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„Mein Herr, veranlasse mich, für Deine Gunst zu danken, die Du mir und meinen 
Eltern erwiesen hast, und rechtschaffen zu handeln, womit Du zufrieden bist. Und gib 
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und ich gehöre ja zu den (Dir) Ergebenen.“ 0F1 
 
                                                 
1 Koran 46:15 
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Kapitel (I) 
 
Einleitung 
Die Menschheit ist auf die Naturheilkunde angewiesen, da der Mensch auch ein Teil dieser 
Natur ist. Die Naturheilmethoden weist uns daraufhin, dass es noch einige 
Behandlungsmethoden gibt, welche die Selbstheilungskräfte in unserem Körper gebrauchen 
und verstärken könnte. In vorliegender Arbeit werden einige der alternativen Heilmethoden 
genauer erklärt und die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten aufgezeigt. die 
Naturheilmethoden sollten mehr an Bedeutung gewinne. Sie kann viele Krankheiten 
schmerzlos und ohne Nebenwirkung heilen. Leider ist sie noch immer seit Jahrhundert im 
Schatten der modernen Allgemeinmedizin, die oft mit starken Nebenwirkungen verbunden ist. 
Ich gebe zunächst einen Überblick über die Geschichte alternativer Heilmethoden 
verschiedenster Regionen und Kulturen, den unterschiedlichen Auffassungen des Begriffs 
„Heilung“ sowie den jeweiligen Stellenwert des Arztes. Im nächsten Schritt lege ich das 
Hauptaugenmerk auf das Krankheitsverständnis im Islam. Ich gehe der Frage nach dem 
Stellenwert der Medizin des Propheten Mohammed (s.a.s.)2 nach und warum sich gerade 
diese Medizin sich auch in der modernen Medizin etabliert hat. Dazu ziehe ich verschiedenste 
Werke über diese Medizin, die ich während meiner Forschung in Ägypten recherchiert habe, 
hinzu sowie zitiere einige Ärzte, die sich im Laufe der Zeit damit beschäftigt haben.  
 
Im zweiten Kapitel beschäftige ich mich vor allem mit dem Werk von Ibn al-Qayyim Al-
Jawziyya, in dem ich verschiedene Ausgaben des Werkes „at-Tibb al-nabawy“ gesammelt 
und mit dem Originaltext verglichen habe, um eine Verfälschung zu vermeiden. Meine 
Aufgabe bestand darin, dieses Werk neu anzuordnen, um dem Leser einen leichteren Zugang 
zu ermöglichen. Dafür habe ich jedem einzelnen Punkt eigens eine Überschrift gewidmet und 
anschließend kurze Informationen dazu geliefert. Parallel habe ich Koranverse und 
Überlieferungen in arabischer Sprache sowie deren deutsche Übersetzung mit eingebunden 
und auch die jeweilige Quelle angegeben. Schwierige Begriffe werden zusätzlich in Fußnoten 
genauer erklärt. Bei den Überlieferungen (den Hadithen = Äußerungen des Propheten) werden 
neben der Herkunft dieser auch Informationen zu den Hadith-Überliefernden (diejenigen, die 
mit dem Propheten waren) und den Hadith-Gelehrten (diejenigen, die diese Überlieferungen 
in einem Werk gesammelt haben) gegeben.  
                                                 
2 Abkürzung von „sallallaahu aleyhi wasallam - Gottes Friede und Segen sein auf ihm“: wird gleich nach dem 
Namenerwähnung zur Ehrung der Propheten gesagt. 
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Im abschließenden dritten Kapitel, dem praktischen Teil dieser Arbeit, werden die alternative 
Medizin des Propheten und ihre Methoden in ihrer Praxis und Funktion analysiert und auch 
erklärt, wie sie heutzutage in der modernen Heilkunde Verwendung finden. 
 
Hinweis: Die verwendete Umschrift ist eine vereinfachte verdeutsche Transkription. Die 
morphologischen Regeln werden teilweise nicht berücksichtigt. Die Koransuren sind aber 
nach dem Europäischen Umschriftsystem transkribiert. 
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Einführung in die allgemeinen alternativen Heilmethoden 
 
Die alternativen Heilmethoden beinhalten mehrere Wege und Möglichkeiten der Heilung, die 
auf die Geschichte eingehen. Man arbeitet mehr mit Kräutern, die vor über hunderten von 
Jahren wenn nicht sogar vor tausenden von Jahren angewendet wurden. Aber auch mit 
Kräutern, die von Wissenschaftlern entdeckt wurden. 
 
Zur alternativen Medizin gehört zusätzlich die Art der nicht-künstlichen Heilung. Unter 
künstlich versteht man die  moderne Art, die heutzutage in den meisten Spitälern existiert. 
Die alternative Medizin greift auf über zahlreiche verschiedene Möglichkeiten der Heilung 
zurück. Manche von denen hatten einen riesigen Erfolg und das sogar ohne Nebenwirkungen. 
Somit können wir feststellen, dass es für jede Art einen Versuch und einen Erfolg gegeben hat 
um bestimmte Krankheiten zu behandeln.  
 
Die wichtigsten Zweige der alternativen Medizin sind:  
• Makrobiotik und Heilung durch Ernährung 
• Kräuter 
• Antike Medizin 
• Chinesische Medizin 
• Indische Medizin 
• Massagen aller Art 
Durch diese Punkte wird versucht die Frage zu beantworten – „Wozu die alternative 
Medizin?“.   
Die alternative Medizin beschäftigt sich mit der Frage wie man den Energiebedarf im Körper 
erhöht um den Krankheiten zu widerstehen. Dazu wird dem Körper natürliche Energie 
zugeführt. Daraufhin fällt es dem Immunsystem wesentlich leichter die Krankheit auf seine 
Art und Weise zu beseitigen. Das Gehirn und die Seele werden assoziiert und sehr beruhigt. 
Einst lebte ein berühmter arabischer Wissenschaftler namens Ibn al-Qayyim Al-Jawziyya der 
besagte, dass wenn die Seele gestärkt werden würde, eine leichtere Genesung möglich wäre, 
da sich der Körper und das Gewissen entspannen.  
 
Also können wir sagen, dass es hier um Körper, Geist, Seele und Verstand geht und nicht bloß 
um Vernichtung der Bakterien bzw. der Krankheit, wie in der modernen Medizin von heute. 
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Die alternative Medizin ist auch der Meinung, dass der Körper des Menschen von jedem 
einzelnen Glied abhängig ist, also jedes Glied ist für das andere zuständig und wichtig.  
Jedoch bestätigt uns die heutige Realität, dass die moderne Medizin es dazu gebracht hat, dass 
jeder Körperteil eines Menschen seinen eigenen Facharzt hat, der dafür zuständig ist. Das ist 
aufgrund der Interessenverschiedenheiten der Ärzte. Die Krankheit selbst beschäftigt sie viel 
mehr, als die Heilung des Betroffenen. 
 
Die Natur und die alternative Medizin sind die Hoffnung Millionen von Menschen 
Obwohl wir uns sehr weit entwickelt haben, sowohl kulturell als auch technologisch, kämpfen 
wir immer noch mit Problemen bezüglich dieses Themas. Die Krankenhäuser sind zwar mit 
den besten und modernsten Geräten ausgestattet aber es gibt immer noch Lücken in puncto 
Krankheitsvorbeugung und Umgangsformen mit Krankheiten. 
Zusätzlich muss man auch die Nebenwirkungen einzelner Medikamente berücksichtigen. Oft 
versagen diese Medikamente oder sie bringen eine unerwünschte Wirkung.  
Deswegen begann der Mensch nach neuen Medikamenten aus dem Naturraum zu suchen, die 
keine unerwünschte Nebenwirkung haben. Somit gab es nur mehr die Möglichkeit zur 
alternativen Medizin zurückzugreifen. Diese Art von Medizin ist mit ziemlicher Sicherheit die 
sicherste Art und Weise der Heilung.  
 
 
Welche Art der Heilung ist sicherer und wirksamer? 
Die moderne oder die alternative Medizin?   
Die moderne Medizin braucht sehr viel Geld. Diese hohen Summen schwächen die 
Entwicklungsländer enorm. Die Medizin im Westen besteht heutzutage nur mehr aus 
Großkonzernen die für die Medikamente und die Geräte zuständig sind. 
Die alternative Medizin hingegen kostet dem Kranken viel weniger und sie ist deutlich 
wirksamer, weil der komplette Vorgang auf völlig natürlichen Prozessen beruht. 
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Was versteht man unter der seelischen Heilung? 
Es entstanden viele Geschichten, die besagten, dass es seelisch Kranke gab, bei denen die 
Ärzte die Hoffnung völlig aufgegeben hatten. Erstaunend ist jedoch, dass es durch Gottes 
Willen und der alternativen Medizin den Ärzten viel leichter war mit dem Patienten 
umzugehen und das bis zur vollkommenen Heilung. 
 
Die Heilung mit Kräutern 
 
Ein Wissenschaftler braucht heutzutage eine Welle der Aufforderung für das Wiederkehren zu 
der Natur. Für die Ernährung, für die Medizin und sogar für die Art und Weise wie wir leben. 
Die Heilung mit Kräutern zählt hier zu den wichtigsten Punkten. Um genauer zu sein, ist sie 
an der Spitze, weil ihre Wirkung vor über tausenden von Jahren bekannt war. Heute ist sie 
sogar Gang und gäbe. 
Die Heilung mit Kräutern stärkt das Immunsystem. Manche Kräuter  helfen in der 
Vorbeugung und Heilung einzelner Krebsarten. Jedoch gibt es auch Kräuter die ihre 
Nebenwirkungen haben obwohl sie ja natürlich sind. Manche Kräuter sorgen für ein 
Leberversagen wie der Tee „Shiral“, der für die Schmerzlinderung zuständig ist.3 Manche 
Kräuter schädigen auch in einer Hinsicht den Körper, wenn sie mit anderen modernen 
Medikamenten in Assoziation kommen. Als Beispiel nehmen wir den Knoblauch, nimmt man 
den Knoblauch mit Ingwer, so kann man starke Kopfschmerzen lindern. Gemeinsam haben 
Knoblauch und Ingwer trotzdem Nebenwirkungen. 
Kräuter helfen heutzutage z.B. bei der Heilung von Zuckerkrankheit oder von zu hohem 
Blutdruck. Trotzdem sollte man immer vorsichtig bei der Einnahme und der Dosierung sein. 
Der Umgang mit Kräutern ist den Pharmazeuten sehr bewusst und wichtig, weil sie sich am 
meisten damit auseinandersetzen. 
 
                                                 
3 Vgl. Abdelbasit, al-Said: Alternative Medicine, Cairo 2010, S. 46 
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Alternative Heilmethoden im Überblick  
 
Gott sandte Adam auf diese Erde und Er gab ihm Gesundheit und Verstand. Gott schrieb 
seinen Nachfolgern Gesundheit und Krankheit, Kindheit, Jugend und hohes Alter zu. Der 
Mensch ist stets in einer Prüfung, entweder  ihm geht es gut oder ihm geht es schlecht.  
In Gottes Eigenschaften liegt die prüfende Art. Er schickte uns Viren und jegliche Bakterien 
die zu Krankheiten führen, aber seine Großzügigkeit übertrifft alles, denn er schickte uns auch 
Wege, die uns zur Heilung helfen, unterdessen:  
 
• Der Koran: Wenn die Absicht da ist, dann wird die Krankheit zur Gänze geheilt. 
„Und Wir offenbaren vom Koran, was für die Gläubigen Heilung und 
Barmherzigkeit ist; den Ungerechten aber mehrt es nur den Verlust“.4  
Diese bedeutet, dass der Koran heilt und schützt, jedoch nur die Gläubigen. 
 
• Beten um Gottes Hilfe: Die Krankheit wurde uns von Gott gesandt, ist jedoch sehr 
wichtig, dass der Diener seinem Herrn ständig um Hilfe bietet. Denn Er kann dem 
Diener seiner Bedürfnisse befriedigen und seiner Wunsche nach Schutz vor den 
Gefahren des Lebens erfühlen.  Gott sagt:  “Oder (ist besser) werden in einer 
Notlage Befindlichen erhört, wenn er Ihn anruft, und das Böse hinwegnimmt 
und euch zu Nachfolgern (auf) der Erde macht? Gibt es denn einen (anderen) 
Gott neben Allah? Wie wenig ihr bedenkt!“.5  
 
• Die Heilmittel: der Prophet (s.a.s.) sagte: „ Allah hat keine Krankheit geschickt 
ohne ihrer Heilung.“ Die Heilung ist stets da und das schon seit Adam. Es ist ein 
Geschenk Gottes, wer es zum Guten verwendet der hat den Nutzen davon. Wer 
es zum Negativen verwendet hat nichts davon.“6 
Der Mensch schaute sich in seiner Umgebung herum und er konnte aus Pflanzen und Tieren 
Medikamente herstellen. Das war auf mehrere Versuche aufgebaut, manche scheiterten und 
manche waren erfolgreich. Heutzutage gibt es noch Ureinwohner, die diese Art und Weise als 
Medizin verwenden, die sie von ihren Vorfahren erbten. 
                                                 
4 Vgl. Koran 17: 83. 
5 Ebd. 27:62. 
6 Vgl. Ahmed b. Hanbal: al-Musnad, Bd. I, S. 433, Hadith Nr.: 4236. 
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Der erste Mensch verwendete so gut wie jedes Element was er vor Augen bekam. Deswegen 
fällt es uns heute so schwer noch etwas Neues zu finden. Man findet diese wertvollen 
Elemente in jeglichen Tieren wie Reptilien, Fische und Amphibien. Er schaffte es auch durch 
ganz einfache Art und Weise natürliche Elemente zu finden, die eine sehr starke Wirkung 
hatten. Er verwendete diese natürlichen Elemente als Schutz vor gefährlichen, giftigen Insekte 
sowie als Medizin für Brüche und Verstauchungen. Jedoch glaubten die ersten Menschen 
auch, dass verschiedene Krankheiten durch Geister hervorgerufen werden würden, weshalb er 
auch zu magischen Künsten und Zauberei zurückgriff. 
Manche Zauberer und Magier nutzten die Leichtgläubigkeit des Menschen zu ihren Gunsten 
aus. Sie machten Versuche mit giftigen Mitteln und gefährlichen Gegenständen und 
desgleichen. Sie redeten den Menschen ein, dass ihre Krankheiten von bösen Geistern 
kommen und dass man sich mittels Tierleder und Tierhaut schützen solle.  
 
Die Menschen glaubten lange Zeit, dass die Krankheiten von bösen Göttern kamen und dass 
gute Götter für die Genesung zuständig waren. Sie dachten, dass die Krankheit nicht auf 
natürlichem Wege verschwinden würde. Man musste also etwas dafür tun. 
Es beschäftigten sie die Gerüchte und Gedanken, dass Pflanzen und Kräuter einem bei der 
Medizin sehr behilflich waren, weshalb sie auch dachten, dass Pflanzen, die die Form eines 
menschlichen Körpers haben allen Krankheiten behilflich waren. Die Koreaner und Chinesen 
verwendeten sogar die Pflanze „Ginseng“7 und verbreiteten Gerüchte und Geschichten, dass 
diese Pflanze magisch sei. Es gibt noch viele andere Mythen und Geschichten über die 
Verwendung seltsamer Pflanzen.  
 
Die wahre Geschichte der  Medizin begann bei der Tierwelt. So griff der Hund früher zu 
bestimmten Kräutern, die seinen Magen säuberten und den Hunger stillten. Die Katze 
hingegen verwendete die Pfefferminzblüte, für die Beseitigung ihrer Bauchschmerzen. Die 
Pfefferminzblüte enthält bestimmte Stoffe die zu einer schnellen Heilung führen. 
Die Ureinwohner Südamerikas, auch Inkas genannt, pflegten es regelmäßig Koka-Blüten zu 
kauen. Diese Blüten gab ihnen Kraft und machte sie lebensfroh und glücklich.  
 
                                                 
7 Es eines der ältesten Heilmittel der Menschheit. Dieses Mittel ist speziell zum Stimulieren und Anregen des 
Herzen und Kreislaufs. Es wirkt auch als aphrodisierendes, antidepressivendes und als Nervennahrungs- Mittel.  
(Siehe auch. Isabelle Bonvallat: Das Wichtigste über ein erfolgreiches Stressmanagement. Deutschland-Aachen 
12006). 
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Die Indianer hingegen verwendeten die Flüssigkeit Curare – Gifte. „Diese Gifte werden aus 
eingedickten Extrakten von Rinden und Blättern verschiedener südamerikanischer 
Kletterpflanzen hergestellt“.8  
Sie schmieren damit die Pfeile mit denen sie Tier und Feind jagten ein. Später konnte man 
wissenschaftlich nachweisen, dass diese Flüssigkeit den Blutkreislauf stoppt, die Muskelarbeit 
behindert und somit zum Tode führt. Jedoch findet man Substanzen der Curare–Gifte noch in 
Bereichen der Medizin.   
 
                                                 
8URL. (http://flexikon.doccheck.com/de/Curare). [Zugriff am 19.06.2012] 
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Medizin und Pharmazie in der arabischen islamischen Welt 
 
Es war kaum ein ganzes Jahrhundert seit dem Beginn des Islams vergangen, da hatten die 
Muslime aus dem arabischen Bereich ihr Gebiet sehr weit  vergrößert. Von Indien bis in die 
Türkei über China hin bis zum atlantischen Ozean schwebend bis nach Frankreich. Das half 
ihnen viel Neues über die Traditionen und Kulturen der eroberten Länder zu erfahren, was ein 
sehr großer Schritt nach vorne war. 
Bagdad hatte damals sehr viel Ansehen und galt zu den wichtigsten Städten in der arabischen 
Kultur. Viele Bücher und andere wissenschaftliche Dokumente wurden ins hocharabische 
übersetzt weil die Araber damals sehr fasziniert von der Kultur in Bagdad waren und die 
Übersetzungen sehr schnell durchführten. Die arabischen Übersetzer bearbeiteten jedoch auch 
syrische, griechische, persische und indische Werke. Ihre Fähigkeiten im Übersetzen waren 
sehr groß und sie achteten darauf die Übersetzungen sinngemäß und ins schöne 
Hocharabische zu schreiben.  
Die arabische Sprache galt im 9.Jahrhundert n. Chr. In groß Teil der Erde zur Sprache der 
Wissenschaft und die Forscher gingen damit sehr gut um. Es gehörte Medizin, Pharmazie, 
Chemie, Physik, Lyrik und Philosophie dazu. Zu dieser Zeit befanden sich in sehr vielen 
Städten sehr gut ausgerüstete riesige Bibliotheken. Kyros im Norden Afrikas, Karthago, 
Granada und viele Teile des Andalusiens zählten zu den wichtigsten Stützpunkten der 
Wissenschaft im islamischen Gebiet. Speziell Karthago hatte eine wichtige Rolle, da die Stadt 
überfüllt mit Bibliotheken, Schulen und gut organsierteren Krankhäusern war. So hatte zum 
Beispiel die Bibliothek von Kalif Muntazir Mitte des 10.Jahrhunderts mehr als eine halbe 
Million Bücher.9 
 
Die berühmtesten Mediziner und Pharmazeuten der islamischen Zeit  
 
Die Medizin im arabischen Bereich war schon sehr früh vorhanden, es gab berühmte 
Persönlichkeiten, die die Medizin immer mehr ausprägten und sich so in der islamischen 
Geschichte unvergesslich machten: 
1) Abu Bakr al-Razi10 (865-925 n. Chr.) 
→ der Autor des berühmten Werkes „al-Hawi“. Das Buch zählt zu den wichtigsten der 
Geschichte. 1280 n. Chr. wurde es ins Lateinische übersetzt und galt bis zum fünfzehn 
Jahrhundert zu den 9 fundamentalen Großwerken der Bibliothek von Paris.  
                                                 
9 Zit. nach Chalid Ahmed: at-tibb an-nabawiya. Giza 2009, S. 16 
10 Vgl. Sahra, Stroumsa: Freethinkers of Medieval Islam, Ibn Al-Rawāndī, Abū Bakr Al-Rāzī and Their impact on 
Islamic thought. Leiden-Boston; Köln 1999. 
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2) Ibn Sina11 (980-1037 n. Chr)  
→Ibn Sina gilt zu den Namen in der islamischen Medizin, den man sehr oft hört. Er 
war ein ehrgeiziger Mediziner und Erforscher und gehört mit Abstand zu den besten 
Medizinern der Zeit. Er schrieb 100 Bücher, davon 15 über Medizin und Pharmazie.  
3) Al-Zahrawi12 (936-1013 n. Chr) 
→ Chalaf Ibn ʽAbbas al-Zahrawi war ein herausragender Chirurg. Er war der erste der 
präzise Beschreibungen über viele wichtige Körperteile gab. Er verwendete für seine 
Operationen deine Fäden aus tierischem Gut. Weiteres  war er der erste, der sehr viele 
Krankheiten beschrieb. Seine Werke wurden oftmals übersetzt und gehören zu den 
Schätzen der islamischen Geschichte. 
4) Ibn Haitham13 (965-1040 n. Chr) 
→Muhammed Ibn Haitham, oder Alhazen, wie er im Westen mit lateinischem Namen 
heißt. ein Wissenschaftler aus Basra (Irak) und hatte als erster ein Werk über Optik im 
Mittelalter verfasst. Er beschrieb den Vorgang des Sehens wesentlich besser als alle 
seine Vorgänger und konnte beweisen, dass Licht des Mondes von der Sonne herrührt. 
5) Ibn al-Baitar14 (1197-1248 n. Chr) 
→Ibn al-Baitar erstellte ein umfangreiches Buch über natürliche Heilmittel und im 
besonderen Kräuterheilkunde. Er reiste viel um die Welt um zu forschen und zu 
entdecken, mit ihm sein Zeichner, der viele Pflanzen abzeichnete und somit das Buch 
noch interessanter machte. Das Buch beinhaltet 1800 natürliche Heilmittel und 130 
tierische. 
6) Ibn al-Nafis15 (1210-1288 n. Chr)  
→War der erste Mediziner, der exakt den menschlichen Blutkreislauf, genauer den 
kleinen Blutkreislauf und Lungenkreislauf, entdeckte und beschrieb sie in seinem Buch 
„al-Qanun“. Ibn al-Nafis untersuchte auch sehr viel anhand von tierischen Organen und 
kam zu recht interessanten Entschlüssen.  
                                                 
11 Vgl. William, E. Gohlman: The Life of Ibn Sina. New York 1974. 
12 Vgl. Mohamerd Amin Elgohary: Al Zahrawi: The Father of Modern Surgery. Abu Dhabi, Vol 2, No 2, April 2009, 
S. 82-87. 
13 Vgl. Thomas & Herbert Walther: was ist Licht? :Von der klassischen Optik zur Quantenoptik. München 2004, 
S. 9-10.   
14 Vgl. Stuart Anderson: Making Medicines: A Brief History Of Pharmacy And Pharmaceuticals. London 2005, S. 
38. 
15 Vgl. Christopher D. & Moyes Patrica M. Schulte: Tierphysiologie. München 2008  S. 5-6. 
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Heilungsverständnis im Islam 
 
Unter Heilen im Islam versteht man nicht nur, dass der Mensch seinen Körper von 
verschiedenen Krankheiten heilt, sondern es gibt auch andere Krankheiten, die den Geist 
betreffen. Diese haben im Islam spezielle Heilmethoden aus dem Koran und Sunna, die durch 
den Prophet Mohammed (s.a.s.) verkündet wurden. 
 
Im Islam gibt es Heilmethoden gegen physische Krankheiten und auch Heilmethoden gegen 
geistige Krankheiten. Diese werden wie folgt erklärt: 
 
1. die natürlichen Heilmethoden  
was die physischen Krankheiten betrifft 
 
2. die spirituellen Heilmethoden, 
was die geistigen Krankheiten betrifft 
 
Der menschliche Körper und der Geist sind Eins. Um ein problemloses Leben führen zu 
können, muss man sowohl geistig als auch körperlich gesund sein. 
Ein Körper ohne Geist wäre wie ein Roboter und bei einem Geist ohne Körper könnte ein 
Mensch nicht existieren.  
 
Krankheitsfrist bzw. die Dauer einer Krankheit wird von Gott bestimmt! 
 
Was Gott auch als Heilmittel einsetzt, soll sich nur als heilkräftig und wirksam hinsichtlich 
der  schon von Gott bestimmten Krankheitsfrist zeigen. Also wenn die Krankheit trotz 
allmögliche Heilmethoden und Behandlung nicht vergeht, soll der Mensch erst die Beziehung 
mit seinem Gott stärken, dann sich mit Heilmittel behandeln lassen. In diesem Fall ist der 
Patient näher bei seinem Schöpfer, der ihn rechtleiten und heilen wird. 
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Warum Medizin des Propheten? 
 
Einige islamische Wissenschaftler sprechen über die Heilbehandlung des Gesandten (s.a.s.) 
und sagen: "Die Heilbehandlung des Gesandten (s,a.s.) soll sich als glaubwürdig bezüglich 
Heilkraft und Gottes als Quelle seiner Eingebung, jedoch gegenüber den Anderen mit mehr 
Intuition und Erfahrungsberichten herausstellen.“ 15F16 
Gott hat Mohamed (s.a.s.) für die Menschheit gesandt und stärkte ihn mit Wundern und 
Beweisen in Form von Heilmitteln unter anderem. 
Die Reden und Handlungen des Propheten (s.a.s.) waren von Gott unterstützt, da die Muslime 
dem Propheten (s.a.s.) in jeder Angelegenheit bis zu Einzelheiten ihrer Religion gefolgt 
haben. Und sie fanden in seinen Hadithen medizinische Empfehlungen, die darauf hinweisen, 
dass der Prophet (s.a.s.) nicht aus eigenen Gedanken sprach. „Und er redet nicht aus 
(eigener) Neigung. Es ist nur eine Offenbarung, die eingegeben wird. Belehrt hat ihn der 
Besitzer starker Kräfte.“ 16F17  
Deshalb haben sich einige muslimische Wissenschaftler bemüht, manche dieser 
medizinischen Richtlinien ans Licht zu bringen. Diese haben sie in Werken, die als „Medizin 
des Propheten“ bekannt wurden, niedergeschrieben. 
        
Arabische Werke über Medizin des Propheten 
 
Folgende Gelehrte  haben Bücher unter dem Namen „Medizin des Propheten“ verfasst, in 
denen die Hadithen über Heilung und Krankheiten erläutert werden: 
1- Ibn al-Sunnī: Medizin des Propheten. 
2- Abu Nu‘aim: Medizin des Propheten. 
3- Muwaffaq al-Dīn: Erklärung der vierzig Hadithe in der Medizin des Propheten. 
4- Ibn al-‘Alīma: Erklärung der vierzig Hadithe in der Medizin des Prophete. 
5- al-Sachawī: Medizin des Propheten. 
6- al-Suyūtī: die bündigen Konzepte und ausführlichen Gesetze in der Medizin des 
Propheten. 
7- al-Ghazī: Das ausgewählte Werk in Zusammenfassung des Medizin des Propheten. 
8- al-Dhahabī: Medizin des Propheten. 
                                                 
16 Zit. Nach Chalid Ahmed: at-tibb an-nabawiya. Giza 2009, S. 24. 
17Vgl. Koran 53:3-5 
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Krankheitsverständnis bzw. -Vorstellung im Islam 
1- Krankheit als Strafe Gottes. 
Gott sagte: 
} َﻥﻮَُﻤﻠَْﻌﻳ ﺍُﻮﻧﺎَﻛ َْﻮﻟ َُﺮﺒَْﻛﺃ ِﺓَﺮِﺧْﻵﺍ ُﺏﺍَﺬََﻌﻟَﻭ ُﺏﺍَﺬَﻌْﻟﺍ َِﻚﻟ َٰﺬَﻛ{ 
 
 „So ist die Strafe; aber die Strafe des Jenseits ist wahrlich größer, wenn sie nur 
wüssten!“17F18 
 
 Und somit bedeutet, dass Gott die Menschheit im Diesseits mit Krankheiten bestrafen kann. 
 
2- Krankheit als Gottes Prüfung (Ibtila') – Die Versuchung Im Leben. 
Laut islamischer Sichtweise wird jeder Mensch in Diesseits vom Gott sehr oft auf die 
Probe gestellt. Eine dieser Prüfung ist die Versuchung im Leben durch Krankheiten. 
Gott sagte darüber im Koran: 
} َﻥُﻮَﻨﺘُْﻔﻳ َﻻ ْﻢُﻫَﻭ ﺎﱠﻨَﻣﺁ ﺍُﻮﻟُﻮَﻘﻳ َْﻥﺃ ﺍﻮُﻛَﺮُْﺘﻳ َْﻥﺃ ُﺱﺎﱠﻨﻟﺍ َﺐِﺴََﺣﺃ * ُ ﱠﷲ ﱠﻦََﻤﻠَْﻌَﻴَﻠﻓ ۖ ْﻢِِﻬﻠَْﺒﻗ ْﻦِﻣ َﻦﻳِﺬﱠﻟﺍ ﺎﱠَﻨَﺘﻓ َْﺪَﻘﻟَﻭ  ﺍُﻮﻗَﺪَﺻ َﻦﻳِﺬﱠﻟﺍ
 َﻦِﻴﺑِﺫﺎَﻜْﻟﺍ ﱠﻦََﻤﻠَْﻌَﻴﻟَﻭ{  
„Meinen die Menschen, dass sie in Ruhe gelassen werden, (nur) weil sie sagen: "Wir 
glauben", ohne dass sie geprüft werden?. Wir haben bereits diejenigen vor ihnen 
geprüft. Allah wird ganz gewiss diejenigen kennen, die die Wahrheit sprechen, und Er 
wird ganz gewiss die Lügner kennen.”18F19 
 
Darüber hinaus wurden zahlreiche Hadithe vom Propheten (s.a.s.) über die Versuchung  
überliefert und wie man dafür Bittgebete macht. wie nachstehender Hadith: 
Anas Ibn Malik19F20 berichtet, dass der Prophet (s.a.s.) folgendes zu sagen pflegte: „O Allah 
mein Gott, ich nehme meine Zuflucht bei Dir vor der Unfähigkeit und der Trägheit, vor 
der Feigheit und der Altersschwäche und ich nehme meine Zuflucht bei Dir vor der 
Qual im Grab und ich nehme meine Zuflucht bei Dir vor der Versuchung zu Lebzeiten 
und beim Sterben.“20F21 
Der Mensch bzw. der Diener sollte dadurch beweisen, dass er wirklich ein wahrer Diener ist, 
in dem er diese als Gottes Prüfung betrachtet, sie akzeptiert und dafür Geduld übt.  
                                                 
18 Vgl. Koran 68:33. 
19 Ebd. 29:2 
20 Anas b. Malik: genannt abu Hamza, einer der fruchtbarsten Hadithüberlieferer. (Siehe Enzyklopädie des 
Islam, Bd. I, S. 362). 
21 Vgl. Buchari: (Deutsche Übersetzung), Hadith Nr.: 6367. 
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Wenn Gott vom Betroffenen die Zufriedenheit der Ibtila' bemerkt wird Er ihn von seinen 
schlechten Taten und Sünden reinigen. Gott will die Wahrhaftigen von den Lügnern unter 
Seinen Geschöpfen auserwählen.  
 
Weiteres gab uns Gott als ein Beispiel im Koran. Es ist der berühmteste Fall im Koran vom 
Prophet Ayyub als Gott ihn mit Krankheit geprüft hat. Gott offenbarte seine Geschichte in 
dem er sagte: 
 
}ﻦﻴِﻤِﺣﺍ ﱠﺮﻟﺍ ُﻢَﺣَْﺭﺃ َﺖَْﻧﺃَﻭ ﱡﺮ ﱡﻀﻟﺍ َِﻲﻨﱠﺴَﻣ ﻲﱢَﻧﺃ ُﻪﱠﺑَﺭ ٰﻯَﺩَﺎﻧ ِْﺫﺇ َﺏﻮﱡَﻳﺃَﻭ  ْﻢُﻬَﻌَﻣ ْﻢَُﻬﻠْﺜِﻣَﻭ َُﻪﻠَْﻫﺃ ُﻩَﺎﻨَْﻴﺗﺁَﻭ ۖ ﱟﺮُﺿ ْﻦِﻣ ِِﻪﺑ ﺎَﻣ َﺎﻨْﻔَﺸََﻜﻓ َُﻪﻟ َﺎﻨْﺒََﺠﺘْﺳَﺎﻓ
 َﺭ َﻦﻳِِﺪﺑﺎَﻌِْﻠﻟ ٰﻯَﺮْﻛِﺫَﻭ َﺎﻧِﺪْﻨِﻋ ْﻦِﻣ ًﺔَﻤْﺣ{  
 „Und (auch) Ayyub, als er zu seinem Herrn rief: "Mir ist gewiss Unheil widerfahren, 
doch Du bist der Barmherzigste der Barmherzigen. Da erhörten Wir ihn und nahmen 
das Unheil, das auf ihm war, von ihm hinweg, und gaben ihm seine Angehörigen und 
noch einmal die gleiche Zahl dazu, aus Barmherzigkeit von Uns und als Ermahnung für 
diejenigen, die (Uns) dienen.“21F22  
Der Prophet Ayyub übte Geduld, er verließ sich auf seinen Herrn, wandte sich an Ihn und bat 
Gott um Verzeihung. Dadurch hatte er Gottes Prüfung beweisend bestanden. 
Im diesem Moment erhöhte Gott seine Gebete und verweist ihn darauf, dass er sich mit 
Wasser waschen sollte. Diese Heilmethode (siehe Kapitel I, S. 30 unter Ruqya mit Wasser) 
war die Ursache-Wirkung seiner Heilung als ein Mittel.  
  
 
 
                                                 
22 Vgl. Koran 21:83-84 
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Vorbeugung statt Behandlung  
 
Im Koran stehen keine bestimmten Hinweise über medizinische Sachverhalte oder was der 
Mensch genau bei einer Erkrankung dagegen tun sollte. Im Allgemeinen gibt es im Koran und 
im Sunna Aspekte, die durchaus heilende Werte besitzen. Diese zeichnen sich in 
Vorsichtsmaßnahmen ab, was den Menschen im Voraus Krankheiten ersparen könnten. 
Dazu zählen: 
1-  Hygienische Vorschriften 
Die rituelle Waschung vor dem Gebet sowie das Waschen nach dem Samenerguss, sei es im 
Schlaf oder nach dem Geschlechtsverkehr und das Verbot von Geschlechtsverkehr während 
die Ehefrau ihre Menstruation hat.  
} ْﻣﺍَﻭ ِِﻖﻓﺍَﺮَﻤْﻟﺍ َﻰِﻟﺇ ْﻢَُﻜﻳِﺪَْﻳﺃَﻭ ْﻢُﻜَﻫﻮُﺟُﻭ ﺍُﻮﻠِﺴْﻏَﺎﻓ ِﺓَﻼ ﱠﺼﻟﺍ َﻰِﻟﺇ ُْﻢﺘُْﻤﻗ ﺍَِﺫﺇ ﺍُﻮﻨَﻣﺁ َﻦﻳِﺬﱠﻟﺍ ﺎَﻬﱡَﻳﺃ َﺎﻳ ۚ ِﻦَْﻴﺒْﻌَﻜْﻟﺍ َﻰِﻟﺇ ْﻢَُﻜﻠُﺟَْﺭﺃَﻭ ْﻢُﻜِﺳﻭُءُِﺮﺑ ﺍﻮُﺤَﺴ
 ُْﻢﺘْﻨُﻛ ِْﻥﺇَﻭ ۚ ﺍﻭُﺮﱠﻬﱠﻁَﺎﻓ ًﺎُﺒﻨُﺟ{  
 „O die ihr glaubt, wenn ihr euch zum Gebet aufstellt, dann wascht euch das Gesicht 
und die Hände bis zu den Ellbogen und streicht euch über den Kopf und (wascht 
euch) die Füße bis zu den Knöcheln. Und wenn ihr im Zustand der Unreinheit (Nach 
dem Samenerguss) seid, dann reinigt euch“.22F23  
 
} َْﻄﻳ ٰﻰﱠﺘَﺣ ﱠﻦُﻫُﻮﺑَﺮَْﻘﺗ َﻻَﻭ ۖ ِﺾﻴِﺤَﻤْﻟﺍ ِﻲﻓ َءﺎَﺴﱢﻨﻟﺍ ﺍُﻮﻟَِﺰﺘْﻋَﺎﻓ ﻯًَﺫﺃ َﻮُﻫ ُْﻞﻗ ۖ ِﺾﻴِﺤَﻤْﻟﺍ ِﻦَﻋ ََﻚﻧُﻮَﻟﺄَْﺴﻳَﻭ َﻥْﺮُﻬ{  
 „Sie fragen dich nach der Monatsblutung. Sag: Sie ist ein Leiden. So haltet euch von 
den Frauen während der Monatsblutung fern, und kommt ihnen nicht nahe, bis sie 
rein sind“.23F24  
 
2- Die Ernährung, Das Verbot von Schweinefleisch und Verzehr von toten Tieren und 
Blut. Diese gewähren dem Mensch eine sichere gesunde Ernährung. 
} َﻤْﻟﺍَﻭ َُﺔِﻘﻨَﺨْﻨُﻤْﻟﺍَﻭ ِِﻪﺑ ِ ﱠﷲ ِﺮْﻴَِﻐﻟ ﱠﻞُِﻫﺃ ﺎَﻣَﻭ ِﺮﻳِﺰْﻨِﺨْﻟﺍ ُﻢَْﺤﻟَﻭ ُﻡ ﱠﺪﻟﺍَﻭ َُﺔﺘْﻴَﻤْﻟﺍ ُﻢُﻜَْﻴﻠَﻋ ْﺖَﻣ ﱢﺮُﺣ ُُﻊﺒﱠﺴﻟﺍ َﻞََﻛﺃ ﺎَﻣَﻭ ُﺔَﺤﻴِﻄﱠﻨﻟﺍَﻭ َُﺔﻳ ﱢﺩََﺮﺘُﻤْﻟﺍَﻭ ُﺓَﺫُﻮﻗْﻮ{  
 „Verboten ist euch (der Genuss von) Verendetem, Blut, Schweinefleisch und dem, 
worüber ein anderer (Name) als Allah(s) angerufen worden ist, und (der Genuss 
von) Ersticktem, Erschlagenem, zu Tode Gestürztem oder Gestoßenem, und was von 
einem wilden Tier gerissen worden ist“. 24F25 
 
3- Alkohol und Glücksspiel 
                                                 
23Ebd. 5:6 
24 Ebd. 2:222 
25 Ebd. 5:3 
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 َﺃ َﺎﻳ ْﺟَﺎﻓ ِﻥﺎَﻄْﻴﱠﺸﻟﺍ ِﻞَﻤَﻋ ْﻦِﻣ ٌﺲْﺟِﺭ ُﻡَﻻَْﺯْﻷﺍَﻭ ُﺏﺎَﺼَْﻧْﻷﺍَﻭ ُﺮِﺴْﻴَﻤْﻟﺍَﻭ ُﺮْﻤَﺨْﻟﺍ ﺎَﻤﱠِﻧﺇ ﺍُﻮﻨَﻣﺁ َﻦﻳِﺬﱠﻟﺍ ﺎَﻬﱡﻳﻥﻮُِﺤﻠُْﻔﺗ ْﻢُﻜﱠﻠََﻌﻟ ُﻩُﻮِﺒَﻨﺘ{ } 
„O die ihr glaubt, berauschender Trank, Glücksspiel, Opfersteine und Lospfeile sind 
nur ein Gräuel vom Werk des Satans. So meidet ihn, auf dass es euch wohl ergehen 
möge!“.25F26 
 
4- Fasten als Krankheitsvorbeugung 
Das Fasten ist der dritte Grundsatz des Islam. Dies ist wie das Gebet ein wichtiger 
Gottesdienst, der für alle körperlich und geistig gesunden Muslime, die das Reifealter erreicht 
haben, eine Plicht ist. 
Das Fasten wird im Koran vierzehn Mal erwähnt; sieben Mal in Sura 2, ein Mal in Sura 4, 
zwei Mal in Sura 5, zwei Mal in Sura 19, zwei Mal in Sura 33 und ein Mal in Sura 58. Diese 
weist daraufhin auf die Wichtigkeit dieser Art des Gottesdienstes ist. 
Gott sagte: 
ُﻮﻘﱠَﺘﺗ ْﻢُﻜﱠﻠََﻌﻟ ْﻢُِﻜﻠَْﺒﻗ ْﻦِﻣ َﻦﻳِﺬﱠﻟﺍ َﻰﻠَﻋ َِﺐﺘُﻛ ﺎَﻤَﻛ ُﻡَﺎﻴ ﱢﺼﻟﺍ ُﻢُﻜَْﻴﻠَﻋ َِﺐﺘُﻛ ﺍُﻮﻨَﻣﺁ َﻦﻳِﺬﱠﻟﺍ ﺎَﻬﱡَﻳﺃ َﺎﻳ َﻥ{ } 
„O die ihr glaubt, vorgeschrieben ist euch das Fasten, so wie es denjenigen vor euch 
vorgeschrieben war, auf dass ihr gottesfürchtig werden möget“.26F27  
 
Das Fasten, durch gute und gesunde Ernährung kann der Mensch manchen Krankheiten 
vorbeugen. Das Fasten ist auch für unsere Gesundheit nützlich.  Darüber hinaus erwähnte und 
pflegte der Prophet Mohammed (s.a.s.) folgenden Hadith: 
„Fastet, so bleibt ihr gesund“.27F28  
Mohammed (s.a.s.) empfahl seinen Anhängern das Fasten als Mittel der Gesunderhaltung und 
der Vorbeugung von Krankheiten. 
Der Vorteil dieser Aspekte ist, dass man sich nicht nur körperlich pflegt sondern auch geistig. 
Wie die moderne Medizin bestätigt, sind die islamischen Gottesdienste, und vor allem das 
Fasten hier, sehr vorteilhaft für unsere körperliche und geistige Gesundheit und das 
Wohlbefinden. Diese ist die Hauptidee dieser Arbeit, welche die Aufmerksamkeit erwecken 
soll, d.h. die vorher erwähnten Aspekte sollen für eine bessere Gesundheit sorgen und 
entsprechen gleichzeitig einer Stärkung der Loyalität des Dieners (der Menschen) zu ihrem 
Gott. Diesbezüglich sagte der Prophet (s.a.s.) über den Wert des Fastens: 
Abu Huraira 28F29 berichtete, dass der Prophet (s.a.s.) sagte:„Wer immer - aus dem Glauben 
heraus und der Hoffnung auf den Lohn Allahs - im Ramadan fastet, dem werden seine 
                                                 
26 Ebd. Koran 5:90 
27 Ebd. 2:183 
28 Vgl. Abu Bakr al-Jaza'ari: Minhag al-Muslim. Kairo-Ägypten 42004, S. 233. 
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vergangenen Sünden vergeben. Und wer immer - aus dem Glauben heraus und aus der 
Hoffnung auf den Lohn Allahs - Lailatu-l-qadr30 im Beten verbringt, dem werden seine 
vergangenen Sünden vergeben“.31 
 
Der einzige konkrete Hinweis auf Heilmittel findet sich in Sure an-Nahl 16:71 (die Bienen). 
Eine dementsprechend große Bedeutung wurde und wird dem Honig deswegen bis heute 
beigemessen (siehe auch Kapitel III- Der Honig). 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                                        
29 ʿAbd al-Rahmān b. Sachr, ein Hadithüberlieferer, ca. 3500 auf ihn zurückgehenden Mitteilungen sind belegt. 
Er starb in Madina im Jahr zwischen (676-678), im Alter von 78 Jahren. (Siehe Enzyklopädie des Islam, Bd.I, S 
99). 
30 ist die Nacht, in der die Offenbarung des Korans im Monat Ramadan mit den ersten fünf Versen der 96 Sura 
begann. 
31 Vgl. Buchari: (Deutsche Übersetzung), Hadith Nr.2014 
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Einige Krankheiten, deren Heilung in keinem Hadith zu finden ist! 
Epilepsie und Verrücktheit in der Sunna 
 
In der Sunna ist sehr oft vorgekommen, dass Leute zum Propheten (s.a.s.) gingen und ihn um 
Hilfe bei ihrer Krankheit gebeten hatten. Er betete zu Gott um Heil und sie wurden gesund. 
Aber im folgenden Fall nicht: 
‘Atā' Ibn Abi Rabāh32 berichtete: „Ibn ‘Abbas33 sagte zu mir: „Soll ich dir nicht eine Frau 
zeigen, die zu den Bewohnern des Paradieses gehört?“ Ich sagte: „Doch!“ Er sagte: „Sie ist 
diese schwarze Frau! Sie kam eines Tages zum Propheten, Allahs Segen und Friede auf ihm, 
und sagte: „Ich bekomme epileptische Anfälle und werde dabei entblößt, so bitte Allah für 
mich!" Der Prophet sagte zu ihr: „Wenn du willst, bleibst du geduldig und das Paradies 
wird dir (als Lohn dafür) zuteil sein. Und wenn du es dennoch willst, flehe ich Allah für 
dich an, damit Er dich davon heilt." Die Frau sagte: „Ich harre (lieber) aus in Geduld. Nur 
werde ich dadurch entblößt, so bitte Allah für mich, dass ich dabei nicht entblößt werde." 
Darauf sprach der Prophet für sie ein Bittgebet. Ibn ʽAbbas sagte: Danach habe ich Umm 
Dhufar34 (die schwarze Frau), sich am Tuch der Kaaba (Mekkas Würfelmoschee) anlehnend, 
gesehen.“35  
 
Ibn al-Qayyim erklärt diesen Hadith in seinem Werk „Zad al-Ma’ād“,36 in dem er die 
epileptischen Anfälle folgendermaßen definiert: 
Diese Art von Krankheiten lässt sich in zwei verschiedene Diagnosen teilen. 
1- Epilepsie aus menschlichen bösen Seelen. 
Falls diese Krankheit durch eine böse Seele ausgelöst wird, wird sie wie folgt behandelt: 
Der Betroffene soll eine starke Seele haben, er soll sich an Gott wenden, denn er ist der 
Schöpfer aller dieser Seelen. Der Kranke soll sich immer mit Bittgebeten, die sein Herz, 
Glaube und Seele stärken, beschützen. Er soll bedenken, dass es ein Kampf gegen das Böse 
ist und er soll dabei all seine Waffen einsetzen. Diese sollen die bestimmten Heil-Verse aus 
dem Koran oder Heil-Bittsprüche aus den Hadithen, verwenden. Gleichzeitig ist ein starker 
                                                 
32 ‘Atā' B. Abi Rabāh, arabische Rechtsgelehrter und Überlieferer. Gebürtig aus Jemen, wuchs er in Mekka auf 
und starb dort im Jahr 732/733 im Alter von 88 Jahren. (Siehe Enzyklopädie des Islam Bd. I, S. 523). 
33 ʽAbd Allāh B. al-ʽAbbās, mit dem Beiname Abu 'I-ʽAbbās oder Ibn ‘Abbās, er Soll ein paar Jahre vor der 
Auswanderung Muhammeds nach Medina, geboren sein… (Siehe Enzyklopädie des Islam Bd. I, S. 20). 
34 Nicht Identifiziert.  
35 Vgl. Buchari: (Deutsche Übersetzung), Hadith Nr.5652 
36 Vgl. Ibn al-Qayyim: Zad al-Maʽad, Bd. IV, S. 66. 
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Wille, erreicht durch Gottesfurcht, Hingebung zu Gott, Geduld und Glauben an das Schicksal 
Gottes, Voraussetzung für Heilung. 
Der Arzt soll auch tief an diese vorerwähnten Aspekte glauben bis er eine sehr hohe Stufe des 
Selbstvertrauens an seine Heilkräfte erreicht, so dass er nur mit abgekürzten Bittgebeten         
seinen Kranken helfen könnte. Der Prophet (s.a.s.) reichte ihm nur bei einer Behandlung  
sagend:„Im Namen Gottes, heraus (die Krankheit), ich bin der Gesandte Gottes“. 
Vorfälle aus der Sunna mit Heilversen: 
• Der Imam Ahmad b. Hanbal37 berichtet in seinem Werk,38 dass eine Frau zum 
Propheten mit ihrem Sohn kam, der an einem epileptischen Anfall litt. Der Prophet 
sprach zu ihm und befahl seiner Krankheit, seinen Leib zu verlassen, in dem er sagte: 
„Im Namen Gottes heraus (die Krankheit), ich bin der Gesandte Gottes“. Und er 
wurde geheilt.  
• Eines Tages kam ein Mann zum Prophet (s.a.s.) und sagte: Mein Bruder hat 
Schmerzen. Der Prophet fragte: Was hat dein Bruder? Der Mann antwortete: Er 
bekommt Anfälle. Der Prophet bat: „Geh und hol deinen Bruder“. Der Mann 
brachte seinen Bruder und setzte ihn vor den Propheten. Der Prophet rezitierte über 
ihn folgende Verse: 
− Surat al-Fātiḥa     
− Surat al-Baqara Vers (1-4) 
− Surat al-Baqara Vers (163-164) 
− Thronvers „Āyat al-Kursiy“, al-Baqara, Vers (255)  
− Surat  Āl-i-ʿImrān Vers (1)  
− Āl-i-ʿImrān Vers (18) 
− Einen Vers von Surat al-Aʿrāf (45) 
− Einen Vers von Surat al-Mu'minūn (116) 
− Einen Vers von Surat al-Ğinn (3) 
                                                 
37 Ahmad b. Mohamad b. Hanbal (780-855), bekannt unter dem Namen Ibn Hanbal, berühmter islamischer 
Theologe und Hadithgelehrte. (Vgl. Islam Enzyklopädie des Islam. Bd. I, S. 200). 
38Vgl. Ahmad, b. Hanbal: al-Musnad, Bd. IV, S. 170 
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− Surat as-Sāffāt Vers (1-10)   
− Surat al-Hašr Vers (22-24) 
− Surat al-Ichlās 
− Surat al-Falaq 
− Surat an-Nās 
Dem Erzähler zufolge stand der Mann gleich nachdem der Prophet fertig war auf, als ob ihm 
nichts mehr fehlte. Dieser Hadith wurde im Werk von Ibn Maga39 anschließend mit folgender 
Aussage des Erzählers erklärt: „Und der Beduine stand geheilt auf.“40 
 
2- Epilepsie aus physischem Grund. 
Der zweite Fall, der immer die Mediziner nach den Gründen und Behandlungen suchen lässt. 
Im Fall der oben erwähnten Frau, wäre es besser, die Behandlung dem Mediziner zu 
überlassen. Das bemerkte auch der Prophet und er versprach ihr, wenn sie geduldig bleibt, das 
Paradies. Wie es oft bei einigen Kranken der Fall war, dass Er (s.a.s.)  für sie Gott um Heilung 
anflehte. Er bat Gott nur für diese Frau um eine Enthüllung und ließ sie zwischen Geduld mit 
anschließendem Paradies und Heilung ohne weitere Belohnung auswählen, aber sie entschied 
sich für das Paradies. 
                                                 
39 Abū `Abdillah Muḥammad IbnYazīd Ibn Maga al-Qazwinī (1420-1481), Ein Hadithgelehrter, zählte zu den 
zuverlässigsten Traditionariern. (Siehe Irmgard Zingelmann: Die Sunna und der Ḥadīṯ. 2011).  
40 Vgl. Ibn Maga: al-Sunan. Kitāb al-Tibb. Hadith Nr. 3549 
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an-Nashra41 
 
Nashra ist Eine Behandlungsmethode und bedeutet das Entfernen von Sihr (Hasad- Neid oder 
Zauber) von einer Person, die davon betroffen ist, indem man an ihm wieder Sihr anwendet. 
Wenn es mit der Koranrezitation, mit zulässigen Medikamenten oder mit Hilfe der guten 
Ruqya (siehe unter Ruqya) behandelt wird, dann ist nichts Falsches daran. 
 
Die Behandlung mit Sihr ist nicht zulässig, wie bereits erwähnt, da der Sihr zur Anbetung 
gehört, der an die Satane gerichtet wird. Der Sāhir = (Zauberer, Praktiker der Hexerei) kann 
erst dann Sihr lernen bzw. anwenden, wenn er zuvor seine Anbetung direkt an die Satane 
gerichtet hat und in ihren Diensten stand. Er muss ihnen erst einmal mit den Dingen näher 
kommen, mit dem sie ihm befehlen. Danach lehren sie ihm die Mittel zum Sihr. 
 
Wer von Sihr betroffen ist, sollte es nicht mit Sihr behandeln lassen, da das Böse nicht mit 
dem Bösen entfernt werden kann, genauso wenig Unglaube (Kufr) mit Unglaube bekämpft 
werden kann. Das Böse kann nur mit dem Guten entfernt werden. Deshalb hat der Prophet 
(s.a.s.) gesagt, als er bezüglich der Nashra gefragt wurde: „Diese gehört zu den Taten des 
Satans.“ 41F42 
 
Behandlung mit Ruqya 
 
Ruqya ist aber die spirituelle erlaubte Behandlungsmethode im Islam. Dafür gibt es zahlreiche 
Überlieferungen, die die Art und Weise der Behandlung vermitteln. Diese wurde von Prophet 
erlaubt, solange man die Grundprinzipien des Glaubens nicht verachtet. 
 
Der Prophet(s.a.s) sagte:  
„Es ist nichts Falsches daran Ruqya anzuwenden, solange es sich dabei nicht um Schirk 42F43 
handelt.43F44 Wer unter euch seinem Bruder helfen kann, soll es tun“. 44F45 
Der Prophet (s.a.s) führte die Ruqya durch und hat es auch für sich selbst durchführen lassen. 
Es steckt viel Gutes in der Ruqya und man kann sehr viel davon profitieren. 
                                                 
41 Sprachlich bedeutet es: Ein Rezept  
42 Vgl. Abu Dawud: Bāb al-Nashra. Hadith Nr.: 3868 
43 Das Unterlassen eines Aspektes des Tauhid (Siehe Kapitel II unter Prophetische Behandlungsmethode bei 
Skorpionstiche). Wörtlich bedeutet Partner zur Seite stellen. Im islamischen Kontextbedeutete es, Allah Partner 
zur Seite stellen und ist gleichbedeutend mit Götzenanbetung. (Siehe Zakir Naik: Die Bedeutung von Gott in 
Weltreligion, Bergheim 2009, S. 36). 
44 Vgl. Muslim: bischarh al-Nawai. Kairo 1989, Bd.VII, S. 108 Hadith Nr.: 5628. 
45 Vgl. Muslim: bischarh al-Nawai. Kairo 1989, Bd.VII, S. 106 Hadith Nr.: 5623.. 
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Der Prophet (s.a.s) führte die Ruqya durch und hat es auch für sich selbst durchführen lassen. 
Es steckt viel Gutes in der Ruqya und man kann sehr viel davon profitieren. 
Es ist auch von ʽA'ischa 45F46 erzählen worden, dass der Engel Jibril öfter bei dem Propheten 
(s.a.s.) Ruqya durchgeführt hatte und dabei sagte:  
 
„Bismillāh Arqīk min kulli Schai'in Yu'dhīk, wa min Scharri Kulli Naffsin aw ’Aynin Hāsid 
Allah Yaschfīk, Bismillāh Arqīk“ (Im Namen Allahs führe ich Ruqya für dich durch, von 
allem, was dich verletzt, vom Übel jeder Seele oder bösem Blick möge Allah Dich heilen, im 
Namen Allahs führe ich Ruqya für dich durch).46F47 
 
Das ist eine besondere Ruqya, die in einem Hadith über den Propheten (s.a.s.) überliefert 
wurde. Es ist erlassen worden, dass diese Ruqya bei denjenigen angewandt wird, die von 
einem giftigen Tier gebissen oder gestochen wurden, die von einer bösen Seele 
(Sihr/Hasad/ʽayn) betroffen sind oder allgemein krank sind. 
 
Außerdem ist da nichts Falsches daran, Ruqya für jemanden durchzuführen, der krank ist, von 
Hasad betroffen oder gebissen bzw. gestochen wurde, indem man gute Bittgebete aufsagt, die 
nicht vom Propheten (s.a.s) überliefert wurden. Dies gilt jedoch nur, solange diese Bittgebete 
nichts Verbotenes (Harām) beinhalten. 
Der Grund dafür ist die allgemeine Bedeutung des Hadiths über den Propheten (s.a.s.) der 
gesagt hat: „Es ist nichts Falsches daran, Ruqya anzuwenden, solange es sich nicht um Schirk 
handelt .“  
 
ʽA'ischa berichtete: „Der Gesandte Allahs (a.s.a), pflegte, wenn er einen Kranken besuchte 
oder dieser zu ihm gebracht wurde, zu sagen: „Nimm die Schmerzen, O Herr der Menschen! 
Heile denn Du bist Der, Der wirklich heilt. Es gibt kein Heilen außer Deinem Heilen denn da 
kann nichts vom Leid bleiben“.47F48 
Das haben auch die Gefährten nach dem Tod vom Propheten untereinander nachgemacht, 
denn sie waren überzeugt, dass das vom Propheten (s.a.s.) Gelehrte eine verkündete Botschaft 
Gottes ist. 
                                                 
46 ʿA'ischa bint abī Bakr, die dritte und Lieblingsfrau des Propheten. Wurde in Makka ca. 614 und starb 678. 
(Siehe Encyclopaedia of Islam, Bd. I, S 307).  
47 Vgl. Muslim: bischarh al-Nawawi, Kairo 1989 Bd. VII, S. 83, Hadith Nr.: 5595. 
48 Vgl. Buchari: (Deutsche Übersetzung), Hadith Nr.: 5675 
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ʽAbdu-l-ʽAziz48F49 berichtete: „Ich trat zusammen mit Sabit49F50 bei Anas Ibn Malik ein, und Sabit 
sagte: „ich bin krank!“ Da sagte Anas zu ihm: „Soll ich dich nicht mit einem entsprechenden 
Bittgebet um Heilung (Ruqya) behandeln, mit dem der Gesandte Allahs, Allahs (s.a.s.) 
verfuhr?“ Er erwiderte: „Doch!“ Anas sprach dann: „O Allah, Herr der Menschen, Vertilgter 
aller Schmerzen! Heile denn Du bist Der, Der wirklich heilt. Es ist keiner da, der heilt außer 
Dir! Denn da kann nichts vom Leid bleiben.“50F51  
 
Die obengenannten Bittgebete wurden von dem Prophet (s.a.s) selber auf einen Kranken 
gesagt. Diese beinhalten, dass wir uns Gott hingeben und wir bestätigen ihm Allheilkraft. 
 
 
Bedingung der Ruqya 
 
Der Meinung der islamischen Gelehrten besagt, dass die Ruqya unter nachstehenden 
Bedingungen erlaubt ist: 
 
1. Es sollte mittels Koran oder Eigenschaften Gottes durchgeführt werden. 
2. Die Bittgebete und die Verse sollten auf Arabisch rezitiert werden bzw. in jeder 
anderen Sprache, sofern die Bedeutung der Bittgebete nicht verloren geht. 
3. Man sollte dabei glauben, dass das die Heilkraft Gottes und nicht die Ruqya ist. 
4. Der Ruqya-Praktizierende sollte ein aufrichtiger Gläubiger sein. 
 
Gott kann sowohl die Kranken und die Personen, die von Hasad betroffen sind als auch 
andere heilen, ohne dass Ruqya oder andere Maßnahmen von Menschen angewandt werden 
müssen. Allah sagt in seinem heiligen Buch: 
 
 ُﻥﻮَُﻜَﻴﻓ ْﻦُﻛ َُﻪﻟ َﻝُﻮَﻘﻳ َْﻥﺃ ًﺎﺌْﻴَﺷ َﺩﺍََﺭﺃ ﺍَِﺫﺇ ُﻩُﺮَْﻣﺃ ﺎَﻤﱠِﻧﺇ{ } 
 „Sein Befehl, wenn Er etwas will, lautet: "Sei!", und so ist es  Ihm sei Lob und Dank für 
alles, was Er bestimmt und verordnet hat. Denn Er ist weise in allem, was er tut“.51F52 
                                                 
49 Nicht identifiziert. 
50 Nicht identifiziert. 
51 Vgl. Buchari: (Deutsche Übersetzung), Hadith Nr.: 5742 
52 Vgl. Koran 36:82. 
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Ruqya mit Wasser 
 
Zu den Dingen, die bei Ruqya angewandt werden können, gehören zum Beispiel auch die 
Verse bezüglich der Behandlung von Sihr, die ins Wasser gesprochen werden. 
 
Dies sind die Verse über Sihr in Sure al-Aʽrāf, wo Allah sagte: 
Und Wir gaben Mūsa ein: „Wirf deinen Stock hin!" Da verschlang er sogleich, was sie 
vortäuschten(die Zauberei). So bestätigte sich die Wahrheit, und zunichte wurde das, 
was sie taten. Sie wurden dort besiegt und kehrten geringgeachtet zurück."52F53 
 
Und in Sure Yūnus: „Und Firʽaun sagte: „Bringt mir jeden kenntnisreichen Zauberer 
herbei!“ Als die Zauberer kamen, sagte Mūsa zu ihnen: „Werft hin, was ihr zu werfen 
habt.“ Als sie geworfen hatten, sagte Mūsa: „Was ihr vorgebracht habt, ist Zauberei. 
Allah wird sie zunichtemachen. Gewiss, Allah lässt das Tun der Unheilstifter nicht als 
gut gelten. Allah bestätigt die Wahrheit mit Seinen Worten, auch wenn es den 
Übeltätern zuwider ist“.53F54 
 
Und in Sure Tā-Hā: „Sie sagten: „O Mūsa, entweder wirfst du, oder wir werden es sein, 
die zuerst werfen." Er sagte: „Nein! Vielmehr werft ihr (zuerst).“ Und sogleich kamen 
ihm ihre Stricke und Stöcke durch ihre Zauberei so vor, als ob sie sich rasch bewegten. 
Und er, Mūsa, empfand Furcht in seiner Seele. Wir sagten: "Fürchte dich nicht; du, ja 
gewiss du, wirst die Oberhand gewinnen. Wirf hin, was in deiner Rechten ist, so 
verschlingt es das, was sie gemacht haben. Was sie gemacht haben, ist nur die List eines 
Zauberers, und dem Zauberer wird es nicht wohl ergehen, wohin er auch kommen 
mag“. 54F55 
Diese Verse gehören zu den Mittel, mit denen Allah die Ruqya gegen Sihr wirken lassen 
kann. Wenn der Qāri' (Leser) sowohl diese Verse in das Wasser rezitiert als auch die Sure al-
Fātiha, Āyat al-Kursiy, „Qul Huwa Allahu Ahad“ und al-Muʽawidhatayn55F56, dann dieses 
Wasser über die Person gießt, bei dem er denkt, dass er entweder von Sihr betroffen ist oder 
durch einen Zauber vom Geschlechtsverkehr mit seiner Frau verhindert wird, dann wird er 
mit Allahs Erlaubnis geheilt werden. 
                                                 
53 Ebd. 7:117-119. 
54 Ebd. 10:79-82. 
55 Ebd. 20:65-69. 
56 Koran 113 und 114. Wörtlich bedeutet: Zuflucht bei Gott suchen, gelten aber als stärkste Zufluchtshilfe bei 
dem Hasad- Neid. 
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Wenn dabei auch noch sieben Lotusblätter klein gehackt und dann ins Wasser eingetaucht 
werden, dann ist das besser, so wie es 'Abdurrahmān Ibn Hassan57 in „Fath al-Madjīd“ über 
einige Gelehrte in seinem Kapitel „Ma Djā'a fi n-Nashra" erwähnt hat.58 
Außerdem es ist erwünscht folgende drei Suren dreimal zu rezitieren, nämlich "Qul Huwa 
Allahu Ahad", "Qul Aʽūdhu bi Rabbi l-Falaq" und "Qul Aʽūdhu bi Rabbi n-Nās". (Koran 
112,113 und 114) 
 
Diese und ähnliche Behandlungen, die verwendet werden, um dieses Problem des Sihr zu 
behandeln, können ebenfalls zur Behandlung derjenigen verwendet werden, die durch einen 
Zauber vom Geschlechtsverkehr mit ihren Frauen verhindert werden. Dies haben bereits viele 
ausprobiert und Allah hat es zum Erfolg gebracht. Eine Person kann sogar allein mit al-Fātiha 
geheilt werden oder nur mit "Qul Huwa Allahu Ahad" und den al-Muʽawidhatayn. Diese 
Koranverse und Bittgebete werden von dem Raqiy über dem Wasser rezitiert und der Kranke 
aufgefordert, sich damit zu waschen oder Wudū' 59 zu verrichten. 
 
Es ist nur sehr wichtig, dass sowohl die Person, die diese Behandlung durchführt als auch der, 
der behandelt wird, einen aufrichtigen Glauben haben, auf Allah vertrauen und wissen, dass 
Er die Kontrolle über alle Dinge hat. 
 
Wenn sowohl der Leser als auch derjenige, der über ihn gelesen wird, an Allah aufrichtig 
glauben, dann wird diese Krankheit mit Allahs Erlaubnis schnell heilen, sei es mit Hilfe der 
chemischen, physischen oder auch spirituellen Medizin. 
 
 
 
                                                 
57 'Abdurrahmān ibn Hassan Aal ash-Sheich: Islamische Theologe, geboren Jahr 1890 in Riad-Saudi-Arabien, und 
starb im Jahr 1986 im Alter von 78 Jahre alt. (URL. http://www.fatwa online.com/scholarsbiographies/ 
14thcentury/ibraaheem.htm (05.08.2012).   
58 Vgl. ʽAbdurrahmān b. Hassan: Fath al-Madjīd. Beirut 2007, S.187 
59 Die rituelle Waschung (Ablution) vor dem Gebet. 
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Einige Definition der Hasad und ʽayn 
 
Ibn Hagar al-'Asqalani60 definierte den bösen Blick (ʽayn) in dem er sagte: der böse Blick ist 
ein schöner Blick, der von einer böser Seele voll mit Neid an eine Person gerichtet wird. 
Daraufhin wird die Person oder die erblickte Stelle mit Schaden getroffen. 
 
Laut Ibn Hagar (in seinem Werk al-Fātih) ist die Natur der Menschen unterschiedlich. 
Grundsätzlich beschreibt er Neid mit einem Pfeil in der Luft, der von der neidischen Person 
auf den Betroffenen gerichtet ist. Bei der Befragung einer neidischen Person antwortete diese, 
dass beim Anblick einer schönen Sache eine enorme Hitze aus dessen Auge entweicht. 
Dies wurde in einer Überlieferung von Ahmad b. Hanbal über Abu Huraira erwähnt, als der 
Prophet sagte: „al-ʽayn (Neid) ist wahr, dies wird manchmal vom Satan besessen und 
wird die Söhne Adams beneiden“.60F61 
 
Es ist gewöhnlich, dass Gott die Menschen mit Eigenschaften und Kräften in ihren Körpern 
und Seelen erschaffen hat. Gefühlslagen wie Scham sind an Menschen erkennbar und 
sichtbar, z.B. durch Erröten des Gesichts. Angstgefühle werden beispielsweise durch 
Erbleichen des Gesichts ausgedrückt. 
 
Und all das wegen der Wirkung der menschlichen Seelen, die von Allah geschaffen wurden. 
Weil der Neid mit Blicken wirkt, wurde dies mit „‘ayn“ (Auge) bezeichnet. Es beschreibt 
zwar nicht die Wirkung von Neid, jedoch die Äußerung der Seele. Die Seelen sind in der 
Natur hinsichtlich ihrer Kräfte und Eigenschaften sehr unterschiedlich. 
Denn die Seele kann durch Erblicken, aber auch durch Illusionen und Wahnvorstellungen 
Neid ausdrücken. Deshalb sagt man im arabischen Raum über die Betroffenen allgemein: 
„Der wurde von einer bösen Seele getroffen .“  
 
 
                                                 
60Ibn Hagar al-ʿAsqalani 1372-1449, ein Hadithgelehrter und Historiker, zur schāfiʿitischen Rechtschule gehörig. 
(Siehe Enzyklopädie des Islam, Bd. II, S 403) 
61 Vgl. Muslim: bischarh al-Nawawi. Kairo 1989, Bd.VII. S. 83. Hadith Nr.: 5597. 
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Behandlung von Hasad  
 
ʽA'ischa berichtete: „Der Prophet (s.a.s.), befahl (mir), die Heilwirkung gegen den bösen 
Blick durch ein entsprechendes Bittgebet (Ruqya) zu erreichen“. 61F62  
 
Umm Salama 62F63 berichtete, dass der Prophet (s.a.s.) ein junges Mädchen in ihrer Wohnung 
sah, auf deren Gesicht ein Farbfleck war. Er sagte: „Suchet für sie die Heilwirkung durch 
ein entsprechendes Bittgebet (Ruqya) denn sie wurde von einem bösen Blick 
getroffen“.63F64  
 
Es können sowohl al-Fātiha, Āyat al-Kursiy  al-Mu’awidhatayn. Aber auch andere Verse über 
die Person, die von Sihr betroffen ist, rezitiert werden als auch die guten Bittgebete (Duʽā'), 
die in den Hadithen über den Gesandten Allahs (s.a.s.) überliefert wurden, wie der folgende 
Duʽā', den er sagte, als er Ruqya für einen Kranken durchgeführt hat: 
 
„Allahumma Rabba-n-Nās, Adhhibi l-Ba'ş, wa sch-Schfi, anta sch-Schāfī lā Schifā'a illa 
Schifā'uka, Schifā'an lā yughadiru saqamaq“. (Allah, Herr der Menschen. Entferne diesen 
Schaden und heile mich. Du bist der Heiler - es gibt keine Heilung außer Deine Heilung - eine 
Heilung, die keine Krankheit zurücklässt).64F65 
 
Dies kann dreimal wiederholt werden oder auch mehr. Sowie das obenerwähnte Bittgebet, das 
über ihn (s.a.s.) überliefert wurde, als Engel Gabriel für ihn die Ruqya durchgeführt hat und 
dreimal sprach: 
„Bismillāh Arqīk min kulli Schai'in Yu'dhīk,…“ 
                                                 
62 Vgl. Buchari:(deutsche Übersetzung), Hadith Nr. 5738 
63 Umm Salama Hind bt. Abi Umayya. Eine der Ehefreuen des Propheten. Sie heiratete ihn im April Jahr 626 und 
war an der zweite Stelle unter den weiblichen Hadithüberliferinnen nach ʿA'ischa. Sie vermittelt über 300 
Hadithen. (Encyclopaedia of Islam. Bd. X, S. 856). 
64 Vgl. Buchari:(deutsche Übersetzung) Hadith Nr.: 5739 
65 Vgl. Muslim: bischarh al-Nawawi. Kairo 1989, Bd.VII, S. 97, Hadith Nr.:5603 
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Heilkraft der al-Fātiha66 
 
Zu den vorgeschriebenen Behandlungen aus der Scharīʽa (islamische Rechtsystem), mit 
denen der Sihr oder auch physische Krankheiten behandelt werden kann, gehört die Rezitation 
des Korans. Die höchste Sure im Koran, die al-Fātiha, sollte über die Person rezitiert werden, 
die vom Sihr betroffen ist. Dies sollte mehrmals wiederholt werden (drei oder sieben Mal 
wurde in Sunna erwähnt). Wenn sie dabei von einem gläubigen und rechtschaffenen Leser 
rezitiert wird, der weiß, dass alles dem Willen und dem Befehl Allahs unterworfen ist, dass 
Allah die alleinige Kontrolle über alle Dinge hat, dass wenn Er zu einer Sache sagt "Sei!", 
dann wird es auch so sein und wenn diese Rezitation auf dem Glauben, der Taqwa 
(Frömmigkeit) und der Aufrichtigkeit beruht und es mehrmals wiederholt wird, dann kann der 
Sihr entfernt und die Person durch Allahs Erlaubnis wieder geheilt werden. 
 
Abu Saʽid al-Chudri66F67 erzählt, dass einige Sahāba 67F68 eines Tages an einem Beduinenvolk 
vorbeikamen, deren Scheich, d.h. ihr Anführer, von einer giftigen Schlange gebissen wurde. 
Sie hatten alles für seine Heilung getan, was in ihrer Macht war, doch vergebens. Sie sagten 
zu einem der Sahāba: „Befindet sich eine Rāqī (der Ruqya durchführt) unter euch?“ Sie 
sagten: „Ja.“ Einer von ihnen rezitierte die Sure al-Fātiha über ihn und er erhob sich sofort 
voller Energie, als ob nichts geschehen wäre; Allah heilte ihn von den schlimmen Folgen 
dieses Schlangenbisses68F69. 
 
Die Heilung ist nur von Gott 
 
Es ist nichts Falsches daran , dass eine Person, die von einer Krankheit  betroffen ist, diese 
mit dem Koran, mit Bittgebeten, bei denen man Zuflucht bei Allah sucht und die in der 
Scharīʽa beschrieben wurden oder mit zulässigen Medikamenten behandeln lässt, so wie in 
der Allgemeinmedizin Patienten von Ärzten bezüglich aller Arten von Krankheiten behandelt 
werden können. 
                                                 
66 Fātiha, die erste und populärste Koran Sura. Ihr Name bedeutet „die eröffnende“, d. h. „den Koran“. Diese 
kleine Sura, die nur sieben Verse hat, weist besondere Eigentümlichkeiten auf: sie steht am Anfang des Buches, 
während alle anderen kurzen Suras am Ende sind; sie hat die Form eines Gebets, während die anderen Form 
einer Predigt, einer Belehrung haben; beim Rezitieren fügt das Wort amīn, Amen, hinzu, was man bei den 
anderen nicht tut. (siehe Enzyklopädie des Islam Bd. II, S. 88). 
67 Saʽd b. Mālik b. Sannān al-Chudri: Ein Hadithüberlieferer. Er überliefert über 1170 Hadithen, starb Jahr 683 n. 
Chr. (Siehe Riyad us Salihin  Bd. I unter Biografie der Hadithüberlieferern). 
68 Die Sahāba, Gefährten des Propheten Mohammed (s.a.s.). 
69 Vgl. Buchari: Hadith Nr.: 5749 und Muslim: Hadith Nr.: 2201. 
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Dabei muss sich der Patient nicht unbedingt von dieser Erkrankung wieder erholen, denn 
nicht jeder Kranke wird schließlich geheilt. Ein kranker Patient kann behandelt und wieder 
gesund werden, wenn seine bestimmte Zeit (also der Tod) noch nicht eingetroffen ist. Er kann 
aber auch nicht mehr gesund werden und an dieser Krankheit sterben, obwohl er von 
erfahrenen und qualifizierten Ärzten behandelt worden ist. Denn wenn die festgesetzte Zeit 
und somit der Tod gekommen ist, dann werden weder Medikamente noch irgendwelche 
Behandlung von Nutzen sein, denn der erhabene Allah hat gesagt: "Allah wird aber keine 
Seele zurückstellen, wenn ihre Frist kommt. Und Allah ist kundig dessen, was ihr tut".70 
 
Eine ärztliche Behandlung oder die Behandlung mit dem Koran sowie Bittgebeten ist nur 
dann von Vorteil, wenn die bestimmte Zeit noch nicht eingetroffen ist und der erhabene Allah 
seinem Diener die Heilung bestimmt hat. 
Das gleiche gilt auch für denjenigen, der von Sihr betroffen ist. Allah kann ihm die Heilung 
bestimmen und Er kann ihm diese auch verwehren, um ihn damit zu prüfen. Es kann aber 
auch andere Gründe haben, die nur dem erhabenen Allah bekannt sind. Zu diesen Gründen 
kann auch sein, dass derjenige, der diese Behandlung durchgeführt hat, nicht die richtige 
Behandlung für dieses Problem ausgewählt hat. Es wurde im Sahīh Buchari70F71 verzeichnet, 
dass der Gesandte Allahs (s.a.s.) sagte: „ Für jede Krankheit gibt es ein Heilmittel, und 
wenn dieses Heilmittel die Krankheit getroffen hat, wird diese Person durch Allahs 
Erlaubnis wieder geheilt“.71F72 
 
Und Er (s.a.s.) sagte auch: “Allah hat keine Krankheit herabkommen lassen, ohne dass Er 
für sie zugleich ein Heilmittel herabkommen ließ. Aber nicht für jeden ist dieses 
Heilmittel leicht zu erkennen“. 72F73 
Nur diejenige, die sich Mühe gegeben haben und sich auf der Suche nach der Heilung 
angestrengt haben und somit ihnen Gott Heilung vorgeschrieben hat, werden es finden. 
  
                                                 
70 Vgl. Koran 63:11. 
71 Al-Gamiʿ as-Sahih „Die wahre Sammlung“ umfasst allein 97 Bücher mit rund 7.300 einzelnen Hadithen. 
Verfasst vom Hadithgelehrten al-Buchari (810-870 n. Chr.). 
72 Vgl. Muslim: bischarh al-Nawawi. Kairo 1989, bd. VII, S. 114, Hadith Nr.: 5637 
73 Vgl. Buchari: (Deutsche Übersetzung), Hadith Nr.: 5678 
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Kapitel (II) 
 
„  ﻰﻠﻋ ﺝﺎﺗ ﺔﺤﺼﻟﺍﺱﻭﺅﺭ ﺾﻳﺮﻤﻟﺍ ﻻﺍ ﺎﻫﺍﺮﻳ ﻻ ءﺎﺤﺻﻷﺍ “ 
„Die Gesundheit ist die Krone auf den Köpfen der Gesunden, die nur von 
Kranken gesehen wird“.
73F74 
 
 
 
 
 Biographie vom Ibn al-Qayyim al-Jawziyya 
 Buchpräsentation und Kritik des „Tibb al nabawy” Werks 
 Übersetzung und Kommentare des zutreffendem Kapitel 
                                                 
74Ein altes arabisches Sprichwort, Erinnerung aus der Studienzeit   
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Ibn al-Qayyim al-Jawziyya und sein Buch „Medizin des Propheten“   
 
Ibn al-Qayyims Buch zählt zu den besten und beliebtesten Bücher der prophetischen Medizin, 
wenn es nicht sogar das beste Buch in dieser Kategorie ist. In diesem findet man nicht nur 
eine perfekte und genaue Einteilung der Großkapitel mit  präzisen Beschreibungen der 
prophetischen Medizin, man sieht auch dass Ibn al-Qayyim ein guter Forscher und 
Beobachter war. Er belegte vieles stets mit Beweisen und Argumenten. Viele Wissenschaftler 
glauben, dass Ibn al-Qayyims Buch zu seinem Gesamtwerk „Zad al-Maʽad“ gehört, aber die 
meisten Menschen in seinem Zeitalter hielten das Buch für ein separates Werk, was er jedoch 
dann wieder zum Gesamtwerk hinzufügte um sein Gesamtwerk zu verallgemeinern und zu 
verbessern. 
Das Besondere an Ibn al-Qayyims Buch sind die sehr genau nachweisbaren Aussagen. Viele 
Chemiker, Physiker, Ernährungswissenschaftler und Experten bestätigen vieles von diesem 
Buch. Die prophetische Medizin ist der weist darauf hin, dass Gottes Kraft viel Einfluss in der 
Medizin hat. 
 
Aufbau des Buches 
1) Der Autor unterteilte das Buch in einer Einleitung und umfassenden Großkapitel:           
Kapitel I: Die Heilung mit natürlichen Kräutern. 
Kapitel II: Die Heilung durch spirituelle Medizin. 
Kapitel III: Die Heilung mit natürlichen Kräutern basierend auf die spirituelle Medizin 
Kapitel IV: Medikamente und Nahrungsmittel alphabetisch geordnet die uns der Prophet        
Mohamed (s.a.s.) empfahl.  
In jedem dieser Kapitel findet man öfters Aussagen des Propheten (s.a.s.) über einzelne 
Krankheiten wie z.B. Migräne oder Zuckungen des Körpers. 
 
2) Der Autor assoziierte gleich ähnelnde Themen, jedoch achtete er strikt darauf jedes 
Thema separat zu beschreiben. 
3) Ibn al-Qayyim schrieb hauptsächlich nur über Themen die wirklich der prophetischen 
Medizin angehörten und nicht über nebensächliche Themen. 
4) Der Autor verwendete ausschließlich wiederlegbare Argumente mit sehr genauen und 
präzisen Beschreibungen. 
5) Der Autor fügte viele neue Ideen in seinem Buch hinzu, die in keinem seiner alten 
Werke zu sehen waren. 
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6) Ibn al-Qayyim achtete auch sehr drauf zu beschreiben wie der Prophet (s.a.s.) zu 
seinen Aussagen kam und wie er sie begründete und argumentierte. Generell erwähnt 
der Autor oftmals die Weisheiten des Propheten (s.a.s.) 
Der Autor erstellte ein separates Kapitel am Ende des Buches indem er eine Liste mit 
natürlichen Medikamenten und Hausmitteln auflistete. 
  
Kritik an dem Buch 
Obwohl Ibn al-Qayyims Buch zu den besten Werken der prophetischen Medizin 
gehörte, gab es trotzdem etwas Kritik an diesem Buch. Die Anzahl der Kritiker ist 
jedoch im Vergleich zu den Bewunderern des Werkes sehr gering. Solcher sind mir 
bei der Auseinandersetzung seiner Texte auch aufgefallen: 
1. Keine  Einheitliche Gliederung für die Krankheitspräsentation. 
2. Der Autor unterscheidet nicht zwischen den verschiedenen Krankheiten, sei es 
Physisches, Organisches oder Epidemisches. 
3. Ibn al-Qayyims weist nicht auf jede Herkunft seiner Medizin mit 
wissenschaftlichen Informationen hin, vielleicht, weil diese Information in jedem 
Fachwerk erhältlich sind. Ihm reichte es, dass er manchmal beim Zitieren den 
Namen des Forschers erwähnte und sehr oft die Namen der Bücher bekannt gab.  
4. Zahlreiche schwache Hadithe, die er zum Argumentieren in einigen Kapiteln 
seiner Arbeit verwendete. Oder er erwähnte doch die Quellen und die Hadith-
Beurteilung wie zum Beispiel bei dem Kapitel „Die prophetische Behandlung von 
Verbrennungen“. 
Die medizinischen Quellen des Buches 
1. Sunan Ibn Maga: Erklärung der Vierzig-Hadithen der Medizin   
2. Ibn Hasan Ali Abdalkarim: al-Ahkam al-Nabawiya fi al-Sinaʽa al-Tibaya 
3. Ibn Sina: al-Shifa' und al-Qanun fi al-Tibb 
4. Al-Razi: al-Hawi 
5. Claudius Galenus (129-200): Hilat al-Bar'  
6. Abu Gafar al-Ghafiqy: al-Adwiya al-Mufrada 
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Medizin Des Propheten 
Von Ibn al-Qayyim al-Jawziyya 
 
Es gibt zwei Arten der Krankheit: die Herzerkrankung und die Erkrankung des Leibes, und 
beide werden im Koran erwähnt. 
 
1- Die Herzerkrankungen bestehen aus  zwei Arten: 
a. Krankheit der Unsicherheit und des Zweifels (shubha wa-shakk). 
Darüber sagte Gott im Koran: 
} ًﺎﺿَﺮَﻣ ُﷲ ُﻢُﻫَﺩﺍََﺰﻓ ٌﺽَﺮ ﱠﻣ ﻢِِﻬﺑُﻮُﻠﻗ ِﻰﻓ{] ﺓﺮﻘﺒﻟﺍ :10[ .  
„In ihren Herzen ist Krankheit, und da hat Allah ihnen die Krankheit noch gemehrt.“74F75  
 
Und an einer weiteren Stelle: 
} َﻝُﻮَﻘِﻴﻟَﻭ ًَﻼﺜَﻣ ﺍَﺬَِﻬﺑ ُﷲ َﺩﺍََﺭﺃ ﺍَﺫﺎَﻣ َﻥﻭُِﺮﻓﺎَﻜْﻟﺍَﻭ ٌﺽَﺮ ﱠﻣ ﻢِِﻬﺑُﻮُﻠﻗ ﻰِﻓ َﻦﻳِﺬﱠﻟﺍ{]ﺮﺛﺪﻤﻟﺍ:31[.  
„und damit diejenigen, in deren Herzen Krankheit (die Heuchelei) ist, und (auch) die 
Ungläubigen sagen: "Was will denn Allah damit als Gleichnis?"…“ 75F76  
Gott bezeichnet diejenigen, die den Koran und Sunna ignorieren und nicht als Gesetz 
akzeptieren, und so damit einen Verdacht oder ein Unsicherheitsgefühl bezüglich ihres 
Glaubens erwiesen haben, als herzkrank in dem Er sagte: 
 
} ِﻟﻮُﺳَﺭَﻭ ِﷲ َﻰﻟﺇ ْﺍﻮُﻋُﺩ ﺍَﺫﺇَﻭ َﻥﻮُﺿِﺮْﻌ ﱡﻣ ْﻢُﻬْﻨ ﱢﻣ ٌﻖﻳَِﺮﻓ ﺍَﺫﺇ ْﻢَُﻬﻨَْﻴﺑ َﻢُﻜَْﺤِﻴﻟ ِﻪ * َﻦِﻴﻨِﻋْﺬُﻣ ِﻪَْﻴﻟﺇ ْﺍُﻮْﺗَﺄﻳ ﱡﻖَﺤْﻟﺍ ُﻢُﻬﱠﻟ ﻦَُﻜﻳ ﻥﺇَﻭ * ﻢِِﻬﺑُﻮُﻠﻗ ﻰَِﻓﺃ
 َﻥﻮُِﻤﻟﺎﱠﻈﻟﺍ ُﻢُﻫ َِﻚَﺌﻟُﻭﺃ َْﻞﺑ ،ُُﻪﻟﻮُﺳَﺭَﻭ ْﻢِﻬَْﻴﻠَﻋ ُﷲ َﻒﻴَِﺤﻳ َﻥﺃ َﻥُﻮﻓﺎََﺨﻳ َْﻡﺃ ْﺍُﻮﺑَﺎﺗْﺭﺍ َِﻡﺃ ٌﺽَﺮ ﱠﻣ{] ﺭﻮﻨﻟﺍ :48-50[  
„Und wenn sie zu Allah und Seinem Gesandten gerufen werden, damit er zwischen 
ihnen richte, wendet sich sogleich eine Gruppe von ihnen ab. Wenn aber das Recht auf 
ihrer Seite ist, dann kommen sie zu ihm, bereit, sich zu unterwerfen. Ist denn in ihren 
Herzen Krankheit, oder haben sie etwa Zweifel, oder befürchten sie, dass Allah gegen 
sie ungerecht sein könnte, und (auch) Sein Gesandter? Nein! Vielmehr sind eben sie die 
Ungerechten.“76F77  
  
                                                 
75 Vgl. Koran 2:10 
76 Ebd. Koran 74:31 
77 Ebd. Koran 28:48-50 
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b. Krankheit der Begierde und Versuchung (shahwa wa-ghayy). 
Alles was der Mensch über uneheliche Begierde zu sich spricht, ist in der Hinsicht des Islam 
einer Art der zina78. Diese verdirbt das Herz und deshalb wurde auch dies im Koran als 
Krankheit bezeichnet: 
 
} ٍﺪََﺣﺄَﻛ ﱠُﻦﺘَْﺴﻟ ﱢِﻰﺒﱠﻨﻟﺍ َءﺎَِﺴﻧ َﺎﻳ ٌﺽَﺮَﻣ ِِﻪﺒَْﻠﻗ ِﻰﻓ ﻯِﺬﱠﻟﺍ َﻊَﻤَْﻄَﻴﻓ ِﻝَْﻮﻘْﻟِﺎﺑ َﻦْﻌَﻀَْﺨﺗ ََﻼﻓ ﱠُﻦﺘَْﻴﻘﱠﺗﺍ ِﻥﺇ ،ِءﺎَﺴﱢﻨﻟﺍ َﻦ ﱢﻣ{] ﺏﺍﺰﺣﻷﺍ :32[  
„O Frauen des Propheten, ihr seid nicht wie irgendeine von den (übrigen) Frauen. 
Wenn ihr gottesfürchtig seid, dann seid nicht unterwürfig im Reden, damit nicht 
derjenige, in dessen Herzen Krankheit (Heuchelei oder bösen Willen für Ehebruch) ist, 
begehrlich wird, sondern sagt geziemende Worte.“78F79  
 
2- Die Erkrankung des Leibes 
Darüber sagte Gott: 
} َْﻷﺍ َﻰﻠَﻋ َﻻَﻭ ٌﺝَﺮَﺣ ٰﻰَﻤَْﻋْﻷﺍ َﻰﻠَﻋ َﺲَْﻴﻟ ْﻦِﻣ ﻱِﺮَْﺠﺗ ٍﺕﺎﱠﻨَﺟ ُﻪْﻠِﺧُْﺪﻳ َُﻪﻟﻮُﺳَﺭَﻭ َ ﱠﷲ ِﻊُِﻄﻳ ْﻦَﻣَﻭ ٌﺝَﺮَﺣ ِﺾﻳِﺮَﻤْﻟﺍ َﻰﻠَﻋ َﻻَﻭ ٌﺝَﺮَﺣ ِﺝَﺮْﻋ
ﺎًﻤِﻴَﻟﺃ ًﺎﺑﺍَﺬَﻋ ُﻪْﺑ ﱢﺬَُﻌﻳ ﱠﻝََﻮَﺘﻳ ْﻦَﻣَﻭ ُﺭﺎَﻬَْﻧْﻷﺍ ﺎَِﻬﺘَْﺤﺗ{]ﻟﺍ ﺢﺘﻔ :17[ 
„Keinen Grund zur Bedrängnis gibt es für den Blinden, und keinen Grund zur 
Bedrängnis gibt es für den Hinkenden, und keinen Grund zur Bedrängnis gibt es für 
den Kranken. Wer Allah und Seinem Gesandten gehorcht, den wird Er in Gärten 
eingehen lassen, durcheilt von Bächen. Wer sich jedoch abkehrt, den straft Er mit 
schmerzhafter Strafe.“79F80  
Diese Verse beziehen sich auf Beschwerden, die eine Person während der Durchführung der 
Pilgerfahrt befallen können, während des Fastens oder beim Wudū'.  
Sie enthalten enorme Geheimnisse und Weisheit, was auf die hervorragenden göttlichen 
Wörter und seine Angemessenheit für diejenigen hinweist, die fundierte Kenntnisse und 
Verständnis haben. Die drei Regeln der Erkrankung des Leibes sind:  
 
1- die Hygiene (zur Bewahrung der Gesundheit)  
2- Vermeidung dessen, was möglicherweise Schaden anrichten kann (die 
Vorsichtmaßnahmen) 
3- Entfernung von Schadstoffen aus dem Körper.  
                                                 
78 Ehebruch, Unzucht oder unehelicher Geschlechtsverkehr 
79Vgl. Koran 33:32 
80 Ebd. Koran 48:17 
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Gott hat diese drei Grundprinzipien im Zusammenhang mit der Durchführung der Hadsch, 
Fasten und der rituellen Waschung erwähnt. 
Denn Er sagte über Fasten, 
} ُﻜﻨِﻣ َﻥﺎَﻛ ﻦََﻤﻓ َﺮَُﺧﺃ ٍﻡﺎﱠَﻳﺃ ْﻦ ﱢﻣ ٌﺓﱠﺪَِﻌﻓ ٍَﺮﻔَﺳ َﻰﻠَﻋ َْﻭﺃ ًﺎﻀﻳِﺮ ﱠﻣ ﻢ{] ﺓﺮﻘﺒﻟﺍ :184[    
„(Vorgeschrieben ist es euch) an bestimmten Tagen. Wer von euch jedoch krank ist oder 
sich auf einer Reise befindet, der soll eine (gleiche) Anzahl von anderen Tagen 
(fasten)...“80F81  
Gott erlaubte den Kranken ihr Fasten aufgrund ihrer Erkrankung zu brechen. Gott hat auch 
zusätzlich die Reisenden vom Fasten befreit, um Schutz und Bewahrung ihrer Gesundheit 
sowie Erhaltung ihre Kraft während der Reise zu gewährleisten. Denn Reisen erfordert 
enorme körperliche Anstrengung und der Körper benötigt Nahrung, um die körpereigene 
Energie zu erhalten. 
Aus diesem Grund ist der Reisende von Fasten befreit, damit sein Körper mit der benötigten 
Nahrung weiter versorgt werden kann. 
Und über Hadsch sagte: 
 
}ﻚُُﺴﻧ َْﻭﺃ ٍَﺔﻗَﺪَﺻ َْﻭﺃ ٍﻡَﺎﻴِﺻ ﻦ ﱢﻣ ٌَﺔﻳِْﺪَﻔﻓ ِﻪِﺳْﺃ ﱠﺭ ﻦ ﱢﻣ ﻯًَﺫﺃ ِِﻪﺑ َْﻭﺃ ًﺎﻀﻳِﺮ ﱠﻣ ﻢُﻜْﻨِﻣ َﻥﺎَﻛ ﻦََﻤﻓ{] ﺓﺮﻘﺒﻟﺍ :196[  
„Wer von euch krank ist oder ein Leiden an seinem Kopf hat, der soll Ersatz leisten mit 
Fasten (drei Tage), Almosen (Fütterung von sechs armen Personen) oder Opferung eines 
Schlachttieres (eines Schafs) im Namen Gottes…“ 81F82  
 
Gott hat den Kranken und denjenigen, die an Läusen leiden oder empfindliche Kopfhaut 
haben, ihre Kopfhaare abzurasieren, was normalerweise während dem Tragen von iḥrām82F83 
verboten ist. In diesem Fall werden durch das Rasieren des Kopfes und Freilegen der 
Kopfhaut die schädlichen Substanzen (und Schadstoffe) entfernt. Dadurch werden die 
Hautzellen größer und die unter der Haut versammelten Giftstoffe werden verdampft. Und 
somit wird den kranken Personen ermöglicht das, was ihre Leiden verursacht, zu beseitigen.  
Die moderne Medizin bestätigt auch die Wirkung und den Sinn dahinter, denn die Insekten 
könnten die Betroffenen anstecken und zahlreiche  Krankheiten transportieren, insbesondere 
                                                 
81 Vgl. Koran 2:184 
82 Ebd. Koran 2:196 
83iḥrām: (arab.: ﻡﺍﺮﺣﺇ), Infinitiv IV von der Wurzel h-r-m, welche die Grundbedeutung des Abwehrens (manʽ). 
Diese Wort ist für „Weihezustand“ geworden und wird für zwei Zustände verwendet: den Weihzustand, in 
welsche man Wallfahrt (ʽUmra) oder Pilgerfahrt (Hadjdj) vollbringt. (Siehe Enzyklopädie des Islam Bd. II, S. 485).   
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unter größeren Menschenansammlungen wie z.B. in Kasernen und Gefängnissen, deswegen 
werden die Haare dort abrasiert.   
Dies ist ein Beispiel zur Entfernung von Giftstoffen und gilt als die allgemeine Regel, welche 
eine sehr hohe Priorität (also die Befreiung von schädlichen Substanzen) hat.  
Die folgenden zehn Fälle bzw. Phänomene könnten zur Schädigung des Körpers führen, wenn 
sie im Körper freiwillig beibehalten bzw. ihn verstopfen würden, es sei denn, der Körper 
scheidet sie aus: 
1- Erregung des Blutes oder Blutandrang 
2- Übermäßigkeit des Spermas 
3- Harnverhaltung 
4- Exkremente (Stuhlgang) 
5- Blähungen  
6- Erbrechen 
7- Die Notwendigkeit zu Niesen 
8- Bekämpfung der Müdigkeit/Weigerung zu Schlafen 
9- Hunger 
10- Durst 
Wenn man eines dieser zehn Bedürfnisse nicht ausreichend nachgeht, wie z.B. im Fall des 
Schlafens, wird dies zu einer bestimmten Art von Krankheit führen.  
Wenn Gott es erlaubt und somit einen Hinweis gibt, bei solch einem wichtigen Ritual wie die 
Hadsch die Kopfhaare zu rasieren, sollte man bei allen eben erwähnten zehn Bedürfnissen an  
die Wichtigkeit des Prozesses der Entfernung von Schadstoffen nachdenken und diesen auch 
bei der Beseitigung von Verstopfungen durchmachen. 
Zur Veranschaulichung einer bestimmten Vorsichtmaßnahme (z.B. Ernährung oder andere 
Enthaltung) sagte Gott: 
} ْﺴََﻣﻻ َْﻭﺃ ِِﻂﺋﺎَﻐْﻟﺍ َﻦ ﱢﻣ ﻢُﻜﻨ ﱢﻣ ٌﺪََﺣﺃ َءﺎَﺟ َْﻭﺃ ٍَﺮﻔَﺳ َﻰﻠَﻋ َْﻭﺃ ﻰَﺿْﺮ ﱠﻣ ُﻢﺘْﻨُﻛ ﻥﺇَﻭ ًﺎﺒﱢَﻴﻁ ًﺍﺪﻴِﻌَﺻ ﺍْﻮُﻤ ﱠَﻤَﻴَﺘﻓ ًءﺎَﻣ ْﺍﻭُﺪَِﺠﺗ َْﻢَﻠﻓ َءﺎَﺴﱢﻨﻟﺍ ُُﻢﺘ{  
] ءﺎﺴﻨﻟﺍ :43[  
„Und wenn ihr krank seid oder auf einer Reise oder jemand von euch vom Abort 
kommt oder ihr Frauen berührt habt (Geschlechtsverkehr) und dann kein Wasser 
findet, so wendet euch dem guten Erdboden zu (Tayammum, Ersatzreinigung) 83F84 und 
                                                 
84Tayammum, Ausnahme der  Ablutionsregel. Dem Koran zufolge ist es Patienten und Reisenden erlaubt diese 
Ersatzwaschung mit Erde vorzunehmen, wenn kein Wasser vorhanden ist. Finder der Gläubige noch Wasser 
und hat noch Zeit für Ablution (Wudu'), ist der zuvor durchgeführte tayammum ungültig. (Siehe Peter Burschel, 
Christoph Marx: Reinheit. Köln 2011, S. 87). 
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streicht euch über das Gesicht und die Hände. Allah ist Allverzeihend und 
Allvergebend.“85  
Gott hat den kranken Personen zur Absicht ihrer Reinigung saubere Erde bei 
Nichtvorhandensein von Wasser als rituelle Ersatzwaschung für das Gebet erlaubt. Diese 
schont den Körper von den Auswirkungen der Verwendung von Wasser während der 
Erkrankung.  
Dieser Vers ist der Präzedenzfall für jede Art von Vorsorge- oder Vorbeugungsmaßnahme, sei 
es von außen oder von innen, die den Körper vor Gefahren schützt, die wir entweder selbst 
aufnehmen oder der Körper eigenständig produziert.  
Somit hat Gott die drei Grundregeln der medizinischen Wissenschaft, wie bereits erwähnt, 
betont. Und die prophetische Medizin erwähnt mehrere Instanzen bzw. Fälle und Bespiele, die 
zu Überlegungen anregen und die umfassender als jede andere Methode sind. 
Denn die Bereitstellung geeigneter Heilmittel für Krankheiten des Herzens (in Bezug auf 
geistige oder emotionale Beschwerden) geschieht nur in den Händen der Propheten und 
Gesandten Gottes (s.a.s.). 
Das Herz fühlt sich wohl, wenn es Kenntnis von ihrem Herrn und Schöpfer erworben hat und 
in Seinem Namen, Attributen und Aktionen beherrscht und kommandiert wird. Er hat den 
Menschen erschaffen und er ist derjenige, der weiß, wo unser Wohlbefinden liegt.  
Darüber hinaus wird das Herz gut, indem es Gottes Wohlgefallen erregt und bevorzugt, was 
Gott will sowie alles vermeidet, was zu Seinem Unmut führen könnte. Es gibt kein Leben, 
Gesundheit oder Wohlbefinden für das Herz nur durch diese Methoden, die nur die Boten 
liefern können. Es ist falsch zu denken, dass man das Wohlbefinden je durch eine andere Art 
als durch die Leitung der Gesandten Gottes erreichen kann. 
Wenn man diese Regel nicht beachtet, resultiert daraus  ein Leben, das von tierischen Trieben 
bzw. Gelüsten und Bedürfnissen bestimmt wird und nicht von Gott. Auf diese Weise wird das 
Herzwohlbefinden schwer zu erwerben sein, seine Kraft und sogar seine Existenz wird in 
Gefahr sein. Diejenigen, die nicht zwischen diesen beiden Pfaden unterscheiden können, 
sollten um ihr Herzleben und ihre Gesundheit oder in der Tat für den Mangel daran, trauern.   
                                                 
85 Vgl. Koran 4:43 
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Medizin (der Erkrankung) des Leibes 
 
Die Heilung für körperliche Krankheiten ist in zwei Kategorien unterteilt: 
Eine hängt von dem Instinkt der Geschöpfe - Menschlich oder Tierisch - ab. Hier besteht 
keine Notwendigkeit für einen Arzt, um diese Art von Beschwerden zu heilen, wie z.B. 
Reaktionen auf Hunger, Durst, Kälte und Müdigkeit. 
Die zweite erfordert tiefe Gedanken und Analysen, was Widerstand gegen die Leidensursache 
leisten könnte, und somit zur Regulierung des Patientenzustands (der Temperatur), sei es 
Fieber und Unterkühlung, Trockenheit und Feuchtigkeit oder eine Kombination dieser beiden 
Symptome, führt.  
Diese Beschwerden haben zwei Arten von Ursachen: einerseits eine physische und 
andererseits eine, die das Temperament bzw. den Gemütszustand betrifft. Diese Krankheiten 
sind das Ergebnis einer körperlichen Ursache oder sind aufgrund von Veränderungen, welche 
die Stimmung und die Laune (des Körpers) beeinflussen, existent.  
Der Unterschied zwischen den beiden Typen besteht darin, dass die Beschwerden von dem 
Temperament nach der Beseitigung der physikalischen Ursachen, auftreten. 
Bei Leiden, die durch physikalische Elemente verursacht wurden, sind die Ursachen meistens 
durch das Wirken (die Beschwerden) bekannt. In diesem Fall soll zuerst die Ursache, dann die 
Krankheit untersucht und zuletzt die dazu passende Heilung festgestellt werden.      
Zusätzlich sind tiefe Gedanken und sorgfältige Analysen zur Abwehr und Beseitigung der 
Beschwerden, welche die verschiedenen Organe beeinflussen und zu einigen Störungen im 
Organismus führen können, gleich ob sie in der Form, Hohlraum, Leitung, Rauheit, Glätte, 
Knochen, Anzahl usw. auftreten, erforderlich.  
Wenn diese Organe ordnungsgemäß funktionieren und zusammen den gesunden Körper bzw. 
eine gesunde Einheit bilden, gilt dies dann als monolithische Verbindung. Andernfalls werden 
sie als Verlust ihrer ordentlichen Funktion und ihrer Verbindung, betrachtet. 
Diese Leiden, welche die Funktion der Organe beeinträchtigen und verändern, sind in den 
allgemeinen Beschwerden, die sich auf den Körper auswirken, enthalten. Wie bereits erwähnt 
wurde, haben solche Krankheiten negative Auswirkungen auf die Stimmung und das 
Temperament und lassen sich in acht Typen erkennen.  
Vier davon sind einfach Typen: Kälte, Hitze, Feuchtigkeit und Trockenheit. Weitere vier sind 
zusammengesetzte Typen: heiß und feucht, heiß und trocken, kalt und nass sowie kalt und 
trocken. Die Ursachen dieser Krankheiten sind entweder physisch oder aufgrund von 
Veränderungen in der Stimmung oder im Temperament. 
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In diesem Sinne unterscheidet der Arzt zwischen dem, was möglicherweise Schaden anrichtet, 
wenn die Symptome erhöht sind und was Schaden anrichten könnte, wenn sie gesunken sind. 
Er bemüht sich um eine gute Gesundheit, sei es, durch Bekämpfung der Krankheit mit ihrem 
Gegenmittel  oder durch eine umgestellte Ernährung.  
Diese Richtlinien sind durch die Hinweisung und Beratung des Propheten (s.a.s.) und mit 
Allahs Willen und Hilfe erfüllt.    
 
 
Heilkunde am Beispiel des Propheten (s.a.s.) 
 
Der Prophet (s.a.s.) pflegte Medizin selbst und verordnete Medizin für seine Familie und 
Gefährten. Dennoch war die Art der Medikamente, die der Prophet und seine Gefährten zu 
nehmen pflegten nichts, wie die damalige chemische Mischung „Aqrabathayn“86. Vielmehr 
bestand der Großteil ihrer Medizin nur aus einer einzigen Zutat. Manchmal wurde jedoch eine 
andere Substanz, um die Medizin zu unterstützen oder um den bitteren Geschmack zu 
verbessern, hinzugefügt.  
Dies war und ist immer noch der Fall bei den meisten der Behandlungsmethoden in vielen 
Kulturkreisen, wie bei Arabern, Türken, Indern und Nomaden. Die Römer und Griechen auf 
der anderen Seite verwendeten eine Mischung von Stoffen und Hilfsmitteln in ihrer Medizin. 
Die Mediziner gehen davon aus, dass, wenn eine Krankheit mit Nahrung aus nur einer 
Substanz oder einer Zutat als Heilmittel und Diät bekämpft werden kann, keine 
Zusammensetzung der Medizin zur Behebung der Beschwerden verwendet werden soll.  
Sie stimmen darin überein, dass der Körper geschädigt wird, wenn die Ärzte übertrieben 
Substanzen verschreiben. Dies liegt daran, dass das passende Mittel nicht gefunden werden 
konnte, um eine Krankheit zu heilen oder sie vielleicht eine Krankheit feststellen, die nicht 
geheilt werden kann. 
In manchen Fällen stellen sie die Krankheit fest, jedoch verordnen sie für die Bekämpfung 
dieser eine Überdosierung, wodurch es zu einer Beeinträchtigung der Gesundheit des Körpers 
kommt. Die erfahrenen Ärzte versuchen so oft wie möglich ein Heilmittel, die nur einen 
Bestandteil enthält, zu verschrieben. 
Das Medikament sollte ähnlich oder in Zusammenhang mit den alltäglichen Nahrungsmitteln 
sein, welche die Patienten zu sich nehmen. Kulturen, die eine oder nur wenige Arten von 
                                                 
86 Ein persischer Begriff, bedeutet: Chemische Mischung. (Siehe Chalid Chalid: Medizin des Propheten. Giza 
2009, S. 43). 
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Nahrungsmittel in ihrer gewöhnlichen Ernährung konsumieren, leiden im Allgemeinen nur an 
wenigen Krankheiten, sie benötigen somit keine zusammengesetzten Medikamente.  
Diejenigen, die in Städten leben und deren Ernährung komplizierter und vielfältiger ist, 
brauchen Medikamente, die eine Mischung aus mehreren Stoffen oder Zutaten beinhaltet, die 
meistens zu ihren Beschwerden passen. 
Die Leiden der Menschen, die am Land oder in Wüsten leben, sind in der Regel einfach und 
somit sind einfache Medikamente für sie geeignet. Diese Argumente bringen Fakten, die im 
medizinischen Bereich bekannt sind.  
Die prophetische Medizin hat ein göttliches Element. Dieses Element macht es sehr 
unterschiedlich im Vergleich zur regulären Medizin oder auf Aberglauben basierender 
Medizin, welcher einige Mediziner zustimmen, deren Grundlage jedoch eine Folge von 
Beobachtungen, Vergleichen, Experimenten, Inspirationen, Visionen ist und daraufhin 
Hypothesen formuliert werden. 
Manche von ihnen haben ihr Wissen und Heilkunde durch Betrachten von tierischem 
Verhalten und Reaktionen auf Behandlungen erworben, wie z.B. bei Katzen nachdem sie eine 
giftige Beute fraßen, anschließend das Öl in der Lampe leckten und sich daraufhin die 
Wirkung des Giftes neutralisiert hat. Oder die Schlange, wenn ihre Sehkraft nach dem 
Winterschlaf geschwächt ist. Sie wischt ihre Augen auf Fenchel87.  
Zudem beobachteten Mediziner, wie sich ein Vogel bei Verstopfung behandelt. Er schluckt 
Meerwasser und spritzt sich damit an88.  
Es gibt viele ähnliche Beispiele, die von Ärzten aus der Erfahrung ihrer Naturbeobachtungen 
zur Einführung in die Medizinwissenschaft erwähnt werden.  
Aber diese Art von Wissen kann nicht mit der Offenbarung Gottes zu seinen Gesandten und 
die Informationen darüber, was für ihn nützlich ist und was nicht, verglichen werden. Die 
erworbene wissenschaftliche Erkenntnis ist im Vergleich zur Offenbarung sehr gering, 
genauso der Vergleich dieser mit dem,  was die Propheten von Wissen mitgegeben wurde.  
In der Tat bieten die Propheten eine besondere Art der Heilmethode, derer Heilwirkung gegen 
verschiedene Krankheiten einen positiven Effekt erwiesen hat. Diese können die erfahrenen 
Ärzte durch ihre Experimente, Hypothesen und Theorien nicht erreichen. Die Propheten 
liefern Heilmittel, die das Herz und die Seele von ihren Beschwerden heilt. Diese 
                                                 
87 Heilpflanze: Foeniculum vulgare- Fenchel (arab. Schamar, ﺮﻤﺷ): lindert Schmerzten, hilft bei 
Augenkrankheiten und als natürliches Schlaf- und Beruhigungsmittel für Kinder.       
88 Der Vogel benützt Meereswasser, um sich mit seinem Schnabel eine Einlaufspritze zu geben. (Siehe. Ibn al-
Baitar: al-Bura al-Bahiya. 1939, S.24) 
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prophetischen Heilmittel stärken das Herz und erhöhen das Vertrauen und die Abhängigkeit 
in Gott. 
Darüber hinaus hilft dies bei der Suche nach Zuflucht, zeigt Demut vor Ihm, Hinwendung an 
Ihm und schenkt Liebe und fleht zu ihm. Das umfasst auch Reue zu Gott, die Suche um Seine 
Vergebung, das Praktizieren der Güte gegenüber seiner Schöpfung, die Unterstützung 
derjenigen, die dringend Hilfe brauchen sowie derer, denen ein Unglück widerfahren ist.   
Diese Kuren sind von verschiedenen Nationen, die in der Tat gefunden haben, dass die 
Heilwirkung dieser Kuren erfolgreicher ist als die chemischen Mittel, deren Verwendung  auf 
Experimente oder wissenschaftlichen Beobachtungen zurückzuführen ist. 
Ibn al-Qayyim versuchte tief überzeugend festzustellen, dass die prophetischen Kuren stärker 
sind als jede Art von regulärer Medizin. Außerdem meinte er, dass ein Vergleich der 
prophetischen Heilverfahren zu dem von Ärzten verordneten zusammengesetzten 
Medikamente genauso wie der Vergleich von regulärer Medizin zu der auf Aberglauben 
grundlegenden Medizin ist. 
Die Herzen und Seelen, die mit dem Herrn der Welten verbunden sind, dem Schöpfer der 
Krankheit und ihrer Heilung und der alle Angelegenheiten regelt, erfordern eine spezielle Art  
des Rechtsbehelfes seitens des Herrn. Wenn die Seele und das Herz im spirituellen Sinne 
stärker werden, sind sie zusammen in der Lage, die Krankheit zu besiegen. 
Wer kann leugnen, dass die effektivste Lösung für die Leiden, die das Herz und die Seele 
befallen durch Gefühle, Freude und Glück auftritt, wenn die Annäherung an den Herrn fester 
ist - ihn zu lieben, immer an ihn zu erinnern, total engagiert und auf ihn aufmerksam zu sein, 
ihn zu suchen und um Hilfe zu bitten. Durch die göttliche Heilüberzeugung der Seele und des 
Herzens entsteht die Kraft für die Bekämpfung der Krankheit. 
Nur die unwissenden Menschen leugnen diese Tatsachen, insbesondere diejenigen, die eine 
gewisse Arroganz und Ignoranz haben und ein schlechtes Verständnis haben sowie 
diejenigen,  die am weitesten von Gott, von göttlichem Wissen und der Realität der 
Menschheit weg sind. Es wird später noch erwähnt, wie das Rezitieren von al-Fātiha die 
Wirkung eines giftigen Stachels aufhebt, so dass die vergiftete Person gleich aufstand, als ob 
er nie Schmerzen litt. Es werden zudem zwei weitere Arten von prophetischer Medizin 
erwähnt -  Heilmethoden der Natur und die spirituelle Heilmethoden.    
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Heilungshinweisende Hadithen und ihre Verbindung mit den Heilmitteln 
 
Mohamed (s.a.s.) weist uns darauf hin, dass Gott die Menschen mit Krankheiten geprüft hat 
aber auch sollte man dagegen alle Möglichkeiten der Heilung, um sich vor Krankheiten zu 
schützen, suchen und sogleich seine Prüfung zu bestehen. Diese ist die Verbindung zwischen 
den Mittel (die Suche nach Heilung) und der Ursache-Wirkung (Schicksal/Prüfung). 
 
Jede Krankheit hat ein Heilmittel! 
Darüber hinaus erwähnte Muslim in seinem Sahih, dass der Prophet (s.a.s.) sagte: 
„jede Krankheit hat ein Heilmittel. Und wenn das richtige Heilmittel gegen die 
Krankheit angewendet wird, so wird diese dadurch geheilt, so Allah will.“89 
 
Dazu ist es auch in Sahih al-Buchari berichtet, dass der Gesandte Gottes (s.a.s.) sagte:  
„Allah hat kein Leiden herab gesendet, ohne dass Er dafür auch ihre Heilung geschickt 
hat.“90 
Weiterhin erzählte Imam Ahmed b. Hanbal: 
„Eines Tages kam ein Beduine zum Prophet (s.a.s.) und fragte: `O Gesandter Allahs, sollten wir nach Heilung 
suchen? `Er sagte `ja, O Diener Allahs, sucht Heilung, denn Allah hat keine Krankheit herabgesetzt, ohne 
dass Er zudem nicht auch ihre Heilung erstellt hat, mit Ausnahme einer Krankheit`. Sie fragten `Und was 
ist das? `, der Prophet antwortete: `Die Altersschwäche`“91  
 
In diesem Zusammenhang berichtet Imam Ahmed in seinem Werk Musnad, dass der Prophet 
(s.a.s.) sagte: 
„Allah hat keine Krankheit herab gesendet, ohne dass Er dafür ihre Heilung geschickt 
hat. Diese (die Kur) ist aber nicht jedem bekannt.“92 
 
Darüber hinaus wurde auch in al-Musnad berichtet, dass Abu Chuzama93 erzählte: 
„Ich sagte: '0 Gesandter Allahs, die Ruqya, die wir tun, die Medizin, die wir nehmen und die 
Verhütung, die wir suchen, all diese Wege werden Gottes Schicksal ändern? Der Prophet 
entgegnete:  
„Diese sind doch vom Schicksal Gottes.“94 
                                                 
89Vgl. Muslim: Hadith Nr.:2204 
90Vgl. al-Buchari: Hadith Nr.:5678 
91Vgl. Ahmed b. Hanbal: al-Musnad. (4/278) Hadith Nr.:18479 
92Vgl. Ahmed b. Hanbal: al-Musnad, (1/433) Hadith Nr.:4236 
93 Nicht identifiziert. 
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Diese Hadithen weisen daraufhin, dass es Ursachen für was auch immer in dieser Welt 
geschieht, gibt. Gleichzeitig gibt es aber auch die Beseitigung der Ursachen bzw. die Mittel 
dazu und der Mensch soll diese aufspüren.    
Der Prophet (s.a.s.) meint, es gibt eine Heilung für jede Erkrankung, heilbare und für 
Menschen unheilbare Krankheiten. Gott könnte diese Art von Heilung versteckt haben oder 
Er versperrt ihnen (den Menschen) die Wege, sie zu erwerben. Er wird bestimmen, wann und 
für wen die Heilung gefunden wird.  
Der Prophet (s.a.s.) sagte, dass die Krankheit endet, wenn das richtige Heilmittel gegen sie 
angewendet wird, darauf hinweisend, dass ein Gegensatz für jede Schöpfung existiert und 
somit gibt es grundsätzlich ein Gegenmittel für jede Krankheit. 
Der Gesandte Gottes (s.a.s.) erklärte, dass, wenn die beiden Elemente sich treffen, nämlich 
das richtige Mittel und die Krankheit, dies zur Erholung des Leidens führt. Aber wenn das 
verwendete Medikament falsch oder in seiner Dosierung höher oder niedriger ist, als das was 
benötigt bzw. verordnet wird, dann wird keine Besserung eintreten. 
Auch wenn die Zeit für die Heilung nicht geeignet ist oder der Körper nicht in der Lage ist, 
die verordnete Medizin zu akzeptieren, wird die Heilung nicht wirksam. Wenn jedoch alle 
Umstände günstig sind, steht einer Heilung nichts im Wege. 
Dieser authentische Hadith verordnet Muslimen, die entsprechende Medizin zu suchen und 
sie zu nehmen. Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass diese Aktion nicht im Widerspruch 
zur Abhängigkeit von Gott steht, genauso wie man auf die eigenen Bedürfnisse reagiert, wie 
z.B. Hunger, Durst, Hitze oder Kälte. Diese widersprechen nicht der Abhängigkeit von Gott.  
Im Gegenteil, der Glauben an Tauhid (Einheit Gottes) kann nur komplett sein durch 
Befriedung und Reaktion auf die verschiedenen schädlichen Elemente in der Art und Weise, 
die Gott den Muslimen auferlegt hat und welche in solchen Fällen helfen.  
Vielmehr ist der Verzicht auf die Verwendung dieser Kuren oder Gegenmittel in der Tat 
widersprüchlich zur totalen Abhängigkeit Gottes, gleichzeitig wird dadurch den 
(medizinischen) Verordnungen und der Weisheit Gottes kein Glauben geschenkt.  
Bei Ablehnung dieser Kuren werden unsere Tawakkul (Vertrauen und die Abhängigkeit 
Gottes) zusätzlich geschwächt, auch wenn manche Personen vielleicht denken, dass sie  ihr 
Vertrauen und ihre Abhängigkeit durch den Abbruch der Suche nach der Heilung stärken. Der 
Verzicht auf die Heilung ist in der Tat im Widerspruch zu der wahren Verlässlichkeit und 
Abhängigkeit, die im Wesentlichen das Herz des Dieners unter Vertrauen auf Gott beinhaltet, 
                                                                                                                                                        
94Vgl. Ahmed b. Hanbal: al-Musnad. (3/421) Hadith Nr.:15512. Und al-Termezey Hadith Nr.: 2065. Und b. 
Maga: Hadith Nr.:3437 
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welche ihm in seinem Leben und seiner religiösen Angelegenheit nützt, während die 
Ablehnung seinem Leben und Religion schadet. 
Die richtige Methode der Eigenständigkeit und Abhängigkeit schließt die Suche nach diesen 
Vorteilen für den Diener ein, sonst wird einer die Gebote und die Weisheit nicht umsetzen. In 
diesem Sinne sollte der Diener seine Unfähigkeit (z.B. Medizin zu suchen) nicht als 
Abhängigkeit von Gott betrachten, jedoch sollte er auch nicht sein wahres Vertrauen und 
Abhängigkeit von Gott als eine Unfähigkeit bezeichnen. 
 
Dieser Hadith beantwortet die Frage, die von denen, die selbst nicht nach Medizin bzw. 
Heilung suchen immer gestellt wird. Sie meinen: Wenn der Zeitpunkt der Heilung von Gott 
vorgeschrieben oder bestimmt ist, dann ist das selbständige Suchen nach Medizin von keinem 
Nutzen.  
 
Darüber hinaus könnte man sagen: die Krankheit ist durch Gottes Willen eingetreten und 
nichts und niemand kann Gottes Willen widersprechen. Aber man sollte nun nach Heilung 
streben, indem man nach dem Mittel dafür sucht. 
Dies wird genau in der Aussage des Propheten (s.a.s.) über die Medikamente, Ruqya und 
Vorbeugung erklärt: „sie ist vom Schicksal Gottes“. 
 
Der Prophet (s.a.s.) gab den Beduinen eine Antwort, die ihr Herz getröstet hat und sagte, dass 
diese Ruqya- Behandlung, die Medikamente und präventive Maßnahmen alles Teil des 
ernannten Schicksals Gottes sind. 
Daher entgeht Gottes Schicksal nichts außer durch Gottes Schicksal. Die Einnahme der 
Medizin ist ein Teil des Schicksals und sie weist einen Teil von Gottes Schicksal zurück. 
Kurz gesagt, es gibt keine Chance, dass die Schöpfung vom von Gott festgelegten Schicksal 
entwischen könnte, egal was getan wird, alles was man tun sollte ist, von all diesen Wegen 
und Mitteln zu profitieren und sie zu akzeptieren.    
 
Dies ist genau der gleiche Fall wie die zuvor erwähnten Bedürfnisse wie Hunger, Durst, 
Wärme und Kälte. Man begegnet diesen mit dem, was sie befriedigt, erfüllt oder beruhigt. Ein 
weiteres Beispiel wäre der Feind, der ein Teil des von Gott bestimmten Schicksal ist, zu 
bekämpfen. Das Bekämpfen ist zusätzlich Gottes Anordnung und Sein ernanntes Schicksal. 
Somit ist die Ursache, die Beseitigung des Geschehens (sei es in Bezug auf Krankheit, 
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Feindschaft, etc.) sowie die Beseitigungsmethode (Mittel und Wege bzw. die Bekämpfung 
generell), alles Teil des von Gott bestimmten Schicksals.   
 
Ein anderer Ansatz, um diese Denkweise und Fragen mancher Leute verständlicher zu 
machen  (wie über das Einnehmen von Medizin, das Bekämpfen von Krankheiten),  ist 
folgender. Einige dieser Leute vertreten die Meinung, dass Gesundheit und Heilung einzig 
und allein in Gottes Hand liegen. Daher ist es sinnlos, nach Ursachen und Behandlung der 
Krankheit zu suchen. Wenn das Schicksal Gutes und Schlechtes für einen Menschen 
bereithält, wird dies auch eintreten und der Mensch kann nichts dagegen tun. 
 
Dieser Zugang jedoch würde zu einer völligen Zerstörung des Lebens, der Religion und der 
gesamten Welt führen. Vielmehr kommt dieser Ansatz von denjenigen, welche die Wahrheit 
nicht akzeptieren wollen und all das, was ihnen widerfährt, dem Schicksal überlassen. Diese 
Logik wird von den Polytheisten geteilt. 
Allah berichtet im Koran über sie, als sie sagten: 
 
{ } ُﻝُﻮَﻘﻴَﺳ  َﻦﻳِﺬﱠﻟﺍ ﺍﻮُﻛَﺮَْﺷﺃ  َْﻮﻟ  َءﺎَﺷ  ُ ﱠﷲ ﺎَﻣ َﺎﻨْﻛَﺮَْﺷﺃ  َﻻَﻭ َﺎﻧُﺅَﺎﺑﺁ  َﻻَﻭ َﺎﻨْﻣ ﱠﺮَﺣ  ْﻦِﻣ  ٍۚءْﻲَﺷ  
„Diejenigen, die (Ihm) beigesellen, werden sagen: "Wenn Allah gewollt hätte, hätten wir 
(Ihm) nichts beigesellt, und (auch) nicht unsere Väter, und wir hätten nichts 
verboten.“94F95 
 
Dies wird auch noch in einer anderen Stelle im Koran erwähnt: 
 
} َﻝَﺎﻗَﻭ  َﻦﻳِﺬﱠﻟﺍ ﺍﻮُﻛَﺮَْﺷﺃ  َْﻮﻟ  َءﺎَﺷ  ُ ﱠﷲ ﺎَﻣ َﺎﻧَْﺪﺒَﻋ  ْﻦِﻣ  ِِﻪﻧﻭُﺩ  ْﻦِﻣ  ٍءْﻲَﺷ  ُﻦَْﺤﻧ  َﻻَﻭ َﺎﻧُﺅَﺎﺑﺁ{  
 „Diejenigen, die (Allah etwas) beigesellen, sagen: "Wenn Allah gewollt hätte, hätten wir 
nichts anstatt Seiner gedient, weder wir noch unsere Vater, und wir (selbst) hätten 
anstatt Seiner nichts verboten.“95F96 
Die Polytheisten haben diese Ansichten vertreten, um zu bekräftigen, dass es ihr Schicksal ist, 
nicht an die Propheten Gottes zu glauben und an ihrer Existenz zu zweifeln.  
Es gibt jedoch ein weiteres Argument, dass die Polytheisten nicht erwähnt haben.  
                                                 
95 Vgl. Koran 6:148. 
96 Ebd. 16:35. 
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Gott hat entschieden, dass solche und solche Dinge geschehen werden, wenn diese und jene 
Ursachen auftreten. Die Ursache bestimmt somit die Wirkung und in weiterer Folge die 
Ursache der Heilung.  
Um dies besser zu veranschaulichen, betrachten wir folgendes Beispiel. 
In einer jüdischen Überlieferung heißt es, dass Prophet Ibrahim (s.a.s.) einmal Allah fragte: 
"Oh, mein Herr! Woher kommt die Krankheit?" Er sagte: "Von mir." Ibrahim sagte: 
"Von wem kommt die Heilung?" Er sagte: "Von mir." Ibrahim sagte: "Was ist die 
Rolle des Arztes dann?" Er sagte: "Ein Mann, in dessen Hand ich die Heilung 
schicke.“97 
 
Krankheit und Heilung kommen ursprünglich von Gott, somit ist es Schicksal. Das 
Aufsuchen eines Arztes ist wiederum Ursache der Heilung, und durch Gott wird die 
Heilung bestimmt und wirksam.  
Die Aussage des Propheten, dass es für jede Krankheit – außer der Altersschwäche – eine 
Heilung gibt, soll Patienten sowie Ärzte ermutigen, nach Heilungsmethoden und Medizin zu 
suchen. Wenn der Kranke fühlt, dass eine Heilung seiner Krankheit möglich ist, ist sein Herz 
voller Hoffnung statt Verzweiflung und somit gleichzeitig das Tor zur positiven Erwartung 
(Heilung) weit geöffnet. Diese neue Entschlossenheit der Patienten führt zusätzlich zu einer 
Stärkung der Psyche und der Seele. Durch eine starke Psyche wird im weiteren Verlauf der 
durch Krankheit geschwächte Teil des Körpers gestärkt und letztendlich die Krankheit 
leichter besiegt. Sobald der Arzt weiß, wie man eine bestimmte Krankheit heilt, wird er 
engagiert und motiviert die Krankheit aufspüren und die Heilung in Gang setzen. 
Körperliche Krankheiten sind ähnlich den Herzkrankheiten. Wie Gott uns Heilung für alle 
physischen Krankheiten mitgeliefert hat, so hat er uns auch Heilung für alle Herzkrankheiten 
mitgegeben. Der Schlüssel zur Heilung ist die Art und Weise, wie die Person die Heilung für 
sich ermöglicht. Wenn er sich Wissen über die Behandlung aneignet und folglich die richtigen 
Schritte tätigt (Aufsuchen eines Arztes), wird sein Herz bald geheilt sein.  
                                                 
97Vgl. Ibn al-Qayyim al-Jawziyya: Zad al maʿad. Bd. 4, S. 117.  
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Prophetische Hinweise und Richtlinien in Bezug auf Speisen und Getränke 
 
Der Prophet Mohamed (s.a.s.) lehrte seinen Gefährten eine Art, wie sie sich gesund ernähren 
können. Er machte sie darauf aufmerksam, dass die erste Methode, die die Menschen vor 
Krankheiten beschützt, die ordentliche gesunde Ernährung ist. Diese ist der erste Schritt der 
Vorbeugung. Darunter Einhaltung von Diäten und Verzicht auf übermäßiges Essen und einen 
allgemeinen Leitfaden, der bezüglich Nahrungsmittel und Trinken beachtet werden sollte.  
Weiteres erwähnte der Gesandte ein eigenes System der Vorbeugung der Krankheiten durch 
die Ernährung. 
Ahmad b. Hanbal berichtet, dass der Prophet (s.a.s.) sagte: 
„Der Mensch füllt kein schlimmeres Gefäß als seinen eigenen Magen. Dem Sohn Adams 
genügen einige (wenige) Bissen, um ihn an Leben zu erhalten. Doch es unbedingt sein 
soll, dann sollte ein Drittel (des Magens)  für das Essen, ein Drittel für das Trinken und 
ein Drittel (leer lassen und) für leichtes Atmen (zur Verfügung stellen).“98  
 
 
 
Krankheiten durch Nahrungsmittel 
 
Ungesunde Nahrungsmittel greifen den Körper an und verändern seine normale Funktion, 
aufgrund einer überschüssigen Menge eines Stoffes.  
Diese Art verursacht die meisten Erkrankungen, sei es durch übermäßigem Verzehr  oder  das 
Einnehmen von mehr als das, was der Körper braucht, das, was wenig Nutzen bringt oder 
nicht leicht zu verdauen ist oder aufgrund komplexer Mahlzeiten. Wenn der Mensch seinen 
Magen gewohnheitsmäßig mit diesen Arten von Lebensmitteln füllt, wird er später unter 
verschiedenen Arten von Krankheiten, von denen einige lange Zeit andauern, leiden.  
Auf der anderen Seite, wenn man eine geregelte Menge an Nahrung konsumiert und 
vernünftig isst, wird der Körper den größtmöglichen Nutzen aus dieser Ernährungsweise 
ziehen, im Gegensatz zu einer übermäßigen Ernährung.  
 
Die Lebensmittel, die wir essen, sollten für die Notwendigkeit, Angemessenheit und die 
Maßlosigkeit verbraucht werden. Der Prophet weist daraufhin, dass man nur ein paar Bissen 
braucht um den Körper mit den notwendigen Nahrungsstoffen zu unterstützen, so dass man 
seine Kraft nicht verliert. Wenn man darüber hinausgeht, sofern notwendig, sollte der 
                                                 
98Vgl. Ahmad b. Hanbal: al-Musnad. Bd. IV, S. 132 Hadith Nr. 17225. 
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Konsument ein Drittel seines Magens für sein Essen, ein weiteres Drittel für Flüssigkeit oder 
zu trinken und das letzte Drittel für den Atem bereitstellen.   
Diese ist die beste Methode für die Ernährung, sowohl für den Körper als auch für das Herz. 
Wenn der Magen voll von Lebensmittel ist, wird es nicht genug Platz zum Trinken geben. 
Wenn ein Konsument etwas mit vollem Magen trinkt, wird die Atmung schwierig sein, was 
somit zu Faulheit und Müdigkeit führt. Man fühlt sich schwer, als ob eine schwere Last im 
Bauch läge. 
 
Folglich wird man träge und faul bei der Erfüllung seiner Pflichten gegenüber Gott (z.B. 
Beten) und man sucht sich andere Beschäftigungen, da der Magen überfüllt ist! 
Essen bis man voll ist, schadet dem Körper und dem Herz, wenn es zur Gewohnheit wird. Es 
schadet nicht, wenn man sich gelegentlich satt isst. Als Beispiel aus der Sunna, eines Tages 
trank Abu Huraira in Anwesenheit des Propheten (s.a.s.) etwas Milch, bis er sagte: ``bei Gott, 
der dich mit der Wahrheit sendet, ich finde für sie einen Platz mehr``.99 Auch die Gefährten, 
manchmal aßen sie sich satt in Anwesenheit des Propheten (s.a.s.). Und er hat ihnen dazu 
nichts gesagt. 
Das Essen bis zur Vollständigkeit, wenn es zur Gewohnheit wird, schwächt den Geist und den 
Körper. Der Körper wird stark sein, wenn er die Nahrung die er braucht bekommt und diese 
ihm nutzen kann, und seine Vitalität ist nicht von der Quantität der Nahrung abhängig.  
 
Der menschliche Körper besteht aus drei grundlegenden Elementen: Wasser, Feststoffe und 
Luft (während das vierte grundlegende Element laut den Griechen das Feuer ist). Basierend 
darauf gab der Gesandte (s.a.s.) jedem dieser Elemente seinen Anteil im Körper (der Magen, 
die Teile des Körpers, …)   
 
Über den vierten Anteil von Feuer im Körper gibt es Meinungsverschiedenheiten. Die Ärzte 
bestätigen, dass Wärme in den Reaktionen, die im Körper auftreten, verwendet wird. Andere 
Forscher sind damit nicht einverstanden und behaupten, dass es so ein Element nicht gibt. 
 
Ich werde jetzt auf diese Meinungsverschiedenheiten der Wissenschaftler nicht genauer 
eingehen, da dies nicht das Forschungsgebiet dieser Arbeit ist, aber ich präsentiere nur eine 
dieser Meinungen, die einige Islam-Gelehrten vertreten. 
 
                                                 
99 Vgl. al-Buchari: Hadith Nr.: 6452 
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Gott erwähnte in verschiedenen Stelle im Koran, wie Er den Menschen aus Wasser erschaffen 
hat (siehe Koran 25:54). Aber auch an anderer Stelle aus Erde (siehe Koran 22:5), oder aus 
einer Vermischung aus den beiden Elementen - Schlamm (siehe Koran 6:2). Es kam im Koran 
auch vor, dass Gott den Menschen aus Lehm wie ein Tongefäß, das mit Sonnenstrahlung und 
Luft/Wind ausgetrocknet wird, erschaffen hat(siehe Koran 15:26). Jedoch wurde nie im Koran 
erwähnt, dass Gott den Menschen aus Feuer geschaffen hat. Dieses Element war nur speziell 
für „Iblis“ 100 geeignet (siehe Koran 55:15). 
 
In einer Überlieferung im Sahih Muslim sagte der Prophet (s.a.s.):“Die Engel wurden aus 
dem Licht, die Dschinn aus einer unruhigen Feuerflamme und Adam aus dem, was euch 
im Koran beschrieben wird, erschaffen.“101  
 
 
                                                 
100 Siehe dazu Kapitel I. 
101 Vgl. Muslim: Kitāb al-Zuhd. Hadith Nr.: 2996 
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Die Behandlungsweise des Propheten (s.a.s.) 
 
Der Prophet (s.a.s.) behandelte sich gewöhnlich durch drei Hauptaspekte. Diese drei Arten 
von Heilmittel verwendete er für verschiedene Krankheiten: 
 
• Mit natürlichen Heilmitteln 
• Mit göttlichen spirituellen Heilmethoden 
• Mit einer Zusammensetzung aus den beiden (natürlichen und göttlichen)   
Weiteres werde ich Beispiele dieser drei Arten von Heilmittel mit Hilfe des Werks von Ibn al-
Qayyim  näher darstellen, die der Prophet (s.a.s.) verschrieben und selbst verwendet hat, 
beginnend mit den Naturheilmitteln, dann die göttlichen oder spirituellen Heilmittel und 
schließlich jene der beiden Arten zusammengesetzt.  
 
Diese Arten sollten den Menschen schon vertraulich sein, denn sie wurden durch Propheten, 
die als Anleitung und Anrufer zu Gott fungieren, verkündet. Sie verbinden die Menschen mit 
Gott. Darüber hinaus informieren sie die Menschen darüber, was Ihm gefällt und sie wurden 
ersucht, diese Maßnahmen umzusetzen. Zusätzlich wurde den Menschen erläutert, was Gott 
erzürnt und die Propheten befahlen ihnen, diese Aktionen zu vermeiden. Auch informierten 
sie die Menschen über das, was für sie nützlich und heilend ist. Sowohl wie sie ihre Seele 
gründlich pflegen können, so dass sie entweder elend oder glücklich leben. 
Die Heilung des Körpers ist ein Teil der prophetischen Lehre, die sie vervollständigt und 
abschließt. So, dass Heilung bei Bedarf zur Verfügung gestellt wird. Diese Lehre fokussiert 
sich mehr auf Leiden des Herzens und der Seele. Die Erhaltung ihrer Gesundheit, und die 
Verhinderung jeglichen Schadens, der sie berührt, ist das ultimative Ziel, dass die Mission der 
Propheten zu erreichen sucht. Jedoch ist es so, dass die Behandlung nur des Herzens und der 
Seele ohne den Leib wäre einen Schaden herbeiführen kann, aber ohnehin ist es nicht so 
schlimm, als wenn es das Gegenteil wäre.  
 
Die kardiologische und seelische Behandlung ist von großer Wichtigkeit und ewigen Nutzen. 
Es ist eine Tatsache, dass  Pflegen von Erkrankungen des Körpers, ohne Pflegen des Herzens 
nicht funktioniert und niemandem nützlich sei. Die Pflege des Herzens und der Seele während 
Erkrankung des Leibes führt nicht zu umfangreichem Schaden, da dieser kurze Zeit später 
entfernt wird und von Gesundheit ersetzt.            
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Prophetischen Leitfaden zur Heilmethoden aus der Natur 
A - Die Behandlung mit natürlichen Heilmitteln am Beispiel von Bekämpfung des 
Fiebers  
 
Die prophetische Anweisung zu den Behandlungsmethoden öffnete seinerzeit viele Tore für 
Mediziner, von denen diesbezügliche Erkenntnisse weiterentwickelt und  heutzutage von der 
Schulmedizin in Anwendung gebracht wurden. Diese wurde hier als Beispiel für die 
Maßnahmen gegen Fieber erläutert.        
Es wurde in Sahih Muslim und Sahih al-Buchari berichtet, dass der Prophet (s.a.s.) sagte:  
 
„Wahrlich das Fieber ist ein Hauch des Höllenfeuers, so kühlt es mit Wasser“102 
 
Dieses Hadith weist daraufhin, dass bei Fieber durch Abkühlen mit Wasser die hohe 
Körpertemperatur sinkt. Es gibt sicher wesentliche Fälle vom Fieber, die nicht NUR mit 
Wasser behandelt werden sollten. Diese knappe Anweisung widerspricht nicht den gängigen 
Methoden zur Behandlung der Ärzte von Fieber. 
  
Die meisten Aussagen und Erklärungen des Propheten, sind im Grunde entweder allgemein 
für alle Menschen oder für bestimmte Personen und Bedingungen gedacht. Das Verständnis 
dieser Tatsache in Bezug auf Fieber ist besonders für die Hedschas103 - Einwohner  und 
Umgebung oder Leute, die in sehr heißen Gebieten leben, bestimmt. Menschen in dieser 
Gegend leiden auf Grund des Wetterzustands sehr oft an hoher Körpertemperatur verursacht 
durch Sonnenstich, so empfahl der Prophet ihnen bei Bedarf diese mit Wasser zu senken. 
 
Immerhin kann diese Maßnahme, durch Anwendung von kühlem Wasser erforderlich sein, sei 
es das Wasser zu trinken oder ein Bad zu nehmen. Es wird auch heutzutage von Medizinern 
verordnet, in verschiedenster Form die Körpertemperatur herabzusetzen. Es bringt etwas 
Kühlung und führt zu Wohlbefinden. 
 
Ibn al-Qayyim teilte das Fieber in seinem Werk in zwei Arten: Die erste ist zufällig, ein 
Resultat von Schwellungen, Sonnenstich, körperlicher Belastung oder starker Hitze. Die 
                                                 
102Vgl. al-Buchari: Hadith Nr.: 3263 
103Der Hedschas (arabisch  ﺯﺎﺠﺤﻟﺍ al-Hidschāz bedeutet: „Schranke“, bezogen auf die Berge, die das Gebiet 
begrenzt), ist eine Landschaft, die den nordwestlichen Teil der arabische Halbinsel bis etwa zum jemenitischen 
Bergland umfasst. (siehe Yvonne Zeitler: Der Prophet Mohammed und Entstehung des Islam: Historisches 
Seminar. Uni. Koblenz-Landau 2005, S. 4) 
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zweite Art, die aus einem Leiden auftritt. Dieses beginnt in der Regel in einem bestimmten 
Organ erhitzt in weiterer Folge den gesamten Körper.   
Der Autor erklärte die zwei Arten ausführlich in seinem Buch und unterteilte sie auch noch in 
vier Teilen, worauf ich aber hier nicht näher eingehen werde. Aber es scheint, dass dieser 
Hadith über die zufällige Art von Fieber, das nur mit kaltem Wasser erleichtert wird, erzählt.  
In diesem Fall benötigt der Kranke keine Medizin aus einer Mischung von Stoffen, weil diese 
Art der Fieber von Wärme, die mit der Seele verbunden ist, zusammengesetzt wird. Es reicht 
nur, wenn ein kalter Stoff eingeführt wird, um die Körpertemperatur wieder zu regulieren, 
ohne das Fieber mit einer Mischung von Substanzen loszuwerden.  
 
Galinuo104 bestätigt auch, dass kaltes Wasser bei dieser Art von Fieber hilft. Er erklärte es im 
zehnten Artikel seines Buches „Heilmethoden“: „Wenn ein junger, gesunder Mann, der nicht 
an einem internen Tumor leidet ein Bad mit kaltem Wasser in der Tageshitze nahm oder darin 
schwamm, wird er einen Vorteil erlangen“105. Darüber hinaus erklärte er, dass er diese Art der 
Behandlung  weiter verordnet. 
 
Diese Meinung vertrat auch al-Razi106 und erwähnte in seinem Werk al-Hawy (der 
Umfassender): 
„Wenn die Stärke der Patienten normal ist, aber das Fieber sehr intensiv, während sie nicht 
unter internen Tumoren oder jeglicher Art von Brüchen leiden, dann ist das Trinken von 
kaltem Wasser vorteilhaft. Wenn die kranke Person dick ist, das Wetter heiß ist und die 
Person dazu bereit ist, eine kalte Dusche zu nehmen, dann soll er dies auf jeden Fall tun“107. 
 
Bezüglich der Aussage des Propheten (s.a.s.): „Das Fieber ist ein Hauch des Höllenfeuers“ 
gib es zwei Meinungen. 
Erstens, dieses Fieber ist ein Hauch, was aus der Hölle als Beispiel dient, so dass die Diener 
sich dessen bewusst werden, sie es sich vorstellen könnten und damit eine Lehre aus dieser 
Tatsache ziehen. Deshalb hat Gott Gründe und Ursachen für das Fieber erstellt. Ähnlich sind 
                                                 
104 Einer der Ärzte und Pharmazeuten Roms (130 – 201), er verfasste ca. hundert Bücher über Medizin und 
Behandlung mit Kräutern. Im Mittelalter „Vater der Pharmazie“ genannt.  
105 Vgl. nach Abdelqader Abdelazeez: the Prophetic Medicine. el-Mansoura 2003, S. 36.  
106Abu Bakr Mohammed b. Zakaria al-Razi, Ein renommierter muslimischer Wissenschaftler (854 – 925). Er 
schrieb zahlreiche Büche in verschiedenen Bereiche; Medizin, Astorologie, Mathematik, Philosophie, Pharmazie 
und Chemie. (Siehe Kapitel I. unter „Die berühmten Mediziner und Pharmazeuten der islamischen Zeit“). 
107Zit. nach Chalid Ahmed: Medizin des Propheten. Giza 2009, S. 57. 
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Trost, Freude, Genuss und Begeisterung ein Teil des Paradieses, dass Gott den Menschen in 
dieser Welt als Beispiel und eine Lehre ermöglicht. 
 
Die zweite Meinung ist die des Vergleichs. Der Hadith setzte das Fieber und die Tageshitze 
mit intensiver brennender Hitze des Höllenfeuers gleich, so dass unsere Herzen die Strafe des 
Feuers und dessen Wärme, die von ihm ausstrahlt, darstellen. 
 
Weiteres einer andere Meinungsverschiedenheit bezüglich der Aussage des Propheten (s.a.s.): 
„So kühlt es mit Wasser“.  
Die meisten Gelehrten sind der Meinung, dass es um alle Arten von Wasser geht. Und das ist 
die korrekte Ansicht. Eine andere Meinung besagt jedoch, dass das Wasser hier Zamzam108 
Wasser bedeutet. Anhänger dieser Meinung sehen als Beweis, was al-Buchari überliefert, dass 
Abu Gammra Nasr b. ʽImrān109 sagte: „als ich mit b. ʽAbass in Mekka saß, wurde ich vom 
Fieber befallen“. Er sagte zu mir: ``lass mich es dir mit Zamzam-Wasser abkühlen, denn ich 
hörte den Gesandten (s.a.s.) als er besagte``: „Das Fieber ist ein Hauch des Höllenfeuer, so 
kühlt es mit Wasser“ oder er sagte: „mit Zamzam- Wasser“.110  
Der Erzähler dieses Hadith war im Zweifel über die genauen Wörter des Propheten (s.a.s.). 
Anderenfalls wäre es möglich, dass der Prophet (s.a.s.) Zamzam-Wasser für die Menschen in 
Mekka erwähnt hat, weil es zur Verfügung steht. Alle anderen können jedoch das ihnen zur 
Verfügung stehende Wasser verwenden.  
 
Darüber hinaus gab es mehrere Hadithe von verschiedenen Überliefernden, die zu dieser 
Meinung  folgendes berichten: 
 
1- Anas schilderte, dass der Prophet (s.a.s.) sagte: „Wenn einer von euch von Fieber 
befallen ist, sollt ihr denjenigen in drei aufeinander folgenden Nächten vor 
Tagesanbruch mit kaltem Wasser besprühen“.111 
2- Abu Huraira berichtete vom Propheten (s.a.s.) über Vorteile des Fieber: Das Fieber 
wurde in Anwesenheit des Propheten (s.a.s.) erwähnt. Und ein Mann verfluchte es. 
                                                 
108 Ein Süßwasserbrunnen in Mekka, der sich ganz in der Nähe zur Kaaba-Moschee befindet. 
109 Hadithüberlieferer, Gefährte und Begleiter des Prophet Mohammed (s.a.s.) 
110Vgl. al-Buchari: Hadith Nr.: 3261 
111 Vgl. al-Nasa'i: as-Sunan al-Kubra. (4/379) Hadith Nr.: 7612. Und al-Hakim al-Naysaburi: al-Mustadrak. 
(4/223,447) Hadith Nr.: 7438. 
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Der Gesandte Gottes (s.a.s.) sagte: „Nicht fluchen, denn es reinigt die Sünden, so 
wie das Feuer die Unreinheit des Eisens entfernt“.112 
Das Fieber wird in der Regel von Appetitlosigkeit und Einnehmen unsachgemäßer 
Lebensmittel gefolgt. Und somit erfordert es aufwendige gesunde Lebensmittel und 
Medikamente. Der Körper der betroffenen Person wird von allen Unreinheiten und septischen 
Elementen und Materialien gereinigt, welches eine ähnliche reinigende Wirkung hat, wie das 
Feuer, wenn es die Unreinheit des Eisens entfernt. 
Diese Vorteile haben auch die Mediziner bereits erkannt. In manchen Fällen wird sogar die 
Körpertemperatur des Patienten künstlich erhöht, um das Immunsystem zu aktivieren und 
dadurch die Krankheit rasch zu bekämpfen.  
Auch führt Fieber zur Reinigung des Herzens von den Sünden durch Geduld und Leiden, die 
von Gott mit Verzeihung belohnt wird. Fieber hilft somit den Körper und dem Herz. Deshalb 
wäre fluchen ungerecht und unangebracht. 
 
3- In Folge berichtet Ahmed b. Hanbal, dass der Prophet (s.a.s) sagte: “Wenn einer von 
euch von Fieber betroffen ist, sollte man dies mit kaltem Wasser kühlen. Der 
Kranke sollte sich von einem fließendem Fluss nach der Morgendämmerung und 
vor Sonnenaufgang waschen und währenddessen folgendes Bittgebet sagen: „O 
Gott heil deinen Diener, der an deinem Gesandten glaubte“. Dies soll er drei 
Tage machen. Beim Bedarf fünf Tage oder sieben Tage und er wird geheilt“.113  
Ein Fluss ist nach der Morgendämmerung und vor dem Sonnenaufgang vorteilhaft, weil das 
Wasser  zu dieser Zeit am kühlsten, denn die Sonnenstrahlung ist noch nicht da. Genauso ist 
diese Zeit für den Körper sehr effektiv. Aufgrund von Schlaf und Entspannung dürfte die 
kranke Person am stärksten sein, da sie auch weniger verschmutzte Luft einatmen musste. In 
diesem Fall werden beide Kräfte – die Stärke der Person und die des Heilmittels -  das Fieber 
erleichtern, die Stärke des Körpers wird der Stärke der Medizin hinzugefügt. 
                                                 
112 Ibn Maga: Kitāb al-Tibb. Hadith Nr.: 3469. Und Muslim: Hadith Nr.: 2575. 
113 Vgl. Ahmed b. Hanbal: al-Musnad. (5/281) Hadith Nr.: 22478. 
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B - Die prophetische Leitlinien zur Behandlung von Wunden und Schnitte   
 
Diesbezüglich wurde ein Hadith in Sahih Muslim und al-Buchari erwähnt.  Der Prophet 
(s,a,s.) wurde in der Schlacht von Uhud114 verletzt. Sahl b. Saʽd115 beschrieb die Situation 
folgendermaßen: „Das Gesicht des Propheten war verletzt, ein Zahn war herausgebrochen und 
der Helm, den er auf dem Kopf trug zerschlagen. Fatima116 (s.a.s.) wusch das Blut ab, 
währenddessen gießt ʽAli117 das Wasser, um die Wunde zu reinigen. Als Fatima klar wurde, 
dass die Blutung nicht aufhörte, nahm sie einen Matte (aus Palmblättern), verbrannte diese 
und fügte die Asche in die Wunde, was folglich die Blutung stoppte“118.  
 
Die Asche von verbrannten Palmzweigen ist sehr effektiv bei der Blutstillung, da es ein 
starkes Trockenmittel ist und weil es den geringsten Brenneffekt (auf der exponierten Haut) 
hat. Andere stark getrocknete Heilmittel haben eine starke brennende Wirkung auf die offene 
Wunde und tendieren dazu, die Blutung zu intensivieren. So wie flüssige Heilmittel auch wie 
z.B. Alkohol, der damals auch verwendet wurde. Eine weitere Wirkung dieser Asche ist, bei 
alleiniger Anwendung oder in Kombination mit Essig, das Stoppen von Nasenbluten. 
 
Diese Behandlungsmethode erwähnte auch Ibn Sina in seinem Hauptwerk al-Qanun: 
Papyrus (aus Palmenblättern gemacht) ist wirksam bei der Blutstillung und wird die frisch 
operierte Stelle rasch abtrocknen, wenn es auf eine Wunde gelegt wird. Im alten Ägypten 
wurde Papyrus bei verschiedenen Behandlungen durchgeführt, wie bei Pilz-Infektionen,  
Bluthusten (Blut spucken). Zusätzlich verhindert die Behandlung mit Papyrus die Ausbreitung 
bösartiger Infektionen. In der Volksmedizin wird auch Kaffee bei offenen Wunden zu 
Blutstillung benutzt.119 
C - Die prophetische Leitlinien zur Heilung von Ischiasentzündung120 
                                                 
114 Im Jahr 625 endet eine Schlacht zwischen den Muslimen und den Makkanern am Fuß des Bergs Uhud 
(nördlich von Medina) mit einer Niederlage der Muslime. (Sieh Heinz Halm: Der Islam: Geschichte und 
Gegenwart. München 72007). 
115 Sahl b. Saʽd al-'annsāri: Hadithüberlieferer, Er war 15 Jahre alt als der Prophet Muhammed (s.a.s.) starb. Er 
starb Jahr 706 n. Chr. im Alter von über  100 Jahren… (Siehe Riyad us Salihin  Bd. I unter Biografie der 
Hadithüberlieferern). 
116 Fatima, Tochter des Prophet Muhammed (s.a.s.) und der alten Chadija, zu Mekka geboren. Im Gegensatz zu 
den anderen Kinder des Propheten steht ihr Existenz fest…(Siehe Enzyklopädie des Islam Bd.II, S. 89-92)  
117 ʽAli B. Abi Tālib, Vatter und Schwiegersohn des Propheten Muhammed (s.a.s.), vierte „rechtgläubiger“ Kalif. 
(Siehe Enzyklopädie des Islam Bd. I, S. 296-299). 
118 Vgl. al-Buchari: Hadith Nr.: 2911 
119 Zit. nach Abd El-Qader Abdel El-Azeez: Medicine of the Prophet. al-Mansoura 2003, S.64.   
120 Ischias oder Achillessehnen ist ein Leiden, das aus der Hüfte beginnt, dann senkt sich auf den Oberschenkel 
von der Rückseite des Körpers. Manchmal erreicht Ischias bis zur Knöchel. (Siehe Friedrich Witzig: Ischias- 
Repertorium. Kandern 1993) 
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Bei dieser Krankheit handelt es sich um eine orthopädische Beschwerde, wofür der Prophet 
eine Behandlung verschrieb. Diese wurde in der Hadith-Sammlung von Ibn Maga erwähnt, 
als Anas b. Malik schildert: ich hörte den Gesandten Gottes (s.a.s) sagen:  
 
„Die Behandlung des Ischias-Nervs wird durch Schmelzen des Fettes aus dem Schwanz 
eines Beduinen-Schafs erreicht. Dann wird das Fett in drei Teile geteilt und ein Teil pro 
Tag auf nüchternem Magen getrunken“.121      
 
Der medizinische Aspekt in diesem Hadith kann zwei Arten von Bedeutung zum Ausdruck 
bringen. Einerseits eine allgemeine Bedeutung bezüglich, Zeit, Orte, Personen und deren 
Zustände sowie andererseits eine spezifische Dimension, die speziell auf bestimmte Leute 
oder eine Situation gerichtet ist. In diesem Zusammenhang hat der Hadith jedoch eine 
bestimmte Gruppe betroffen, nämlich die Araber, besonders die Bewohner von Hedschas 
inklusive der Beduinen dieser Region.  
Die hier erwähnte Behandlungsmethode ist für diese Leute am wirkungsvollsten, da diese 
Krankheit einerseits durch extreme Trockenheit und andererseits durch eine dicke, 
abgelagerte und klebrige Substanz verursacht wird. Die Behandlungsmethode hierbei führt 
dazu, die Trockenheit mit Flüssigkeit auszugleichen und die dicke Substanz auszuscheiden. 
Zunächst muss Flüssigkeit aufgenommen werden (durch die Einnahme von Fett) und dadurch 
wird Durchfall verursacht. Dieser Durchfall hat jedoch eine angenehme Konsequenz. Die 
klebrige Substanz, welche sich im Körper ablagert, wird dadurch ausgeschieden.  
Somit wird beides – Ausgleich der Trockenheit und weicher Stuhlgang – benötigt, um Ischias 
zu heilen. 
Desweiteren wird darauf hingewiesen, dass junge Schafe für diese Behandlung am besten 
geeignet sind. Der Grund dafür ist, dass diese kleiner und weicher sind. Vor allem jedoch 
leben sie in freier, natürlicher Umgebung und fressen wilde Gräser und Pflanzen. Durch diese 
Ernährung vermischen sich die Inhaltsstoffe der Pflanzen mit dem Fleisch des Schafes und 
machen es dabei weicher in seiner Konsistenz. 
Hinweis: Milch kann diese Inhaltsstoffe zwar besser aufnehmen, jedoch wird für die 
Behandlung das Fett für die Verarbeitung dieser benötigt, um die Schadstoffe ausscheiden zu 
können und die Trockenheit aufzuweichen. 
 
                                                 
121Vgl. Ibn Maga: Kitāb al-Tibb Hahith Nr.: 3463  
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Die meisten Völker und Nationen haben Behandlungsmethoden, die auf die jeweiligen 
Ernährungsgewohnheiten basieren. Bei einfacher Ernährung, z.B. bei den Beduinen und 
indischen Völkern, benötigt man in weiterer Folge auch keine komplexe Medizin. 
Römer und Griechen hingegen verwenden eine komplex zusammengesetzte 
Behandlungsmethode, jedoch sind sie sich einig, dass eine einfache Ernährung für die 
Behandlung der Krankheit bessere Erfolgsaussichten hat. Wenn aber durch Ernährung keine 
Heilung erreicht wird, wendet man sich zunächst einzelnen Substanzen und erst zum Schluss 
der komplex zusammengesetzten Behandlung hin. 
Wie schon einmal erwähnt wurde, lassen sich einfache Krankheiten mit einfachen 
Behandlungsmethoden heilen und meistens ist die Ernährung der Araber und Beduinen auch 
einfach und leicht. 
Die komplexen Krankheiten jedoch werden meistens durch die unterschiedliche, komplexe 
Ernährung verursacht. Deshalb bedarf es hierbei einer komplexen Behandlung. 
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Prophetischer Leitfaden zu göttlichen und spirituellen Heilmethoden 
A – Die Behandlungsmethoden von Hasad in Hinsicht des Propheten (s.a.s.) 
 
Zur diesem Teil werde ich die Behandlungsleitfaden am Beispiel von verschiedenen 
Krankheitsfällen, sei es körperlich oder spirituell wie z.B. 3ayn, Hasad (der böser Blick, 
Neid), etc.122 
Manche dieser Fälle und Begriffe wurden  im ersten Kapitel definiert. Nun werden die 
Behandlungsmethoden und deren Bittgebete zu jedem Fall aus der Sunna dargestellt. 
 
Die nachstehende Überlieferung weist darauf hin, dass die Gefahr der 3ayn und Hasad wahr 
ist und dass es sie in der islamischen Kultur gibt: 
Im Sahih Muslim berichtet Ibn ʽAbbas, dass der Prophet (s.a.s.) sagte: 
 
„Der böse Blick ist wahr und wenn es etwas gäbe, das dem Schicksal (Tod) vorausgehen 
würde, wäre es das böse Auge.“123 
 
Darüber hinaus empfahl der Prophet gegen solche Fälle des bösen Blicks mit Hilfe 
islamischer Bittgebet- Formen (Ruqya) als Heilmittel dagegenzuwirken. Diese Behandlung 
wurde in einer Überlieferung von Muslim geschildert, als ein Gefährte des Propheten (s.a.s) 
sagte: der Prophet machte Ruqya gegen Fieber, den bösen Blick und Wunden124. 
 
In diesem Sinne soll die Person, die vom bösen Blick befallen ist, Ruqya durchführen. Es gibt 
auch noch eine andere Art der Behandlung, bei der man nach der rituellen Gebetswaschung 
das Wasser von der Person mit dem bösen Blick (dem Neider) nimmt und den Betroffenen 
(den Beneideten) damit wäscht. Dieses Wasser ist gesegnet, weil es mit reiner Absicht benützt 
wird um Gottesdienste zu vollbringen. 
 
Zudem überlieferte Malik125, dass ʽĀmir b. Rabiʽa126 eines Tages  Sahl b. Hunaif127 beim 
Gebetswaschen sah und sagte: „Bei Gott, ich habe noch nie solch eine Haut einer Jungfrau, 
                                                 
122 Ggenaue Definition sowie ausführliche Behandlungsmethoden aus der Überlieferungen von Propheten 
(s.a.s.) siehe Kapitel I. unter Ruqya  
123Vgl. Muslim Hadith Nr.: 2188 
124Vgl. Muslim Hadith Nr.:2196 
125 Malik bin Anas bin Malik bin Abi Aamir geboren in Medina im Jahr 711. gründe der Maliki islamischen 
Rechtschule in Medina. Sein Werk al-Muwatta verfasste er in vierzig Jahren, umfasst 10000 Hadith-
Sammlungen. Er starb in Medina im Alter über 90 Jahren im Jahr 795.  
126 ʽĀmir b. Rabiʽa b. Kaʽb b. Mālik, starb im Jahr 652 
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die gepflegter und sanfter ist als die, welche ich gerade sehe, gesehen. Daraufhin fiel Sahl auf 
den Boden. 
 Er wurde somit von dem bösen Blick getroffen. Während dessen kam der Prophet zornig zu 
ʽĀmir und sprach zu ihm: 
 
„Warum sollte einer von euch seinen Bruder damit töten wollen? Warum hast du nicht 
gesagt ‚Gott segne ihn‘? Wasche dich für ihn“.  Dann wusch sich ʽĀmir und anschließend 
schüttete er das gebrauchte Wasser auf Sahl. Bald darauf begann Sahl wieder gesund mit den 
Menschen umherzugehen.128     
 
In diesem Hadith findet man den Hinweis, wie sich der Mensch auch vor seinem 
unabsichtlichen bösen Blick schützen könnte. Sobald die neidische Person etwas mag oder 
sieht und gleich darauf einige solche im Hadith erwähnten Abwehrformeln gegen die 
Zauberei- Hasad ausspricht, wird er sich und die anderen vor seinem Neid bzw. bösen Blick 
in Schutz nehmen. Diese göttlichen Sprüche sind wie: 
 
• O Gott! segne ihn bzw. Es (auch Gegenstände). 
[allāhu-ma barik ʽalayhi]129 
•  (Es sei,) was Gott will; es gibt keine Kraft außer durch Gott. 
[maša' allah la quwwata illa billah]130 
• Im Namen Gottes, (Es sei,) was Gott will. 
[bismillah maša' allah] 
Diese heiligen Sprüche sollte die Person, wenn er etwas sieht, was ihm gefällt, sagen. Denn er 
könnte auch unabsichtlich Neid äußern, sobald er sich diese Sache von tiefem Herzen 
wünscht und er sich dem entzogen fühlt.  
                                                                                                                                                        
127 Sahl b. Hunaif, Inge Gefährte des Propheten Muhammad (s.a.s) und haben über ihn zahlreiche Hadithen 
überliefert. 
128 Vgl. Malik: al-Muwatta'. (2/ 939), Hdith Nr.: 1679. 
129 Vgl.al-nasa'i: as-Sunan al-Kubra. (4/380), Hadith Nr.: 7616. 
130 Vgl. al-Tabarani: al-Muʿgm al-'awsat. (4/301), Hadith Nr.: 4261. 
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B – Behandlungsmethoden aus dem Koran und der Sunna 
 
Es gibt viele Suren und Verse, die als Abwehrkräfte eingesetzt werden können wie z.B.: 
Surat an-Nās und al-Falaq (Koran 113 und 114),  al-Fātiḥa (Koran 1) und der Vers  ayat al-
Kursi – Gottesthron (Koran 2:255) (Siehe auch Kapitel I.). Aber auch noch Bittgebete sowie 
mehrere Arten von prophetischen islamischen Gebetsformen und göttliche Sprüche zur 
Behandlung der Zauberei (des bösen Blicks- Hasad) aus der Sunna. Jeder, der von 3ayn 
berührt ist, sollte folgendes rezitieren: 
 
• Ich suche Zuflucht bei Gott mit Hilfe seiner vervollständigen Wörter (Koran) von dem 
Übel, was Er erschaffen hat.131 
• Ich suche Zuflucht bei Gott mit Hilfe seiner Wörter vor jedem Teufel, jeder bösen 
Seele und von jedem bösen Blick.132 
• Ich suche Zuflucht bei Gott vor SEINEM Zorn und Strafe, vor den Bösen unter seinen 
Dienern und vor dem Einflüstern des Teufels und dessen Anwesenheit.133 
• O Gott! Ich suche Zuflucht bei IHREM ehrenhaften Gesicht vor dem Bösen jener 
Schöpfung, über die SIE herrschen. O Gott! SIE vergeben Sünden und unsere 
Schwäche. O Gott! IHRE Anhänger werden niemals besiegt werden, noch wird IHR 
Versprechen jemals gebrochen werden. Alles Lob und Verherrlichung gebühren DIR. 
• O Gott! SIE sind mein Herr. Es gibt keinen anbetungswürdigen Gott außer IHNEN. 
Ich verlasse mich auf SIE (für jedes Ding). SIE sind der Herr des gewaltigen Throns. 
Was SIE wollen geschieht, und was SIE nicht geschehen lassen wollen, wird nicht 
existieren. ES gibt keine Macht oder Kraft außer bei Gott. ER hat die Macht zu allem. 
Ich weiß, dass Gott alles mit Seinem Wissen umfasst, und dass ER die Zahl von Allem 
erfasst. O Gott! Ich suche Zuflucht bei DIR vor dem Bösen meiner Seele in mir selbst, 
vor dem Austricksen des Teufels und seinem Shirk (Polytheismus), und vor dem Übel 
einer jeden Schöpfung. Wahrlich mein Herr ist auf dem geraden Weg.134 
• Noch  das Bittgebet von  Engel Gabriel als er für den Propheten (s.a.s.) Ruqya machte: 
„Im Namen Gottes führe ich dir Ruqya als Schutz vor jenen Dingen, die dir vielleicht 
                                                 
131Vgl. Muslim: Hadith Nr.: 2708 
132Vgl. al-Buchari: Hadith Nr.: 3371 
133Vgl. Ahmad b. Hanbal: al-Musnad. (2/181), Hadith Nr.: 6696 
134Vgl. Abu Dawud: Kitāb al-'Adab Hadith Nr.:5075 
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Schaden verursachen werden, vor jenen neidischen Seelen und bösem Blick. Möge 
Gott dir Heil schenken. Im Namen Gottes führe ich dir Ruqya.135       
 
Natürlich wird der Neid nicht nur durch die 3ayn geäußert. Grundsätzlich wird der Hasad 
durch böse Seelen und Gedanken über die Augen gezeigt. Kein Mensch kann die Existenz der 
verschiedenen Kräfte dieser Welt leugnen. Gott hat besondere spirituelle Kräfte in einem Teil 
der Schöpfung, die tiefgreifende Auswirkungen auf andere Schöpfungen haben, erschaffen. 
Der böse Blick ist tatsächlich der Effekt von der Seele, der auf das Opfer ausgeübt wird. 
Seelen unterscheiden sich in ihrer Essenz, die Befugnisse, Eigenschaften und Qualitäten. 
Daher kann die Seele einer neidischen Person ein Opfer zutiefst verletzen. Dies ist der Grund, 
warum Gott Seinem Gesandten bzw. den Menschen, angeboten hat, Zuflucht bei IHM vor 
dem bösen Blick mit Hilfe der vorerwähnten Koran-Suren136zu suchen. 
 
Die schädigende Wirkung einer neidischen Person auf die beneidete Person kann nicht 
geleugnet werden, außer von denen, die weit weg von der Realität sind. Es ist eine Tatsache, 
dass eine böse, neidische Seele die beneidete Person in verschiedener Art und Weise schadet.  
 
Die Effekte bzw. Auswirkungen sind nicht nur auf körperliche Kontakte (das Sehen)  
beschränkt. Vielmehr konnten diese Wirkungen durch körperlichen Kontakt verursacht 
werden. Diese werden aufgrund der starken, bösartigen Seele durch das Auge geleitet. Die 
Kraft kann auch durch Zaubersprüche aus der Ferne, Phantasie und böse Omen an das Opfer 
gerichtet werden.  
 
Darüber hinaus kann der Neider auch blind sein, doch wenn ihm etwas beschrieben wird, 
könnte er durch seine böse Seele oder durch die vorherigen erwähnten Aspekte sein Opfer 
bzw. sein Objekt beeinflussen und schädigen, obwohl er selbst durch seine Blindheit nicht 
sehen kann. 
 
Der böse Blick umfasst die werfenden Pfeile des Neids, die das neidische Herz und die Seele 
in die Richtung der beneideten Person richten. Manchmal kann das Ziel verfehlt werden. Das 
Opfer kann ausweichen, wenn es jedoch unbewaffnet und unvorbereitet mit den sämtlichen 
Abwehrkräfte (siehe oben) agiert, wird der böse Blick ihm Schaden zuführen.  
                                                 
135Vgl. Muslim: Kitab al-salām. Hadith Nr.: 2186. 
136 Sure 113 und 114. 
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In diesem Fall könnten die Pfeile wieder umdrehen auf denjenigen, der sie warf, 
zurückkommen. Fakt ist, wenn die neidische Person etwas mag dann verfolgt sie es mit ihren 
bösen Gedanken und Wünschen und der böse Blick berührt schließlich das beneidete Objekt. 
Manchmal kann eine Person sogar sich selbst mit dem bösen Blick berühren, aufgrund seiner 
neidischen Natur und dies ist dann die schlimmste Art von Neid. 
 
Eine andere Art von Neid kann auch nicht nur von Menschen sondern von Dschinn- Dämonen 
sein, so wie einer Überlieferung von Umm Salama zufolge, die besagte: Eines Tages sah der 
Prophet (s.a.s.) bei ihr ein junges Mädchen, die eine bestimmte Art von Hautausschlag in 
ihrem Gesicht hatte. Er sagte: 
“Führe für sie eine Ruqya, weil sie durch den bösen Blick vom Dschinn berührt 
wurde“.137  
 
Diejenigen, die diese verschiedenen Arten von islamischen Bittgebeten und Abwehrformeln 
versuchen und ausüben, werden ihren großen Nutzen verstehen und spüren und ihre 
Bedürfnisse nach Bittgebeten erkennen. Diese Aspekte werden denjenigen, der die Gebete 
rezitiert vor den Auswirkungen des bösen Blicks schützen und dessen Schaden abwehren, 
sobald der böse Blick ihn berührt, jedoch unterschiedlich nach dem Grad seines aufrechten 
Glaubens, der Stärke seiner Seele, der Grad seiner Abhängigkeit (von Gott) und der Stärke 
seines Herzen.  
Diese Behandlungsbittgebete sind Arten von Waffen und Abwehrkräfte, deren Wirksamkeit 
von der Glaubensstärke der Person abhängt, während er die Behandlungsmethode einsetzt. 
                                                 
137Vgl. al-Buchari: Hadith Nr.:5739 
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Die Behandlungsweise des Propheten (s.a.s.) in Zusammensetzung mit natürlichen und 
göttlichen Heilmethoden anhand einiger Beispiele. 
 
Die kombinierte Behandlung aus einer Substanz aus der Natur und den göttlichen 
Heilmethoden bilden das beste Heilmittel. Einerseits akzeptiert man die Tatsache der 
Erkrankung einer Person und sucht ein Heilmittel  Ursache-Wirkung. Andererseits wendet 
man sich an Gott mittels der Annahme prophetischer Heil- und Bittgebete. Diese 
Zusammensetzung bietet den Kranken die Möglichkeit während ihrer Krankheitszeit aktiv zu 
sein, gleichzeitig bietet sich ihm die Gelegenheit, seinen Glauben zu vertiefen. Dies wird hier 
an einem Beispiel vom Propheten (s.a.s.) gezeigt: 
 
Prophetische Behandlungsmethode bei Skorpionstiche 
 
Der Prophet (s.a.s.) setzte zu diesem Fall eine Art von Behandlung ein, die auf zwei 
zusammengesetzten Mittel basiert – Natürliche gefolgt von einem Göttlichen. 
Darüber hinaus berichtete Ibn abi Shaybah138 in seiner Sammlung, dass ʿAbd Allāh ibn   
Masʿūd139 sagte: eines Tages während der Prophet (s.a.s.) betete, hat ihm ein Skorpion in 
seinen Finger gestochen. Der Prophet brach sein Gebet ab und sagte: “Gott verfluche den 
Skorpion. Er lässt weder einen Propheten noch einen Anderen in Frieden“. Dann 
verlangte er (s.a.s.) einen Topf gefüllt mit Wasser und Salz. Er pflegte die Stichwunde, in dem 
er seinen Finger ins Salzwasser eintauchte und dabei folgende Koransuren rezitierte (112,113 
und 114) bis die Schmerzen gelindert wurden“.140  
 
In diesem Hadith sind drei Suren von großer Bedeutung, die durch tiefe Überzeugung ihre 
Heilkraft durchsetzbar machen: 
Die Erste Sure: al-Ihlāṣ (Koran 112) enthält das Wesentliche des Glaubens und des 
Glaubensbekenntnisses und die verschiedenen Aspekten des Tauhid (Einigkeit Gottes-
Mototheismus) – zur Bestätigung und Bekräftigung von Gottes Einheit, sowie zur Leugnung 
aller Arten und Formen des Shirk. Sie bringt neben der Bekräftigung, dass Gott der 
Überlegene ist, zusammen mit der Durchsetzung jede Art von Perfektion und 
                                                 
138Ein Hadithgelehrter Bekannt unter dem Namen Abu Gaʽfar ibn abi Shaybah, geb. Jahr 825 in Kufa, Irak und 
starb Jahr 909 in Bagdad.   
139 Bekannt unter dem Namen Ibn Masʿūd, enge Gefährte des Propheten (s.a.s.). Er ist in Medina im Jahr 32 
oder 33 nach der Hidjra über sechzig Jahre gestorben… (Siehe Enzyklopädie des Islam Bd. II, S. 428).  
140 Vgl. Ibn abi Shaiba: al-Musannaf. (5/44), Hadith Nr.: 23553. Und al-Tabarani: al-Muʿgm al-'awsat. (6/90-91), 
Hadith Nr.: 5889. 
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Vollkommenheit. Folglich sollen die Schöpfungen Gott für jeden Bedarf suchen und ER für 
jedes Anliegen angefleht werden. 
Diese Sure bestreitet, dass Gott ein Elternteil hat, ein Kind oder dergleichen. Deshalb 
entspricht diese Sure ein Drittel des Korans, weil sie die drei wichtigsten Grundprinzipien des 
Tauhid beinhaltet.141 
Denn der in der Sure erwähnte Gottesname und  die Eigenschaft „al-Samad (der Überlegene)“ 
besagen, dass Gott Derjenige ist, von Dem alles abhängt, Der selbst aber gänzlich unabhängig 
und undurchdringlich ist. Zweitens ist niemand Gott jemals gleich. Schließlich bestreiten der 
Gottesname und sein Attribut „al-'Ahad (der Eine, der Einzige)“ die Existenz von einem 
Partner mit Gott.  
 
Die zweite und dritte Sure (113 und 114. die sogenannten al-Muʽawidhatayn) schließen die 
Suche nach Zuflucht bei Gott vor jeder Art von Übel und Leid. Suche nach Zuflucht vor jeder 
bösen Schöpfung Gottes, sei es körperliche oder geistige, was jemals Übel verursachen kann. 
Zuflucht vor der Nacht, insbesondere, wenn der Mond abwesend ist. Diese gewährt Schutz 
vor den bösen Seelen, die am Tag inaktiv sind und sich  während der Dunkelheit der Nacht 
versteckend verbreiten. Dies liegt daran, wenn die Finsternis und der Mond untergehen, 
kommen die bösen Mächte heraus. 
 
Außerdem Zuflucht vor dem bösen Zauberer und dessen Zauberei, Sowie Zuflucht vor 
Neidern, die böse maligne Mächte besitzen und mit ihrer Seele,  ihrem Körper und ihrem 
Blick Schaden verursachen. 
Die dritte Sure (114) der al-Muʽawidhatayn umfasst noch allgemein Zuflucht vor dem Übel 
der Menschen und Dschinn. Auf jeden Fall ist das Führen der beiden Muʽawidhatayn als 
Zuflucht jeder Art des Bösen, von großem Nutzen als Schutzschild gegen jedes Leiden und 
Übel, bevor es auftritt. Deshalb riet der Gesandte Gottes (s.a.s) ʽUqba ibn ʽĀmir142, sie nach 
jedem Gebet zu rezitieren indem Er sagte: „Niemand, der Zuflucht sucht, könnte immer 
eine bessere Zuflucht finden, wie sie“.143 
 
                                                 
141 Vgl. Abu Ameenah Bilal Philips: Die Grundprinzipien des Tauhid. Beirut 2007, S. 17-18.  
142 ʽUqba ibn ʽĀmir b. ʽAbs: Ein Hadithüberlieferer und war enger Gefährte des Propheten (s.a.s.), hatte 55 
Hadithen überliefert.  Er starb in Ägypten im Jahr 677 n. Chr. (Siehe Riyad us Salihin  Bd. I unter Biografie der 
Hadithüberlieferern).  
143 Vgl. Ahmad b. Hanbal: al-Musnad. (4/144), Hadith Nr.: 17336. 
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Diese beiden Suren enthalten ein großes Geheimnis und einen Nutzen, nämlich die Abwehr 
aller Arten von Übel und helfen in der Zeit zwischen den Gebeten. 
Darüber hinaus wurde berichtet, dass der Prophet selbst einmal Opfer von Hexerei wurde, die 
sogar elf gebundene und geblasene Zauberknoten enthielt (früher eine Art der Zauberei; d.h.: 
der Zauberinnen, die bei ihrem Zauber auf die Knoten in Stricken oder Fäden anblasen). Dann 
kam Engel Gabriel herab und wenn immer er einen Vers aus den Mu'awwizatan rezitierte 
wurde ein Knoten (Zauber) losgebunden, bis alle elf Zauber losgebunden wurden. Dann 
wurde der  Prophet (s.a.s.) geheilt, als wäre Er aus einer Kette freigegeben worden.144 
 
Nachdem nun die göttlichen Heilmethoden ausführlich erklärt wurden, gehe ich im folgenden 
Teil zu den natürlichen über. 
Als Verwendung regulärer Medikamente um den Körper von Giften wie z.B. das Gift im 
Skorpionstachel zu heilen, hat Salz in dieser Hinsicht einen großen Wert. 
 
Dies verordnete Ibn Sina in seinem Werk al-Qanun als wirksames Heilmittel gegen Gift:  
“Als Heilung gegen das Gift im Skorpionstachel wird Salz in einem Verband mit Leinsamen 
verwendet“.145  
Salz entzieht dem Körper das Gift löst es. Da dies einen brennenden Schmerz verursacht, 
braucht man Kühlmittel und gleichzeitig ein Mittel, welches das Gift anzieht und austreibt. 
Dafür wurde in der Beschreibung eine Kombination aus kühlem Wasser und Salz eingesetzt. 
Dies ist eine der einfachsten Arten von Rechtsbehelfen für Skorpionstiche. Die Feuchtigkeit 
in der Wäsche kühlt den Schmerz, während das Salz das Gift extrahiert und entfernt. 
 
Im Sahih Muslim wurde noch ein Hadith zur Heilung des Skorpionstichs überliefert. Diese 
wurde aber nur aus göttlicher Perspektive zur Behandlung betrachtet.  
Abu Huraira berichtet, dass eines Tages ein Mann zum Propheten (s.a.s.) kam und sagte 
leidend zu ihm: O Gesandter Gottes, ich wurde letzte Nacht von einem Skorpion gestochen. 
Der Prophet (s.a.s.) sagte: „Wenn du die Worte „Ich suche Zuflucht bei Gott und seinen 
vollständigen Worten vor dem Bösen und seiner Schöpfung “ vor dem Schlafen gesagt 
hättest, dann hätte dich kein Schaden getroffen“.146 
                                                 
144 Vgl.al-Buchari: Hadith Nr.: 5763. Und Muslim: Hadith Nr.: 2189. Von ʽA'isha Überliefert.  
145 Zit. nach Chalid Ahmed: Medizin den Propheten. Giza 2009, S. 201. 
146 Vgl. Muslim: Hadith Nr.: 2709. 
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Der Hadith verweist auf die Stärke und die rasche Wirkung dieses Bittgebets. Der Vorteil an 
den göttlichen Heilmethoden ist, dass man sie gleich nach der Krankheit verwenden kann. 
Aber auch bei dauerhafter Anwendung dieser Gebete vor der Krankheit bieten sie Schutz und 
beugen im Allgemeinen Schaden vor. Wenn es nach dem Ausüben solcher Bittformeln 
trotzdem zu irgendeiner Art von Schaden kommt, wird dieser jedoch nicht schwerwiegend 
sein.  
 
Natürliche Medikamente, auf der anderen Seite, helfen erst nach dem Anschlagen der 
Krankheit. Islamische Gebetsformeln und die verschiedene Bitten verhindern entweder die 
Krankheit  oder machen sie milder, je nach der Stärke der Seele und des Herzen des Kranken. 
Daher sind islamischen Gebete und Formen des Anflehens als präventive Maßnahmen und als 
zusätzliches Heilmittel sehr empfehlenswert. 
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Kapitel (III) 
 
„ءﺍﻭﺩ ءﺍﺩ ﻞﻜﻟ“ 
„Für jede Krankheit gibt es ein Heilmittel“ 
   (Prophet Mohammed s.a.s.) 146F147 
 
 
 
 
 
Alternative Heilmethoden in der Praxis 
 
• Tierische Naturheilmittel 
 Der Honig 
 
• Pflanzliche Naturheilmittel 
 Der Schwarzkümmel (Habat al-baraka) 
 
• Sonstige Naturheilmethode 
 Das Schröpfen (Hijamah)  
                                                 
147 Muslim: Hadith Nr.: 5637 
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Alternative Heilmethoden in der Praxis 
A- Tierische Naturheilmittel  
 
Die historische Erfahrung lehrt uns, wie eng das Verhältnis zwischen Menschen und Tieren 
ist und wie nützlich das Tier für die Menschheit ist. Es gibt viele verschiedene 
homöopathische Tiermittel, die den Menschen von sehr hoher Bedeutung und Nutzen sind. 
Im diesem Kapitel wird ein Beispiel aus der Tierwelt produzierte Heilkunde dargestellt, was 
schon in der alten arabischen Kultur und in der Traditionen vom Prophet Muhammed (s.a.s) 
erwähnt sowie ihre Nutzen und Wunderheilung auch im Koran offenbart wurde. 
 
Darüber hinaus erwähne Gott folgende Verse im Koran, wie nützlich die Tiere für die 
Menschen sein könnten: 
 
} َﻥُﻮﻠُﻛَْﺄﺗ ﺎَﻬْﻨِﻣَﻭ ُِﻊﻓَﺎﻨَﻣَﻭ ٌءْﻑِﺩ ﺎَﻬِﻴﻓ ْﻢَُﻜﻟ ۗ ﺎََﻬَﻘﻠَﺧ َﻡﺎَﻌَْﻧْﻷﺍَﻭ  َﻥﻮُﺣَﺮَْﺴﺗ َﻦﻴِﺣَﻭ َﻥﻮُﺤﻳُِﺮﺗ َﻦﻴِﺣ ٌﻝﺎَﻤَﺟ ﺎَﻬِﻴﻓ ْﻢَُﻜﻟَﻭ {  
Und (auch) das Vieh hat Er erschaffen. An ihm habt ihr Wärme und (allerlei anderen) 
Nutzen; und davon esst ihr. Und ihr habt an ihnen Schönes, wenn ihr (sie abends) 
eintreibt und wenn ihr (sie) morgens austreibt.147F148 
 
} َﻥﻮُِﻜﻟﺎَﻣ ﺎََﻬﻟ ْﻢَُﻬﻓ ﺎًﻣﺎَﻌَْﻧﺃ َﺎﻨﻳِﺪَْﻳﺃ َْﺖﻠِﻤَﻋ ﺎ ﱠﻤِﻣ ْﻢَُﻬﻟ َﺎﻨَْﻘﻠَﺧ ﺎﱠَﻧﺃ ﺍْﻭََﺮﻳ َْﻢﻟََﻭﺃ  َﻥُﻮﻠُْﻛَﺄﻳ ﺎَﻬْﻨِﻣَﻭ ْﻢُُﻬﺑﻮُﻛَﺭ ﺎَﻬْﻨَِﻤﻓ ْﻢَُﻬﻟ ﺎَﻫَﺎﻨْﻠﱠﻟَﺫَﻭ  ُﻊِﻓَﺎﻨَﻣ ﺎَﻬِﻴﻓ ْﻢَُﻬﻟَﻭ
 َﻥﻭُﺮُﻜَْﺸﻳ ََﻼَﻓﺃ ُﺏِﺭﺎَﺸَﻣَﻭ{ 
Sehen sie denn nicht, dass Wir ihnen unter dem, was Unsere Hände gemacht haben, 
Vieh erschaffen haben, über das sie verfügen? Und Wir haben es ihnen fügsam gemacht, 
so dass sie davon Reittiere haben und davon essen (können). Und sie haben an ihm 
(allerlei) Nutzen und (etwas) zu trinken. Wollen sie denn nicht dankbar sein?148F149 
 
                                                 
148 Vgl. Koran, 16:5-6 
149Ebd. 36:71-73 
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Der Honig 
 
Seit der Begin der Menschheit Schöpfung war den Leuten klar, dass der Bienenhonig als 
Nahrungsmittel dient und wurde auch für die Behandlung diverser Erkrankungen eingesetzt. 
Sie entdeckten seine Behandlungseigenschaften und sahen ihn als ein wesentliches Produkt 
der Lebensmittel, auf die die Menschen sich verlassen sollten. 
 
Der Bienenhonig wurde in mehreren Offenbarungen Gottes aufgezeichnet, wie im Koran und 
in der Thora denn als der Prophet Jakob (s.a.s.) zum zweiten Mal mit seinen Söhnen nach 
Ägypten reiste gab dem Pharao ein Honiggefäß als Geschenk von dem jüdischen Volk. 
Die alten Ägypter schätzten in der Hochkultur den Bienenhonig sehr ein. Sie haben den Honig 
bei der Mumifizierung zum Schutz des Körpers verwendet.150 Es wurde trotzt der längeren 
Zeit in vielen Gräber der Pharaonen Erstaunlicherweise unverderblich gefunden, abgesehen 
einiger dunkleren Veränderungen in der Faber.  
 
Durch die natürliche Zusammensetzung des Bienenhonigs kann der Honig zu längeren Zeiten 
konserviert ohne Veränderung seiner Qualität und Eigenschaften. Denn der Honig besitzt die 
Stärke die Paktiererin zu töten, die zur Verdorbenheit der Lebensmittel führt. Aus diesem 
Grund wurde der Bienenhonig „Der Bewahrende Hüter“ genannt. Der moderne Mensch 
besinnt sich wieder und kommt zum Naturprodukt Honig zurück.  
 
 
Honig und Bienen im Koran 
 
Der Honig wurde in fast allen bekannten Offenbarungen Gottes ins besonders im Koran 
erwähnt. Gott und Sein Gesandter (s.a.s.) haben den Menschen vor ca. 1400 Jahren mitgeteilt, 
dass man mit Bienenhonig viele Krankheiten heilen kann:  
 
} َﻥﻮُﺷِﺮَْﻌﻳ ﺎ ﱠﻤِﻣَﻭ ِﺮَﺠ ﱠﺸﻟﺍ َﻦِﻣَﻭ ًﺎﺗُﻮُﻴﺑ ِﻝَﺎﺒِﺠْﻟﺍ َﻦِﻣ ﻱِﺬِﺨﱠﺗﺍ َِﻥﺃ ِﻞْﺤﱠﻨﻟﺍ َﻰِﻟﺇ َﻚﱡﺑَﺭ ٰﻰَﺣَْﻭﺃَﻭ  ِﻚﱢﺑَﺭ َُﻞﺒُﺳ ﻲُِﻜﻠْﺳَﺎﻓ ِﺕﺍَﺮَﻤﱠﺜﻟﺍ ﱢﻞُﻛ ْﻦِﻣ ِﻲﻠُﻛ ﱠُﻢﺛ
 ِﻟ ٌءَﺎﻔِﺷ ِﻪِﻴﻓ ُُﻪﻧﺍَﻮَْﻟﺃ ٌِﻒَﻠﺘْﺨُﻣ ٌﺏﺍَﺮَﺷ ﺎَِﻬﻧُﻮُﻄﺑ ْﻦِﻣ ُﺝُﺮَْﺨﻳ ًُﻼﻟُﺫ َﻥﻭُﺮﱠَﻜَﻔَﺘﻳ ٍﻡَْﻮِﻘﻟ ًَﺔﻳَﻵ َِﻚﻟ َٰﺫ ِﻲﻓ ﱠِﻥﺇ ِﺱﺎﱠﻨﻠ{ 
 „Und dein Herr hat der Biene eingegeben: ‚Nimm dir in den Bergen Häuser, in den 
Bäumen und in dem, was sie an Spalieren errichten. Hierauf iss von allen Früchten, 
ziehe auf den Wegen deines Herrn dahin, die (dir) geebnet sind. " Aus ihren Leibern 
                                                 
150 Vgl. Muhsin ʽAqil: Tibb al-nabi. Beirut  2000, S. 273.  
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kommt ein Getränk von unterschiedlichen Farben, in dem Heilung für die Menschen ist. 
Darin ist wahrlich ein Zeichen für Leute, die nachdenken.“151 
Damit  gibt Gott den Bienenhonig eine hohe Stufe bzw. eine Überlegenheit in seinen heiligen 
Schriften wieder, sodass die Menschen sich über im Koran erwähnte Heilkräfte des 
Bienenhonigs wundern werden. Der Bienenhonig hat auch vom Gott ein hohes Ansehen 
erworben, indem Er eine der größten Koransure „die Bienen, an-Nahl“ nach ihm benennt 
wurde.   
Es wurde auch als Belohnung für diejenigen, die das Paradies betreten werden, 
vorgeschrieben:  
 
} ﱠﻴََﻐَﺘﻳ َْﻢﻟ ٍَﻦَﺒﻟ ْﻦِﻣ ٌﺭﺎَﻬَْﻧﺃَﻭ ٍﻦِﺳﺁ ِﺮْﻴَﻏ ٍءﺎَﻣ ْﻦِﻣ ٌﺭﺎَﻬَْﻧﺃ ﺎَﻬِﻴﻓ َﻥُﻮﻘﱠﺘُﻤْﻟﺍ َﺪِﻋُﻭ ِﻲﺘﱠﻟﺍ ِﺔﱠﻨَﺠْﻟﺍ َُﻞﺜَﻣ ْﺮ  َﻦِﻴﺑِﺭﺎ ﱠﺸِﻠﻟ ٍﺓ ﱠَﺬﻟ ٍﺮْﻤَﺧ ْﻦِﻣ ٌﺭﺎَﻬَْﻧﺃَﻭ ُﻪُﻤْﻌَﻁ
 ِﻲﻓ ٌِﺪﻟﺎَﺧ َﻮُﻫ ْﻦَﻤَﻛ ْﻢِﻬﱢﺑَﺭ ْﻦِﻣ ٌﺓَِﺮﻔْﻐَﻣَﻭ ِﺕﺍَﺮَﻤﱠﺜﻟﺍ ﱢﻞُﻛ ْﻦِﻣ ﺎَﻬِﻴﻓ ْﻢَُﻬﻟَﻭ ًّﻰﻔَﺼُﻣ ٍﻞَﺴَﻋ ْﻦِﻣ ٌﺭﺎَﻬَْﻧﺃَﻭ َﻊﱠَﻄَﻘﻓ ﺎًﻤﻴِﻤَﺣ ًءﺎَﻣ ﺍُﻮﻘُﺳَﻭ ِﺭﺎﱠﻨﻟﺍ
 ْﻢُﻫَءﺎَﻌَْﻣﺃ{ 
„Das Gleichnis des (Paradies) Gartens, der den Gottesfürchtigen versprochen ist: Darin 
sind Bäche mit Wasser, das nicht schal wird, und Bäche mit Milch, deren Geschmack 
sich nicht ändert, und Bäche mit Wein, der köstlich ist für diejenigen, die (davon) 
trinken, und Bäche mit geklärtem Honig.“151F152 
 
 
Honig im Hadith 
 
Der Bienenhonig dient dem Körper als Heilmittel. In vielen Traditionen und Überlieferungen, 
wie von Ibn Masʽud überliefert und von Ibn Maga erklärt, wird auf die Nützlichkeit des 
Bienenhonigs hingewiesen, als der Prophet (s.a.s) sagte: “Ihr braucht  den Bienenhonig 
und den Koran als Heilmittel.“152F153 
 
Und er (s.a.s.) sagte: „Wer gesund bleiben möchte, der soll regelmäßig Honig essen“ 153F154 
 
Es wurde auch berichtet, dass der Prophet (s.a.s.)sagte: „Macht Gebrauch von zwei 
Heilmitteln: Honig und dem Koran.“154F155  
  
                                                 
151 Vgl. Koran, 16:68-69. 
152Ebd. 47:15 
153Ibn Maga: al-Sunan. Hadith Nr.: 3452. Und al-Hakim: al-Mustadrak. Hadith Nr.: 7435. 
154 Vgl. Al-Nouri: Mustadrak al-wasail. 16/370.  
155 al-Buchari: Fath al-Bari 10/165 Hadith Nr.: 2135. 
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Somit stellt  der Gesandte (s.a.s.) die beiden Heilmittel in einer Tradition als Bezug auf ihre 
erfahrene Heilkraft für die Seele und den Körper zusammen. Wie es in der bereits von  Ibn 
Maga als Überlieferung des Ibn Masʽuds wiedergegeben ist, sagt der Gesandte (s.a.s.) " 
Berücksichtigt die beiden Heilmittel Bienenhonig und Heiligen Koran."  Wohl wird 
darauf hingewiesen, dass sie sich für jeden Suchenden  als das Heilmittel für Herz- und 
Körperkrankheiten erweisen. 
 
Ibn ʽAbbas, berichtete, dass der Prophet (s.a.s.), sagte: „Es gibt Heilbehandlungen durch 
drei Dinge: Durch einen Eingriff für den Aderlass, durch ein Getränk aus Bienenhonig 
und durch Abbrennen (der krankhaften Stelle). Meiner Umma (Muslimische-Gemeinde) 
verbiete ich aber das Abbrennen.“156  
 
Die Tradition (Hadithen), die von Ibn Hagar al-ʿAsqalani überliefert wurde, erzählt: „Wenn 
sich einer von euch über Krankheit beschwert, darf er etwas vom Brautgeschenk seiner 
Ehefrau nehmen um damit Bienenhonig zu kaufen. Dann muss er den Honig mit dem 
Himmelswasser (Regen) zu einer gesegneten, ernährenden und heilbaren Mischung 
vermengen“.157 
 
Der Prophet (a.s.a.) hat uns berichtet, dass man im Honig das Heilmittel für viele Krankheiten 
findet, unter anderem für Magenprobleme. In al-Buchari wird überliefert, dass ein Mann zum 
Propheten (s.a.s.) kam, da sein Bruder Magenbeschwerden hatte. Der Prophet (s.a.s.) sagte zu 
ihm: „Lass ihn Honig trinken!“ Der Mann kam bald ein zweites Mal zum Propheten (s.a.s.) 
und beschwerte sich darüber, dass es seinem Bruder nicht besser gehe, woraufhin ihm der 
Prophet (s.a.s.) erneut entgegnete: „Lass ihn Honig trinken!“ Der Mann kam noch einmal 
zum Propheten (s.a.s.) und sagte: „Ich habe es gemacht, aber es hatte keinen Nutzen.“ 
Daraufhin antwortete ihm der Prophet(s.a.s.): „Gott hat die Wahrheit gesagt und der 
Magen deines Bruders lügt. Lass ihn Honig trinken!“ Also trank er Honig und wurde 
geheilt.158 
Ohne dass der Prophet (s.a.s.) das Leiden des Mannes kannte und ohne dass er ihn jemals 
gesehen hat, hat er ihm Honig verschrieben, aus der Überzeugung, Honig wäre ein 
Allheilmittel. Auch im Werk von Ibn Maga, in einer Überlieferung von Abu Huraira, sagte 
                                                 
156 al-Buchari: Hadith Nr.: 5680. 
157 Ibn Hagar al-ʿAsqalani: Fath al-Bari. 10/180. 
158Vgl. al-Buchari: (deutsche Übersetzung), Hadith Nr.: 5684.   
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der Prophet (s.a.s.): „Wer dreimal im Monat Honig zu sich nimmt, dem wird keine 
Krankheit heimsuchen.“159 
 
Es ist auch in der Sunna erwähnt, dass der Prophet (s.a.s.) jeden Morgen Honig mit 
Warmwasser verdünnt auf nüchternem Magen eingenommen hat,160 damit der Körper den 
Honig schneller und leichter aufnehmen und verdauen konnte. Die Absicht dahinter war, den 
über Nacht verlorenen Zuckergehalt des Körpers wieder zurückzugewinnen. 
 
Die Mediziner heute sagen aber auch, dass manche Krankheiten einer höheren und 
reichlicheren Dosierung des Medikaments oder Heilmittels bedürfen, damit es eine Heilkraft 
im Körper bewirkt.  
 
 
Krankheiten und Bienenhonig 
 
Heutzutage sind sich Mediziner einig, dass Honig sehr viele Krankheiten heilen kann. 
Insbesondere ist Bienenhonig einer der besten Nahrungsmitte und Behandlungsmethode für 
Herzpatienten. Denn Honig wird die Herzmuskulatur verstärken. Für Herzkrankheit wird 
Honig gemischt mit Milch und Zitronensaft täglich jeden Abend verwendet.161  
 
Der Bienenhonig wird generell für die Behandlung und Verbesserung der körperlichen 
Gewebe eingesetzt. Honig wird auch gegen Magenschmerzen- und krankheiten, wegen seiner 
leichteren Verdauung, genutzt. Es ist auch sehr hilfreich bei der Behandlung von offenen 
Wunden und Infektionen, da Honig antimikrobischen Eigenschaften besitzt.162 
 
Die Heilkraft des Bienenhonigs ist noch vieler Forscher unklar, aber es wird immer wieder 
Neues dazu entdeckt. Wie schon bereit erwähnt, ist Bienenhonig sehr reich an diverse 
Zuckerarten und Mineralstoffe. Der Bienenhonig enthält das fettlösliche Vitamine E, Vitamin 
A, und Vitamin C. Diese Kombination wirkt antioxidativ, die dafür sorgt, dass das Blut in den 
                                                 
159Ibn Maga: al-Sunan. 3/450 Hadith Nr.: 3449. 
160 Vgl. al-Hurr Al-ʿĀmili: Wasail al-Schia. 25/98.  
161 Vgl. Abdelbaset al-Said: at-taghdhiya an-nabawiya. Giza, Ägypten 42005, S.381. 162 Vgl. Stefan Stangaciu & Elfi Hartenstein: Sanft heilen mit Bienen-Produkten. Stuttgart 2000. S. 31-32. 
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Körper leicht fließt. Dadurch werden die einzelnen Körperteile ausreichend mit Sauerstoff 
versorgt. 163 
Für die Behandlung von Verletzungen kann Honig ein sehr hilfreiches Naturheilmittel sein, da 
es auch öfter als desinfiziertes Mittel für Wunden verordnet wird. Honig wird auch bei 
leichten Verbrennungen auf dem Körper als milderes Hilfsmittel getragen.   
 
 
Bei diesen Leiden kann Honig helfen164 
 
• Bei Verstopfung (wegen seiner leicht abführenden Wirkung) 
• Bei Kraftlosigkeit (Asthenie), Nervosität und Erschöpfung  
• Bei Atemwegerkrankungen wirkt Honig sanft Schleim- und hustenlösend. Bei 
regelmäßiger Anwendung (20-30 Gramm pro Tag) kann er bei manchen Personen 
Asthmaanfälle verhindern. Dieser Effekt wird den im Honig vorkommenden 
Blütenpollenkörnern zugeschrieben. 
•  Bei Schlaflosigkeit verstärken zwei Teelöffel die Wirkung von beruhigenden Heiltees 
und Muskelkrämpfen wird vorgebeugt. 
• Bei starkem Untergewicht. 
• Bei eingeschränkter Lebertätigkeit (Leberinsuffizienz) aufgrund von Hepatitis, 
Alkoholismus oder anderen Ursachen. Fruchtzucker, der im Honig enthalten ist, 
fördert die Produktion von Glykogen in den Leberzellen. Diese Substanz ist die 
Speicherform von Glukose und dient als Energiedepot. 
• Direkt auf die Haut aufgetragen fördert Honig die Heilung infizierter Wunden. Ganz 
gleich, ob es sich um Geschwüre oder Verbrennungen handelt. Reizungen im Rachen, 
Mandel- und Rachenentzündungen lassen sich durch gurgeln mit Honig lindern. 
                                                 
163 URL.( http://www.islamweb.net/grn/index.php?page=articles&id=152813)11.07.2012 
164 Vgl. Ahmed ʽAwad: al- Adawiyya an-nabawiya al-gāmiʽah. Kairo, Ägypten 2007.  S. 118-120. 
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Chemische Zusammensetzung des Honigs 
Der Bienenhonig besteht gründlich aus Zucker, Wasser, Vitamine und Mineralstoffe. Sowie 
einige Stoffe wie Protein, und Enzyme/ Fermente, die eine wichtige Funktion im Stoffwechsel 
von Organismus haben: 
Wasser 18% 
Fruchtzucker/( Fructose) 40% 
Traubenzucker / Glucose 34% 
Weizenzucker 4% 
Protein 3% 
Nitrogen 4% 
Mineralsalz 2% 
Andere Stoffe 3,46% 
(Tabelle 1)165 
Nachstehende Tabelle zeigt wie erstaunlich der Prozentsatz an Mineralstoffe im Honig fast so 
ähnlich wie im menschlichen Blut166: 
Element  Prozentsatz im 
Menschlichen Blut 
 
Prozentsatz im Honig 
 
Magnesium  0,018 0,018 
Schwefel 0,004 1 
Phosphor 
 
0,005 
 
0,019 
 
Eisen Mittelwerte 
 
0,007 
Calcium 0,011 0,004 
Chlor 0,360 0,029 
Potassium 0,030 386 
Jod Mittelwerte 
 
Mittelwerte 
 
Natrium 0,320 0,001 
(Tabelle 2)167
                                                 
165Vgl. Mohammed Kamal: ʽAlaykum b-al-shefā'ayn al-ʽasal wa al-koran. Kairo. S.58. 
166 Siehe auch. Abdelkarim al-Khatib: ʽAsal an-Nahl: schifā' nazal bah al-wahy. dschidda-saudi-arabien 1974. 
167Vgl. Mohammed Kamal: ʽAlaykum b-al-shefā'ayn al-ʽasal wa al-koran. Kairo 1991. S.62. 
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Die Vorteile von Honig 
 
• Honig liefert sehr schnell Energie. Im Honig sind Glukose und Fruktose enthalten und 
diese müssen im Verdauungstrakt nicht aufgespalten werden. Somit gelangen sie 
direkt ins Blut. Die Zellen des Körpers werden auf diese Weise schnell mit Energie 
versorgt. 
• Honig enthält geringe Mengen an B-Vitaminen und Mineralstoffen (Kalzium und 
Phosphor), die die Verbrennung von Zucker in den Zellen fördern. 
• Honig wirkt antiseptisch. Wird er auf Haut oder Schleimhäute aufgetragen, zerstört 
Honig krebserregende Keime. 
• Honig besitzt natürliche Heileigenschaften. 
 
Die Nachteile vom Honig 
 
• Honig kann Allergien auslösen.168 Die Symptome äußern sich beispielsweise durch 
Brennen im Mund, Verdauungsstörungen oder einen  Schock. Eiweiße aus den Drüsen 
der Bienen oder auch im Honig enthaltene Pollenkörner können dafür verantwortlich 
sein. 
• Botulismus: Honig enthält keine krankheitsauslösenden Bakterien, trotzdem kann er 
Sporen bestimmter Mikroorganismen wie Clostridium botulinum enthalten. In einem 
günstigen Umfeld (menschlicher Darm) entwickeln sich diese Sporen und sind damit 
die Verursacher der schweren Krankheit Botulismus. Meist sind nur Säuglinge 
betroffen, da ihre Abwehrkräfte noch nicht stark genug sind. Kinder unter einem Jahr 
sollten keinen Honig essen.169 
• Honig wird von Diabetikern zwar besser vertragen als weißer Zucker, muss jedoch mit 
Vorsicht verwendet werden. 
• In sehr seltenen Fällen enthält Honig Alkaloide des Stechapfels oder Glykoside des 
Fingerhuts, wenn sich die Bienen an diesen Blüten bedient haben. 
                                                 
168 Vgl. Anja Schwalfenberg: Antworten auf die 111 häufigsten Fragen zu Allergie und Asthma: Praxis-Wissen 
aus 25 Jahren Beratungs-Kompetenz des DAAB.  Stuttgart 2004, S.20 
169 Vgl. Dagmar Cramm: Kochen für Babys. Deutschland 122004, S. 20. 
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Vorsichtsmaßnahmen 
Der Honig ist ein Heilmittel für viele Krankheiten, trotzdem gibt es einige 
Vorsichtsmaßnahme zu beachten: 
 
1. Kinder unter einem Jahr sollten keinen Honig essen, es besteht die Gefahr einer 
Nahrungsmittelvergiftung. 
2. Leute, die gegen bestimmte Pollen allergisch sind, sollten sich vergewissern, dass der 
Honig diese nicht hat. 
3. Vor einer Bienenstichbehandlung sollte vorsichtig sein. Denn es gibt einige Patienten, 
die gegen Bienenstiche allergisch sind, in der Behandlung anderer Bienenerzeugnisse, 
wie z.B. Propolis oder Gelee Royal170. Sonst könnte zu unerwarteten Komplikationen 
führen; starke Schwelung der betroffenen Stelle oder Kreislaufstörung bis zum 
Ohnmacht. 
Wenn diese Punkte beachtet werden, dann ist Honig ein sehr hilfreiches Heilmittel und kann 
mit ärztlicher Gutachtung zahlreiche Beschwerden heilen.  
 
                                                 
170 Vgl. Stefan Stangaciu & Elfi Hartenstein: Sanft heilen mit Bienen-Produkten. Stuttgart 2000, S. 43-50 
83 
 
Behandlung mit Talbinah aus Honig 
 
Talbinah ist eine aus zwei Esslöffeln Vollkorngerstenmehl hergestellte Brühe, mit eine 
eingefügte Tasse Wasser lässt man es anschließend auf kleiner Flamme zubereiten. Zum 
süßen wird empfohlen statt Zucker, ein Esslöffel Bienenhonig dazuhin fügen.   
 
Diese Nennung wurde die Talbinah angegeben, weil ihre  weiße Farbe und Konsistenz so 
ähnlich wie die Milch „Laban“171 sind. Denn der Namen Talbinah verfügt möglichst über die 
ähnlichen Buchstaben (Stamm) von Laban, nur anders konjugiert und in einigen arabischen 
Ländern diverse Aussprache dafür gibt. 
 
Talbinah wurde in mehreren Hadithen erwähnt, wie in folgenden zwei Hadithen, die von 
‘A’isha die Frau des Propheten (s.a.s.) überliefert wurden: 
 
a) „Es wurde von ‘A’isha berichtet, dass beim Tod eines ihrer Familienmitglieder, sich 
die Frauen versammelten und anschließend wieder fort gingen, außer ihren eigenen 
Verwandten und engen Freunden. Dann befahl sie, dass ein Topf Talbinah gekocht wird, 
zudem wurde etwas Tharid (Brot-Reissuppe) gemacht und die Talbinah wurde darüber 
gegossen. Dann sagte sie: „Esst etwas davon, denn ich hörte den Gesandten Gottes (s.a.s.) 
sagen: „Talbinah beruhigt das Herz des Kranken und beseitigt etwas von dessen 
Kummer.“172  
 
b) „Es wurde von ihr berichtet, dass sie anordnete, Talbinah solle für die Kranken und 
Trauernden zubereitet werden, und sie sagte: „Ich hörte den Gesandten Gottes (s.a.s.) sagen: 
„Talbinah beruhigt das Herz des Kranken und beseitigt etwas von dessen Kummer“.173 
 
Der Prophet erklärte in diesen zwei Hadithen den Behandlungsvorteil der Talbinah. Es ist 
eine leichte Mahl, die man für Patienten währen ihre Krankstand verschreibt wird oder Leute, 
die sich in schwieriger Situation befinden, um ihre Zustand zu verbessern und den Kummer 
desjenigen zu mildern. Die Talbinah beruhigt das Hertz und hilft dem Trauernder seine 
Körperenergie wieder zu steigen.    
 
                                                 
171 Im Dialekt mehrerer arabischen Länder. Hocharabisch: Ḥalīb. 
172Vgl. al-Buchari: Hadith Nr.: 5101. Und Muslim: Hadith Nr.: 2216. 
173 Vgl. al-Buchari: (deutsche Übersetzung), Hadith Nr.: 5417. 
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Ibn al-Qayyim al-Jawziyya sagte: 
"Wenn ihr die Heilkräfte von Talbinah wissen wollt, dann denkt an die Heilkräfte von 
Gerstenwasser, denn es ist  Gerstenwasser für sie“. 174 
Traditionell haben frühe einige Leute Gerstenwasser aus ganz hergestellten Körnen 
getrunken. Diese Gewohnheiten aus den Nahrungsmitteln haben eine nahrhafte Auswirkung 
und bringen dem Körper einen Nutzen. Aber die Brühe aus Vollkorngerstenmehl ist mehr 
reiche an Wirkstoffe, denn die Gerste verliert einige ihre Werte durch das Mahlen. Deshalb ist 
die Talbinah wirkungsvoller und heilsamer als nur Gerstensaft 
 
Ibn Hagar al-ʿAsqalani sagte, als er Talbinah beschrieb: 
"Es ist eine aus Mehl oder Kleie leichte Mahlzeit und etwas Honig kann hinzugefügt werden. 
Es wird Talbinah genannt, weil ihre weiße Farbe so gleich wie die Milch ist. Grundsätzlich 
wird die Talbinah weich und gut gekocht, und nicht hart und roh, deshalb wird sie bevorzugt 
und am besten bei Erkrankungen zubereitet".175  
 
Diese Behandlungsmethode aus Gersten besitzt viele Heilkräfte, die gegen zahlreiche 
Krankheiten angewendet wird und wurde auch in mehreren Studien erwähnt, wie z.B. die 
Behandlung von Depressionen und Traurigkeit, Herzkrankheiten hohem Blutdruck und hilft 
bei besserer Ausscheidung des Urins, sowie Erweichung des Stuhls.    
Schließlich wurden hier schon die wertvollen Behandlungskräfte der Talbinah im Worte des 
Propheten (s.a.s.) erwähnt, indem er sagte: „Talbinah beruhigt das Herz des Kranken.“  
 
                                                 
174 Vgl. Ibn al-Qayyim al-Jawziyya: Zad al ma‘ad. 4/120. 
175 Vgl. Ibn Hagar al-ʿAsqalani: Fath al-Bari. 9/550.Und ähnliche Übersetzung unter mit Stichwort Talbinah: URL. 
(muslimat.cwsurf.de/index.php) 07.02.2011 
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Pflanzliche Naturheilmittel 
 
Seit Hundertjahren ist Kräuterbehandlung einer der wichtigsten Heilmethoden, die für 
zahlreiche Krankheiten eingesetzt werden. Die Zusammensetzung der pflanzlichen Elemente 
ist sehr kompliziert und nicht einfach wie viele glauben, denn die Pflanzen sind reich an 
Vitamine, die der menschliche Körper sehr leicht absorbiert im Vergleich zu den anderen 
künstlichen und chemischen Vitamine. 
 
Die Wirksamkeit und Effizienz der Pflanzen liegt an dem Gehalt eines hohen Anteils von 
notwendigen Elementen. Diese haben einen wichtigen Einfluss auf den menschlichen Körper 
und gelten als bedeutende Bausteine und Regelstoffe des menschlichen Wachstums wie z.B.: 
176  
 
- Sauerstoff 
- Schwefel 
- Stickstoffe 
- Arsen 
- Phosphor 
- Kohlenstoffe 
- Sonstige …… 
Sowie die Mineralstoffe wie z.B.: 
- Kalium 
- Calcium 
- Natrium 
- Iod 
- Eisen 
- Sonstige …… 
                                                 
176 Vgl. Mohammed al-Ramahi: al-talawuth: al-dawa' al-fasid. Beirut 1990, S. 105  
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Es gibt einige Krankheiten, die im engen Zusammenhang mit dem Mangel an diesen 
notwendigen Stoffen stehen, wie z.B.: Gelenkentzündung und manche Allergien, die zur 
Armut an Kupfer und Mangan führen.  
Der Einfluss und die Wirkung der Pflanzen liegen in den pflanzlichen Tönungsstoffen durch 
die natürliche Zusammensetzung an Fruchtzucker und klebriger Flüssigkeit.  
Die Art dieser Behandlungsmethoden und ihre Bedeutung wurden in zahlreicher 
Überlieferungen von Prophet Mohammed  (s.a.s.) erwähn, um die Vorteile und die 
Heilwirkung des Verzehren von Kräuter oder Pflanzen und Fruchte bei vielen Krankheiten zu 
erläutern.177  
                                                 
177 Siehe auch Abdellatif Ashur: al-tadawi b-al-'aʽashāb w-al-nabātāt. Kairo 1985. 
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Schwarzkümmel Öl – Heilpflanze 
 
Samen und Öl aus der Schwarzkümmelpflanze wird seit Tausenden von Jahren in der 
Volkmedizin als wirkungsvolles Heilmittel angewendet, wobei der Samen in der Küche 
einiger orientalischen Ländern als Gewürz benutzt wird.     
  
Der Samen des Schwarzkümmels ist sehr schwarz, deshalb gab ihn früher in den westlichen 
Ländern  den Namen „Nigela sativa“. Diese stammt aus der latinischen Sprache, Nigela ist die 
Abkürzungsform von niger-schearz, während sativa die Nennung für eine nicht wild 
wachsende, sondern selbst angebaute Pflanze steht.   
 
„Schwarzkümmelöl sowie Samen wurde auch im Grab des Tutanchamun gefunden. Es ist 
auch bekannt, dass es von Cleopatra für ihre Gesundheit und Schönheit verwendet wurde. 
Auch Königin Nofretete, gelobt für ihren exquisiten Teint, war eine überzeugte Nutzerin von 
Schwarzkümmelöl“.178 
 
Schwarzkümmel in der Bibel 
 
„Die früheste schriftliche Erwähnung ist in dem Buch des Propheten Jesaja (s.a.s.) im Alten 
Testament, wo es als "ketzah" bezeichnet wird, ein Gewürz für Brot und Kuchen, das sich in 
vielerlei Hinsicht verwenden ließ. Im Easton's Bible Dictionary wird klargestellt, dass das 
hebräische Wort für schwarzer Kreuzkümmel, ketsah, bezieht sich auf die Nigella sativa“.179 
 
Jesaja (s.a.s.) vergleicht  die Ernte von Weizen mit Schwarzkümmel: Für den 
Schwarzkümmel wird nicht mit einem Schlitten Tenne gedroschen, noch ist ein Wagenrad 
über den Kümmel gerollt, aber der schwarze Kreuzkümmel wird mit einem Stock geschlagen, 
und der Kümmel mit einer Rute. 
 
Schwarzkümmel empfohlen vom Prophet Muhammed (s.a.s.)  
 
In den Überlieferungen-Hadithen wurde erwähnt, dass der Prophet Mohammed (s.a.s.) 
Schwarzkümmel (arab. Al-Haba al-saudaa oder Habat al-baraka-das schwarze Samenkorn 
oder Samen des Segens) empfohlen hat. Er nannte sie Heilmittel aller Krankheiten 
beziehungsweise Quelle der Heilung. 
                                                 
178 URL. (http://www.nigella-sativa.com/geschichte.php) [05.01.2012]. 
179 Vgl. Matthew George Easton: Bible Dictionary, (Isaiah 28:25 Isaiah 28:27). 
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Im Hadithen, vorkommend im Sahih al-Buchari und Sahih Muslim, berichtet Abu Huraira, 
dass der Gesandte Allahs (s.a.s.) sagte: „Im Schwarzkümmel gibt es Heilung für jede 
Erkrankung, mit Ausnahme des Todes“180 
 
 
Wofür wird Schwarzkümmel angewendet 
 
Ibn Sina erwähnte in seinem berühmten Buch al-Qanun (Der Kanon der Medizin).181 
Schwarzkümmel hilft bei:  
-  Innere Reinigung und Entgiftung des Körpers. 
-  Reduzierung der Schleimhäute und Stärkung der Lunge. 
- Fieber, Husten, Schnupfen, Zahnschmerzen und Kopfschmerzen. 
-  Hautkrankheiten und Wundbehandlungen. 
-  Darmparasiten und Würmer und Heilmittel für giftige Bisse und Stiche. 
Darüber schrieb Dawud al-Antāki182 in seinem Werk al-Tadhkira183, dass die Anwendung von 
Schwarzkümmel jeden Morgen mit etwas Rosinen die Haut gesünder macht und als Paste 
oder Getränk sehr hilfreich gegen Hämorrhoiden wirkt. Wenn es mit Olivenöl aufgekocht und  
in die Ohren getropft wird, behandelt Schwarzkümmel Taubheit und Nasenverstopfung, Eine 
Mischung von Schwarzkümmel mit Wermut kann - auf dem Bauch liegend - Magenwürmer 
vertreiben, sowie Giftstoffe aus dem Körper filtern. Und wenn das Öl aus Schwarzkümmel 
mit Öl aus al-Kander184 getrunken wird,  hat es eine aphrodisierende Wirkung.  
                                                 
180Vgl. al-Buchari: (deutsche Übersetzung), Hadith Nr.: 5688. Und in Muslim: Hadith Nr.: 4104. 
181 Ibn Sina: al-Qanun. S. 343. 
182 Yahya b. Saʽīd al-Antāki: Ein christlicher Chronist, der Jahr zu Jahr Aufzeichnungen von Ereignissen, die in der 
fatimitischen (Kalifat) und byzantinischen Reiches von 937 bis 1030 aufgetreten gehalten. (Siehe Kais M. Firro: 
A History oft he Druzes. Leiden-Niederland 1992, S. 13)  
183 Zit. nach Mohammed el Manier: Evaluation of Utilizing the Egyptian Natural Environmental Elements in 
Marketing of Medical Tourism.  Kairo 2006, S. 85. 
184Eine Pflanze (arab. Auch liban dakar gennant), die von der Das Olibanumöl produziert wird. Es hat einen 
bitteren, holzig- balsamischen Geschmack. Wird in der Volksmedizin gegen zahlreiche Krankheiten wie 
Keuchhusten und Migräne angewendet   
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B- Sonstige Naturheilmethode. Das Schröpfen (Hijamah) – Eine Definition: 
 
Die Hijamah ist eine sehr alte unter zahlreichen alternativen Methoden der Naturheilkunde. 
Die Geschichte der Menschheit zeigt uns wie verschiedene Kulturkreis und Gesellschaften die 
Hijamah als eine bedeutsame Behandlungsmethode gegen einige Krankheiten anwendeten. 
 
Später haben die alten Araber die Wichtigkeit dieser Behandlungsmöglichkeit entdeckt und in 
ihre Länder transportiert. Nach sie von der Prophet Muhammed (s.a.s) erwähnt und den 
Leuten empfohlen wurde, wurde sie ein hohes Rang in der Volksmedizin gewonnen. 
Weiterhin haben die ersten Medizinforscher der Araber Vorteile der Hijamah in ihren Werken 
erklärt und den Patienten verschrieben.    
 
Die Hijamah hilft dem Körper die Schadstoffe aus der Blut durch Aussaugeprozess zu 
austreiben, Indem man auf die bearbeitete Hautoberfläche einritzt und darauf einen 
Schröpfkopf zum Herausziehen aufsetzt. Früher wurden statt den heutigen aus Glas- oder 
Kunststoff verwendete Gefäße, einen Schröpfkopf aus Kuhhörners oder auch traditionell aus 
Bambus.  
 
Diese Behandlungsmethode hat in der Volksmedizin auf der ganzen Welt an Bedeutung 
gewonnen, denn sie sorgt für eine bewährte Anregungsmethode des Immunsystems, 
Stoffwechsels und Lymphflusses. 185  
 
 
Behandlungspunkte und Anwendungsgebiete  
 
Theoretisch kann an fast allen Stellen des Körpers das Schröpfglas angesetzt werden. Die 
Behandlungspunkte der Schröpftherapie können auch direkt am Ort des Geschehens sein, je 
nach Bedarf bzw. Leiden des individuellen Patienten können sie angepasst werden. 
 
Es gibt mehr als achtundneunzig wirksame Behandlungsstellen, davon sind fünfundfünfzig  auf dem Rücken und 
dreiundvierzig sind auf dem Gesicht und auf dem Bauch, für jede Krankheit ist eine oder mehrere Stellen 
bestimmt186. Laut den Überlieferungen des Propheten Mohammed (s.a.s.) befinden sich jedoch die wichtigsten 
Punkte auf dem Kopf, in der Nähe der Schulterblätter und am Halswirbel; 
                                                 
185 Vgl. Claudia & Karla Moser: So Hilft ihnen die Blutegel-Therapie. Stuttgart 2002, S.17-20. 
186Vgl. Abdelbaset al-Said: dawrāt fi at-tibb al-badīl. Kairo 2010, S.61 
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Der Gesandte Allahs (s.a.s.) wand das Schröpfen gewöhnlicher Weise an den beiden 
Halsadern an und dem oberen Bereich des Rückens. 
Diesbezüglich berichten al-Buchari und Muslim, dass der Prophet Mohammed (s.a.s.) 
gewöhnlich an drei Bereichen das Schröpfen anwandte, am oberen Rücken und an den beiden 
Halsadern. Und dass er (s.a.s.) das Schröpfen an seinem Kopf aufgrund von Kopfschmerzen 
bei Hadsch oder Umra anwandte.187 
 
Zusätzlich überliefert Abu Dawud, dass der Prophet (s.a.s.) das Schröpfen an der Hüfte 
anwandte aufgrund einer Schwächung an der dieser litt.188 
 
Die Fask und die Cupping (die ersten Schröpfschulen in Deutschland und in den USA) fingen 
ihre erste Schröpfbehandlung mit diesen Stellen an. Sie haben bewiesen, dass das Schröpfen an 
diesen Stellen rund zweiundsiebzig Krankheiten heilt, denn hinter diesen beiden Stellen 
(oberer Rücken bzw. das Genick) fließen zweiundsiebzig Hormone der Hirnanhangsdrüse in 
die anderen Körperdrüsen, und wenn irgendeine Hormonstörung vorkommt, verursacht dies 
eine Krankheit.189 Diese Zahl kam mal in einer Überlieferung des Propheten Mohamed (s.a.s.) 
vor: 
„Der Gesandte Allahs (s.a.s.) sagte: Wendet das Schröpfen an der Halswirbelsäule an, 
denn es ist ein Heilmittel gegen zweiundsiebzig Krankheiten, dazu fünf gegen 
Verrücktheit, Lepra, Vitiligo (Scheckhaut) und Zahnschmerzen190. 
 
                                                 
187Vgl. Ibn Hagar Al-Asqlani: Fath ul-Bari: fi Sharh Sahih al-Buchari. Kairo 1988. 
188 Vgl. Abu Dawud: Hadith Nr.: 11/19817. 
189Vgl. Abdelbaset al-Said: dawrāt fi at-tibb al-badīl. Kairo 2010, S.372. 
190Vgl. al-Tabarani: al-Kabīr. Mosul-Iraq 1983, Bd. 8, S. 38. Siehe auch in at-tibb an-nabawi für Abu Naam, 
Beirut-Libanon 2006, S. 44. Und  Ibn al-Qayyim: at-tibb an-nabawi. Beirut-Libanon 2006, S. 44.   
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Komplikationen beim Schröpfvorgang191  
 
Genau wie bei anderen Behandlungen können auch beim Trockenschröpfen, Blutigschröpfen 
und bei der Schröpfkopfmassage Komplikationen auftreten. 
Beispiele: 
 
♦  Patienten, die vor Nadelstich oder Einritzten ängstlich sind, können plötzlich 
Kreislaufschwäche eintreten, daher sollen sie während dem Hijamah-Vorgang immer  
 Beobachtet und öfter nach ihrem Zustand fragen. Falls ihnen dabei schlecht geht sofort 
stoppen und etwas süß zum tranken geben.  
 
♦  Vorsichtig bei Hihamah an der Herzzone. Es kann zu Blutdruckstörung und 
Verschlechterung des Allgemeinzustands kommen. 
 
♦  Verlost vieler Menge des Bluts kann zu Kreislaufstörung bis zu Ohnmacht und 
Bewusstlosigkeit des Patienten führen.  
 
♦  Nachdem blutige Hihamah kann durch starken Absaugen und Unterdruck zur Bildung 
feiner Narben und Blauflecken kommen.  
 
♦  Die Hijamah am Knochen wie z.B. Knie, Schulter und insbesondere Steißbein, kann 
schmerzhaft werde.  
 
                                                 
191Vgl. Johann Abele: Das Schröpfen. München 2005. S. 76-77 
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Das Schröpfen im Hadith 
 
Es wurden schon bereits in Tibb an-nabawi zahlreiche Hadithe über das Schröpfen erwähnt, 
welche die Empfehlung und die große Bedeutung dieser Heilmethode zeigen, wie folgende 
Hadithe belegen: 
 
1). Ibn ̔Abbas berichtet über den Propheten (s.a.s.): „Heilung kann durch drei Dinge erreicht werden: 
durch den Verzehr von Honig, durch das Hijamah und mit heißem Eisen. Ich verbiete jedoch meiner 
Umma [Gemeinde] das heiße Eisen192“. 
 
2). Der Prophet (s.a.s.) sagte: „Ich bin nicht jeder Gruppe in der Nacht von al-Isra (Nacht der 
Himmelsfahrt) vorbei, außer dass sie mir sagte: `Oh Mohammed, beauftrage deine Umma Hijammah zu 
tun193`“. 
 
3). ʿAlī ibn Abī Tālib sagte:“ Eines Tages kam der Engel Gabriel  herab und empfahl Mohamed (s.a.s.) 
die Hijamah an den beiden Halsadern und dem oberen Bereich des Rückens 
(Nackenbereich)“194.   
 
4). Der Gesandte Allahs (s.a.s.) sagte: „In der Tat, die beste Heilung, die ihr habt, ist Hijammah“.195 
 
 
5). Und er (s.a.s.) sagte auch: „Hijammah heilt jede Krankheit außer Altersschwäche“.196 
 
6). Eine andere Überlieferung des Propheten Mohammed (s.a.s) weist daraufhin, wie die 
Anwendung von Schröpfen das Gedächtnis schärfen kann, in dem er (s.a.s.) sagte: „al-
Hijamah hilft, das Gedächtnis/Erinnerungsvermögen zu stärken“.197 
 
                                                 
192Vgl. al-Buchari: Bd. X, Hadith Nr.: 5680. 
193Vgl. Ibn Maga: Hadith Nr.: 3477. Und in einer anderen Überlieferung von Ibn A̔bbas siehe Sahih al-gāmiʽ 
Hadith Nr.: 5671 und 5672. 
194Zit. nach Abdelbaset al-Said: at-tibb an-nabawiya. Giza-Ägypten 2005, S. 326. Siehe auch Firdaus al-'achbār 
von ad-Dailami. 
195Vgl. al-Buchari: Hadith Nr.: 5371 
196Vgl. al-Buchari: Hadith Nr.: 5680. 
197URL. (http://lebedenislam.wordpress.com/page/2/). [13.08.2011] 
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Wann wird Schröpfen am besten gemacht? 
 
Gemäß einer Überlieferung Mohammeds (s.a.s.) gibt es wichtige Monatstage und 
Wochentage, an denen das Schröpfen am besten gemacht werden sollte. Abu Huraira berichtete, 
dass der Prophet Mohammed sagte: “Wer am siebzehn. neunzehn. oder einundzwanzig. Tag (des Hijrah 
Kalenders =islamische Mondkalenders) praktiziert, der wird von jeglicher Art von Krankheit geheilt.”198 
 
Anmerkung: In diesen Tagen nimmt der Mond zu. Man bezieht sich dabei auf das Verhältnis 
zwischen der Mondzunahme und dem menschlichen Körper. Der Flüssigkeitsgehalt der 
Erde steht in direkter Beziehung zu diesem Prozess. Der Mensch ist Teil der Natur und der 
menschliche Körper besteht zu ca. 80% aus Flüssigkeit. Wenn der Flüssigkeitsgehalt der 
Erde steigt, erhöht sich auch die Blutmenge des menschlichen Körpers. Er wird somit 
erregt und somit ist es an den oben erwähnten Tagen besonders geeignet, zu schröpfen. 
Die erhöhte Blutmenge im Körper führt dazu, dass mehr Giftstoffe herauszufiltern sind 
als an anderen Tagen des Monats.  
 
Bezüglich der Wochentage in der moderneren Medizin kam man das Schröpfen innerhalb der 
ganzen Woche ausüben. In der islamischen Geschichte sieht es aber anderes.  
Es gibt eine Überlieferung von dem Propheten Mohammed (s.a.s.), die darauf hinweist, das 
Schröpfen am Montag, Dienstag und Donnerstag von positiver Wirkung ist. Er (s.a.s.) sagte: 
“Die Hijammah auf nüchternen Magen ist die Beste, sie ist Heilung und Segen und 
verstärkt den Verstand sowie das Erinnerungsvermögen. Übt Hijammah mit 
Gottessegen am Montag, Dienstag und Donnertag aus und vermeidet es am Mittwoch, 
Freitag, Samstag und Sonntag“.199 
Womöglich hat Mohammed (s.a.s.) das Schröpfen auch am Montag und Donnerstag 
empfohlen, da diese Tage  Mohammeds (s.a.s.) Lieblingsfastentage waren. 
 
Anmerkung: Schröpfen auf nüchternem Magen bringt den Vorteil, dass das verunreinigte Blut 
leichter aus dem Körper fließt. Bei vollem Magen wird das Blut durch den 
Verdauungsprozess und die Nahrungsstoffe schwerer und es erschwert die Reinigung des 
Körpers. Man hat das durch Beobachtungen festgestellt, in denen Patienten mit vollem Magen 
dickeres Blut hatten als Patienten, die nichts gegessen hatten. 
                                                 
198Vgl. Abu Dawud: al-Sunnan. Bd. II, S. 732. 
199Vgl.: Abdelbaset al-Said: at-tibb an-nabawiya. Giza-Ägypten 12005, S.323 
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Die Hijamah soll am besten im nüchternen Zustand gemacht werden. Deshalb musste schon 
so die Patienten, die vollgegessen haben, vom Schröpfen ausgeschlossen werden. 
 
„Wenn ein Mensch das Schröpfen zur Verminderung des Blutes beginnen will, so soll er dies 
nüchtern tun, denn solange der Mensch nüchtern ist, sind die in ihm vorhandenen Säfte noch 
einigermaßen vom Blut getrennt und das Blut fließt dann im Menschen in rechter Weise und 
nicht zu rasch. Hat aber ein Mensch Speisen zu sich genommen, dann beginnt das Blut in ihm 
etwas stärker zu strömen, die Säfte vermischen sich so sehr mit ihm und beide können dann 
nicht mehr leicht voneinander getrennt werden“.200 
Daher soll das Schröpfen vorgenommen werden, wenn der Mensch nüchtern ist, damit die 
vom Blut getrennten Säfte umso leichter ausfließen können. Diese Zeigt die Wichtigkeit der 
Hijahmah auf leeren Magen und warum hat der Prophet (s.a.s.) den Leuten damals  in diesem 
Zustand empfohlen hat. 
 
Eine Ausnahme findet nur statt, wenn ein Mensch sehr anfällig und schwach ist. Er kann vor 
dem Beginn des Schröpfens etwas Nahrung (am besten auch ein Glass warmes Wasser mit 
einem Teelöffel Honig)  zu sich nehmen, damit er nicht ohnmächtig wird. 
    
                                                 
200URL. ( http://dr-geissler.at/texte/hildegardaderlass.htm) [10.09.2011] 
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Wer kann oder darf die Behandlung durchführen?  
Das Schröpfen wird von Heilpraktikern und von Ärzten, die mit Naturheilverfahren arbeiten, 
angewendet. Die Methode erfordert eine genaue Kenntnis der Schröpfzonen und sollte nur 
von erfahrenen Fachleuten durchgeführt werden. Wird eine Schröpfbehandlung nicht 
sachgerecht durchgeführt, kann es zu einer Verschlechterung der Symptome kommen. 
Deswegen ist es sehr wichtig, dass die Behandlung durch erfahrene Therapeuten durchgeführt 
wird. Oder von älteren Menschen, die das Schröpfen für längere Zeit praktiziert haben  und 
ihre Kenntnisse an der Familie weiter gaben. Allerdings braucht man Zeit und viel Erfahrung, 
um ein hohes Niveau zu erreichen. 
 
Was benötigt man für das Schröpfen? 
 Medizinische Einweghandschuhe. 
 Medizinische Messer (Skalpell), eine sterile Rasierklinge oder Eine Nadel (für das 
blutige Schröpfen). 
 Schröpfschnepper (ein modernes mechanisches Instrument zum Einritzen)   
 Einen Glaskopf oder einen Plastiknapf.  
 Absaugpumpe. 
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Schröpfen  in der Praxis 
 
In der Praxis geht man meist so vor, dass man in ein Glas, das ähnlich aussieht wie der Kelch 
eines Weinglases, etwas Watte einlegt. Zündet man diese Watte an, dann brennt sie solange, 
wie Sauerstoff zur Verfügung steht. Durch die Verbrennung wird der Sauerstoff verbraucht, 
der ca. 20% des Volumens ausmacht. So entsteht ein Vakuum bzw. Unterdruck von ca. 20%. 
Beim Schröpfen setzt man dieses Glas nach dem Anzünden der Watte auf den Hautbereich, 
der geschröpft werden soll. Dabei achtet man darauf, dass die Watte die Haut nicht berührt, so 
dass keine Verbrennungen entstehen. Die Watte verbrennt innerhalb des Glases mit Hilfe des 
dortigen Sauerstoffs, es entsteht ein Vakuum von ca. 20%, wodurch die Haut in das Glas 
eingesaugt wird. 
 
In einer etwas moderneren Variante benutzt man Plastiknäpfe mit einer Absaugpumpe daran. 
Diese Näpfe haben den großen Vorteil, dass sie unzerbrechlich und wesentlich preiswerter 
sind als die leicht zerbrechlichen Glasköpfe. Außerdem braucht man nichts mehr zu 
verbrennen. 
 
Der Saugprozess ist das Wesentliche des Schröpfens. Denn durch den Sog auf die Haut wird 
auch auf die tiefer liegenden Schichten ein Sog ausgeübt. Das bedeutet, dass das leicht 
bewegliche Blut aus der Tiefe nach oben an die Oberfläche gesaugt wird. Man erzeugt damit 
einen künstlichen Bluterguss. So sieht man nach jeder Schröpfung genau so viele Blutergüsse, 
wie man Schröpfgläser gesetzt hat. 
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Arten des Schröpfens  
Es gibt drei201 Methoden des Schröpfens, die unterschiedliche Indikationen und Wirkungen haben: 
 
1- Trockenschröpfung (unblutige) 
Wird meisten für Patienten, die an Zuckerkrankheit leiden, weil sie andauernd unstabilen 
Gesundheitszustand haben, wird ihnen diese Art der Hijamah durchgeführt.  
 
 
Technik der Trockenschröpfung  
 
Zuerst sollte sich der Patient bequem liegen zum Beispiel in Bauch- oder Rückenlage auf 
einer Liege, kommt darauf an, wo die Behandlungsstelle ist. Man kann auch als Hilfe eine 
Rolle  unter die Füße legen. Nach genauer Untersuchung wird die behandelte Stelle mit einem 
Fettstift markiert.  
 
Danach werden die Schröpfgläser auf die vorgesehenen Stellen gesetzt, indem man die  Haut 
ansaugt. Diese kann mit einer Absaugpumpe oder mit kleinerer Menge von abgebrannter 
Watte, um die Luft in den Gläsern zu evakuieren, durchgeführt. Dabei wird diese Watte 
angezündet und am Boden des Glases gegeben und am Ende dieses Aufbrennvorganges auf 
die Haut aufgesetzt. 
 
Nachdem die gewünschte Zeit vorbei ist, kann man die Schröpfgläser entfernen. Am besten 
sollte die Haut neben dem Glas  mit dem Finge herabdrücken, um Luft eindringen zu lassen. 
So kann die Schröpfgläsern Schmerzlos entfernen. 
Durch den Unterdruck kommt zur Rötung bis Blaufärbig der Haut. Es ist aber eine 
gewünschte Reaktion dieses Vorgangs. Diese sorgt für Verbesserung der verstopften 
Durchblutung in der Haut. 
     
                                                 
201 Vgl.: Abdelbaset al-Said: at-tibb an-nabawiya. Giza-Ägypten 12005, S.340. 
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2- Die blutige Schröpfung 
Die blutige Hijamah ist eine künstliche herbeigeführte Blutung der Oberschicht der 
Hautflechte. Diese entsteht durch den Unterdruck eines Schröpfkörpers. Die behandelte Stelle 
wird mittels eines Skalpells eingeritzt.  
Am Ende wird darauf ein Schröpfglas für 5-10 Minuten aufgesetzt. Dieser Vorgang wird eine 
bestimmte Menge Blut ansaugen, die für die Verbesserung des betroffenen Areals sorgt.   
 
Technik der blutigen Schröpfung  
 
Die blutige Hijamah wird im Sitzen oder im Liegen durchgeführt, hängt davon ab, wie der 
Zustand der Patient ist. Im Sitzen wird aber die Schröpfstelle besser entleert.  
 
Der Technik der blutigen Hijamah wird genauso wie bei der unblutigen Hijamah durchgefürt. 
die behandelte Stelle wird auch mit einem Stift markiert, desinfiziert und der Schröpfkörper 
wird ein Mal trocken aufgesetzt.  
 
Nach dem Absetzen des Schröpfkörpers wird die Haut in der Tiefe von 0-1mm und zwischen 
15-20 Schnitte mit einem Skalpell eingeritzt oder durch ein Schröpfschnepper (modernes 
Einritzgerät), mit dem man  mit  nur einem Schlag mehrere Schnitte produziert und dem 
Patienten hierbei das Nacheinander mehrerer schmerzhafter Einstiche erspart. Dieses 
Instrument ist voll sterilisierbar und besitzt auswechselbare und in ihrer Anzahl zu variierende 
Messerchen. Man kann  auch mittels eines einfachen Drehmechanismus deren Schnitttiefe 
einstellen. 
 
Anmerkungen:  
a. Im Fall von Krankheiten wie Blutverdünnung oder Zuckerkrankheit wird 
für das Einritzen eine Nadel verwendet. 
b. Die Schnittrichtungen sollten längs des Körpers sein (Querschnitte sind 
verboten). 
c. Vermeiden von Stellen mit starken Venen und Arterien ( z.B. auf dem 
Rücken der Handflächen oder den Füßen).  
d. Der Schnittabstand sollte 3mm sein.   
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Nach dem Einritzen wird der Schröpfglaskopf wie bei dem ersten Mal auf dieselbe Stelle 
wieder gebracht und für eine Dauer von drei bis fünf Minuten, je nach Hauttyp und -
empfindlichkeit, darauf gelassen. Durch das Blutsaugen und das vorherige Einritzen der Haut 
werden die Schadstoffe und die Verstopfungen des Lymphsystems aus dem Körper entfernt. 
Dieser Vorgang wird bis zu fünf Mal - je nach psychischen und körperlichen Patientenzustand 
- gemacht, in dem man ein neues Glas aufgesetzt wird. 
 
Gleich nach diesem Vorgang wird das Glas vorsichtig wieder abgenommen ohne, dass die 
Wunde berührt wird. die Schröpfstelle wird desinfiziert oder mit Honig eingeschmiert. 
 
 
3- Schröpfkopfmassage 
Die Art der Hijamah ist eine moderne Schröpfmethode. Diese wird am Meisten für Patienten, 
die unter Bandscheiben leiden, vorgeschrieben. Der Schröpfkörper wird auf die betroffene 
Stelle aufgesetzt und über eine größere Oberfläche des Körpers gezogen. 
 
  
Technik der Schröpfkopfmassage 
 
Bevor man mit der Schröpfkopfmassage beginnt wird zuerst die vorgesehene 
Körperoberfläche mit einem Massageöl eingeschmiert. Dieses Öl sorgt dafür, dass der 
Schröpfkopf leicht auf die Haut bewegt und somit zu angenehmem Gefühl führt. 
Der Schröpfkopf wird genauso wie bei der blutigen/unblutigen Hijamah auf die 
hautoberschicht aufgesetzt und langsam verschoben. 
 
Dieser Ablauf wird auf der bearbeitenden Stelle solange gemacht, bis es zu einer starken 
Rötung der Haut kommt, wo am Besten das blutige Schröpfen durchgeführt wird202.   
 
Diese Methode der Hijamah ist sehr gut bei der Behandlung von Muskelverspannungen. Nach 
der Schröpfkopfmassage ist die Durchblutung der Haut besser und frischer und führte zu 
Anregung des Stoffwechsels. Somit ist der Zustand des Patienten besser und die 
Abwehrkräfte seines Körbers verstärkt.   
                                                 
202Vgl. Abdelbaset al-Said: at-tibb an-nabawiya. Giza-Ägypten 12005. S. 342 
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Vorsichtsmaßnahmen203 
 
• Vermeiden von Schröpfen nach dem heißen Baden oder dem Stuhlgang 
• Patienten mit Krankheiten wie Zuckerkrankheit, Blutverdünnung oder 
Körperschwäche sollten nicht sehr oft und bei einem erfahrenen Therapeut geschröpft 
werden.  
• Vermeidung des Schröpfens gleich nach dem Geschlechtsverkehr und nach dem 
Erbrechen. 
• Nach dem Schröpfen sollte man nicht gleich essen (ungefähr 1 Stunde warten). 
• Nicht Schröpfen wenn man sehr hungrig ist. 
• Bei Kindern, die Anämie haben, sollte man nicht das blutige Schröpfen anwenden. 
• Das Schröpfen während der Schwangerschaft ist absolut verboten.  
• Nicht Schröpfen bei starker Erkältung und erhöhter Körpertemperatur.  
• Schröpfen auf dem Herzbereich ist verboten (stört den Herzschlag) und wird auch 
nicht  blutig auf verkrampften Muskeln gemacht.  
• Es wird empfohlen, leicht Sport (Gymnastik) nach der Behandlung zu betreiben. 
 
                                                 
203Vgl. Hossam ahmed taufiq: at-Tibb al-badīl: lihal al-maschākil as-sihaya al-yawmīya. Oman-Jordanian 2004 
S.187  
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Schlosswort  
 
Diese Arbeit thematisierte alternative Heilmethoden aus den Überlieferungen von Prophet 
Muhammed (s.a.s.) als Werkzeuge der Sozialen Arbeit, besonders im Gesundheitswesen. 
Zusammenfassend kann man sagen, dass generell zahlreiche Hadithen über „Tibb al nabawy“ 
überliefert wurden. Diese wurden im islamischen Welt und auch im Westen anerkennt und 
haben laut Medizinwissenschaftler in der Schulmedizin wertvolle Heilmethoden eingefügt. 
        
Weitere Schlussfolgerung dieser Arbeit ist, dass jedes Individuum durch das Thema 
„prophetische alternative Heilmethoden“  ein besonderes Mittel der Heilung kennenlernt, was 
den Mensch mit seiner Religion stark verbindet, sich sein Glaube an Gott in seinem Herzen 
vertieft und sein Geist sowie sein Körper dadurch stärker werden. Diese wirksamen 
Behandlungsmöglichkeiten bringen den kranken Mensch  seinem Gott näher.  
 
Auch die Spiritualität stellt hierbei einen interessanten Ansatzpunkt dar, da Spiritualität 
Bewusstsein, Glaube, Lebenseinstellung, Frömmigkeit und Ähnliches bedeutet. 
Spirituelle Einflüsse, welche einige aus der Sunna alternative Heilmethoden durchaus 
aufweisen, wirken sich positiv auf den Gesundungsprozess eines Patienten aus, wobei sich die 
Patienten selbst durch die Beanspruchung alternativer Heilmethoden aktiv an ihrem 
Gesundungsprozess beteiligen. Manchmal hilft die Spiritualität dabei, unbegrenzte Freude, 
Glück, inneren Frieden und den Sinn des Lebens zu finden. 
 
Ich habe in meiner Diplomarbeit speziell auf die Beziehung zwischen dem Körper/ Leib und 
dem Geist eingehen. Es war hier wichtig zu zeigen, dass der Mensch leider sehr oft seinen 
Leib mit seiner Seele bei einer Erkrankung nicht verknüpft. Damit habe ich mich befasst, dass 
Gott dem Mensch einen Körper und eine Seele verliehen hat und hat ihn auch mitgeteilt in 
den verkündeten Offenbarungen und Überlieferungen von Propheten (s.a.s.), wie er sie 
pflegen kann. Leider ist es auch so, dass die Gesellschaften bei ihren Problemen oft nicht an 
ihren Glauben denken und immer die klassischen, wie auch  materiellen Lösungen zuerst 
ergreifen, vielleicht auch, weil die Medien die alternativen Heilmethoden den Menschen nicht 
genug bekannt gemacht haben. 
 
Ich sehr fest überzeugt von der Wirkweise der alternativen Heilmethoden beziehungsweise an 
deren Konzepte und Ansätze, da es diese durch Offenbarungen und Gesandten Gottes an die 
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Menschheit verkündet wurde. Außerdem wenn die Wirkweisen nicht so eintreffen, dann 
wären sie schon längst in Vergessenheit geraten. 
Um zum Schluss zu kommen, bleibt nur noch eines zu sagen. Ich wünsche mir, dass die 
Gesellschaft ihr Bewusstsein erweitert und Raum für neue Erkenntnisse, Theorien und 
Vorstellungen lässt, so dass alternative Heilmethoden verbunden mit religiöser Anstellung 
endlich voll und ganz akzeptiert werden. 
Ich hoffe, ich kann hiermit einige Leute motivieren, sich mit der Naturheilkunde zu 
beschäftigen. Ich würde auch jedem raten, bevor er zu Tabletten greift, möge er in Zukunft 
prüfen, ob ihm nicht die Naturheilkunde helfen kann. 
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 gnahnA
 ﺍﻟﻄﺐ ﺍﻟﻨﺒﻮﻯ
 ﻘﻴﻢ ﺍﻟﺠﻮﺯﻳﺔﺍﻟﺑﻦ ﻻ
ﻭﻗﺪ ﺃﺗﻴﻨﺎ ﻋﻠﻰ ُﺟَﻤٍﻞ ﻣﻦ ﻫَْﺪﻳﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻓﻰ ﺍﻟﻤﻐﺎﺯﻯ ﻭﺍﻟﺴﻴﺮ ﻭﺍﻟﺒﻌﻮﺙ ﻭﺍﻟﺴﺮﺍﻳﺎ، ﻭﺍﻟﺮﺳﺎﺋﻞ، ﻭﺍﻟﻜﺘﺐ ﺍﻟﺘﻰ          
 . ﻛﺘﺐ ﺑﻬﺎ ﺇﻟﻰ ﺍﻟﻤﻠﻮﻙ ﻭﻧﻮﺍﺑﻬﻢ
 ﻭﻧﺤﻦ ﻧُْﺘﺒﻊ ﺫﻟﻚ ﺑﺬﻛﺮ ﻓﺼﻮﻝ ﻧﺎﻓﻌﺔ ﻓﻰ ﻫَْﺪﻳﻪ ﻓﻰ ﺍﻟﻄﺐ ﺍﻟﺬﻯ ﺗﻄﺒﱠﺐ ﺑﻪ، ﻭﻭﺻﻔﻪ ﻟﻐﻴﺮﻩ، ﻭﻧﺒﻴﱢُﻦ ﻣﺎ ﻓﻴﻪ ﻣﻦ ﺍﻟِﺤﻜﻤﺔ ﺍﻟﺘﻰ         
ﺗَْﻌَﺠُﺰ ﻋﻘﻮُﻝ ﺃﻛِِﺮ ﺍﻷﺒﺒﺎء ﻋﻦ ﺍﻟﻮﺻﻮﻝ ﺇﻟﻴﻬﺎ، ﻭﺃﻥ ﻧﺴﺒﺔ ِﺒﺒﻬﻢ ﺇﻟﻴﻬﺎ ﻛﻨِﺴﺒﺔ ِﺒﺐ ﺍﻟﻌﺠﺎﺋﺰ ﺇﻟﻰ ِﺒﺒﻬﻢ، ﻓﻨﻘﻮﻝ ﻭﺑﺎﻟ ﺍﻟﻤﺴﺘﻌﺎﻥ، 
 : ﻭﻣﻨﻪ ﻧﺴﺘﻤﺪ ﺍﻟَﺤْﻮﻝ ﻭﺍﻟﻘﻮﺓ
 . ﻭﻫﻤﺎ ﻣﺬﻛﻮﺭﺍﻥ ﻓﻰ ﺍﻟﻘﺮﺁﻥ. ﻣﺮُﺽ ﺍﻟﻘﻠﻮﺏ، ﻭﻣﺮُﺽ ﺍﻷﺑﺪﺍﻥ: ﺍﻟﻤﺮﺽ ﻧﻮﻋﺎﻥ          
ﻗﺎﻝ ﺗﻌﺎﻟﻰ ﻓﻰ ﻣﺮﺽ . ﻣﺮﺽ ُﺷﺒﻬﺔ ﻭﺷﻚ، ﻭﻣﺮﺽ َﺷْﻬﻮﺓ ﻭَﻏﻰﱟ ، ﻭﻛﻼﻫﻤﺎ ﻓﻰ ﺍﻟﻘﺮﺁﻥ: ﻧﻮﻋﺎﻥﻭﻣﺮﺽ ﺍﻟﻘﻠﻮﺏ                    
 [ . 01: ﺍﻟﺒﻘﺮﺓ ]{ﻓِﻰ ﻗُﻠُﻮﺑِِﻬﻢ ﻣﱠَﺮٌﺽ ﻓََﺰﺍَﺩﻫُُﻢ ﷲ َُﻣَﺮﺿﺎً }: ﺍﻟﺸﱡ ﺒﻬﺔ
 [. 13:ﺍﻟﻤﺪﺛﺮ ]{ ﺑِﻬََﺬﺍ َﻣَِﻼً َﻭﻟِﻴَﻘُﻮَﻝ ﺍﻟﱠِﺬﻳَﻦ ﻓِﻰ ﻗُﻠُﻮﺑِِﻬﻢ ﻣﱠَﺮٌﺽ َﻭﺍْﻟَﻜﺎﻓُِﺮﻭَﻥ َﻣﺎَﺫﺍ ﺃََﺭﺍَﺩ ﷲُ }: ﻭﻗﺎﻝ ﺗﻌﺎﻟﻰ         
َﻭﺇَﺫﺍ ُﺩُﻋﻮْﺍ ﺇﻟَﻰ ﷲِ َﻭَﺭُﺳﻮﻟِِﻪ ﻟِﻴَْﺤُﻜَﻢ ﺑَْﻴﻨَﻬُْﻢ ﺇَﺫﺍ }: ﻭﻗﺎﻝ ﺗﻌﺎﻟﻰ ﻓﻰ َﺣﻖﱢ ﻣﻦ ﻳُﺪﻋﻰ ﺇﻟﻰ ﺗﺤﻜﻴﻢ ﺍﻟﻘﺮﺁﻥ ﻭﺍﻟﺴﱡ ـﻨﱠﺔ، ﻓﺄﺑَﻰ ﻭﺃﻋﺮﺽ         
ﺃَﻓِﻰ ﻗُﻠُﻮﺑِِﻬﻢ ﻣﱠَﺮٌﺽ ﺃَِﻡ ﺍْﺭﺗَﺎﺑُﻮْﺍ ﺃَْﻡ ﻳََﺨﺎﻓُﻮَﻥ ﺃَﻥ ﻳَِﺤﻴَﻒ ﷲُ َﻋﻠَْﻴِﻬْﻢ * ِﻪ ُﻣْﺬِﻋﻨِﻴَﻦ َﻭﺇﻥ ﻳَُﻜﻦ ﻟﱠﻬُُﻢ ﺍْﻟَﺤﻖﱡ ﻳَﺄْﺗُﻮْﺍ ﺇﻟَﻴ ْ* ﻓَِﺮﻳٌﻖ ﻣﱢ ْﻨﻬُْﻢ ﻣﱡ ْﻌِﺮُﺿﻮَﻥ 
 . ، ﻓﻬﺬﺍ ﻣﺮﺽ ﺍﻟﺸﱡ ﺒﻬﺎﺕ ﻭﺍﻟﺸﻜﻮﻙ[05-84: ﺍﻟﻨﻮﺭ ]{َﻭَﺭُﺳﻮﻟُﻪ،ُ ﺑَْﻞ ﺃُﻭﻟَﺌَِﻚ ﻫُُﻢ ﺍﻟﻈﱠﺎﻟُِﻤﻮﻥ َ
ﻰﱢ ﻟَْﺴﺘُﻦﱠ َﻛﺄََﺣٍﺪ ﻣﱢ َﻦ ﺍﻟﻨﱢَﺴﺎِء، ﺇِﻥ ﺍﺗﱠﻘَْﻴﺘُﻦﱠ ﻓَﻼَ ﺗَْﺨَﻀْﻌَﻦ ﺑِﺎْﻟﻘَْﻮِﻝ ﻓَﻴَْﻄَﻤَﻊ ﺍﻟﱠِﺬﻯ ﻳَﺎ ﻧَِﺴﺎَء ﺍﻟﻨﱠﺒِ }: ﻭﺃﻣﺎ ﻣﺮﺽ ﺍﻟﺸﻬﻮﺍﺕ، ﻓﻘﺎﻝ ﺗﻌﺎﻟﻰ         
 . ﻭﷲ ﺃﻋﻠﻢ.. ، ﻓﻬﺬﺍ ﻣﺮﺽ َﺷْﻬﻮﺓ ﺍﻟﺰﱢ ﻧَﻰ[23: ﺍﻷﺣﺰﺍﺏ ]{ﻓِﻰ ﻗَْﻠﺒِِﻪ َﻣَﺮﺽ ٌ
 ﻓﻰ ﻣﺮﺽ ﺍﻷﺑﺪﺍﻥ ﻓﺼﻞ
{ ﻰ ﺍﻷَْﻋَﻤﻰ َﺣَﺮٌﺝ َﻭﻻَ َﻋﻠَﻰ ﺍﻷَْﻋَﺮِﺝ َﺣَﺮٌﺝ َﻭ◌َﻻَ َﻋﻠَﻰ ﺍْﻟَﻤِﺮﻳِﺾ َﺣَﺮﺝ ٌﻟَْﻴَﺲ َﻋﻠَ }: ﻓﻘﺎﻝ ﺗﻌﺎﻟﻰ.. ﻭﺃّﻣﺎ ﻣﺮﺽ ﺍﻷﺑﺪﺍﻥ         
ﻭﺫﻛﺮ ﻣﺮﺽ ﺍﻟﺒﺪﻥ ﻓﻰ ﺍﻟﺤﺞ ﻭﺍﻟﺼﻮِﻡ ﻭﺍﻟﻮﺿﻮء ﻟﺴﺮﱟ ﺑﺪﻳﻊ ﻳُﺒﻴﱢﻦ ﻟﻚ ﻋﻈﻤﺔ ﺍﻟﻘﺮﺁﻥ، ﻭﺍﻻﺳﺘﻐﻨﺎَء ﺑﻪ [. 16: ﺍﻟﻨﻮﺭ[]71: ﺍﻟﻔﺘﺢ ]
. ﻔﻆ ُﺍﻟﺼﺤﺔ، ﻭﺍﻟِﺤﻤﻴﺔ ُﻋﻦ ﺍﻟﻤﺆﺫﻯ، ﻭﺍﺳﺘﻔﺮﺍُﻍ ﺍﻟﻤﻮﺍﺩ ﺍﻟﻔﺎﺳﺪﺓﺣ ِ: ﻟﻤﻦ ﻓﻬﻤﻪ ﻭَﻋﻘَﻠﻪ ﻋﻦ ﺳﻮﺍﻩ، ﻭﺫﻟﻚ ﺃﻥ ﻗﻮﺍﻋﺪ ِﺒﺐ ﺍﻷﺑﺪﺍﻥ ﺛﻼﺛﺔ
 . ﻓﺬﻛﺮ ﺳﺒﺤﺎﻧﻪ ﻫﺬﻩ ﺍﻷﺻﻮﻝ ﺍﻟِﻼﺛﺔ ﻓﻰ ﻫﺬﻩ ﺍﻟﻤﻮﺍﺿﻊ ﺍﻟِﻼﺛﺔ
، ﻓﺄﺑﺎﺡ ﺍﻟﻔِﻄﺮ ﻟﻠﻤﺮﻳﺾ [481: ﺍﻟﺒﻘﺮﺓ ]{ﻓََﻤﻦ َﻛﺎَﻥ ِﻣﻨُﻜﻢ ﻣﱠ ِﺮﻳﻀﺎ ًﺃَْﻭ َﻋﻠَﻰ َﺳﻔٍَﺮ ﻓَِﻌﺪﱠ ﺓٌ ﻣﱢ ْﻦ ﺃَﻳﱠﺎٍﻡ ﺃَُﺧﺮ َ}: ﻓﻘﺎﻝ ﻓﻰ ﺁﻳﺔ ﺍﻟﺼﻮﻡ         
ﻟﻌﺬﺭ ﺍﻟﻤﺮﺽ؛ ﻭﻟﻠﻤﺴﺎﻓﺮ ﺒﻠﺒﺎً ﻟﺤﻔﻆ ِﺻﺤﺘﻪ ﻭﻗﻮﺗﻪ ﻟﺌﻼ ﻳُْﺬِﻫﺒﻬَﺎ ﺍﻟﺼﻮُﻡ ﻓﻰ ﺍﻟﺴﻔﺮ ﻻﺟﺘﻤﺎﻉ ِﺷﺪﱠِﺓ ﺍﻟﺤﺮﻛﺔ، ﻭﻣﺎ ﻳُﻮﺟﺒﻪ ﻣﻦ 
 . ، ﻭﻋﺪﻡ ﺍﻟﻐﺬﺍء ﺍﻟﺬﻯ ﻳﺨﻠﻒ ﻣﺎ ﺗﺤﻠﱠﻞ؛ ﻓﺘﺨﻮُﺭ ﺍﻟﻘﻮﺓ ﻭﺗﻀُﻌﻒ، ﻓﺄﺑﺎﺡ ﻟﻠﻤﺴﺎﻓﺮ ﺍﻟﻔِْﻄَﺮ ﺣﻔﻈﺎ ًﻟﺼﺤﺘﻪ ﻭﻗﻮﺗﻪ ﻋﻤﺎ ﻳُﻀﻌﻔﻬﺎﺍﻟﺘﺤﻠﻴﻞ
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، [691:  ﺍﻟﺒﻘﺮﺓ]{ﻓََﻤﻦ َﻛﺎَﻥ ِﻣْﻨُﻜﻢ ﻣﱠ ِﺮﻳﻀﺎ ًﺃَْﻭ ﺑِِﻪ ﺃًَﺫﻯ ﻣﱢ ﻦ ﺭﱠ ْﺃِﺳِﻪ ﻓَﻔِْﺪﻳَﺔٌ ﻣﱢ ﻦ ِﺻﻴَﺎٍﻡ ﺃَْﻭ َﺻَﺪﻗٍَﺔ ﺃَْﻭ ﻧُُﺴﻚ}: ﻭﻗﺎﻝ ﻓﻰ ﺁﻳﺔ ﺍﻟﺤﺞ         
ﻓﺄﺑﺎﺡ ﻟﻠﻤﺮﻳﺾ، ﻭَﻣﻦ ﺑﻪ ﺃَﺫًﻯ ﻣﻦ ﺭﺃﺳﻪ، ﻣﻦ ﻗﻤﻞ، ﺃﻭ ِﺣﻜﱠﺔ، ﺃﻭ ﻏﻴﺮﻫﻤﺎ، ﺃﻥ ﻳﺤﻠِﻖ ﺭﺃﺳﻪ ﻓﻰ ﺍﻹﺣﺮﺍﻡ ﺍﺳﺘﻔﺮﺍﻏﺎً ﻟﻤﺎﺩﺓ ﺍﻷﺑﺨﺮﺓ 
ﺍﻟﺮﺩﻳﺌﺔ ﺍﻟﺘﻰ ﺃﻭﺟﺒﺖ ﻟﻪ ﺍﻷﺫﻯ ﻓﻰ ﺭﺃﺳﻪ ﺑﺎﺣﺘﻘﺎﻧﻬﺎ ﺗﺤَﺖ ﺍﻟﺸﱠﻌﺮ، ﻓﺈﺫﺍ ﺣﻠﻖ ﺭﺃﺳﻪ، ﺗﻔﺘﺤﺖ ﺍﻟﻤﺴﺎُﻡ، ﻓﺨﺮﺟﺖ ﺗﻠﻚ ﺍﻷﺑﺨﺮﺓ ﻣﻨﻬﺎ، 
 . ﻘﺎﺱ ﻋﻠﻴﻪ ُﻛﻞﱡ ﺍﺳﺘﻔﺮﺍﻍ ﻳﺆﺫﻯ ﺍﻧﺤﺒﺎُﺳﻪُ ﻓﻬﺬﺍ ﺍﻻﺳﺘﻔﺮﺍﻍ ﻳُ 
ﺍﻟﺪﱠ ُﻡ ﺇﺫﺍ ﻫﺎﺝ، ﻭﺍﻟﻤﻨﻰﱡ ﺇﺫﺍ ﺗﺒﱠﻴﻎ، ﻭﺍﻟﺒﻮُﻝ، ﻭﺍﻟﻐﺎﺋﻂ،ُ ﻭﺍﻟﺮﻳُﺢ، ﻭﺍﻟﻘﻰُء، : ﻭﺍﻷﺷﻴﺎء ﺍﻟﺘﻰ ﻳﺆﺫﻯ ﺍﻧﺤﺒﺎﺳﻬﺎ ﻭﻣﺪﺍﻓﻌﺘﻬﺎ ﻋﺸﺮﺓ         
 . ﺤﺴﺒﻪﻭﻛﻞ ﻭﺍﺣﺪ ﻣﻦ ﻫﺬﻩ ﺍﻟﻌﺸﺮﺓ ﻳُﻮﺟﺐ ﺣﺒُﺴﻪ ﺩﺍء ﻣﻦ ﺍﻷﺩﻭﺍء ﺑ. ﻭﺍﻟﻌﻄﺎُﺱ، ﻭﺍﻟﻨﻮُﻡ، ﻭﺍﻟﺠﻮُﻉ، ﻭﺍﻟﻌﻄﺶ ُ
ﻭﻗﺪ ﻧﺒﱠﻪ ﺳﺒﺤﺎﻧﻪ ﺑﺎﺳﺘﻔﺮﺍﻍ ﺃﺩﻧﺎﻫﺎ، ﻭﻫﻮ ﺍﻟﺒﺨﺎُﺭ ﺍﻟﻤﺤﺘﻘِﻦ ﻓﻰ ﺍﻟﺮﺃﺱ ﻋﻠﻰ ﺍﺳﺘﻔﺮﺍﻍ ﻣﺎ ﻫﻮ ﺃﺻﻌُﺐ ﻣﻨﻪ؛ ﻛﻤﺎ ﻫﻰ ﺒﺮﻳﻘﺔ ُ         
 . ﺍﻟﻘﺮﺁﻥ ﺍﻟﺘﻨﺒﻴﻪ ُﺑﺎﻷﺩﻧﻰ ﻋﻠﻰ ﺍﻷﻋﻠﻰ
َﺟﺎَء ﺃََﺣٌﺪ ﻣﱢ ﻨُﻜﻢ ﻣﱢ َﻦ ﺍْﻟَﻐﺎﺋِِﻂ ﺃَْﻭ ﻻََﻣْﺴﺘُُﻢ َﻭﺇﻥ ُﻛْﻨﺘُﻢ ﻣﱠْﺮَﺿﻰ ﺃَْﻭ َﻋﻠَﻰ َﺳﻔٍَﺮ ﺃَْﻭ }: ﻓﻘﺎﻝ ﺗﻌﺎﻟﻰ ﻓﻰ ﺁﻳﺔ ﺍﻟﻮﺿﻮء.. ﻭﺃﻣﺎ ﺍﻟِﺤﻤﻴﺔ         
، ﻓﺄﺑﺎﺡ ﻟﻠﻤﺮﻳﺾ ﺍﻟﻌﺪﻭﻝ ﻋﻦ ﺍﻟﻤﺎء ﺇﻟﻰ ﺍﻟﺘﺮﺍﺏ ِﺣﻤﻴﺔ ًﻟﻪ [6: ﺍﻟﻤﺎﺋﺪﺓ []34: ﺍﻟﻨﺴﺎء ]{ﺍﻟﻨﱢَﺴﺎَء ﻓَﻠَْﻢ ﺗَِﺠُﺪﻭْﺍ َﻣﺎًء ﻓَﺘَﻴَﻤﱠ ُﻤْﻮﺍ َﺻِﻌﻴﺪﺍ ًﺒَﻴﱢﺒﺎً 
ﻣﺆٍﺫ ﻟﻪ ﻣﻦ ﺩﺍﺧﻞ ﺃﻭ ﺧﺎﺭﺝ، ﻓﻘﺪ ﺃﺭﺷﺪ ُﺳﺒﺤﺎﻧﻪ  ِﻋﺒﺎﺩﻩ ﺇﻟﻰ ﺃُﺻﻮﻝ  ﺃﻥ ﻳُﺼﻴَﺐ ﺟﺴَﺪﻩ ﻣﺎ ﻳُﺆﺫﻳﻪ، ﻭﻫﺬﺍ ﺗﻨﺒﻴﻪٌ ﻋﻠﻰ ﺍﻟِﺤﻤﻴﺔ ﻋﻦ ﻛﻞ
 . ﺍﻟﻄﺐ، ﻭﻣﺠﺎﻣِﻊ ﻗﻮﺍﻋﺪﻩ، ﻭﻧﺤﻦ ﻧﺬﻛُﺮ ﻫَْﺪﻯ ﺭﺳﻮﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻓﻰ ﺫﻟﻚ، ﻭﻧﺒﻴﱢُﻦ ﺃﻥﱠ ﻫَْﺪﻳﻪ ﻓﻴﻪ ﺃﻛﻤﻞ ﻫَْﺪﻯ ٍ
ﻴﻬﻢ، ﻭﻻ ﺳﺒﻴﻞ ﺇﻟﻰ ﺣﺼﻮﻟﻪ ﺇﻻ ﻣﻦ ﺟﻬﺘﻬﻢ ﻭﻋﻠﻰ ﻓﻤﺴﻠﱠﻢ ﺇﻟﻰ ﺍﻟﺮﱡ ﺳِﻞ ﺻﻠﻮﺍﺕ ﷲ ﻭﺳﻼﻣﻪ ﻋﻠ.. ﻓﺄﻣﱠ ﺎ ﺒﺐﱡ ﺍﻟﻘﻠﻮﺏ                  
ﺃﻳﺪﻳﻬﻢ، ﻓﺈﻥ ﺻﻼَﺡ ﺍﻟﻘﻠﻮﺏ ﺃﻥ ﺗﻜﻮﻥ ﻋﺎِﺭﻓﺔ ﺑﺮﺑﱢﻬﺎ، ﻭﻓﺎﺒِﺮﻫﺎ، ﻭﺑﺄﺳﻤﺎﺋﻪ، ﻭﺻﻔﺎﺗﻪ، ﻭﺃﻓﻌﺎﻟﻪ، ﻭﺃﺣﻜﺎﻣﻪ، ﻭﺃﻥ ﺗﻜﻮﻥ ُﻣﺆﺛِﺮﺓ ً
ﺗﻠﻘﱢﻴﻪ ﺇﻻ ﻣﻦ ﺟﻬﺔ ﺍﻟﺮﱡ ﺳﻞ،  ﻟﻤﺮﺿﺎﺗﻪ ﻭﻣﺤﺎﺑﱢﻪ، ﻣﺘﺠﻨﱢﺒﺔً ﻟَﻤﻨَﺎﻫﻴﻪ ﻭَﻣَﺴﺎﺧﻄﻪ، ﻭﻻ ﺻﺤﺔ ﻟﻬﺎ ﻭﻻ ﺣﻴﺎﺓَ ﺃﻟﺒﺘﺔَ ﺇﻻ ﺑﺬﻟﻚ، ﻭﻻ ﺳﺒﻴَﻞ ﺇﻟﻰ
ﻭﻣﺎ ﻳُﻈﻦ ﻣﻦ ﺣﺼﻮﻝ ِﺻﺤﱠ ﺔ ﺍﻟﻘﻠﺐ ﺑﺪﻭﻥ ﺍﺗﱢﺒﺎﻋﻬﻢ، ﻓﻐﻠﻂ ﻣﻤﻦ ﻳَﻈُﻦﱡ ﺫﻟﻚ، ﻭﺇﻧﻤﺎ ﺫﻟﻚ ﺣﻴﺎﺓُ ﻧﻔﺴﻪ ﺍﻟﺒﻬﻴﻤﻴﺔ ﺍﻟﺸﻬﻮﺍﻧﻴﺔ، ﻭِﺻﺤﱠ ﺘﻬﺎ 
ﻣﻮﺍﺕ، ﻭﻗُﻮﱠ ﺗﻬﺎ، ﻭﺣﻴﺎﺓُ ﻗﻠﺒﻪ ﻭﺻﺤﺘﻪ، ﻭﻗﻮﺗﻪ ﻋﻦ ﺫﻟﻚ ﺑﻤﻌﺰﻝ، ﻭَﻣﻦ ﻟﻢ ﻳﻤﻴﺰ ﺑﻴﻦ ﻫﺬﺍ ﻭﻫﺬﺍ، ﻓﻠﻴﺒﻚ ﻋﻠﻰ ﺣﻴﺎﺓ ﻗﻠﺒﻪ، ﻓﺈﻧﻪ ﻣﻦ ﺍﻷ
 . ﻭﻋﻠﻰ ﻧﻮﺭﻩ، ﻓﺈﻧﻪ ﻣﻨﻐِﻤٌﺲ ﻓﻰ ﺑﺤﺎﺭ ﺍﻟﻈﻠﻤﺎﺕ
 ﻓﺼﻞ
 ﻓﻰ ﺃﻥﱠ ﻁﺐ ﺍﻷﺑﺪﺍﻥ ﻧﻮﻋﺎﻥ
 : ﻓﺈﻧﻪ ﻧﻮﻋﺎﻥ.. ﻭﺃﻣﱠ ﺎ ﺒﺐﱡ ﺍﻷﺑﺪﺍﻥ         
ﻧﻮٌﻉ ﻗﺪ ﻓﻄﺮ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﺍﻟﺤﻴﻮﺍَﻥ ﻧﺎﺒﻘَﻪ ﻭﺑﻬﻴَﻤﻪ؛ ﻓﻬﺬﺍ ﻻ ﻳﺤﺘﺎﺝ ﻓﻴﻪ ﺇﻟﻰ ﻣﻌﺎﻟﺠﺔ ﺒﺒﻴﺐ، ﻛﻄﺐ ﺍﻟﺠﻮﻉ، ﻭﺍﻟﻌﻄﺶ، ﻭﺍﻟﺒﺮﺩ،          
 . ﻭﻣﺎ ﻳُﺰﻳﻠﻬﺎﻭﺍﻟﺘﻌﺐ ﺑﺄﺿﺪﺍﺩﻫﺎ 
ﻣﺎ ﻳﺤﺘﺎﺝ ﺇﻟﻰ ﻓﻜﺮ ﻭﺗﺄﻣﻞ، ﻛﺪﻓﻊ ﺍﻷﻣﺮﺍﺽ ﺍﻟﻤﺘﺸﺎﺑﻬﺔ ﺍﻟﺤﺎﺩﺛﺔ ﻓﻰ ﺍﻟﻤﺰﺍﺝ، ﺑﺤﻴُﺚ ﻳﺨﺮﺝ ﺑﻬﺎ ﻋﻦ ﺍﻻﻋﺘﺪﺍﻝ، ﺇﻣﺎ .. ﻭﺍﻟِﺎﻧﻰ         
ﺇﻣﺎ ﻣﺎﺩﻳﺔ، ﻭﺇﻣﺎ ﻛﻴﻔﻴﺔ، ﺃﻋﻨﻰ ﺇﻣﺎ ﺃﻥ : ﺇﻟﻰ ﺣﺮﺍﺭﺓ، ﺃﻭ ﺑُﺮﻭﺩﺓ، ﺃﻭ ﻳﺒﻮﺳﺔ، ﺃﻭ ﺭﺒﻮﺑﺔ، ﺃﻭ ﻣﺎ ﻳﺘﺮﻛﺐ ﻣﻦ ﺍﺛﻨﻴﻦ ﻣﻨﻬﺎ، ﻭﻫﻰ ﻧﻮﻋﺎﻥ
ﺒَﺎِﺏ ﻣﺎﺩﺓ، ﺃﻭ ﺑﺤﺪﻭﺙ ﻛﻴﻔﻴﺔ، ﻭﺍﻟﻔﺮُﻕ ﺑﻴﻨﻬﻤﺎ ﺃﻥﱠ ﺃﻣﺮﺍَﺽ ﺍﻟﻜﻴﻔﻴﺔ ﺗﻜﻮﻥ ﺑﻌﺪ ﺯﻭﺍﻝ ﺍﻟﻤﻮﺍﺩ ﺍﻟﺘﻰ ﺃﻭﺟﺒﺘﻬﺎ، ﻓﺘﺰﻭُﻝ ﻳﻜﻮﻥ ﺑﺎﻧﺼ ِ
 . ﻣﻮﺍﺩﻫﺎ، ﻭﻳﺒﻘﻰ ﺃﺛُﺮﻫﺎ ﻛﻴﻔﻴﺔ ﻓﻰ ﺍﻟﻤﺰﺍﺝ
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ﻭﺃﻣﺮﺍﺽ ﺍﻟﻤﺎﺩﺓ ﺃﺳﺒﺎﺑﻬﺎ ﻣﻌﻬﺎ ﺗﻤﺪﱡ ﻫﺎ، ﻭﺇﺫﺍ ﻛﺎﻥ ﺳﺒُﺐ ﺍﻟﻤﺮﺽ ﻣﻌﻪ، ﻓﺎﻟﻨﻈﺮ ﻓﻰ ﺍﻟﺴﺒﺐ ﻳﻨﺒﻐﻰ ﺃﻥ ﻳﻘﻊ ﺃﻭﻻ،ً ﺛﻢ ﻓﻰ          
ﺃﻭ ﺍﻷﻣﺮﺍﺽ ﺍﻵﻟﻴﺔ ﻭﻫﻰ ﺍﻟﺘﻰ ﺗُﺨِﺮُﺝ ﺍﻟﻌﻀﻮ ﻋﻦ ﻫﻴﺌﺘﻪ، ﺇﻣﺎ ﻓﻰ ﺷﻜﻞ، ﺃﻭ ﺗﺠﻮﻳٍﻒ، ﺃﻭ . ﺍﻟﻤﺮﺽ ﺛﺎﻧﻴﺎ،ً ﺛﻢ ﻓﻰ ﺍﻟﺪﻭﺍء ﺛﺎﻟِﺎً 
ﻣﺠﺮًﻯ، ﺃﻭ ﺧﺸﻮﻧٍﺔ، ﺃﻭ ﻣﻼﺳٍﺔ، ﺃﻭ ﻋﺪٍﺩ، ﺃﻭ ﻋﻈٍﻢ، ﺃﻭ ﻭﺿٍﻊ، ﻓﺈﻥ ﻫﺬﻩ ﺍﻷﻋﻀﺎء ﺇﺫﺍ ﺗﺄﻟﱠﻔﺖ ﻭﻛﺎﻥ ﻣﻨﻬﺎ ﺍﻟﺒﺪﻥ ﺳﻤﻰ ﺗﺄﻟﱡﻔﻬﺎ 
 . ﻴﻪ ﻳﺴﻤﻰ ﺗﻔﺮَﻕ ﺍﻻﺗﺼﺎﻝ، ﺃﻭ ﺍﻷﻣﺮﺍِﺽ ﺍﻟﻌﺎﻣﺔ ﺍﻟﺘﻰ ﺗﻌﻢ ﺍﻟﻤﺘﺸﺎﺑﻬﺔ ﻭﺍﻵﻟﻴﺔﺍﺗﺼﺎﻻ،ً ﻭﺍﻟﺨﺮﻭُﺝ ﻋﻦ ﺍﻻﻋﺘﺪﺍﻝ ﻓ
ﻫﻰ ﺍﻟﺘﻰ ﻳﺨُﺮﺝ ﺑﻬﺎ ﺍﻟﻤﺰﺍُﺝ ﻋﻦ ﺍﻻﻋﺘﺪﺍﻝ، ﻭﻫﺬﺍ ﺍﻟﺨﺮﻭُﺝ ﻳﺴﻤﻰ ﻣﺮﺿﺎً ﺑﻌﺪ ﺃﻥ ﻳَُﻀﺮﱠ ﺑﺎﻟﻔﻌﻞ : ﻭﺍﻷﻣﺮﺍُﺽ ﺍﻟﻤﺘﺸﺎﺑﻬﺔ         
 . ﺇﺿﺮﺍﺭﺍ ًﻣﺤﺴﻮﺳﺎً 
: ﻭﺍﻟﻤﺮﻛﱠﺒﺔُ . ﺍﻟﺒﺎﺭﺩ، ﻭﺍﻟﺤﺎﺭ، ﻭﺍﻟﺮﱠ ﺒﺐ، ﻭﺍﻟﻴﺎﺑﺲ: ﺃﺭﺑﻌﺔ ﺑﺴﻴﻄﺔ، ﻭﺃﺭﺑﻌﺔ ﻣﺮﻛﱠﺒﺔ، ﻓﺎﻟﺒﺴﻴﻄﺔُ : ﻭﻫﻰ ﻋﻠﻰ ﺛﻤﺎﻧﻴﺔ ﺃﺿﺮﺏ         
ﺍﻟﺤﺎّﺭ ﺍﻟﺮﱠ ﺒﺐ، ﻭﺍﻟﺤﺎﺭ ﺍﻟﻴﺎﺑﺲ، ﻭﺍﻟﺒﺎﺭﺩ ﺍﻟﺮﱠ ﺒﺐ، ﻭﺍﻟﺒﺎﺭﺩ ﺍﻟﻴﺎﺑﺲ، ﻭﻫﻰ ﺇﻣﺎ ﺃﻥ ﺗﻜﻮﻥ ﺑﺎﻧﺼﺒﺎﺏ ﻣﺎﺩﺓ، ﺃﻭ ﺑﻐﻴﺮ ﺍﻧﺼﺒﺎﺏ ﻣﺎﺩﺓ، 
 . ﻭﺟﺎ ًﻋﻦ ﺍﻻﻋﺘﺪﺍﻝ ﺻﺤﺔﻭﺇﻥ ﻟﻢ ﻳﻀﺮ ﺍﻟﻤﺮﺽ ﺑﺎﻟﻔﻌﻞ ﻳُﺴﻤﻰ ﺧﺮ
ﺑﻬﺎ ﻳﻜﻮﻥ ﺍﻟﺒﺪﻥ : ﻓﺎﻷﻭﻟﻰ. ﺣﺎﻝ ﺒﺒﻴﻌﻴﺔ، ﻭﺣﺎﻝ ﺧﺎﺭﺟﺔ ﻋﻦ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔ، ﻭﺣﺎﻝ ﻣﺘﻮﺳﻄﺔ ﺑﻴﻦ ﺍﻷﻣﺮﻳﻦ: ﻭﻟﻠﺒﺪﻥ ﺛﻼﺛﺔ ُﺃﺣﻮﺍﻝ         
ﻫﻰ ﻣﺘﻮﺳﻄﺔ ﺑﻴﻦ ﺍﻟﺤﺎﻟﺘﻴﻦ، ﻓﺈﻥ ﺍﻟﻀﺪ ﻻ ﻳﻨﺘﻘﻞ ﺇﻟﻰ ﺿﺪﱢ ﻩ ﺇﻻ ﺑﻤﺘﻮﺳﻂ، : ﻭﺍﻟﺤﺎﻝ ﺍﻟِﺎﻟِﺔ. ﺑﻬﺎ ﻳﻜﻮﻥ ﻣﺮﻳﻀﺎً : ﺻﺤﻴﺤﺎ،ً ﻭﺍﻟِﺎﻧﻴﺔ
ُﺐ ﺧﺮﻭﺝ ﺍﻟﺒﺪﻥ ﻋﻦ ﺒﺒﻴﻌﺘﻪ، ﺇﻣﱠ ﺎ ﻣﻦ ﺩﺍﺧﻠﻪ، ﻷﻧﻪ ﻣﺮﻛﱠﺐ ﻣﻦ ﺍﻟﺤﺎﺭ ﻭﺍﻟﺒﺎﺭﺩ، ﻭﺍﻟﺮﺒﺐ ﻭﺍﻟﻴﺎﺑﺲ، ﻭﺇﻣﺎ ﻣﻦ ﺧﺎﺭﺝ، ﻓﻸﻥ ﻣﺎ ﻭﺳﺒ
ﻳﻠﻘﺎﻩ ﻗﺪ ﻳﻜﻮُﻥ ﻣﻮﺍﻓﻘﺎ،ً ﻭﻗﺪ ﻳﻜﻮﻥ ﻏﻴَﺮ ﻣﻮﺍﻓﻖ، ﻭﺍﻟﻀﺮُﺭ ﺍﻟﺬﻯ ﻳﻠﺤﻖ ﺍﻹﻧﺴﺎﻥ ﻗﺪ ﻳﻜﻮﻥ ﻣﻦ ﺳﻮء ﺍﻟﻤﺰﺍﺝ ﺑﺨﺮﻭﺟﻪ ﻋﻦ ﺍﻻﻋﺘﺪﺍﻝ، 
ﻣﻦ ﺿﻌﻒ ﻓﻰ ﺍﻟﻘَُﻮﻯ، ﺃﻭ ﺍﻷﺭﻭﺍﺡ ﺍﻟﺤﺎﻣﻠﺔ ﻟﻬﺎ، ﻭﻳﺮﺟﻊ ﺫﻟﻚ ﺇﻟﻰ ﺯﻳﺎﺩِﺓ ﻣﺎ ﺍﻻﻋﺘﺪﺍُﻝ ﻓﻰ ﻭﻗﺪ ﻳﻜﻮﻥ ِﻣﻦ ﻓﺴﺎﺩ ﺍﻟﻌﻀﻮ؛ ﻭﻗﺪ ﻳﻜﻮﻥ 
ﻋﺪﻡ ﺯﻳﺎﺩﺗﻪ، ﺃﻭ ﻧﻘﺼﺎُﻥ ﻣﺎ ﺍﻻﻋﺘﺪﺍُﻝ ﻓﻰ ﻋﺪﻡ ﻧﻘﺼﺎﻧﻪ، ﺃﻭ ﺗﻔﺮﱡ ِﻕ ﻣﺎ ﺍﻻﻋﺘﺪﺍُﻝ ﻓﻰ ﺍﺗﺼﺎﻟﻪ، ﺃﻭ ﺍﺗﺼﺎُﻝ ﻣﺎ ﺍﻻﻋﺘﺪﺍُﻝ ﻓﻰ ﺗﻔﺮﱡ ﻗﻪ، ﺃﻭ 
 . ﻋﻦ ﻭﺿﻌﻪ ﻭﺷﻜﻠﻪ ﺑﺤﻴﺚ ﻳُﺨﺮﺟﻪ ﻋﻦ ﺍﻋﺘﺪﺍﻟﻪ ﺍﻣﺘﺪﺍُﺩ ﻣﺎ ﺍﻻﻋﺘﺪﺍُﻝ ﻓﻰ ﺍﻧﻘﺒﺎﺿﻪ؛ ﺃﻭ ﺧﺮﻭِﺝ ﺫﻯ ﻭﺿﻊ ﻭﺷﻜﻞ
ﻫﻮ ﺍﻟﺬﻯ ﻳُﻔﺮﱢ ُﻕ ﻣﺎ ﻳﻀﺮﱡ ﺑﺎﻹﻧﺴﺎﻥ ﺟﻤُﻌﻪ، ﺃﻭ ﻳﺠﻤُﻊ ﻓﻴﻪ ﻣﺎ ﻳﻀﺮﱡ ﻩ ﺗﻔﺮﱡ ﻗﻪ، ﺃﻭ ﻳﻨﻘُُﺺ ﻣﻨﻪ ﻣﺎ ﻳﻀﺮﱡ ﻩ ﺯﻳﺎَﺩﺗﻪ، ﺃﻭ ﻳﺰﻳُﺪ ﻓﻴﻪ : ﻓﺎﻟﻄﺒﻴﺐ
ﺟﻮﺩﺓ ﺑﺎﻟﻀﺪ ﻭﺍﻟﻨﻘﻴﺾ، ﻭﻳﺨﺮﺟﻬﺎ، ﺃﻭ ﻣﺎ ﻳﻀﺮﱡ ﻩ ﻧﻘُﺼﻪ، ﻓﻴﺠﻠِﺐ ﺍﻟﺼﺤﺔ ﺍﻟﻤﻔﻘﻮﺩﺓ، ﺃﻭ ﻳﺤﻔﻈُﻬﺎ ﺑﺎﻟﺸﻜﻞ ﻭﺍﻟﺸﺒﻪ؛ ﻭﻳﺪﻓُﻊ ﺍﻟِﻌﻠﱠﺔَ ﺍﻟﻤﻮ
ﻳﺪﻓُﻌﻬﺎ ﺑﻤﺎ ﻳﻤﻨﻊ ﻣﻦ ﺣﺼﻮﻟﻬﺎ ﺑﺎﻟِﺤﻤﻴﺔ، ﻭﺳﺘﺮﻯ ﻫﺬﺍ ﻛﻠﻪ ﻓﻰ ﻫَْﺪﻯ ﺭﺳﻮﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﺷﺎﻓﻴﺎ ًﻛﺎﻓﻴﺎ ًﺑَﺤْﻮﻝ ﷲ ﻭﻗُﻮﱠ ﺗﻪ، 
 ﻭﻓﻀﻠﻪ ﻭﻣﻌﻮﻧﺘﻪ 
 ﻓﺼﻞ
 ﻓﻰ َﻫْﺪﻯ ﺍﻟﻨﺒﻰ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻓﻰ ﺍﻟﺘﺪﺍﻭﻯ ﻭﺍﻷﻣﺮ ﺑﻪ
ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻓﻌُﻞ ﺍﻟﺘﺪﺍﻭﻯ ﻓﻰ ﻧﻔﺴﻪ، ﻭﺍﻷﻣُﺮ ﺑﻪ ﻟﻤﻦ ﺃﺻﺎﺑﻪ ﻣﺮﺽ ﻣﻦ ﺃﻫﻠﻪ ﻭﺃﺻﺤﺎﺑﻪ، ﻭﻟﻜﻦ ﻟﻢ ﻓﻜﺎﻥ ﻣﻦ ﻫَْﺪﻳِﻪ          
، ﺑﻞ ﻛﺎﻥ ﻏﺎﻟُﺐ ﺃﺩﻭﻳﺘﻬﻢ ﺑﺎﻟﻤﻔﺮﺩﺍﺕ، ((ﺃﻗﺮﺑﺎﺫﻳﻦ))ﻳﻜﻦ ِﻣﻦ ﻫَْﺪﻳﻪ ﻭﻻ ﻫَْﺪﻯ ﺃﺻﺤﺎﺑﻪ ﺍﺳﺘﻌﻤﺎُﻝ ﻫﺬﻩ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻤﺮﻛﱠﺒﺔ ﺍﻟﺘﻰ ﺗﺴﻤﻰ 
َﺳْﻮﺭﺗﻪ، ﻭﻫﺬﺍ ﻏﺎﻟُﺐ ِﺒﺐﱢ ﺍﻷُﻣﻢ ﻋﻠﻰ ﺍﺧﺘﻼﻑ ﺃﺟﻨﺎِﺳﻬﺎ ﻣﻦ ﺍﻟﻌﺮﺏ ﻭﺍﻟﺘﱡﺮﻙ،  ﻭﺭﺑﻤﺎ ﺃﺿﺎﻓُﻮﺍ ﺇﻟﻰ ﺍﻟﻤﻔﺮﺩ ﻣﺎ ﻳﻌﺎﻭﻧﻪ، ﺃﻭ ﻳَْﻜِﺴﺮ
 ﻭﺃﻫﻞ ﺍﻟﺒﻮﺍﺩﻯ ﻗﺎﺒﺒﺔ،ً ﻭﺇﻧﻤﺎ ُﻋﻨﻰ ﺑﺎﻟﻤﺮﻛﺒﺎﺕ ﺍﻟﺮﻭُﻡ ﻭﺍﻟﻴﻮﻧﺎﻧﻴﻮﻥ، ﻭﺃﻛُِﺮ ِﺒﺐﱢ ﺍﻟﻬﻨﺪ ﺑﺎﻟﻤﻔﺮﺩﺍﺕ 
ﺃﻣﻜﻦ ﺑﺎﻟﺒﺴﻴﻂ ﻻ ﻳُْﻌَﺪﻝ ﻋﻨﻪ ﺇﻟﻰ ﻭﻗﺪ ﺍﺗﻔﻖ ﺍﻷﺒﺒﺎء ﻋﻠﻰ ﺃﻧﻪ ﻣﺘﻰ ﺃﻣﻜﻦ ﺍﻟﺘﺪﺍﻭﻯ ﺑﺎﻟﻐﺬﺍء ﻻ ﻳُْﻌَﺪﻝ ﻋﻨﻪ ﺇﻟﻰ ﺍﻟﺪﻭﺍء، ﻭﻣﺘﻰ          
 . ﺍﻟﻤﺮﻛﱠﺐ
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ﻭﻻ ﻳﻨﺒﻐﻰ ﻟﻠﻄﺒﻴﺐ ﺃﻥ ﻳﻮﻟَﻊ ﺑﺴﻘﻰ : ﻗﺎﻟﻮﺍ.ﻭﻛﻞ ﺩﺍء ﻗﺪﺭ ﻋﻠﻰ ﺩﻓﻌﻪ ﺑﺎﻷﻏﺬﻳﺔ ﻭﺍﻟِﺤﻤﻴﺔ، ﻟﻢ ﻳُﺤﺎَﻭْﻝ ﺩﻓﻌﻪ ﺑﺎﻷﺩﻭﻳﺔ: ﻗﺎﻟﻮﺍ         
ﻮﺍﻓﻘﻪ ﻓﺰﺍﺩﺕ ﻛﻤﻴﺘﻪُ ﻋﻠﻴﻪ، ﺃﻭ ﻛﻴﻔﻴﺘﻪ، ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ، ﻓﺈﻥﱠ ﺍﻟﺪﻭﺍء ﺇﺫﺍ ﻟﻢ ﻳﺠﺪ ﻓﻰ ﺍﻟﺒﺪﻥ ﺩﺍًء ﻳُﺤﻠﱢﻠﻪ، ﺃﻭ ﻭﺟﺪ ﺩﺍًء ﻻ ﻳُﻮﺍﻓﻘﻪ، ﺃﻭ ﻭﺟﺪ ﻣﺎ ﻳُ 
 . ﺗﺸﺒﱠﺚ ﺑﺎﻟﺼﺤﺔ، ﻭﻋﺒﺚ ﺑﻬﺎ، ﻭﺃﺭﺑﺎُﺏ ﺍﻟﺘﺠﺎِﺭﺏ ﻣﻦ ﺍﻷﺒﺒﺎء ِﺒﺒﱡﻬﻢ ﺑﺎﻟﻤﻔﺮﺩﺍﺕ ﻏﺎﻟﺒﺎ،ً ﻭﻫﻢ ﺃﺣﺪ ﻓَِﺮﻕ ﺍﻟﻄﺐﱢ ﺍﻟِﻼﺙ
ﻠﺔ ﺟﺪﺍ،ً ﻭﺍﻟﺘﺤﻘﻴُﻖ ﻓﻰ ﺫﻟﻚ ﺃﻥ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﻣﻦ ﺟﻨﺲ ﺍﻷﻏﺬﻳﺔ، ﻓﺎﻷُﻣﺔ ﻭﺍﻟﻄﺎﺋﻔﺔ ﺍﻟﺘﻰ ﻏﺎﻟُﺐ ﺃﻏﺬﻳﺘﻬﺎ ﺍﻟﻤﻔﺮﺩﺍﺕ، ﺃﻣﺮﺍُﺿﻬﺎ ﻗﻠﻴ         
ﻭﺒﺒﱡﻬﺎ ﺑﺎﻟﻤﻔﺮﺩﺍﺕ، ﻭﺃﻫُﻞ ﺍﻟﻤﺪﻥ ﺍﻟﺬﻳﻦ ﻏﻠﺒْﺖ ﻋﻠﻴﻬﻢ ﺍﻷﻏﺬﻳﺔُ ﺍﻟﻤﺮﻛﱠﺒﺔ ﻳﺤﺘﺎﺟﻮﻥ ﺇﻟﻰ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻤﺮﻛﱠﺒﺔ، ﻭﺳﺒُﺐ ﺫﻟﻚ ﺃﻥﱠ ﺃﻣﺮﺍَﺿﻬﻢ 
. ﻓﻰ ﺍﻟﻐﺎﻟﺐ ﻣﺮﻛﱠﺒﺔ،ٌ ﻓﺎﻷﺩﻭﻳﺔ ُﺍﻟﻤﺮﻛﱠﺒﺔ ﺃﻧﻔُﻊ ﻟﻬﺎ، ﻭﺃﻣﺮﺍُﺽ ﺃﻫﻞ ﺍﻟﺒﻮﺍﺩﻯ ﻭﺍﻟﺼﺤﺎﺭﻯ ﻣﻔﺮﺩﺓ، ﻓﻴﻜﻔﻰ ﻓﻰ ﻣﺪﺍﻭﺍﺗﻬﺎ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻤﻔﺮﺩﺓ
 . ﺬﺍ ﺑﺮﻫﺎٌﻥ ﺑﺤﺴﺐ ﺍﻟﺼﻨﺎﻋﺔ ﺍﻟﻄﺒﻴﺔﻓﻬ
ﺇﻥ ﻫﻬﻨﺎ ﺃﻣﺮﺍً ﺁﺧَﺮ، ﻧﺴﺒﺔُ ِﺒﺐ ﺍﻷﺒﺒﱠﺎء ﺇﻟﻴﻪ ﻛﻨﺴﺒﺔ ِﺒﺐﱢ ﺍﻟﻄﱡَﺮﻗﻴﺔ  ﻭﺍﻟﻌﺠﺎﺋﺰ ﺇﻟﻰ ِﺒﺒﻬﻢ، ﻭﻗﺪ ﺍﻋﺘﺮﻑ ﺑﻪ : ﻭﻧﺤﻦ ﻧﻘﻮﻝ         
ﻫﻮ : ﻭﻣﻨﻬﻢ َﻣﻦ ﻳﻘﻮﻝ. ﻫﻮ ﺗﺠﺮﺑﺔ: ﻭﻣﻨﻬﻢ َﻣﻦ ﻳﻘﻮﻝ. ﻫﻮ ﻗﻴﺎﺱ: ُﺣﺬﱠﺍﻗﻬﻢ ﻭﺃﺋﻤﺘُﻬﻢ، ﻓﺈﻥﱠ ﻣﺎ ﻋﻨﺪﻫﻢ ﻣﻦ ﺍﻟﻌﻠﻢ ﺑﺎﻟﻄﱢﺐ ﻣﻨﻬﻢ َﻣﻦ ﻳﻘﻮﻝ
ﺃُﺧﺬ ﻛِﻴﺮ ﻣﻨﻪ ﻣﻦ ﺍﻟﺤﻴﻮﺍﻧﺎﺕ ﺍﻟﺒﻬﻴﻤﻴﺔ، ﻛﻤﺎ ﻧﺸﺎﻫﺪ ﺍﻟﺴﻨﺎﻧﻴﺮ  ﺇﺫﺍ ﺃﻛﻠﺖ : ﻭﻣﻨﻬﻢ َﻣﻦ ﻳﻘﻮﻝ. ﺇﻟﻬﺎﻣﺎﺕ، ﻭﻣﻨﺎﻣﺎﺕ، ﻭَﺣْﺪٌﺱ ﺻﺎﺋﺐ
ﺫﻭﺍِﺕ ﺍﻟﺴﻤﻮﻡ ﺗَْﻌِﻤُﺪ ﺇﻟﻰ ﺍﻟﺴﱢ َﺮﺍﺝ، ﻓَﺘَﻠﻎ ﻓﻰ ﺍﻟﺰﻳﺖ ﺗﺘﺪﺍﻭﻯ ﺑﻪ، ﻭﻛﻤﺎ ﺭﺅﻳﺖ ﺍﻟﺤﻴﱠﺎُﺕ ﺇﺫﺍ ﺧﺮﺟﺖ ِﻣﻦ ﺑﻄﻮﻥ ﺍﻷﺭﺽ، ﻭﻗﺪ َﻋﺸﻴﺖ 
ﻭﻛﻤﺎ ُﻋﻬﺪ ِﻣﻦ ﺍﻟﻄﻴﺮ ﺍﻟﺬﻯ ﻳﺤﺘﻘﻦ ﺑﻤﺎء ﺍﻟﺒﺤﺮ ﻋﻨﺪ ﺍﻧﺤﺒﺎﺱ ﺒﺒﻌﻪ، . ُﺭﻫﺎ ﺗﺄﺗﻰ ﺇﻟﻰ ﻭﺭﻕ ﺍﻟﺮﺍﺯﻳﺎﻧﺞ، ﻓﺘُِﻤﺮﱡ ﻋﻴﻮﻧﻬﺎ ﻋﻠﻴﻬﺎﺃﺑﺼﺎ
 . ﻭﺃﻣِﺎﻝ ﺫﻟﻚ ﻣﻤﺎ ُﺫِﻛَﺮ ﻓﻰ ﻣﺒﺎﺩﺉ ﺍﻟﻄﺐ
ﺇﻟﻰ ﻫﺬﺍ  ﻭﺃﻳﻦ ﻳﻘﻊ ﻫﺬﺍ ﻭﺃﻣِﺎﻟﻪُ ﻣﻦ ﺍﻟﻮﺣﻰ ﺍﻟﺬﻯ ﻳُﻮﺣﻴﻪ ﷲ ﺇﻟﻰ ﺭﺳﻮﻟﻪ ﺑﻤﺎ ﻳﻨﻔﻌﻪ ﻭﻳﻀﺮﻩ، ﻓﻨﺴﺒﺔ ﻣﺎ ﻋﻨﺪﻫﻢ ِﻣﻦ ﺍﻟﻄﺐ         
ﺍﻟﻮﺣﻰ ﻛﻨِﺴﺒﺔ ﻣﺎ ﻋﻨﺪﻫﻢ ﻣﻦ ﺍﻟﻌﻠﻮﻡ ﺇﻟﻰ ﻣﺎ ﺟﺎءﺕ ﺑﻪ ﺍﻷﻧﺒﻴﺎء، ﺑﻞ ﻫﻬﻨﺎ ﻣﻦ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﺘﻰ ﺗَﺸﻔﻰ ﻣﻦ ﺍﻷﻣﺮﺍﺽ ﻣﺎ ﻟﻢ ﻳﻬﺘﺪ ﺇﻟﻴﻬﺎ 
ﻋﻘﻮُﻝ ﺃﻛﺎﺑﺮ ﺍﻷﺒﺒﺎء، ﻭﻟﻢ ﺗﺼﻞ ﺇﻟﻴﻬﺎ ُﻋﻠﻮُﻣﻬﻢ ﻭﺗﺠﺎﺭﺑﻬﻢ ﻭﺃﻗﻴﺴﺘﻬﻢ، ﻣﻦ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻘﻠﺒﻴﺔ، ﻭﺍﻟﺮﻭﺣﺎﻧﻴﺔ، ﻭﻗﻮﺓ ﺍﻟﻘﻠﺐ، ﻭﺍﻋﺘﻤﺎِﺩﻩ 
ﻮﻛِﻞ ﻋﻠﻴﻪ، ﻭﺍﻻﻟﺘﺠﺎء ﺇﻟﻴﻪ، ﻭﺍﻻﻧﻄﺮﺍِﺡ ﻭﺍﻻﻧﻜﺴﺎِﺭ ﺑﻴﻦ ﻳﺪﻳﻪ، ﻭﺍﻟﺘﺬﻟﱡِﻞ ﻟﻪ، ﻭﺍﻟﺼﺪﻗِﺔ، ﻭﺍﻟﺪﻋﺎِء، ﻭﺍﻟﺘﻮﺑِﺔ، ﻋﻠﻰ ﷲ،ِ ﻭﺍﻟﺘ
ﻭﺍﻻﺳﺘﻐﻔﺎِﺭ، ﻭﺍﻹﺣﺴﺎِﻥ ﺇﻟﻰ ﺍﻟﺨﻠﻖ، ﻭﺇﻏﺎﺛِﺔ ﺍﻟﻤﻠﻬﻮﻑ، ﻭﺍﻟﺘﻔﺮﻳِﺞ ﻋﻦ ﺍﻟﻤﻜﺮﻭﺏ، ﻓﺈﻥﱠ ﻫﺬﻩ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﻗﺪ َﺟﺮﱠ ْﺑﺘﻬﺎ ﺍﻷُﻣُﻢ ﻋﻠﻰ ﺍﺧﺘﻼﻑ 
 . ﻣﻦ ﺍﻟﺘﺄﺛﻴﺮ ﻓﻰ ﺍﻟﺸﻔﺎء ﻣﺎ ﻻ ﻳﺼﻞ ﺇﻟﻴﻪ ﻋﻠُﻢ ﺃﻋﻠﻢ ﺍﻷﺒﺒﺎء، ﻭﻻ ﺗﺠﺮﺑﺘُﻪ، ﻭﻻ ﻗﻴﺎُﺳﻪﺃﺩﻳﺎﻧﻬﺎ ﻭِﻣﻠﻠﻬﺎ، ﻓﻮﺟﺪﻭﺍ ﻟﻬﺎ 
ﻭﻗﺪ ﺟﺮﱠ ﺑﻨﺎ ﻧﺤﻦ ﻭﻏﻴﺮﻧﺎ ﻣﻦ ﻫﺬﺍ ﺃُﻣﻮﺭﺍً ﻛِﻴﺮﺓ،ً ﻭﺭﺃﻳﻨﺎﻫﺎ ﺗﻔﻌُﻞ ﻣﺎ ﻻ ﺗﻔﻌﻞ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔُ ﺍﻟﺤﺴﱢ ﻴﱠﺔ، ﺑﻞ ﺗَﺼﻴُﺮ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﺤﺴﱢ ﻴﱠﺔ          
ﻭﻫﺬﺍ ﺟﺎٍﺭ ﻋﻠﻰ ﻗﺎﻧﻮﻥ ﺍﻟِﺤﻜﻤﺔ ﺍِﻹﻟَﻬﻴﺔ ﻟﻴﺲ ﺧﺎﺭﺟﺎ ًﻋﻨﻬﺎ، ﻭﻟﻜﻦ ﺍﻷﺳﺒﺎﺏ ﻣﺘﻨﻮﻋﺔ،  ﻋﻨﺪﻫﺎ ﺑﻤﻨﺰﻟﺔ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻄﱡَﺮﻗﻴﺔ ﻋﻨﺪ ﺍﻷﺒﺒﺎء،
ﻓﺈﻥ ﺍﻟﻘﻠَﺐ ﻣﺘﻰ ﺍﺗﺼﻞ ﺑﺮﺏ ﺍﻟﻌﺎﻟﻤﻴﻦ، ﻭﺧﺎﻟﻖ ﺍﻟﺪﺍء ﻭﺍﻟﺪﻭﺍء، ﻭﻣﺪﺑﱢﺮ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﺔ ﻭُﻣﺼﺮﱢ ﻓﻬﺎ ﻋﻠﻰ ﻣﺎ ﻳﺸﺎء ﻛﺎﻧﺖ ﻟﻪ ﺃﺩﻭﻳﺔٌ ﺃُﺧﺮﻯ 
ُﻋﻠَِﻢ ﺃﻥﱠ ﺍﻷﺭﻭﺍَﺡ ﻣﺘﻰ ﻗﻮﻳﺖ، ﻭﻗﻮﻳْﺖ ﺍﻟﻨﻔُﺲ ﻭﺍﻟﻄﺒﻴﻌﺔُ ﺗﻌﺎﻭﻧﺎ  ﻏﻴﺮ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﺘﻰ ﻳُﻌﺎﻧﻴﻬﺎ ﺍﻟﻘﻠُﺐ ﺍﻟﺒﻌﻴُﺪ ﻣﻨﻪ ﺍﻟُﻤْﻌِﺮُﺽ ﻋﻨﻪ، ﻭﻗﺪ
ﻋﻠﻰ ﺩﻓﻊ ﺍﻟﺪﺍء ﻭﻗﻬﺮﻩ، ﻓﻜﻴﻒ ﻳُﻨﻜﺮ ﻟﻤﻦ ﻗﻮﻳﺖ ﺒﺒﻴﻌﺘُﻪ ﻭﻧﻔُﺴﻪ، ﻭﻓﺮﺣﺖ ﺑﻘُﺮﺑﻬﺎ ِﻣﻦ ﺑﺎﺭﺋﻬﺎ، ﻭﺃُﻧِﺴﻬﺎ ﺑﻪ، ﻭُﺣﺒﱢﻬﺎ ﻟﻪ، ﻭﺗﻨﻌﱡ ِﻤﻬﺎ 
ﻠِﻬﺎ ﻋﻠﻴﻪ، ﺃﻥ ﻳﻜﻮَﻥ ﺫﻟﻚ ﻟﻬﺎ ﻣﻦ ﺃﻛﺒﺮ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ، ﻭﺃﻥ ﺑِﺬﻛﺮﻩ، ﻭﺍﻧﺼﺮﺍِﻑ ﻗﻮﺍﻫﺎ ُﻛﻠﱢﻬﺎ ﺇﻟﻴﻪ، ﻭَﺟْﻤِﻌﻬﺎ ﻋﻠﻴﻪ، ﻭﺍﺳﺘﻌﺎﻧﺘِﻬﺎ ﺑﻪ، ﻭﺗﻮﻛ
 ﺗﻮﺟﺐ ﻟﻬﺎ ﻫﺬﻩ ﺍﻟﻘﻮﺓُ ﺩﻓَﻊ ﺍﻷﻟﻢ ﺑﺎﻟﻜﻠﻴﺔ، ﻭﻻ ﻳُﻨِﻜُﺮ ﻫﺬﺍ ﺇﻻ ﺃﺟﻬُﻞ ﺍﻟﻨﺎﺱ، ﻭﺃﻏﻠﻈﻬﻢ ﺣﺠﺎﺑﺎ،ً ﻭﺃﻛِﻔُﻬﻢ ﻧﻔﺴﺎ،ً ﻭﺃﺑﻌُﺪﻫﻢ ﻋﻦ ﷲ ﻭﻋﻦ
ﻠﱠْﺪَﻏِﺔ ﻋﻦ ﺍﻟﻠﱠﺪﻳﻎ ﺍﻟﺘﻰ ُﺭﻗﻰ ﺑﻬﺎ، ﻓﻘﺎﻡ ﺣﺘﻰ ﻛﺄﻥﱠ ﺣﻘﻴﻘﺔ  ﺍﻹﻧﺴﺎﻧﻴﺔ، ﻭﺳﻨﺬﻛﺮ ﺇﻥ ﺷﺎء ﷲ ﺍﻟﺴﺒَﺐ ﺍﻟﺬﻯ ﺑﻪ ﺃﺯﺍﻟْﺖ ﻗﺮﺍءﺓ ُﺍﻟﻔﺎﺗﺤﺔ ﺩﺍَء ﺍﻟ
 . ﻣﺎ ﺑﻪ ﻗَﻠَﺒﺔ
ﻓﻬﺬﺍﻥ ﻧﻮﻋﺎﻥ ﻣﻦ ﺍﻟﻄﺐ ﺍﻟﻨﺒﻮﻯ، ﻧﺤﻦ ﺑَﺤْﻮﻝ ﷲ ﻧﺘﻜﻠﻢ ﻋﻠﻴﻬﻤﺎ ﺑﺤﺴﺐ ﺍﻟﺠﻬﺪ ﻭﺍﻟﻄﺎﻗﺔ، ﻭﻣﺒﻠﻎ ﻋﻠﻮِﻣﻨﺎ ﺍﻟﻘﺎﺻﺮﺓ، ﻭﻣﻌﺎِﺭﻓﻨﺎ          
 . ﻛﻠﱡﻪ، ﻭﻧﺴﺘﻤﺪ ﻣﻦ ﻓﻀﻠﻪ، ﻓﺈﻧﻪ ﺍﻟﻌﺰﻳﺰ ﺍﻟﻮﻫﱠﺎﺏﺍﻟﻤﺘﻼﺷﻴﺔ ﺟﺪﺍ،ً ﻭﺑﻀﺎﻋﺘِﻨﺎ ﺍﻟُﻤْﺰﺟﺎﺓ، ﻭﻟﻜﻨﱠﺎ ﻧﺴﺘﻮِﻫُﺐ َﻣﻦ ﺑﻴﺪﻩ ﺍﻟﺨﻴُﺮ 
 111
 
 ﻓﺼﻞ
 ﻓﻰ ﺍﻷﺣﺎﺩﻳﺚ ﺍﻟﺘﻰ ﺗﺤﺚ ﻋﻠﻰ ﺍﻟﺘﺪﺍﻭﻯ ﻭﺭﺑﻂ ﺍﻷﺳﺒﺎﺏ ﺑﺎﻟﻤﺴﺒﺒﺎﺕ
ﻟِﻜﻞﱢ : ))ﻣﻦ ﺣﺪﻳﺚ ﺃﺑﻰ ﺍﻟﺰﱡ ﺑَْﻴﺮ، ﻋﻦ ﺟﺎﺑﺮ ﺑﻦ ﻋﺒﺪ ﷲ، ﻋﻦ ﺍﻟﻨﺒﻰﱢ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﺃﻧﻪ ﻗﺎﻝ((: ﺻﺤﻴﺤﻪ))ﺭﻭﻯ ﻣﺴﻠﻢ ﻓﻰ   
 ((. ﺩﺍٍء ﺩﻭﺍٌء، ﻓﺈﺫﺍ ﺃُِﺻﻴَﺐ َﺩَﻭﺍُء ﺍﻟﺪﱠﺍِء، ﺑﺮﺃ ﺑﺈﺫﻥ ﷲ َِﻋﺰﱠ ﻭَﺟﻞﱠ 
ﻣﺎ ﺃﻧﺰﻝ ﷲ ُِﻣْﻦ ﺩﺍٍء ﺇﻻ : ))ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢﻗﺎﻝ ﺭﺳﻮﻝ : ﻋﻦ ﻋﻄﺎٍء، ﻋﻦ ﺃﺑﻰ ﻫﺮﻳﺮﺓ  ﻗﺎﻝ((: ﺍﻟﺼﺤﻴﺤﻴﻦ))ﻭﻓﻰ          
 ((. ﺃَْﻧَﺰَﻝ ﻟَﻪ ُِﺷﻔَﺎء ً
ﻛﻨُﺖ ﻋﻨَﺪ ﺍﻟﻨﺒﻰﱢ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ : ))ﻣﻦ ﺣﺪﻳﺚ ﺯﻳﺎﺩ ﺑﻦ ِﻋﻼﻗﺔ ﻋﻦ ﺃُﺳﺎﻣﺔَ ﺍﺑﻦ َﺷﺮﻳٍﻚ، ﻗﺎﻝ((: ﻣﺴﻨﺪ ﺍﻹﻣﺎﻡ ﺃﺣﻤﺪ))ﻭﻓﻰ          
 : ﻯ ؟ ﻓﻘﺎﻝﻳﺎ ﺭﺳﻮﻝ ﷲ؛ ﺃَﻧَﺘََﺪﺍﻭ َ: ﻭﺳﻠﻢ، ﻭﺟﺎءﺕ ﺍﻷﻋﺮﺍُﺏ، ﻓﻘﺎﻟﻮﺍ
 ((. ﺍﻟﻬََﺮﻡ ُ: ))ﻣﺎ ﻫﻮ ؟ ﻗﺎﻝ: ، ﻗﺎﻟﻮﺍ((ﻧََﻌْﻢ ﻳﺎ ﻋﺒﺎَﺩ ﷲ ِﺗََﺪﺍَﻭْﻭﺍ، ﻓﺈﻥﱠ ﷲ ََﻋﺰﱠ ﻭَﺟﻞﱠ ﻟﻢ ﻳَﻀْﻊ ﺩﺍًء ﺇﻻ َﻭَﺿَﻊ ﻟَﻪ ُِﺷﻔﺎًء ﻏﻴَﺮ ﺩﺍٍء ﻭﺍﺣﺪ ٍ((
 ((. ﻭَﺟِﻬﻠَﻪ َُﻣْﻦ َﺟِﻬﻠَﻪُ  ﺇﻥﱠ ﷲ َﻟﻢ ﻳُْﻨِﺰْﻝ َﺩﺍًء ﺇﻻ ﺃﻧﺰﻝ ﻟﻪ ِﺷﻔَﺎًء، َﻋﻠَِﻤﻪ َُﻣْﻦ َﻋﻠَِﻤﻪُ : ))ﻭﻓﻰ ﻟﻔﻆ ٍ         
ﺇﻥﱠ ﷲَ َﻋﺰﱠ ﻭَﺟﻞﱠ ﻟﻢ ﻳُْﻨِﺰْﻝ ﺩﺍًء ﺇﻻ ﺃﻧَﺰَﻝ ﻟَﻪُ ِﺷﻔﺎًء، َﻋﻠَِﻤﻪُ َﻣْﻦ َﻋﻠَِﻤﻪ،ُ : ))ﻣﻦ ﺣﺪﻳﺚ ﺍﺑﻦ ﻣﺴﻌﻮﺩ ﻳﺮﻓﻌﻪ((: ﺍﻟﻤﺴﻨﺪ))ﻭﻓﻰ          
 ((. َﻭَﺟِﻬﻠَﻪ َُﻣْﻦ َﺟِﻬﻠَﻪُ 
ﻳﺎ ﺭﺳﻮﻝ ﷲِ؛ ﺃﺭﺃْﻳَﺖ ُﺭﻗًﻰ ﻧَْﺴﺘَْﺮﻗِﻴﻬَﺎ، ﻭﺩﻭﺍًء ﻧﺘﺪﺍﻭﻯ ﺑﻪ، : ﻗﻠﺖ ُ :ﻋﻦ ﺃﺑﻰ ِﺧَﺰﺍﻣﺔ،َ ﻗﺎﻝ((: ﺍﻟﺴﻨﻦ))ﻭ(( ﺍﻟﻤﺴﻨﺪ))ﻭﻓﻰ          
 ((. ﻫﻰ ﻣﻦ ﻗََﺪِﺭ ﷲ: ))ﻭﺗُﻘَﺎﺓ ًﻧَﺘﱠﻘِﻴﻬَﺎ، ﻫﻞ ﺗَُﺮﺩﱡ ﻣﻦ ﻗََﺪِﺭ ﷲ ِﺷﻴﺌﺎ ً؟ ﻓﻘﺎﻝ
ﻟﻜﻞ ﺩﺍٍء ))ﻮﻥ ﻗﻮﻟﻪﻓﻘﺪ ﺗﻀﻤﱠﻨﺖ ﻫﺬﻩ ﺍﻷﺣﺎﺩﻳُﺚ ﺇﺛﺒﺎﺕ ﺍﻷﺳﺒﺎﺏ ﻭﺍﻟﻤﺴﺒﱢﺒﺎﺕ، ﻭﺇﺑﻄﺎَﻝ ﻗﻮِﻝ َﻣﻦ ﺃﻧﻜﺮﻫﺎ، ﻭﻳﺠﻮُﺯ ﺃﻥ ﻳﻜ         
، ﻋﻠﻰ ﻋﻤﻮﻣﻪ ﺣﺘﻰ ﻳﺘﻨﺎﻭﻝ ﺍﻷﺩﻭﺍَء ﺍﻟﻘﺎﺗِﻠﺔ، ﻭﺍﻷﺩﻭﺍء ﺍﻟﺘﻰ ﻻ ﻳُﻤﻜﻦ ﻟﻄﺒﻴﺐ ﺃﻥ ﻳُﺒﺮﺋﻬﺎ، ﻭﻳﻜﻮﻥ ﷲ َﻋﺰﱠ ﻭَﺟﻞﱠ ﻗﺪ ﺟﻌﻞ ﻟﻬﺎ ((ﺩﻭﺍء
ﻟﻬﺬﺍ ﻋﻠﱠﻖ ﺍﻟﻨﺒﻰﱡ ﺃﺩﻭﻳﺔً ﺗُﺒﺮﺋﻬﺎ، ﻭﻟﻜﻦ ﺒََﻮﻯ ِﻋﻠَﻤﻬﺎ ﻋﻦ ﺍﻟﺒََﺸﺮ، ﻭﻟﻢ ﻳﺠﻌﻞ ﻟﻬﻢ ﺇﻟﻴﻪ ﺳﺒﻴﻼ،ً ﻷﻧﻪ ﻻ ِﻋﻠﻢ ﻟﻠﺨﻠﻖ ﺇﻻ ﻣﺎ ﻋﻠﱠﻤﻬﻢ ﷲ، ﻭ
ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﺍﻟﺸﱢ ﻔﺎَء ﻋﻠﻰ ﻣﺼﺎﺩﻓﺔ ﺍﻟﺪﻭﺍء ﻟِﻠﺪﺍء، ﻓﺈﻧﻪ ﻻ ﺷﻰَء ﻣﻦ ﺍﻟﻤﺨﻠﻮﻗﺎﺕ ﺇﻻ ﻟﻪ ِﺿّﺪ، ﻭﻛﻞﱡ ﺩﺍء ﻟﻪ ﺿﺪ ﻣﻦ ﺍﻟﺪﻭﺍء 
ﺍﻟﺪﻭﺍء ﻣﺘﻰ ﻳﻌﺎﻟَﺞ ﺑﻀﺪﱢ ﻩ، ﻓﻌﻠﱠﻖ ﺍﻟﻨﺒﻰﱡ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﺍﻟﺒُﺮَء ﺑﻤﻮﺍﻓﻘﺔ ﺍﻟﺪﺍء ﻟﻠﺪﻭﺍء، ﻭﻫﺬﺍ ﻗﺪٌﺭ ﺯﺍﺋٌﺪ ﻋﻠﻰ ﻣﺠﺮﺩ ﻭﺟﻮﺩﻩ، ﻓﺈﻥﱠ 
ﺟﺎﻭﺯ ﺩﺭﺟﺔ ﺍﻟﺪﺍء ﻓﻰ ﺍﻟﻜﻴﻔﻴﺔ، ﺃﻭ ﺯﺍﺩ ﻓﻰ ﺍﻟﻜﻤﻴﺔ ﻋﻠﻰ ﻣﺎ ﻳﻨﺒﻐﻰ، ﻧَﻘَﻠَﻪ ﺇﻟﻰ ﺩﺍء ﺁﺧﺮ، ﻭﻣﺘﻰ ﻗﺼﺮ ﻋﻨﻬﺎ ﻟﻢ ﻳَِﻒ ﺑﻤﻘﺎﻭﻣﺘﻪ، ﻭﻛﺎﻥ 
ﺍﻟﻌﻼﺝ ﻗﺎﺻﺮﺍ،ً ﻭﻣﺘﻰ ﻟﻢ ﻳﻘﻊ ﺍﻟُﻤﺪﺍِﻭﻯ ﻋﻠﻰ ﺍﻟﺪﻭﺍء، ﺃﻭ ﻟﻢ ﻳﻘﻊ ﺍﻟﺪﻭﺍء ﻋﻠﻰ ﺍﻟﺪﺍء، ﻟﻢ ﻳﺤُﺼﻞ ﺍﻟﺸﻔﺎء، ﻭﻣﺘﻰ ﻟﻢ ﻳﻜﻦ ﺍﻟﺰﻣﺎﻥ 
ﻭﺍء، ﻟﻢ ﻳﻨﻔﻊ، ﻭﻣﺘﻰ ﻛﺎﻥ ﺍﻟﺒﺪُﻥ ﻏﻴَﺮ ﻗﺎﺑﻞ ﻟﻪ، ﺃﻭ ﺍﻟﻘﻮﺓ ُﻋﺎﺟﺰﺓ ًﻋﻦ ﺣﻤﻠﻪ، ﺃﻭ ﺛَﻢﱠ ﻣﺎﻧٌﻊ ﻳﻤﻨُﻊ ﻣﻦ ﺗﺄﺛﻴﺮﻩ، ﻟﻢ ﻳﺤﺼﻞ ﺻﺎﻟﺤﺎ ًﻟﺬﻟﻚ ﺍﻟﺪ
 . ﺍﻟﺒُﺮء ﻟﻌﺪﻡ ﺍﻟﻤﺼﺎﺩﻓﺔ، ﻭﻣﺘﻰ ﺗﻤﺖ ﺍﻟﻤﺼﺎﺩﻓﺔ ﺣﺼَﻞ ﺍﻟﺒﺮُء ﺑﺈﺫﻥ ﷲ ﻭﻻ ﺑُﺪﱠ، ﻭﻫﺬﺍ ﺃﺣﺴُﻦ ﺍﻟﻤﺤﻤﻠَْﻴﻦ ﻓﻰ ﺍﻟﺤﺪﻳﺚ
ﻭﻓﻰ ﺍﻷﺣﺎﺩﻳﺚ ﺍﻟﺼﺤﻴﺤِﺔ ﺍﻷﻣُﺮ ﺑﺎﻟﺘﺪﺍﻭﻯ، ﻭﺃﻧﻪ ﻻ ﻳُﻨَﺎﻓﻰ ﺍﻟﺘﻮﻛﻞ، ﻛﻤﺎ ﻻ ﻳُﻨﺎﻓﻴﻪ ﺩْﻓﻊ ﺩﺍء ﺍﻟﺠﻮﻉ، ﻭﺍﻟﻌﻄﺶ، ﻭﺍﻟﺤّﺮ، ﻭﺍﻟﺒﺮﺩ    
َﺪُﺡ ﺑِﺄﺿﺪﺍﺩﻫﺎ، ﺑﻞ ﻻ ﺗﺘﻢ ﺣﻘﻴﻘﺔ ُﺍﻟﺘﻮﺣﻴﺪ ﺇﻻ ﺑﻤﺒﺎﺷﺮﺓ ﺍﻷﺳﺒﺎﺏ ﺍﻟﺘﻰ ﻧََﺼﺒﻬﺎ ﷲ ﻣﻘﺘﻀﻴﺎٍﺕ ﻟﻤﺴﺒﱠﺒَﺎﺗﻬﺎ ﻗﺪﺭﺍ ًﻭﺷﺮﻋﺎ،ً ﻭﺃﻥ ﺗﻌﻄﻴﻠﻬﺎ ﻳﻘَ 
ﺘﻮﻛﻞ، ﻛﻤﺎ ﻳَْﻘَﺪُﺡ ﻓﻰ ﺍﻷﻣﺮ ﻭﺍﻟﺤﻜﻤﺔ، ﻭﻳﻀﻌﻔﻪ ﻣﻦ ﺣﻴﺚ ﻳﻈﻦ ُﻣﻌﻄﱢﻠُﻬﺎ ﺃﻥﱠ ﺗﺮﻛﻬﺎ ﺃﻗﻮﻯ ﻓﻰ ﺍﻟﺘﻮﻛﻞ، ﻓﺈﻥ ﺗﺮﻛﻬﺎ ﻋﺠﺰﺍ ًﻓﻰ ﻧﻔﺲ ﺍﻟ
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 ﻳُﻨﺎﻓﻰ ﺍﻟﺘﻮﻛَﻞ ﺍﻟﺬﻯ ﺣﻘﻴﻘﺘُﻪ ﺍﻋﺘﻤﺎُﺩ ﺍﻟﻘﻠﺐ ﻋﻠﻰ ﷲ ﻓﻰ ﺣﺼﻮِﻝ ﻣﺎ ﻳﻨﻔﻊ ﺍﻟﻌﺒﺪ ﻓﻰ ﺩﻳﻨﻪ ﻭﺩﻧﻴﺎﻩ، ﻭﺩْﻓِﻊ ﻣﺎ ﻳﻀﺮﱡ ﻩ ﻓﻰ ﺩﻳﻨﻪ ﻭﺩﻧﻴﺎﻩ، ﻭﻻ
 . ﻦ ﻣﺒﺎﺷﺮﺓ ﺍﻷﺳﺒﺎﺏ؛ ﻭﺇﻻ ﻛﺎﻥ ﻣﻌﻄﱢﻼ ًﻟﻠﺤﻜﻤﺔ ﻭﺍﻟﺸﺮﻉ، ﻓﻼ ﻳﺠﻌﻞ ﺍﻟﻌﺒُﺪ ﻋﺠﺰﻩ ﺗﻮﻛﻼ،ً ﻭﻻ ﺗﻮﻛﱡ ﻠَﻪ ﻋﺠﺰﺍً ﺑﺪ ﻣﻊ ﻫﺬﺍ ﺍﻻﻋﺘﻤﺎﺩ ﻣ
ﻭﺃﻳﻀﺎ،ً . ﺇﻥ ﻛﺎﻥ ﺍﻟﺸﻔﺎء ﻗﺪ ﻗُﺪﱢ َﺭ، ﻓﺎﻟﺘﺪﺍﻭﻯ ﻻ ﻳﻔﻴﺪ، ﻭﺇﻥ ﻟﻢ ﻳﻜﻦ ﻗﺪ ﻗُﺪﱢ َﺭ، ﻓﻜﺬﻟﻚ: ﻭﻓﻴﻬﺎ ﺭﺩ ﻋﻠﻰ َﻣﻦ ﺃﻧﻜﺮ ﺍﻟﺘﺪﺍﻭﻯ، ﻭﻗﺎﻝ         
، ﻭﻗَﺪُﺭ ﷲ ﻻ ﻳُْﺪﻓَﻊ ﻭﻻ ﻳُﺮﺩ، ﻭﻫﺬﺍ ﺍﻟﺴﺆﺍﻝ ﻫﻮ ﺍﻟﺬﻯ ﺃﻭﺭﺩﻩ ﺍﻷﻋﺮﺍﺏ ﻋﻠﻰ ﺭﺳﻮﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻓﺈﻥﱠ ﺍﻟﻤﺮﺽ ﺣﺼﻞ ﺑﻘََﺪﺭ ﷲ
ﻭﺃﻣﺎ ﺃﻓﺎﺿُﻞ ﺍﻟﺼﺤﺎﺑﺔ، ﻓﺄﻋﻠَُﻢ ﺑﺎﻟ ﻭﺣﻜﻤﺘﻪ ﻭﺻﻔﺎﺗِﻪ ﻣﻦ ﺃﻥ ﻳُﻮِﺭﺩﻭﺍ ِﻣ َِْﻞ ﻫﺬﺍ، ﻭﻗﺪ ﺃﺟﺎﺑﻬﻢ ﺍﻟﻨﺒﻰﱡ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ . ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ
ﻗَﻰ ﻭﺍﻟﺘﱡﻘَﻰ ﻫﻰ ِﻣﻦ ﻗََﺪﺭ ﷲ، ﻓﻤﺎ ﺧﺮﺝ ﺷﻰٌء ﻋﻦ ﻗََﺪﺭﻩ، ﺑﻞ ﻳَُﺮﺩﱡ ﻗََﺪُﺭﻩ ﺑﻘََﺪِﺭﻩ، ﻭﻫﺬﺍ ﻫﺬﻩ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ُﻭﺍﻟﺮﱡ : ﻭﺳﻠﻢ ﺑﻤﺎ ﺷﻔﻰ ﻭﻛﻔﻰ، ﻓﻘﺎﻝ
ﻓﻼ ﺳﺒﻴَﻞ ﺇﻟﻰ ﺍﻟﺨﺮﻭﺝ ﻋﻦ ﻗََﺪِﺭﻩ ﺑﻮﺟﻪ ﻣﺎ، ﻭﻫﺬﺍ ﻛﺮﺩﱢ ﻗََﺪِﺭ ﺍﻟﺠﻮﻉ، ﻭﺍﻟﻌﻄﺶ، ﻭﺍﻟﺤﺮﱢ ، ﻭﺍﻟﺒﺮﺩ ﺑﺄﺿﺪﺍﺩﻫﺎ، ﻭﻛﺮﺩﱢ . ﺍﻟﺮﱠ ﺩﱡ ِﻣﻦ ﻗََﺪﺭﻩ
 . ﺍﻟَﺪﺍﻓُِﻊ، ﻭﺍﻟﻤﺪﻓﻮُﻉ، ﻭﺍﻟﺪﱠ ْﻓﻊ ُ: ِﺭ ﷲﻗََﺪِﺭ ﺍﻟﻌُﺪﻭﱢ ﺑﺎﻟﺠﻬﺎﺩ، ﻭﻛٌﻞ ﻣﻦ ﻗَﺪ َ
ﻫﺬﺍ ﻳُﻮﺟُﺐ ﻋﻠﻴﻚ ﺃﻥ ﻻ ﺗُﺒﺎﺷﺮ ﺳﺒﺒﺎ ًﻣﻦ ﺍﻷﺳﺒﺎﺏ ﺍﻟﺘﻰ ﺗَﺠﻠُِﺐ ﺑﻬﺎ ﻣﻨﻔﻌﺔ، ﺃﻭ ﺗََﺪﻓُﻊ ﺑﻬﺎ ﻣﻀﺮﱠ ﺓ، : ﻭﻳﻘﺎﻝ ﻟُﻤﻮﺭِﺩ ﻫﺬﺍ ﺍﻟﺴﺆﺍﻝ         
ﻴٌﻞ ﺇﻟﻰ ﻭﻗﻮﻋﻬﻤﺎ، ﻭﻓﻰ ﺫﻟﻚ ﺧﺮﺍُﺏ ﺍﻟﺪﱢﻳﻦ ﻷﻥ ﺍﻟﻤﻨﻔﻌﺔ ﻭﺍﻟﻤﻀﺮﱠ ﺓ ﺇﻥ ﻗُﺪﱢ َﺭﺗﺎ، ﻟﻢ ﻳﻜﻦ ﺑٌﺪ ﻣﻦ ﻭﻗﻮﻋﻬﻤﺎ، ﻭﺇﻥ ﻟﻢ ﺗُﻘﺪﱠﺭ ﻟﻢ ﻳﻜﻦ ﺳﺒ
: ﻦ ﻗﺎﻟﻮﺍﻭﺍﻟﺪﻧﻴﺎ، ﻭﻓﺴﺎُﺩ ﺍﻟﻌﺎﻟَﻢ، ﻭﻫﺬﺍ ﻻ ﻳﻘﻮﻟﻪ ﺇﻻ ﺩﺍﻓٌﻊ ﻟﻠﺤﻖ، ﻣﻌﺎﻧٌِﺪ ﻟﻪ، ﻓﻴَﺬﻛﺮ ﺍﻟﻘََﺪَﺭ ﻟﻴﺪﻓَﻊ ُﺣﺠﺔَ ﺍﻟُﻤﺤﻖﱢ ﻋﻠﻴﻪ، ﻛﺎﻟﻤﺸﺮﻛﻴﻦ ﺍﻟﺬﻳ
: ﺍﻟﻨﺤﻞ ]{ َﻣﺎ َﻋﺒَْﺪﻧَﺎ ِﻣﻦ ُﺩﻭﻧِِﻪ ِﻣﻦ َﺷْﻰٍء ﻧﱠْﺤُﻦ َﻭﻻَ ﺁﺑَﺎُﺅﻧَﺎﻟَْﻮ َﺷﺎَء ﷲُ } ، ﻭ[841: ﺍﻷﻧﻌﺎﻡ ]{ﻟَْﻮ َﺷﺎَء ﷲُ َﻣﺎ ﺃَْﺷَﺮْﻛﻨَﺎ َﻭﻻَ ﺁﺑَﺎُﺅﻧَﺎ}
 . ، ﻓﻬﺬﺍ ﻗﺎﻟﻮﻩ ﺩﻓﻌﺎ ًﻟُﺤﺠﱠ ﺔ ﷲ ﻋﻠﻴﻬﻢ ﺑﺎﻟﺮﱡ ُﺳﻞ[53
ﺑﻘﻰ ﻗﺴٌﻢ ﺛﺎﻟﺚ ﻟﻢ ﺗﺬﻛﺮﻩ، ﻭﻫﻮ ﺃﻥﱠ ﷲ ﻗَﺪﱠﺭ ﻛﺬﺍ ﻭﻛﺬﺍ ﺑﻬﺬﺍ ﺍﻟﺴﺒﺐ؛ ﻓﺈﻥ ﺃﺗﻴَﺖ ﺑﺎﻟﺴﱠﺒﺐ َﺣَﺼَﻞ : ﻭﺟﻮﺍُﺏ ﻫﺬﺍ ﺍﻟﺴﺎﺋﻞ ﺃﻥ ﻳُﻘﺎﻝ         
 . ﺍﻟﻤﺴﺒﱠُﺐ، ﻭﺇﻻ ﻓﻼ
 . ﺇﻥ ﻛﺎﻥ ﻗَﺪﱠﺭ ﻟﻰ ﺍﻟﺴﱠﺒَﺐ، ﻓﻌﻠﺘُﻪ، ﻭﺇﻥ ﻟﻢ ﻳُﻘﺪﱢﺭﻩ ﻟﻰ ﻟﻢ ﺃﺗﻤﻜﻦ ﻣﻦ ﻓﻌﻠﻪ: ﻓﺈﻥ ﻗﺎﻝ         
ﻓﻬﻞ ﺗﻘﺒﻞ ﻫﺬﺍ ﺍﻻﺣﺘﺠﺎَﺝ ﻣﻦ ﻋﺒِﺪﻙ، ﻭﻭﻟِﺪﻙ، ﻭﺃﺟﻴِﺮﻙ ﺇﺫﺍ ﺍﺣﺘَﺞﱠ ﺑﻪ ﻋﻠﻴﻚ ﻓﻴﻤﺎ ﺃﻣﺮﺗَﻪ ﺑﻪ، ﻭﻧﻬﻴﺘَﻪ ﻋﻨﻪ ﻓﺨﺎﻟَﻔَﻚ ؟، ﻓﺈﻥ : ﻗﻴﻞ         
َﻣْﻦ ﻋﺼﺎﻙ، ﻭﺃﺧﺬ ﻣﺎﻟﻚ، ﻭﻗَﺬَﻑ ِﻋْﺮَﺿﻚ، ﻭﺿﻴﱠﻊ ﺣﻘﻮﻗَﻚ، ﻭﺇﻥ ﻟﻢ ﺗَﻘﺒْﻠﻪ، ﻓﻜﻴﻒ ﻳﻜﻮُﻥ ﻣﻘﺒﻮﻻ ًﻣﻨﻚ ﻓﻰ ﺩﻓﻊ ُﺣﻘﻮﻕ  ﻗﺒﻠﺘﻪ، ﻓﻼ ﺗَﻠُﻢ ْ
: ﻓِﻤﻤﱠ ْﻦ ﺍﻟﺪﱠَﻭﺍُء ؟ ﻗﺎﻝ: ﻗﺎﻝ. ِﻣﻨﱢﻰ: ﻳﺎ ﺭﺏﱢ ؛ ِﻣﻤﱠﻦ ﺍﻟﺪﱠﺍء ؟ ﻗﺎﻝ: ﺃﻥﱠ ﺇﺑﺮﺍﻫﻴَﻢ ﺍﻟﺨﻠﻴَﻞ ﻗﺎﻝ: ))ﻭﻗﺪ ﺭﻭﻯ ﻓﻰ ﺃﺛﺮ ﺇﺳﺮﺍﺋﻴﻠﻰ.. ﷲ ﻋﻠﻴﻚ 
 (( َﺭُﺟٌﻞ ﺃُْﺭِﺳُﻞ ﺍﻟﺪﱠ َﻭﺍَء َﻋﻠَﻰ ﻳََﺪْﻳِﻪ :َﻤﺎ ﺑَﺎُﻝ ﺍﻟﻄﱠﺒِﻴِﺐ؟ ﻗﺎﻝﻓَ : ﻗﺎﻝ. ﻣﻨﻰ
، ﺗﻘﻮﻳﺔٌ ﻟﻨﻔﺲ ﺍﻟﻤﺮﻳِﺾ ﻭﺍﻟﻄﺒﻴِﺐ، ﻭﺣٌﺚ ﻋﻠﻰ ﺒﻠِﺐ ﺫﻟﻚ ﺍﻟﺪﻭﺍِء ((ﻟﻜﻞﱢ ﺩﺍٍء ﺩﻭﺍء: ))ﻭﻓﻰ ﻗﻮﻟﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ         
ﻠﻪ، ﺗﻌﻠﱠﻖ ﻗﻠﺒُﻪ ﺑﺮﻭﺡ ﺍﻟﺮﺟﺎء، ﻭﺑَﺮﺩﺕ ﻋﻨﺪﻩ ﺣﺮﺍﺭﺓ ﺍﻟﻴﺄﺱ، ﻭﺍﻟﺘﻔﺘﻴِﺶ ﻋﻠﻴﻪ، ﻓﺈﻥﱠ ﺍﻟﻤﺮﻳﺾ ﺇﺫﺍ ﺍﺳﺘﺸﻌﺮْﺕ ﻧﻔُﺴﻪ ﺃﻥ ﻟِﺪﺍﺋﻪ ﺩﻭﺍًء ﻳُﺰﻳ
ﻭﺍﻧﻔﺘََﺢ ﻟﻪ ﺑﺎُﺏ ﺍﻟﺮﺟﺎء، ﻭﻣﺘﻰ ﻗَﻮﻳْﺖ ﻧﻔُﺴﻪ ﺍﻧﺒﻌِْﺖ ﺣﺮﺍﺭﺗُﻪ ﺍﻟﻐﺮﻳﺰﻳﺔ، ﻭﻛﺎﻥ ﺫﻟﻚ ﺳﺒﺒﺎً ﻟﻘﻮﺓ ﺍﻷﺭﻭﺍﺡ ﺍﻟﺤﻴﻮﺍﻧﻴﺔ ﻭﺍﻟﻨﻔﺴﺎﻧﻴﺔ 
ﻭﻛﺬﻟﻚ ﺍﻟﻄﺒﻴُﺐ ﺇﺫﺍ ﻋﻠﻢ ﺃﻥﱠ .ﻓﻌْﺘﻪﻭﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔ، ﻭﻣﺘﻰ ﻗﻮﻳْﺖ ﻫﺬﻩ ﺍﻷﺭﻭﺍﺡ، ﻗﻮﻳﺖ ﺍﻟﻘَُﻮﻯ ﺍﻟﺘﻰ ﻫﻰ ﺣﺎﻣﻠﺔٌ ﻟﻬﺎ، ﻓﻘﻬﺮﺕ ﺍﻟﻤﺮَﺽ ﻭﺩ
ﻭﺃﻣﺮﺍُﺽ ﺍﻷﺑﺪﺍﻥ ﻋﻠﻰ ِﻭَﺯﺍِﻥ ﺃﻣﺮﺍﺽ ﺍﻟﻘﻠﻮﺏ، ﻭﻣﺎ ﺟﻌﻞ ﷲ ﻟﻠﻘﻠﺐ ﻣﺮﺿﺎ ًﺇﻻ ﺟﻌﻞ . ﻟﻬﺬﺍ ﺍﻟﺪﺍِء ﺩﻭﺍًء ﺃﻣﻜﻨﻪ ﺒﻠﺒُﻪ ﻭﺍﻟﺘﻔﺘﻴُﺶ ﻋﻠﻴﻪ
 . ﻟﻪ ﺷﻔﺎًء ﺑﻀﺪﻩ، ﻓﺈْﻥ ﻋﻠﻤﻪ ﺻﺎﺣُﺐ ﺍﻟﺪﺍء ﻭﺍﺳﺘﻌﻤﻠﻪ، ﻭﺻﺎﺩﻑ ﺩﺍَء ﻗﻠﺒِﻪ، ﺃﺑﺮﺃﻩ ﺑﺈﺫﻥ ﷲ ﺗﻌﺎﻟﻰ
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 ﻓﺼﻞ
ﻳﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻓﻰ ﺍﻻﺣﺘﻤﺎء ﻣﻦ ﺍﻟﺘﺨﻢ، ﻭﺍﻟﺰﻳﺎﺩﺓ ﻓﻰ ﺍﻷﻛﻞ ﻋﻠﻰ ﻗﺪﺭ ﺍﻟﺤﺎﺟﺔ، ﻭﺍﻟﻘﺎﻧﻮﻥ ﺍﻟﺬﻯ ﻳﻨﺒﻐﻰ ﻣﺮﺍﻋﺎﺗُﻪ ﻓﻲ َﻫﺪ ْ
 ﻓﻰ ﺍﻷﻛﻞ ﻭﺍﻟﺸﺮﺏ
 ﻣﺎ َﻣﻸ َﺁَﺩِﻣٌﻰ ِﻭﻋﺎًء َﺷﺮﺍ ًِﻣْﻦ ﺑﻄٍﻦ، ﺑَِﺤْﺴِﺐ ﺍﺑِﻦ ﺁﺩَﻡ ﻟُﻘْﻴﻤﺎﺕ ٌ: ))ﻋﻨﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ  ﺃﻧﻪ ﻗﺎﻝ: ﻭﻏﻴﺮﻩ(( ﺍﻟﻤﺴﻨﺪ))ﻓﻰ          
 ((. ﻳُﻘِْﻤَﻦ ُﺻْﻠﺒَﻪ، ﻓﺈْﻥ ﻛﺎﻥ ﻻ ﺑُﺪﱠ ﻓَﺎﻋﻼ،ً ﻓَُِﻠٌُﺖ ﻟِﻄََﻌﺎِﻣِﻪ، ﻭﺛُﻠٌُﺚ ﻟَِﺸَﺮﺍﺑِﻪ، ﻭﺛُﻠٌُﺚ ﻟِﻨَﻔَِﺴﻪ
ﺃﻣﺮﺍٌﺽ ﻣﺎﺩﻳﺔ ﺗﻜﻮﻥ ﻋﻦ ﺯﻳﺎﺩﺓ ﻣﺎﺩﺓ ﺃﻓﺮﺒْﺖ ﻓﻰ ﺍﻟﺒﺪﻥ ﺣﺘﻰ ﺃﺿﺮﱠ ْﺕ ﺑﺄﻓﻌﺎﻟﻪ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔ، ﻭﻫﻰ : ﺍﻷﻣﺮﺍﺽ ﻧﻮﻋﺎﻥ         
ﻡ ﻋﻠﻰ ﺍﻟﺒﺪﻥ ﻗﺒﻞ ﻫﻀﻢ ﺍﻷﻭﱠ ﻝ، ﻭﺍﻟﺰﻳﺎﺩﺓُ ﻓﻰ ﺍﻟﻘﺪﺭ ﺍﻟﺬﻯ ﻳَﺤﺘﺎﺝ ﺇﻟﻴﻪ ﺍﻟﺒﺪﻥ، ﻭﺗﻨﺎﻭُﻝ ﺍﻷﻣﺮﺍُﺽ ﺍﻷﻛِﺮﻳﺔ،ُ ﻭﺳﺒﺒﻬﺎ ﺇﺩﺧﺎُﻝ ﺍﻟﻄﻌﺎ
ﺍﻷﻏﺬﻳِﺔ ﺍﻟﻘﻠﻴﻠِﺔ ﺍﻟﻨﻔﻊ، ﺍﻟﺒﻄﻴﺌِﺔ ﺍﻟﻬﻀﻢ، ﻭﺇﻻﻛِﺎُﺭ ﻣﻦ ﺍﻷﻏﺬﻳﺔ ﺍﻟﻤﺨﺘﻠﻔﺔ ﺍﻟﺘﺮﺍﻛﻴﺐ ﺍﻟﻤﺘﻨﻮﻋﺔ، ﻓﺈﺫﺍ ﻣﻸ ﺍﻵﺩﻣﻰﱡ ﺑﻄﻨﻪ ﻣﻦ ﻫﺬﻩ 
ﺰﻭﺍِﻝ ﻭﺳﺮﻳُﻌﻪ، ﻓﺈﺫﺍ ﺗﻮﺳﱠﻂ ﻓﻰ ﺍﻟﻐﺬﺍء، ﻭﺗﻨﺎﻭﻝ ِﻣﻨﻪ ﻗﺪَﺭ ﺍﻟﺤﺎﺟﺔ، ﺍﻷﻏﺬﻳﺔ، ﻭﺍﻋﺘﺎﺩ ﺫﻟﻚ، ﺃﻭﺭﺛﺘﻪ ﺃﻣﺮﺍﺿﺎً ﻣﺘﻨﻮﻋﺔ، ﻣﻨﻬﺎ ﺑﻄُﺊ ﺍﻟ
ﻣﺮﺗﺒﺔ : ﺃﺣﺪﻫﺎ: ﻭﻛﺎﻥ ﻣﻌﺘﺪﻻً ﻓﻰ ﻛﻤﻴﺘﻪ ﻭﻛﻴﻔﻴﺘﻪ، ﻛﺎﻥ ﺍﻧﺘﻔﺎُﻉ ﺍﻟﺒﺪﻥ ﺑﻪ ﺃﻛَِﺮ ﻣﻦ ﺍﻧﺘﻔﺎﻋﻪ ﺑﺎﻟﻐﺬﺍء ﺍﻟﻜِﻴﺮ ﻭﻣﺮﺍﺗُﺐ ﺍﻟﻐﺬﺍء ﺛﻼﺛﺔ
ﺃﻧﻪ ﻳﻜﻔﻴﻪ ﻟُﻘﻴﻤﺎٌﺕ ﻳُﻘِْﻤﻦ ُﺻْﻠﺒَﻪ، ﻓﻼ : ﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢﻓﺄﺧﺒﺮ ﺍﻟﻨﺒﻰﱡ ﺻﻠ. ﻣﺮﺗﺒﺔ ﺍﻟﻔﻀﻠﺔُ : ﻭﺍﻟِﺎﻟِﺔ. ﻣﺮﺗﺒﺔ ﺍﻟﻜﻔﺎﻳﺔ: ﻭﺍﻟِﺎﻧﻴﺔ. ﺍﻟﺤﺎﺟﺔ
ﺗﺴﻘﻂ ﻗﻮﱠ ﺗُﻪ، ﻭﻻ ﺗﻀﻌﻒ ﻣﻌﻬﺎ، ﻓﺈﻥ ﺗﺠﺎﻭﺯﻫﺎ، ﻓﻠﻴﺄﻛْﻞ ﻓﻰ ﺛُﻠُِﺚ ﺑﻄﻨﻪ، ﻭﻳﺪﻉ ﺍﻟُِﻠُﺚ ﺍﻵﺧﺮ ﻟﻠﻤﺎء، ﻭﺍﻟِﺎﻟَﺚ ﻟﻠﻨَﻔَﺲ، ﻭﻫﺬﺍ ﻣﻦ ﺃﻧﻔﻊ 
ﻴﻪ ﺍﻟﺸﺮﺍﺏ ﺿﺎﻕ ﻋﻦ ﺍﻟﻨَﻔَﺲ، ﻭﻋﺮﺽ ﻟﻪ ﻣﺎ ﻟﻠﺒﺪﻥ ﻭﺍﻟﻘﻠﺐ، ﻓﺈﻥﱠ ﺍﻟﺒﻄﻦ ﺇﺫﺍ ﺍﻣﺘﻸ ﻣﻦ ﺍﻟﻄﻌﺎﻡ ﺿﺎﻕ ﻋﻦ ﺍﻟﺸﺮﺍﺏ، ﻓﺈﺫﺍ ﻭﺭﺩ ﻋﻠ
ﺍﻟﻜﺮُﺏ ﻭﺍﻟﺘﻌﺐ ﺑﺤﻤﻠﻪ ﺑﻤﻨﺰﻟﺔ ﺣﺎﻣﻞ ﺍﻟﺤﻤﻞ ﺍﻟِﻘﻴﻞ، ﻫﺬﺍ ﺇﻟﻰ ﻣﺎ ﻳﻠﺰﻡ ﺫﻟﻚ ﻣﻦ ﻓﺴﺎﺩ ﺍﻟﻘﻠﺐ، ﻭﻛﺴِﻞ ﺍﻟﺠﻮﺍﺭﺡ ﻋﻦ ﺍﻟﻄﺎﻋﺎﺕ، 
ﻭﺃﻣﺎ . ﺎً ﻫﺬﺍ ﺇﺫﺍ ﻛﺎﻥ ﺩﺍﺋﻤﺎ ًﺃﻭ ﺃﻛِﺮﻳ. ﻭﺗﺤﺮﻛﻬﺎ ﻓﻰ ﺍﻟﺸﻬﻮﺍﺕ ﺍﻟﺘﻰ ﻳﺴﺘﻠﺰﻣﻬﺎ ﺍﻟﺸﱢ ﺒَُﻊ، ﻓﺎﻣﺘﻼُء ﺍﻟﺒﻄﻦ ﻣﻦ ﺍﻟﻄﻌﺎﻡ ﻣﻀٌﺮ ﻟﻠﻘﻠﺐ ﻭﺍﻟﺒﺪﻥ
ﻭﺍﻟﱠِﺬﻯ ﺑﻌَِﻚ : ﺇﺫﺍ ﻛﺎﻥ ﻓﻰ ﺍﻷﺣﻴﺎﻥ، ﻓﻼ ﺑﺄﺱ ﺑﻪ، ﻓﻘﺪ ﺷﺮﺏ ﺃﺑﻮ ﻫﺮﻳﺮﺓ ﺑﺤﻀﺮﺓ ﺍﻟﻨﺒﻰ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻣﻦ ﺍﻟﻠﱠﺒﻦ، ﺣﺘﻰ ﻗﺎﻝ
 ﺑﺎﻟﺤﻖﱢ ﻻ ﺃﺟُﺪ ﻟﻪ َﻣْﺴﻠَﻜﺎ،ً ﻭﺃﻛﻞ ﺍﻟﺼﺤﺎﺑﺔ ُﺑﺤﻀﺮﺗﻪ ﻣﺮﺍﺭﺍ ًﺣﺘﻰ َﺷﺒِﻌﻮﺍ 
 . ﻪ، ﻭﺇﻧﻤﺎ ﻳَﻘَﻮﻯ ﺍﻟﺒََﺪُﻥ ﺑﺤﺴﺐ ﻣﺎ ﻳَْﻘﺒَُﻞ ﻣﻦ ﺍﻟﻐﺬﺍء، ﻻ ﺑَِﺤَﺴِﺐ ﻛِﺮﺗﻪﻭﺍﻟﺸﱢ ﺒَُﻊ ﺍﻟﻤﻔﺮﺒ ﻳُﻀﻌﻒ ﺍﻟﻘَُﻮﻯ ﻭﺍﻟﺒﺪﻥ، ﻭﺇْﻥ ﺃﺧﺼﺒَ          
ﷲ ﺳﺒﺤﺎﻧﻪ ﻭﺗﻌﺎﻟﻰ ﺫﻛﺮ َﺧْﻠﻖ ﺍﻹﻧﺴﺎﻥ ﻓﻰ ﻛﺘﺎﺑﻪ ﻓﻰ ﻣﻮﺍﺿﻊ ﻣﺘﻌﺪﺩﺓ، ﻳُﺨﺒُِﺮ ﻓﻰ ﺑﻌﻀﻬﺎ ﺃﻧﻪ ﺧﻠﻘﻪ ﻣﻦ ﻣﺎء، ﻭﻓﻰ ﺑﻌﻀﻬﺎ ﺃﻧﻪ   
ﺑﻌﻀﻬﺎ ﺃﻧﻪ َﺧﻠَﻘَﻪُ ﻣﻦ َﺻﻠﺼﺎﻝ ﻛﺎﻟﻔَﺨﱠ ﺎﺭ، ﻭﻫﻮ َﺧﻠَﻘَﻪُ ﻣﻦ ﺗﺮﺍﺏ، ﻭﻓﻰ ﺑﻌﻀﻬﺎ ﺃﻧﻪ ﺧﻠﻘﻪ ﻣﻦ ﺍﻟﻤﺮﻛﱠﺐ ﻣﻨﻬﻤﺎ ﻭﻫﻮ ﺍﻟﻄﻴﻦ، ﻭﻓﻰ 
ﺍﻟﻄﻴُﻦ ﺍﻟﺬﻯ ﺿﺮﺑﺘﻪ ﺍﻟﺸﻤُﺲ ﻭﺍﻟﺮﱢ ﻳﺢ ﺣﺘﻰ ﺻﺎﺭ َﺻﻠﺼﺎﻻ ًﻛﺎﻟﻔَﺨﱠ ﺎﺭ، ﻭﻟﻢ ﻳُْﺨﺒِﺮ ﻓﻰ ﻣﻮﺿﻊ ﻭﺍﺣﺪ ﺃﻧﻪ ﺧﻠﻘﻪ ﻣﻦ ﻧﺎﺭ، ﺑﻞ ﺟﻌﻞ ﺫﻟﻚ 
 . ﺧﺎﺻﻴﺔ َﺇﺑﻠﻴﺲ
ﺋﻜﺔُ ﻣﻦ ﻧُﻮٍﺭ، ﻭُﺧﻠَِﻖ ﺍﻟﺠﺎﻥﱡ ﻣﻦ َﻣﺎﺭٍﺝ ُﺧﻠِﻘَْﺖ ﺍﻟﻤﻼ: ))ﻋﻦ ﺍﻟﻨﺒﻰ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻗﺎﻝ((: ﺻﺤﻴﺢ ﻣﺴﻠﻢ))ﻭﺛﺒﺖ ﻓﻰ          
 ((. ﻣﻦ ﻧﺎٍﺭ، ﻭُﺧﻠَِﻖ ﺁﺩُﻡ ﻣﻤﺎ ُﻭِﺻَﻒ ﻟﻜﻢ
ﻭﻫﺬﺍ ﺻﺮﻳﺢ ﻓﻰ ﺃﻧﻪ ُﺧﻠَِﻖ ﻣﻤﺎ ﻭﺻﻔﻪ ﷲ ﻓﻰ ﻛﺘﺎﺑﻪ ﻓﻘﻂ، ﻭﻟﻢ ﻳَِﺼْﻒ ﻟﻨﺎ ﺳﺒﺤﺎﻧﻪ ﺃﻧﻪ ﺧﻠﻘﻪ ﻣﻦ ﻧﺎﺭ، ﻭﻻ ﺃﻥ ﻓﻰ ﻣﺎﺩﺗﻪ ﺷﻴﺌﺎ ً         
 ﻣﻦ ﺍﻟﻨﺎﺭ 
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 ﻓﺼﻮﻝ
 ﻟﻠﻤﺮﺿﻰ ﺑﺎﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔ ﻭﻛﺎﻥ ﻋﻼﺟﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻟﻠﻤﺮﺽ ﺛﻼﺛﺔ ﺃﻧﻮﺍﻉﻓﻰ ﻋﻼﺝ ﺍﻟﻨﺒﻰ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ 
 . ﺑﺎﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔ: ﺃﺣﺪﻫﺎ         
 . ﺑﺎﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻹﻟﻬﻴﺔ: ﻭﺍﻟِﺎﻧﻰ         
 . ﺑﺎﻟﻤﺮﻛﱠﺐ ﻣﻦ ﺍﻷﻣﺮﻳﻦ: ﻭﺍﻟِﺎﻟﺚ         
ﺪﺃ ﺑﺬﻛﺮ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔ ﺍﻟﺘﻰ ﻭﺻﻔﻬﺎ ﻭﺍﺳﺘﻌﻤﻠﻬﺎ، ﺛﻢ ﻭﻧﺤﻦ ﻧﺬﻛﺮ ﺍﻷﻧﻮﺍﻉ ﺍﻟِﻼﺛﺔَ ﻣﻦ ﻫَْﺪﻳﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ، ﻓﻨﺒ         
 . ﻧﺬﻛﺮ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻹﻟﻬﻴﺔ، ﺛﻢ ﺍﻟﻤﺮﻛﱠﺒﺔ
ﻭﻫﺬﺍ ﺇﻧﻤﺎ ﻧُﺸﻴﺮ ﺇﻟﻴﻪ ﺇﺷﺎﺭﺓ، ﻓﺈﻥﱠ ﺭﺳﻮﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﺇﻧﻤﺎ ﺑُِﻌَﺚ ﻫﺎﺩﻳﺎ،ً ﻭﺩﺍﻋﻴﺎً ﺇﻟﻰ ﷲ، ﻭﺇﻟﻰ ﺟﻨﱠﺘﻪ، ﻭﻣﻌﺮﱢ ﻓﺎ ً         
ﺁﻣﺮﺍً ﻟﻬﻢ ﺑﻬﺎ، ﻭﻣﻮﺍﻗَِﻊ َﺳَﺨِﻄﻪ ﻭﻧﺎﻫﻴﺎً ﻟﻬﻢ ﻋﻨﻬﺎ، ﻭُﻣْﺨﺒَِﺮﻫﻢ ﺃﺧﺒﺎَﺭ ﺍﻷﻧﺒﻴﺎء ﻭﺍﻟﺮﱡ ُﺳﻞ ﻭﺃﺣﻮﺍﻟﻬﻢ ﺑﺎﻟ، ﻭﻣﺒﻴﱢﻨﺎً ﻟﻸُﻣﺔ ﻣﻮﺍﻗﻊ ﺭﺿﺎﻩ ﻭ
 . ﻣﻊ ﺃُﻣﻤﻬﻢ، ﻭﺃﺧﺒﺎﺭ ﺗﺨﻠﻴﻖ ﺍﻟﻌﺎﻟَﻢ، ﻭﺃﻣﺮ ﺍﻟﻤﺒﺪﺃ ﻭﺍﻟﻤﻌﺎﺩ، ﻭﻛﻴﻔﻴﺔ ﺷﻘﺎﻭﺓ ﺍﻟﻨﻔﻮﺱ ﻭﺳﻌﺎﺩﺗﻬﺎ، ﻭﺃﺳﺒﺎﺏ ﺫﻟﻚ
ﻓﺠﺎء ﻣﻦ ﺗﻜﻤﻴﻞ ﺷﺮﻳﻌﺘﻪ، ﻭﻣﻘﺼﻮﺩﺍً ﻟﻐﻴﺮﻩ، ﺑﺤﻴﺚ ﺇﻧﻤﺎ ﻳُﺴﺘﻌﻤﻞ ﻋﻨﺪ ﺍﻟﺤﺎﺟﺔ ﺇﻟﻴﻪ، ﻓﺈﺫﺍ ﻗﺪﺭ ﻋﻠﻰ .. ﻭﺃﻣﺎ ﺒﺐﱡ ﺍﻷﺑﺪﺍﻥ         
ﺍﻻﺳﺘﻐﻨﺎء ﻋﻨﻪ، ﻛﺎﻥ ﺻْﺮُﻑ ﺍﻟﻬﻤِﻢ ﻭﺍﻟﻘَُﻮﻯ ﺇﻟﻰ ﻋﻼﺝ ﺍﻟﻘﻠﻮﺏ ﻭﺍﻷﺭﻭﺍﺡ، ﻭﺣﻔِﻆ ﺻﺤﺘﻬﺎ، ﻭَﺩْﻓِﻊ ﺃﺳﻘﺎِﻣﻬﺎ، ﻭِﺣﻤﺎﻳﺘﻬﺎ ﻣﻤﺎ ﻳُﻔِﺴُﺪﻫﺎ 
ﺻﻼُﺡ ﺍﻟﺒﺪﻥ ﺑﺪﻭﻥ ﺇﺻﻼﺡ ﺍﻟﻘﻠﺐ ﻻ ﻳﻨﻔﻊ، ﻭﻓﺴﺎُﺩ ﺍﻟﺒﺪﻥ ﻣﻊ ﺇﺻﻼﺡ ﺍﻟﻘﻠﺐ َﻣَﻀﺮﱠ ﺗُﻪ ﻳﺴﻴﺮﺓ ﺟﺪﺍ،ً ﻫﻮ ﺍﻟﻤﻘﺼﻮُﺩ ﺑﺎﻟﻘﺼﺪ ﺍﻷﻭﻝ، ﻭﺇ
 . ﻭﺑﺎﻟ ﺍﻟﺘﻮﻓﻴﻖ.. ﻭﻫﻰ َﻣَﻀﺮﱠ ﺓ ٌﺯﺍﺋﻠﺔ ﺗﻌﻘﺒﻬﺎ ﺍﻟﻤﻨﻔﻌﺔ ﺍﻟﺪﺍﺋﻤﺔ ﺍﻟﺘﺎﻣﺔ
 ﺫﻛﺮ ﺍﻟﻘﺴﻢ ﺍﻷﻭﻝ ﻭﻫﻮ ﺍﻟﻌﻼﺝ  ﺑﺎﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔ          
 ﻓﺼﻮﻝ
 ﺿﻰ ﺑﺎﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔﻓﻰ ﻋﻼﺝ ﺍﻟﻨﺒﻰ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻟﻠﻤﺮ
 ﻭﻛﺎﻥ ﻋﻼﺟﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻟﻠﻤﺮﺽ ﺛﻼﺛﺔ ﺃﻧﻮﺍﻉ          
 . ﺑﺎﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔ: ﺃﺣﺪﻫﺎ         
 . ﺑﺎﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻹﻟﻬﻴﺔ: ﻭﺍﻟِﺎﻧﻰ         
 . ﺑﺎﻟﻤﺮﻛﱠﺐ ﻣﻦ ﺍﻷﻣﺮﻳﻦ: ﻭﺍﻟِﺎﻟﺚ         
ﻢ، ﻓﻨﺒﺪﺃ ﺑﺬﻛﺮ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔ ﺍﻟﺘﻰ ﻭﺻﻔﻬﺎ ﻭﺍﺳﺘﻌﻤﻠﻬﺎ، ﺛﻢ ﻭﻧﺤﻦ ﻧﺬﻛﺮ ﺍﻷﻧﻮﺍﻉ ﺍﻟِﻼﺛﺔَ ﻣﻦ ﻫَْﺪﻳﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠ         
 . ﻧﺬﻛﺮ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻹﻟﻬﻴﺔ، ﺛﻢ ﺍﻟﻤﺮﻛﱠﺒﺔ
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ﻭﻫﺬﺍ ﺇﻧﻤﺎ ﻧُﺸﻴﺮ ﺇﻟﻴﻪ ﺇﺷﺎﺭﺓ، ﻓﺈﻥﱠ ﺭﺳﻮﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﺇﻧﻤﺎ ﺑُِﻌَﺚ ﻫﺎﺩﻳﺎ،ً ﻭﺩﺍﻋﻴﺎً ﺇﻟﻰ ﷲ، ﻭﺇﻟﻰ ﺟﻨﱠﺘﻪ، ﻭﻣﻌﺮﱢ ﻓﺎ ً         
ﺭﺿﺎﻩ ﻭﺁﻣﺮﺍً ﻟﻬﻢ ﺑﻬﺎ، ﻭﻣﻮﺍﻗَِﻊ َﺳَﺨِﻄﻪ ﻭﻧﺎﻫﻴﺎً ﻟﻬﻢ ﻋﻨﻬﺎ، ﻭُﻣْﺨﺒَِﺮﻫﻢ ﺃﺧﺒﺎَﺭ ﺍﻷﻧﺒﻴﺎء ﻭﺍﻟﺮﱡ ُﺳﻞ ﻭﺃﺣﻮﺍﻟﻬﻢ ﺑﺎﻟ، ﻭﻣﺒﻴﱢﻨﺎً ﻟﻸُﻣﺔ ﻣﻮﺍﻗﻊ 
 . ﻣﻊ ﺃُﻣﻤﻬﻢ، ﻭﺃﺧﺒﺎﺭ ﺗﺨﻠﻴﻖ ﺍﻟﻌﺎﻟَﻢ، ﻭﺃﻣﺮ ﺍﻟﻤﺒﺪﺃ ﻭﺍﻟﻤﻌﺎﺩ، ﻭﻛﻴﻔﻴﺔ ﺷﻘﺎﻭﺓ ﺍﻟﻨﻔﻮﺱ ﻭﺳﻌﺎﺩﺗﻬﺎ، ﻭﺃﺳﺒﺎﺏ ﺫﻟﻚ
ﺩﺍً ﻟﻐﻴﺮﻩ، ﺑﺤﻴﺚ ﺇﻧﻤﺎ ﻳُﺴﺘﻌﻤﻞ ﻋﻨﺪ ﺍﻟﺤﺎﺟﺔ ﺇﻟﻴﻪ، ﻓﺈﺫﺍ ﻗﺪﺭ ﻋﻠﻰ ﻓﺠﺎء ﻣﻦ ﺗﻜﻤﻴﻞ ﺷﺮﻳﻌﺘﻪ، ﻭﻣﻘﺼﻮ.. ﻭﺃﻣﺎ ﺒﺐﱡ ﺍﻷﺑﺪﺍﻥ         
ﺍﻻﺳﺘﻐﻨﺎء ﻋﻨﻪ، ﻛﺎﻥ ﺻْﺮُﻑ ﺍﻟﻬﻤِﻢ ﻭﺍﻟﻘَُﻮﻯ ﺇﻟﻰ ﻋﻼﺝ ﺍﻟﻘﻠﻮﺏ ﻭﺍﻷﺭﻭﺍﺡ، ﻭﺣﻔِﻆ ﺻﺤﺘﻬﺎ، ﻭَﺩْﻓِﻊ ﺃﺳﻘﺎِﻣﻬﺎ، ﻭِﺣﻤﺎﻳﺘﻬﺎ ﻣﻤﺎ ﻳُﻔِﺴُﺪﻫﺎ 
ﺒﺪﻥ ﻣﻊ ﺇﺻﻼﺡ ﺍﻟﻘﻠﺐ َﻣَﻀﺮﱠ ﺗُﻪ ﻳﺴﻴﺮﺓ ﺟﺪﺍ،ً ﻫﻮ ﺍﻟﻤﻘﺼﻮُﺩ ﺑﺎﻟﻘﺼﺪ ﺍﻷﻭﻝ، ﻭﺇﺻﻼُﺡ ﺍﻟﺒﺪﻥ ﺑﺪﻭﻥ ﺇﺻﻼﺡ ﺍﻟﻘﻠﺐ ﻻ ﻳﻨﻔﻊ، ﻭﻓﺴﺎُﺩ ﺍﻟ
 . ﻭﺑﺎﻟ ﺍﻟﺘﻮﻓﻴﻖ.. ﻭﻫﻰ َﻣَﻀﺮﱠ ﺓ ٌﺯﺍﺋﻠﺔ ﺗﻌﻘﺒﻬﺎ ﺍﻟﻤﻨﻔﻌﺔ ﺍﻟﺪﺍﺋﻤﺔ ﺍﻟﺘﺎﻣﺔ
 ﻓﺼﻞ
 ﻓﻰ َﻫْﺪﻳﻪ ﻓﻰ ﻋﻼﺝ ﺍﻟُﺤﻤﱠﻰ
ﺍﻟُﺤﻤﱠﻰ   ﺇﻧﱠَﻤﺎ ﺍﻟُﺤﻤﱠﻰ  ﺃﻭ ِﺷﺪﱠ ﺓُ : ))ﻋﻦ ﻧﺎﻓﻊ، ﻋﻦ ﺍﺑﻦ ﻋﻤَﺮ، ﺃﻥ ﺍﻟﻨﺒﻰ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻗﺎﻝ((: ﺍﻟﺼﺤﻴﺤﻴﻦ))ﺛﺒﺖ ﻓﻰ          
 ((. ِﻣْﻦ ﻓَﻴِﺢ َﺟﻬﻨَﻢ، ﻓَﺄْﺑِﺮُﺩُﻭﻫَﺎ ﺑِﺎْﻟَﻤﺎء ِ
ﻭﻗﺪ ﺃﺷﻜﻞ ﻫﺬﺍ ﺍﻟﺤﺪﻳُﺚ ﻋﻠﻰ ﻛِﻴﺮ ﻣﻦ ﺟﻬﻠﺔ ﺍﻷﺒﺒﺎء، ﻭﺭﺃﻭﻩ ﻣﻨﺎﻓﻴﺎ ًﻟﺪﻭﺍء ﺍﻟُﺤﻤﱠﻰ ﻭﻋﻼِﺟﻬﺎ، ﻭﻧﺤﻦ ﻧُﺒﻴﱢُﻦ ﺑَﺤْﻮﻝ ﷲ ﻭﻗﻮﺗﻪ          
 : ﻭﺟﻬَﻪ ﻭﻓﻘﻬﻪ  ﻓﻨﻘﻮﻝ
: ﻛﻌﺎﻣﺔ ﺧﻄﺎﺑﻪ، ﻭﺍﻟِﺎﻧﻰ: ﻋﺎٌﻡ ﻷﻫﻞ ﺍﻷﺭﺽ، ﻭﺧﺎٌﺹ ﺑﺒﻌﻀﻬﻢ، ﻓﺎﻷﻭﻝ: ﺧﻄﺎُﺏ ﺍﻟﻨﺒﻰ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻧﻮﻋﺎﻥ         
ﻓﻬﺬﺍ ﻟﻴﺲ ﺑﺨﻄﺎﺏ ﻷﻫﻞ ﺍﻟﻤﺸﺮﻕ ((. ﻻَ ﺗَْﺴﺘَْﻘﺒﻠُﻮﺍ ﺍﻟﻘِﺒﻠَﺔَ ﺑﻐﺎﺋٍﻂ ﻭﻻَ ﺑَﻮٍﻝ، ﻭﻻَ ﺗَْﺴﺘَْﺪﺑِﺮﻭﻫَﺎ، ﻭﻟﻜْﻦ ﺷﺮﱢ ﻗﻮﺍ، ﺃْﻭ َﻏﺮﱢ ﺑُﻮﺍ: ))ﻛﻘﻮﻟﻪ
 ((. َﻣﺎ ﺑﻴَﻦ ﺍﻟَﻤْﺸِﺮِﻕ ﻭﺍﻟَﻤْﻐِﺮِﺏ ﻗﺒﻠَﺔٌ : ))ﻭﻛﺬﻟﻚ ﻗﻮﻟﻪ. ﻟﺸﺎﻡ ﻭﻏﻴﺮﻫﺎﻭﺍﻟﻤﻐﺮﺏ ﻭﻻ ﺍﻟﻌﺮﺍﻕ، ﻭﻟﻜﻦ ﻷﻫﻞ ﺍﻟﻤﺪﻳﻨﺔ ﻭﻣﺎ ﻋﻠﻰ َﺳْﻤﺘِﻬﺎ، ﻛﺎ
ﻭﺇﺫﺍ ُﻋﺮﻑ ﻫﺬﺍ، ﻓﺨﻄﺎﺑُﻪ ﻓﻰ ﻫﺬﺍ ﺍﻟﺤﺪﻳﺚ ﺧﺎٌﺹ ﺑﺄﻫﻞ ﺍﻟﺤﺠﺎﺯ، ﻭﻣﺎ ﻭﺍﻻﻫﻢ، ﺇﺫ ﻛﺎﻥ ﺃﻛُِﺮ ﺍﻟُﺤﻤﱠ ﻴﺎِﺕ ﺍﻟﺘﻰ ﺗَﻌﺮﺽ ﻟﻬﻢ ﻣﻦ          
ﻧﻮﻉ ﺍﻟُﺤﻤﱠﻰ ﺍﻟﻴﻮﻣﻴﺔ ﺍﻟَﻌَﺮﺿﻴﺔ ﺍﻟﺤﺎﺩﺛِﺔ ﻋﻦ ﺷﺪﺓ ﺣﺮﺍﺭﺓ ﺍﻟﺸﻤﺲ، ﻭﻫﺬﻩ ﻳﻨﻔُﻌﻬﺎ ﺍﻟﻤﺎء ﺍﻟﺒﺎﺭﺩ ُﺷﺮﺑﺎً ﻭﺍﻏﺘﺴﺎﻻ،ً ﻓﺈﻥ ﺍﻟُﺤﻤﱠﻰ ﺣﺮﺍﺭﺓ ٌ
ﻭﺗﻨﺒﺚﱡ ﻣﻨﻪ ﺑﺘﻮﺳﻂ ﺍﻟﺮﻭﺡ ﻭﺍﻟﺪﻡ ﻓﻰ ﺍﻟﺸﺮﺍﻳﻴﻦ ﻭﺍﻟﻌﺮﻭﻕ ﺇﻟﻰ ﺟﻤﻴﻊ ﺍﻟﺒﺪﻥ، ﻓﺘﺸﺘﻌﻞ ﻓﻴﻪ ﺍﺷﺘﻌﺎﻻً ﻳﻀﺮ ﻏﺮﻳﺒﺔ ﺗﺸﺘﻌﻞ ﻓﻰ ﺍﻟﻘﻠﺐ، 
 . ﺑﺎﻷﻓﻌﺎﻝ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔ
 : ﻭﻫﻰ ﺗﻨﻘﺴﻢ ﺇﻟﻰ ﻗﺴﻤﻴﻦ         
ﻓﻰ ﻭﺇﺫﺍ ُﻋِﺮَﻑ ﻫﺬﺍ، ﻓﻴﺠﻮﺯ ﺃﻥ ﻳﻜﻮﻥ ﻣﺮﺍُﺩ ﺍﻟﺤﺪﻳِﺚ ﻣﻦ ﺃﻗﺴﺎﻡ ﺍﻟُﺤﻤﱠ ﻴﺎﺕ ﺍﻟﻌﺮﺿﻴﺔ، ﻓﺈﻧﻬﺎ ﺗﺴﻜﻦ ﻋﻠﻰ ﺍﻟﻤﻜﺎﻥ ﺑﺎﻻﻧﻐﻤﺎﺱ          
ﺍﻟﻤﺎء ﺍﻟﺒﺎﺭﺩ، ﻭﺳﻘﻰ ﺍﻟﻤﺎء ﺍﻟﺒﺎﺭﺩ ﺍﻟﻤِﻠﻮﺝ، ﻭﻻ ﻳﺤﺘﺎﺝ ﺻﺎﺣﺒﻬﺎ ﻣﻊ ﺫﻟﻚ ﺇﻟﻰ ﻋﻼﺝ ﺁﺧﺮ، ﻓﺈﻧﻬﺎ ﻣﺠﺮُﺩ ﻛﻴﻔﻴﺔ ﺣﺎﺭﺓ ﻣﺘﻌﻠﻘﺔ ﺑﺎﻟﺮﱠ ﻭﺡ، 
 . ﻓﻴﻜﻔﻰ ﻓﻰ ﺯﻭﺍﻟﻬﺎ ﻣﺠﺮُﺩ ﻭﺻﻮﻝ ﻛﻴﻔﻴﺔ ﺑﺎﺭﺩﺓ ﺗُﺴﻜﻨﻬﺎ، ﻭﺗُﺨﻤﺪ ﻟﻬﺒﻬﺎ ﻣﻦ ﻏﻴﺮ ﺣﺎﺟﺔ ﺇﻟﻰ ﺍﺳﺘﻔﺮﺍﻍ ﻣﺎﺩﺓ، ﺃﻭ ﺍﻧﺘﻈﺎﺭ ﻧﻀﺞ
ﺇﺫﺍ ﻛﺎﻧﺖ ﺍﻟﻘﻮﺓ ﻗﻮﻳﺔ، ﻭﺍﻟُﺤﻤﱠﻰ ﺣﺎﺩﺓ ﺟﺪﺍ،ً  ﻭﺍﻟﻨﻀُﺞ ﺑَﻴﱢٌﻦ ﻭﻻ َﻭَﺭَﻡ ﻓﻰ ﺍﻟﺠﻮﻑ، ﻭﻻ : )) ﺘﺎﺑﻪ ﺍﻟﻜﺒﻴﺮﻭﻗﺎﻝ ﺍﻟﺮﺍﺯﻯﱡ ﻓﻰ ﻛ         
ﻓَْﺘَﻖ، ﻳﻨﻔﻊ ﺍﻟﻤﺎء ﺍﻟﺒﺎﺭﺩ ﺷﺮﺑﺎ،ً ﻭﺇﻥ ﻛﺎﻥ ﺍﻟﻌﻠﻴﻞ ِﺧَﺼﺐ ﺍﻟﺒﺪﻥ ﻭﺍﻟﺰﻣﺎﻥ ﺣﺎٌﺭ، ﻭﻛﺎﻥ ﻣﻌﺘﺎﺩﺍً ﻻﺳﺘﻌﻤﺎﻝ ﺍﻟﻤﺎء ﺍﻟﺒﺎﺭﺩ ﻣﻦ ﺧﺎﺭﺝ، 
 ((. ﻓﻠﻴﺆَﺫْﻥ ﻓﻴﻪ
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، ﻭﻓﻴﻪ ((ِﺷﺪﱠ ﺓُ ﺍﻟﺤﺮﱢ ِﻣﻦ ﻓَْﻴِﺢ َﺟﻬﻨﻢ َ: ))، ﻫﻮ ﺷﺪﺓ ﻟﻬﺒﻬﺎ، ﻭﺍﻧﺘﺸﺎُﺭﻫﺎ، ﻭﻧﻈﻴُﺮﻩ ﻗﻮﻟﻪ((ﻤﱠﻰ ِﻣﻦ ﻓَْﻴِﺢ ﺟﻬﻨَﻢﺍﻟﺤ ُ: ))ﻭﻗﻮﻟﻪ         
 . ﻭﺟﻬﺎﻥ
ﺃﻥﱠ ﺫﻟﻚ ﺃَﻧﻤﻮَﺫٌﺝ ﻭﺭﻗﻴﻘﺔٌ ﺍﺷﺘُﻘَْﺖ ﻣﻦ ﺟﻬﻨﻢ ﻟﻴﺴﺘﺪﻝﱠ ﺑﻬﺎ ﺍﻟﻌﺒﺎُﺩ ﻋﻠﻴﻬﺎ، ﻭﻳﻌﺘﺒﺮﻭﺍ ﺑﻬﺎ، ﺛﻢ ﺇﻥﱠ ﷲ ﺳﺒﺤﺎﻧﻪ ﻗﺪﱠﺭ : ﺃﺣﺪﻫﻤﺎ         
ﺒﺎٍﺏ ﺗﻘﺘﻀﻴﻬﺎ، ﻛﻤﺎ ﺃﻥﱠ ﺍﻟﺮﻭَﺡ ﻭﺍﻟﻔﺮﺡ ﻭﺍﻟﺴﺮﻭﺭ ﻭﺍﻟﻠﱠﺬﺓ ﻣﻦ ﻧﻌﻴﻢ ﺍﻟﺠﻨﱠﺔ ﺃﻅﻬﺮﻫﺎ ﷲ ﻓﻰ ﻫﺬﻩ ﺍﻟﺪﺍﺭ ِﻋﺒﺮﺓً ﻭﺩﻻﻟﺔ،ً ﻅﻬﻮﺭﻫﺎ ﺑﺄﺳ
 . ﻭﻗﺪﱠﺭ ﻅﻬﻮَﺭﻫﺎ ﺑﺄﺳﺒﺎﺏ ﺗﻮﺟﺒﻬﺎ
ﺎً ﻟﻠﻨﻔﻮﺱ ﻋﻠﻰ ﺃﻥ ﻳﻜﻮﻥ ﺍﻟﻤﺮﺍﺩ ﺍﻟﺘﺸﺒﻴﻪ،  ﻓَﺸﺒﱠﻪ ﺷﺪﺓ ﺍﻟُﺤﻤﱠﻰ ﻭﻟﻬﺒﻬﺎ ﺑﻔَْﻴﺢ ﺟﻬﻨﻢ  ﻭﺷﺒﱠﻪ ﺷﺪﺓ ﺍﻟﺤﺮ ﺑﻪ ﺃﻳﻀﺎً ﺗﻨﺒﻴﻬ: ﻭﺍﻟِﺎﻧﻰ         
 . ﺷﺪﺓ ﻋﺬﺍﺏ ﺍﻟﻨﺎﺭ، ﻭﺃﻥﱠ ﻫﺬﻩ ﺍﻟﺤﺮﺍﺭﺓ ﺍﻟﻌﻈﻴﻤﺔ ﻣﺸﺒﻬﺔ ٌﺑﻔَْﻴﺤﻬﺎ، ﻭﻫﻮ ﻣﺎ ﻳﺼﻴﺐ َﻣﻦ ﻗَُﺮﺏ ﻣﻨﻬﺎ ﻣﻦ َﺣﺮﱢ ﻫﺎ
 . ﺃﻧﻪ ﻛﻞ ﻣﺎء، ﻭﻫﻮ ﺍﻟﺼﺤﻴﺢ: ﻓﻴﻪ ﻗﻮﻻﻥ، ﺃﺣﺪﻫﻤﺎ((  ﺑﺎﻟﻤﺎء: ))ﻭﻗﻮﻟﻪ         
، ﻋﻦ ﺃﺑﻰ َﺟْﻤَﺮﺓَ ﻧَْﺼِﺮ ﺑﻦ ((ﺻﺤﻴﺤﻪ))ﻯﱡ ﻓﻰ ﺃﻧﻪ ﻣﺎء ﺯﻣﺰَﻡ، ﻭﺍﺣﺘﺞ ﺃﺻﺤﺎُﺏ ﻫﺬﺍ ﺍﻟﻘﻮﻝ ﺑﻤﺎ ﺭﻭﺍﻩ ﺍﻟﺒﺨﺎﺭ: ﻭﺍﻟِﺎﻧﻰ         
ﺃﺑﺮﺩﻫﺎ ﻋﻨﻚ ﺑﻤﺎِء ﺯﻣﺰَﻡ، ﻓﺈﻥﱠ َﺭﺳﻮَﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ : ُﻛْﻨُﺖ ﺃَُﺟﺎﻟُِﺲ ﺍﺑﻦ ﻋﺒﺎٍﺱ ﺑﻤﻜﺔ،َ ﻓﺄَﺧَﺬْﺗﻨﻰ ﺍْﻟُﺤﻤﱠﻰ ﻓﻘﺎﻝ: ﻋﻤﺮﺍَﻥ ﺍﻟﻀﱡ ﺒَﻌﻰﱢ  ﻗﺎﻝ
ﻭﺭﺍﻭﻯ ﻫﺬﺍ ﻗﺪ ﺷﻚ ﻓﻴﻪ، ﻭﻟﻮ َﺟَﺰﻡ ﺑﻪ ((. ﺑﻤﺎِء َﺯْﻣَﺰﻡ َ)) :ﺃﻭ ﻗﺎﻝ(( ﺇﻥ ﺍﻟُﺤﻤﱠﻰ ﻣﻦ ﻓَْﻴِﺢ َﺟﻬَﻨﱠﻢ، ﻓﺄْﺑﺮﺩﻭﻫﺎ ﺑﺎﻟﻤﺎء: ))ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻗﺎﻝ
 . ﻟﻜﺎﻥ ﺃﻣﺮﺍ ًﻷﻫﻞ ﻣﻜﺔ َﺑﻤﺎء ﺯﻣﺰَﻡ، ﺇﺫ ﻫﻮ ﻣﺘﻴﺴﺮ ﻋﻨﺪﻫﻢ، ﻭﻟﻐﻴﺮﻫﻢ ﺑﻤﺎ ﻋﻨﺪﻫﻢ ﻣﻦ ﺍﻟﻤﺎء
 ((. ﺍﻟﺴﱠَﺤﺮ ِ ﺇَﺫﺍ ُﺣﻢﱠ ﺃََﺣُﺪُﻛﻢ، ﻓَْﻠﻴَُﺮﺵﱠ ﻋﻠﻴِﻪ ﺍﻟﻤﺎَء ﺍﻟﺒﺎِﺭَﺩ ﺛﻼَﺙ ﻟﻴﺎٍﻝ ِﻣﻦ َ: ))ﻭﻗﺪ ﺫﻛﺮ ﺃﺑﻮ ﻧﻌﻴﻢ ﻭﻏﻴﺮﻩ ﻣﻦ ﺣﺪﻳﺚ ﺃﻧٍَﺲ ﻳَﺮﻓﻌﻪ  
 ((. ﺍْﻟُﺤﻤﱠﻰ ِﻛﻴٌﺮ ِﻣﻦ ِﻛﻴِﺮ َﺟﻬَﻨﱠَﻢ، ﻓَﻨَﺤﱡ ﻮﻫَﺎ َﻋْﻨُﻜْﻢ ﺑﺎﻟﻤﺎِء ﺍﻟﺒَﺎﺭﺩ ِ: ))ﻋﻦ ﺃﺑﻰ ﻫُﺮﻳﺮﺓ َﻳﺮﻓﻌﻪ(( ﺳﻨﻦ ﺍﺑﻦ ﻣﺎَﺟﻪ))ﻭﻓﻰ          
ﺍْﻟُﺤﻤﱠﻰ ﻗﻄﻌﺔٌ ﻣﻦ ﺍﻟﻨﱠﺎِﺭ، ﻓَﺄْﺑِﺮُﺩﻭﻫَﺎ َﻋْﻨُﻜﻢ ﺑﺎﻟﻤﺎِء : ))ﻭﻏﻴﺮﻩ، ﻣﻦ ﺣﺪﻳﺚ ﺍﻟﺤﺴﻦ، ﻋﻦ َﺳُﻤَﺮﺓَ ﻳﺮﻓُﻌﻪ(( ﺍﻟﻤﺴﻨﺪ))ﻭﻓﻰ          
 . ، ﻭﻛﺎﻥ ﺭﺳﻮُﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﺇﺫﺍ ُﺣﻢﱠ َﺩَﻋﺎ ﺑِﻘِْﺮﺑَﺔ ﻣﻦ ﻣﺎٍء، ﻓَﺄَْﻓَﺮَﻏﻬَﺎ َﻋﻠَﻰ َﺭْﺃِﺳﻪ ﻓَﺎْﻏﺘََﺴﻞ َ((ﺍﻟﺒﺎِﺭﺩ
ُﺫِﻛَﺮﺕ ﺍْﻟُﺤﻤﱠﻰ ِﻋْﻨَﺪ ﺭﺳﻮﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ، ﻓََﺴﺒﱠﻬَﺎ ﺭﺟٌﻞ، ﻓﻘﺎﻝ : ﻣﻦ ﺣﺪﻳﺚ ﺃﺑﻰ ﻫﺮﻳﺮﺓَ ﻗﺎﻝ((: ﺍﻟﺴﻨﻦ))ﻭﻓﻰ          
 ((. ﻻ َﺗَُﺴﺒﱠﻬَﺎ ﻓﺈﻧﻬﺎ ﺗَْﻨﻔِﻰ ﺍﻟﺬﱡ ﻧُﻮَﺏ، ﻛﻤﺎ ﺗَْﻨﻔِﻰ ﺍﻟﻨﱠﺎُﺭ َﺧﺒََﺚ ﺍْﻟَﺤِﺪﻳﺪ ِ: ))ﺭﺳﻮُﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ
ﺒﻌﻬﺎ ِﺣﻤﻴﺔ ﻋﻦ ﺍﻷﻏﺬﻳﺔ ﺍﻟﺮﺩﻳﺌﺔ، ﻭﺗﻨﺎﻭﻝ ﺍﻷﻏﺬﻳِﺔ ﻭﺍﻷﺩﻭﻳِﺔ ﺍﻟﻨﺎﻓﻌﺔ، ﻭﻓﻰ ﺫﻟﻚ ﺇﻋﺎﻧﺔ ٌﻋﻠﻰ ﺗﻨﻘﻴﺔ ﺍﻟﺒﺪﻥ، ﻟﻤﺎ ﻛﺎﻧﺖ ﺍﻟُﺤﻤﱠﻰ ﻳﺘ         
ﻭﻧَْﻔﻰ ﺃﺧﺒﺎﺛِﻪ ﻭﻓﻀﻮﻟﻪ، ﻭﺗﺼﻔﻴﺘﻪ ﻣﻦ ﻣﻮﺍﺩﻩ ﺍﻟﺮﺩﻳﺔ، ﻭﺗﻔﻌﻞ ﻓﻴﻪ ﻛﻤﺎ ﺗﻔﻌﻞ ﺍﻟﻨﺎُﺭ ﻓﻰ ﺍﻟﺤﺪﻳﺪ ﻓﻰ ﻧَْﻔِﻰ َﺧﺒِﻪ، ﻭﺗﺼﻔﻴِﺔ ﺟﻮﻫﺮﻩ، ﻛﺎﻧﺖ 
 . ﻰ ﺟﻮﻫﺮ ﺍﻟﺤﺪﻳﺪ، ﻭﻫﺬﺍ ﺍﻟﻘﺪُﺭ ﻫﻮ ﺍﻟﻤﻌﻠﻮﻡ ﻋﻨﺪ ﺃﺒﺒﺎء ﺍﻷﺑﺪﺍﻥﺃﺷﺒﻪ َﺍﻷﺷﻴﺎء ﺑﻨﺎﺭ ﺍﻟﻜﻴﺮ ﺍﻟﺘﻰ ﺗَُﺼﻔﱢ 
ﻭﺃﻣﺎ ﺗﺼﻔﻴﺘﻬﺎ ﺍﻟﻘﻠَﺐ ﻣﻦ ﻭﺳﺨﻪ ﻭَﺩَﺭﻧﻪ، ﻭﺇﺧﺮﺍﺟﻬﺎ ﺧﺒﺎﺋَِﻪ، ﻓﺄﻣٌﺮ ﻳﻌﻠﻤﻪ ﺃﺒﺒﺎُء ﺍﻟﻘﻠﻮﺏ، ﻭﻳﺠﺪﻭﻧﻪ ﻛﻤﺎ ﺃﺧﺒﺮﻫﻢ ﺑﻪ ﻧﺒﻴﱡﻬﻢ          
 . ﻊ ﻓﻴﻪ ﻫﺬﺍ ﺍﻟﻌﻼﺝﺭﺳﻮﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ، ﻭﻟﻜﻦ ﻣﺮﺽ ﺍﻟﻘﻠﺐ ﺇﺫﺍ ﺻﺎﺭ ﻣﺄﻳُﻮﺳﺎ ًﻣﻦ ﺑﺮﺋﻪ، ﻟﻢ ﻳﻨﻔ
 . ﻓﺎﻟُﺤﻤﱠﻰ ﺗﻨﻔﻊ ﺍﻟﺒﺪَﻥ ﻭﺍﻟﻘﻠَﺐ، ﻭﻣﺎ ﻛﺎﻥ ﺑﻬﺬﻩ ﺍﻟَﻤِﺎﺑﺔ ﻓَﺴﺒﱡﻪ ﻅﻠﻢ ﻭﻋﺪﻭﺍﻥ         
ﺇﺫﺍ ﺃََﺻﺎﺑَْﺖ ﺃََﺣَﺪُﻛْﻢ ﺍﻟُﺤﻤﱠﻰ َﻭﺇﻥﱠ ﺍﻟُﺤﻤﱠﻰ ﻗِْﻄﻌﺔ ٌِﻣَﻦ : ))ﻣﻦ ﺣﺪﻳﺚ ﺭﺍﻓِﻊ ﺑﻦ َﺧِﺪﻳٍﺞ ﻳﺮﻓُﻌﻪ(( ﺟﺎﻣﻌﻪ))ﻭﻗﺪ ﺭﻭﻯ ﺍﻟﺘﺮﻣﺬﻯﱡ ﻓﻰ          
ﺑِْﺴِﻢ ﷲ،ِ ﺍﻟﻠﱠﻬُﻢﱠ : ﻭﻟﻴﻘﻞ ْ ﻄﻔﺌﻬَﺎ ﺑﺎﻟَﻤﺎِء ﺍﻟﺒَﺎِﺭِﺩ، ﻭﻳَْﺴﺘَﻘﺒِْﻞ ﻧَْﻬﺮﺍ ًﺟﺎﺭﻳﺎ،ً ﻓَْﻠﻴﺴﺘﻘﺒْﻞ َﺟْﺮﻳَﺔ َﺍﻟَﻤﺎِء ﺑﻌَﺪ ﺍﻟﻔَْﺠِﺮ ﻭﻗَْﺒَﻞ ﺒُﻠُﻮِﻉ ﺍﻟﺸﱠ ْﻤِﺲ،ﺍﻟﻨﱠﺎِﺭ  ﻓَْﻠﻴُ 
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ﻓﻔِﻰ ﺧﻤٍﺲ، ﻓﺈﻥ ﻟْﻢ ﻳﺒَﺮْﺃ ﻓﻰ ﺧﻤﺲ،  ﻭﻳﻨﻐِﻤُﺲ ﻓﻴِﻪ ﺛﻼَﺙ َﻏَﻤَﺴﺎٍﺕ ﺛﻼﺛﺔَ ﺃﻳﺎٍﻡ، ﻓﺈْﻥ ﺑَِﺮﻯَء، ﻭﺇﻻ. ﺍْﺷِﻒ َﻋْﺒَﺪَﻙ، ﻭَﺻﺪﱢ ْﻕ َﺭُﺳﻮﻟَﻚ
 ((. ﻓﺴﺒﻊ، ﻓﺈﻥ ﻟﻢ ﻳﺒﺮﺃ ﻓﻰ ﺳﺒﻊ ﻓﺘﺴﻊ، ﻓﺈﻧﻬﺎ ﻻ ﺗﻜﺎُﺩ ﺗُﺠﺎﻭﺯ ﺗﺴﻌﺎ ًﺑﺈﺫِﻥ ﷲِ 
ﻭﻫﻮ ﻳﻨﻔﻊ ﻓﻌﻠﻪ ﻓﻰ ﻓﺼﻞ ﺍﻟﺼﻴﻒ ﻓﻰ ﺍﻟﺒﻼﺩ ﺍﻟﺤﺎﺭﺓ ﻋﻠﻰ ﺍﻟﺸﺮﺍﺋﻂ ﺍﻟﺘﻰ ﺗﻘﺪﱠﻣﺖ، ﻓﺈﻥﱠ ﺍﻟﻤﺎء ﻓﻰ ﺫﻟﻚ ﺍﻟﻮﻗﺖ ﺃﺑﺮُﺩ ﻣﺎ : ﻗﻠﺖ         
ﺲ، ﻭﻭﻓﻮﺭ ﺍﻟﻘَُﻮﻯ ﻓﻰ ﺫﻟﻚ ﺍﻟﻮﻗﺖ ﻟﻤﺎ ﺃﻓﺎﺩﻫﺎ ﺍﻟﻨﻮﻡ، ﻭﺍﻟﺴﻜﻮﻥ، ﻭﺑﺮﺩ ﺍﻟﻬﻮﺍء، ﻓﺘﺠﺘﻤﻊ ﻓﻴﻪ ﻗﻮﺓ ُﻳﻜﻮﻥ ﻟﺒُْﻌِﺪﻩ ﻋﻦ ﻣﻼﻗﺎﺓ ﺍﻟﺸﻤ
ﺍﻟﻘَُﻮﻯ، ﻭﻗﻮﺓُ ﺍﻟﺪﻭﺍء، ﻭﻫﻮ ﺍﻟﻤﺎء ﺍﻟﺒﺎﺭﺩ ﻋﻠﻰ ﺣﺮﺍﺭﺓ ﺍﻟُﺤﻤﱠﻰ ﺍﻟَﻌَﺮﺿﻴﺔ، ﺃﻭ ﺍﻟِﻐﺐﱢ ﺍﻟﺨﺎﻟﺼﺔ، ﺃﻋﻨﻰ ﺍﻟﺘﻰ ﻻ ﻭﺭﻡ ﻣﻌﻬﺎ، ﻭﻻ ﺷﻰء 
ﷲ، ﻻ ﺳﻴﻤﺎ ﻓﻰ ﺃﺣﺪ ﺍﻷﻳﺎﻡ ﺍﻟﻤﺬﻛﻮﺭﺓ ﻓﻰ ﺍﻟﺤﺪﻳﺚ، ﻭﻫﻰ ﺍﻷﻳﺎﻡ ﺍﻟﺘﻰ ﻳﻘﻊ  ﻣﻦ ﺍﻷﻋﺮﺍﺽ ﺍﻟﺮﺩﻳﺌﺔ ﻭﺍﻟﻤﻮﺍﺩ ﺍﻟﻔﺎﺳﺪﺓ، ﻓﻴُﻄﻔﺌﻬﺎ ﺑﺈﺫﻥ
 .  ﻓﻴﻬﺎ ﺑُﺤَﺮﺍﻥ ﺍﻷﻣﺮﺍُﺽ ﺍﻟﺤﺎﺩﺓ ُﻛِﻴﺮﺍ،ً ﺳﻴﻤﺎ ﻓﻰ ﺍﻟﺒﻼﺩ ﺍﻟﻤﺬﻛﻮﺭﺓ، ﻟﺮﱢ ﻗِﺔ ﺃﺧﻼﺒ ﺳﻜﺎﻧﻬﺎ، ﻭُﺳﺮﻋﺔ ﺍﻧﻔﻌﺎﻟﻬﻢ ﻋﻦ ﺍﻟﺪﻭﺍء ﺍﻟﻨﺎﻓﻊ
 ﻓﺼﻞ
 ﻓﻰ َﻫْﺪﻳﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻓﻰ ﻋﻼﺝ ﺍﻟُﺠْﺮﺡ
ﻋﻦ ﺃﺑﻰ ﺣﺎﺯﻡ، ﺃﻧﻪ ﺳﻤﻊ َﺳْﻬَﻞ ﺑﻦ ﺳﻌٍﺪ ﻳﺴﺄُﻝ ﻋﻤﺎ ُﺩﻭﻭَﻯ ﺑﻪ ُﺟْﺮُﺡ ﺭﺳﻮِﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ (( ﺤﻴﺤﻴﻦﺍﻟﺼ))ﻓﻰ          
ُﺟِﺮَﺡ ﻭﺟﻬُﻪ، ﻭُﻛِﺴَﺮﺕ َﺭﺑَﺎﻋﻴﺘﻪ،ُ ﻭﻫُِﺸَﻤﺖ ﺍﻟﺒَْﻴﻀﺔُ ﻋﻠﻰ ﺭﺃﺳﻪ، ﻭﻛﺎﻧﺖ ﻓﺎﺒﻤﺔُ ﺑﻨُﺖ ﺭﺳﻮﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ : ))ﻓﻘﺎﻝ. ﻳﻮﻡ ﺃُُﺣﺪ ٍ
ﺑﻦ ﺃﺑﻰ ﺒﺎﻟﺐ ﻳﺴُﻜﺐ ﻋﻠﻴﻬﺎ ﺑﺎْﻟِﻤَﺠﻦﱢ ، ﻓﻠﻤﺎ ﺭﺃﺕ ﻓﺎﺒﻤﺔ ﺍﻟﺪَﻡ ﻻ ﻳﺰﻳﺪ ﺇﻻ َﻛِﺮﺓ،ً ﺃﺧﺬﺕ ﻗﻄﻌﺔ َ ﻭﺳﻠﻢ ﺗﻐِﺴُﻞ ﺍﻟﺪَﻡ، ﻭﻛﺎﻥ ﻋﻠﻰﱡ 
، ﻭﻟﻪ ﻓِﻌٌﻞ ((ﺣﺼﻴٍﺮ، ﻓﺄﺣﺮﻗْﺘﻬﺎ ﺣﺘﻰ ﺇﺫﺍ ﺻﺎﺭﺕ َﺭﻣﺎﺩﺍً ﺃﻟﺼﻘﺘﻪُ ﺑﺎﻟُﺠﺮِﺡ ﻓﺎﺳﺘﻤﺴﻚ ﺍﻟﺪُﻡ، ﺑﺮَﻣﺎِﺩ ﺍﻟﺤﺼﻴِﺮ ﺍﻟﻤﻌﻤﻮﻝ ﻣﻦ ﺍﻟﺒَْﺮِﺩّﻯ 
ﻠﱠﺔَ ﻟَﺬﻉ، ﻓﺈﻥﱠ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻘﻮﻳﺔ ﺍﻟﺘﺠﻔﻴﻒ ﺇﺫﺍ ﻛﺎﻥ ﻓﻴﻬﺎ ﻟﺬٌﻉ ﻫﻴﱠﺠﺖ ﺍﻟﺪَﻡ ﻭﺟﻠﺒْﺘﻪ، ﻭﻫﺬﺍ ﻗﻮٌﻯ ﻓﻰ ﺣﺒﺲ ﺍﻟﺪﻡ، ﻷﻥ ﻓﻴﻪ ﺗﺠﻔﻴﻔﺎً ﻗﻮﻳﺎ،ً ﻭﻗِ 
 . ﺍﻟﺮﱠ ﻣﺎُﺩ ﺇﺫﺍ ﻧُﻔَِﺦ ﻭﺣﺪﻩ، ﺃﻭ ﻣﻊ ﺍﻟﺨﻞ ﻓﻰ ﺃﻧﻒ ﺍﻟﺮﺍِﻋِﻒ ﻗﻄَﻊ ُﺭﻋﺎﻓُﻪ
ﻠُﻬﺎ، ﻭﺍﻟﻘﺮﺒﺎُﺱ ﺍﻟﻤﺼﺮﻯ ﻭﻳَُﺬﺭﱡ ﻋﻠﻰ ﺍﻟﺠﺮﺍﺣﺎﺕ ﺍﻟﻄﺮﻳﺔ، ﻓَﻴَْﺪﻣ ُ. ﺍﻟﺒَْﺮِﺩﻯﱡ ﻳﻨﻔﻊ ﻣﻦ ﺍﻟﻨﺰﻑ، ﻭﻳﻤﻨﻌﻪ: ﻭﻗﺎﻝ ﺻﺎﺣﺐ ﺍﻟﻘﺎﻧﻮﻥ         
 . ﻛﺎﻥ ﻗﺪﻳﻤﺎ ًﻳُﻌﻤﻞ ﻣﻨﻪ، ﻭﻣﺰﺍُﺟﻪ ﺑﺎﺭﺩﻳﺎﺑﺲ، ﻭﺭﻣﺎﺩﻩ ﻧﺎﻓﻊ ﻣﻦ ﺃَﻛﻠَِﺔ ﺍﻟﻔﻢ، ﻭﻳﺤﺒُﺲ ﻧَﻔََﺚ ﺍﻟﺪِﻡ، ﻭﻳﻤﻨﻊ ﺍﻟﻘﺮﻭﺡ ﺍﻟﺨﺒﻴِﺔ ﺃﻥ ﺗﺴﻌﻰ
 ﻓﺼﻞ
 ﻓﻰ َﻫْﺪﻳﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻓﻰ ﻋﻼﺝ ِﻋْﺮﻕ ﺍﻟﻨﱠَﺴﺎ
ﺳﻤﻌُﺖ ﺭﺳﻮﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ : ، ﻋﻦ ﺃﻧﺲ ﺑﻦ ﻣﺎﻟﻚ، ﻗﺎﻝﻣﻦ ﺣﺪﻳﺚ ﻣﺤﻤﺪ ﺑﻦ ِﺳﻴﺮﻳﻦ(( ﺳﻨﻨﻪ))ﺭﻭﻯ ﺍﺑﻦ ﻣﺎﺟﻪ ﻓﻰ          
 ((. ٍﻡ ُﺟْﺰء ٌﺩﻭﺍُء ِﻋْﺮِﻕ ﺍﻟﻨﱠَﺴﺎ ﺃْﻟﻴَﺔ ُﺷﺎٍﺓ ﺃْﻋَﺮﺍﺑِﻴﱠٍﺔ ﺗَُﺬﺍُﺏ، ﺛﻢﱠ ﺗُﺠﺰﱠ ﺃ ُﺛﻼﺛﺔ َﺃﺟﺰﺍٍء، ﺛُﻢﱠ ﻳُْﺸَﺮُﺏ ﻋﻠﻰ ﺍﻟﺮﱢ ﻳِﻖ ﻓﻰ ﻛﻞﱢ ﻳﻮ: ))ﻭﺳﻠﻢ ﻳﻘﻮﻝ
ﺍﻟَﻮِﺭﻙ، ﻭﻳﻨﺰﻝ ِﻣﻦ ﺧﻠٍﻒ ﻋﻠﻰ ﺍﻟﻔﺨﺬ، ﻭﺭﺑﻤﺎ ﻋﻠﻰ ﺍﻟﻜﻌﺐ، ﻭﻛﻠﻤﺎ ﺒﺎﻟﺖ ﻣﺪﺗُﻪ،  ﻭﺟٌﻊ ﻳﺒﺘﺪﻯُء ِﻣﻦ َﻣْﻔِﺼﻞ: ِﻋْﺮُﻕ ﺍﻟﻨﱠَﺴﺎء         
 . ﺯﺍﺩ ﻧﺰﻭﻟُﻪ، ﻭﺗُﻬَﺰُﻝ ﻣﻌﻪ ﺍﻟﺮﺟُﻞ ﻭﺍﻟﻔَِﺨُﺬ، ﻭﻫﺬﺍ ﺍﻟﺤﺪﻳُﺚ ﻓﻴﻪ ﻣﻌﻨﻰ ﻟﱡﻐﻮﻯ، ﻭﻣﻌﻨﻰ ﺒﺒﻰ
ﻋﺎٌﻡ ﺑﺤﺴﺐ ﺍﻷﺯﻣﺎﻥ، : ﻓﻘﺪ ﺗﻘﺪﱠﻡ ﺃﻥﱠ ﻛﻼﻡ ﺭﺳﻮِﻝ ﷲِ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻧﻮﻋﺎﻥ؛ ﺃﺣﺪﻫﻤﺎ: ﻭﺃﻣﺎ ﺍﻟﻤﻌﻨﻰ ﺍﻟﻄﺒﻰ         
 . ﻭﺍﻷﻣﺎﻛﻦ، ﻭﺍﻷﺷﺨﺎﺹ، ﻭﺍﻷﺣﻮﺍﻝ
ﺧﺎٌﺹ ﺑﺤﺴﺐ ﻫﺬﻩ ﺍﻷُﻣﻮﺭ ﺃﻭ ﺑﻌﻀﻬﺎ،  ﻭﻫﺬﺍ ﻣﻦ ﻫﺬﺍ ﺍﻟﻘِﺴﻢ، ﻓﺈﻥﱠ ﻫﺬﺍ ﺧﻄﺎٌﺏ ﻟﻠﻌﺮﺏ، ﻭﺃﻫﻞ ﺍﻟﺤﺠﺎﺯ، ﻭَﻣﻦ : ﻭﺍﻟِﺎﻧﻰ         
، ﻭﻻ ﺳﻴﻤﺎ ﺃﻋﺮﺍﺏ ﺍﻟﺒﻮﺍﺩﻯ، ﻓﺈﻥﱠ ﻫﺬﺍ ﺍﻟِﻌﻼَﺝ ﻣﻦ ﺃﻧﻔﻊ ﺍﻟﻌﻼﺝ ﻟﻬﻢ، ﻓﺈﻥﱠ ﻫﺬﺍ ﺍﻟﻤﺮﺽ ﻳَﺤﺪﺙ ﻣﻦ ﻳُْﺒﺲ، ﻭﻗﺪ ﻳﺤﺪﺙ ﻣﻦ ﺟﺎَﻭَﺭﻫﻢ
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ﻭﻫﺬﺍ . ﺍﻹﻧﻀﺎﺝ، ﻭﺍﻟﺘﻠﻴﻴﻦ، ﻓﻔﻴﻬﺎ ﺍﻹﻧﻀﺎﺝ، ﻭﺍﻹﺧﺮﺍﺝ: ﻓﻴﻬﺎ ﺍﻟﺨﺎﺻﻴﱠﺘﺎﻥ(( ﺍﻷْﻟﻴَﺔُ ))ﻣﺎﺩﺓ ﻏﻠﻴﻈﺔ ﻟَِﺰَﺟﺔ، ﻓﻌﻼُﺟﻬﺎ ﺑﺎﻹﺳﻬﺎﻝ ﻭ
 . ﺬﻳﻦ ﺍﻷﻣﺮﻳﻦﺍﻟﻤﺮُﺽ ﻳَﺤﺘﺎﺝ ِﻋﻼُﺟﻪ ﺇﻟﻰ ﻫ
ﻭﻓﻰ ﺗﻌﻴﻴِﻦ ﺍﻟﺸﺎِﺓ ﺍﻷﻋﺮﺍﺑﻴِﺔ ﻟﻘِﻠﺔُ ﻓﻀﻮﻟِﻬﺎ، ﻭِﺻﻐُﺮ ﻣﻘﺪﺍِﺭﻫﺎ، ﻭﻟُﻄﻒ ﺟﻮﻫﺮﻫﺎ، ﻭﺧﺎﺻﻴﱠﺔُ ﻣﺮﻋﺎﻫﺎ ﻷﻧﻬﺎ ﺗﺮﻋﻰ ﺃﻋﺸﺎَﺏ          
ﻄﱢﻔَﻬﺎ ﺍﻟﺒَﺮﱢ ﺍﻟﺤﺎﺭﺓ،َ ﻛﺎﻟﺸﱢ ﻴِﺢ، ﻭﺍﻟﻘَْﻴُﺼﻮﻡ، ﻭﻧﺤﻮﻫﻤﺎ، ﻭﻫﺬﻩ ﺍﻟﻨﺒﺎﺗﺎُﺕ ﺇﺫﺍ ﺗﻐﺬﱠﻯ ﺑﻬﺎ ﺍﻟﺤﻴﻮﺍُﻥ، ﺻﺎﺭ ﻓﻰ ﻟﺤﻤﻪ ﻣﻦ ﺒﺒِﻌﻬﺎ ﺑﻌﺪ ﺃﻥ ﻳُﻠَ 
ﺗﻐﺬﻳﺔً ﺑﻬﺎ، ﻭﻳُﻜﺴﺒَﻬﺎ ﻣﺰﺍﺟﺎً ﺃﻟَﻄَﻒ ﻣﻨﻬﺎ، ﻭﻻ ﺳﻴﻤﺎ ﺍﻷﻟﻴﺔ، ﻭﻅﻬﻮُﺭ ﻓﻌﻞ ﻫﺬﻩ ﺍﻟﻨﺒﺎﺗﺎِﺕ ﻓﻰ ﺍﻟﻠﱠﺒﻦ ﺃﻗﻮﻯ ﻣﻨﻪ ﻓﻰ ﺍﻟﻠﱠﺤﻢ، ﻭﻟﻜﻦﱠ 
ﺩﻭﻳﺔ ﻭﻫﺬﺍ ﻛﻤﺎ ﺗﻘﺪﱠﻡ ﺃﻥﱠ ﺃﺩﻭﻳﺔَ ﻏﺎﻟﺐ ﺍﻷُﻣﻢ ﻭﺍﻟﺒﻮﺍﺩﻯ ﻫﻰ ﺑﺎﻷ. ﺍﻟﺨﺎﺻﻴﺔَ ﺍﻟﺘﻰ ﻓﻰ ﺍﻷﻟﻴﺔ ﻣﻦ ﺍﻹﻧﻀﺎﺝ ﻭﺍﻟﺘﱠْﻠﻴِﻴﻦ ﻻ ﺗُﻮﺟﺪ ﻓﻰ ﺍﻟﻠﱠﺒﻦ
 . ﺍﻟﻤﻔﺮﺩﺓ، ﻭﻋﻠﻴﻪ ﺃﺒﺒﺎُء ﺍﻟﻬﻨﺪ
ﻭﺃﻣﺎ ﺍﻟﺮﻭﻡ ﻭﺍﻟﻴﻮﻧﺎُﻥ، ﻓﻴَﻌﺘَﻨُﻮﻥ ﺑﺎﻟﻤﺮﻛﱠﺒﺔ، ﻭﻫﻢ ﻣﺘﻔِﻘﻮﻥ ُﻛﻠﱡﻬﻢ ﻋﻠﻰ ﺃﻥﱠ ِﻣﻦ ﻣﻬﺎﺭﺓ ﺍﻟﻄﺒﻴﺐ ﺃﻥ ﻳﺪﺍﻭﻯ ﺑﺎﻟِﻐﺬﺍء، ﻓﺈﻥ ﻋﺠﺰ          
 . ﻓﺒﺎﻟُﻤﻔﺮﺩ، ﻓﺈﻥ ﻋﺠﺰ، ﻓﺒﻤﺎ ﻛﺎﻥ ﺃﻗﻞﱠ ﺗﺮﻛﻴﺒﺎً 
ﺍﻟﺒﻮﺍﺩﻯ ﺍﻷﻣﺮﺍُﺽ ﺍﻟﺒﺴﻴﻄﺔ،ُ ﻓﺎﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﺒﺴﻴﻄﺔ ﺗُﻨَﺎﺳﺒﻬﺎ، ﻭﻫﺬﺍ ﻟﺒﺴﺎﺒِﺔ ﺃﻏﺬﻳﺘﻬﻢ ﻭﻗﺪ ﺗﻘﺪﱠﻡ ﺃﻥﱠ ﻏﺎﻟﺐ ﻋﺎﺩﺍِﺕ ﺍﻟﻌﺮﺏ ﻭﺃﻫﻞ          
.. ﻭﺃﻣﺎ ﺍﻷﻣﺮﺍُﺽ ﺍﻟﻤﺮﻛﱠﺒﺔ، ﻓﻐﺎﻟﺒﺎ ًﻣﺎ ﺗﺤﺪُﺙ ﻋﻦ ﺗﺮﻛﻴﺐ ﺍﻷﻏﺬﻳﺔ ﻭﺗﻨﻮﻋﻬﺎ ﻭﺍﺧﺘﻼﻓِﻬﺎ، ﻓﺎﺧﺘﻴﺮﺕ ﻟﻬﺎ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻤﺮﻛﱠﺒﺔ. ﻓﻰ ﺍﻟﻐﺎﻟﺐ
 . ﻭﷲ ﺗﻌﺎﻟﻰ ﺃﻋﻠﻢ
 ﻓﺼﻮﻝ
 ﺍﻹﻟﻬﻴﺔ ﺍﻟﻤﻔﺮﺩﺓ ، ﻭﺍﻟﻤﺮﻛﱠﺒﺔ ﻣﻨﻬﺎ ، ﻭﻣﻦ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔ ﺍﻟﻌﻼﺝ ﺑﺎﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﺮﻭﺣﺎﻧﻴﺔﻓﻰ َﻫْﺪﻳﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻓﻰ 
 ﻓﺼﻞ
 ﻋﻼﺝ ﺍﻟﻤﺼﺎﺏ ﺑﺎﻟَﻌْﻴﻦ ِ ﻓﻰ َﻫْﺪﻳﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻓﻰ
 ﺍﻟَﻌْﻴُﻦ َﺣٌﻖ ﻭﻟﻮ ﻛﺎﻥ َﺷْﻰٌء َﺳﺎﺑَﻖ َ: ))ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ  ﻗﺎﻝ ﺭﺳﻮﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ: ﻋﻦ ﺍﺑﻦ ﻋﺒﺎﺱ ، ﻗﺎﻝ (( ﺻﺤﻴﺤﻪ))ﺭﻭﻯ ﻣﺴﻠﻢ ﻓﻰ 
 (( .ﺍﻟَﻌْﻴﻦ ُ ﺍﻟﻘََﺪِﺭ ، ﻟََﺴﺒَﻘْﺘﻪُ 
 ((ﺭﺧﱠ َﺺ ﻓﻰ ﺍﻟﺮﱡ ﻗﻴﺔ ِﻣﻦ ﺍﻟُﺤَﻤِﺔ، ﻭﺍﻟَﻌْﻴِﻦ ﻭﺍﻟﻨﱠﻤﻠﺔ ِ ﺃﻥﱠ ﺍﻟﻨﺒﻰ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ: ))ﺃﻳﻀﺎ ًﻋﻦ ﺃﻧﺲ (( ﺻﺤﻴﺤﻪ))ﻭﻓﻰ 
 (( .ﺍﻟَﻌْﻴُﻦ َﺣﻖ ٌ: ))ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ  ﻗﺎﻝ ﺭﺳﻮﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ: ﻣﻦ ﺣﺪﻳﺚ ﺃﺑﻰ ﻫﺮﻳﺮﺓ ، ﻗﺎﻝ (( ﺍﻟﺼﺤﻴﺤﻴﻦ))ﻭﻓﻰ 
 .ﺍﻟﻌﺎﺋُِﻦ ﻓﻴﺘﻮﺿﱠ ﺄ ، ﺛﻢ ﻳَْﻐﺘَِﺴُﻞ ﻣﻨﻪ ﺍﻟَﻤِﻌﻴُﻦ  ﻛﺎﻥ ﻳُﺆَﻣﺮ ُ: ﻋﻦ ﻋﺎﺋﺸﺔ ﺭﺿﻰ ﷲ ﻋﻨﻬﺎ ، ﻗﺎﻟﺖ (( ﺳﻨﻦ ﺃﺑﻰ ﺩﺍﻭﺩ))ﻭﻓﻰ 
 .ﺃﻭ ﺃََﻣَﺮ ﺃﻥ ﻧَْﺴﺘَْﺮﻗَِﻰ ﻣﻦ ﺍﻟَﻌْﻴﻦ  ﺃﻣﺮﻧﻰ ﺍﻟﻨﺒﻰﱡ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ: ﻋﻦ ﻋﺎﺋﺸﺔ ﻗﺎﻟﺖ (( ﺍﻟﺼﺤﻴﺤﻴﻦ))ﻭﻓﻰ 
ﻋﺮﻭﺓ ﺑﻦ ﻋﺎﻣﺮ ، ﻋﻦ ُﻋﺒﻴﺪ ﺑﻦ ﺭﻓﺎﻋﺔ ﺍﻟﺰﱡ َﺭﻗﻰﱢ ، ﺃﻥﱠ  ، ﻋﻦ ﻋﻤﺮﻭ ﺑﻦ ﺩﻳﻨﺎﺭ ، ﻋﻦ ﻭﺫﻛﺮ ﺍﻟﺘﺮﻣﺬﻯ ، ﻣﻦ ﺣﺪﻳﺚ ﺳﻔﻴﺎﻥ ﺑﻦ ُﻋﻴَﻴﻨﺔَ 
ﻓَﻠَْﻮ ﻛﺎﻥ َﺷْﻰٌء ﻳَْﺴﺒُِﻖ  ﻧﻌﻢ: ))ﺭﺳﻮَﻝ ﷲ ؛ ﺇﻥﱠ ﺑَﻨِﻰ ﺟﻌﻔﺮ ﺗُﺼﻴﺒُﻬﻢ ﺍﻟَﻌﻴُﻦ ، ﺃﻓﺄﺳﺘْﺮﻗِﻰ ﻟﻬﻢ ؟ ﻓﻘﺎﻝ  ﻳﺎ: ﺃﺳﻤﺎء ﺑﻨﺖ ُﻋَﻤْﻴﺲ ﻗﺎﻟﺖ 
 .ﺻﺤﻴﺢ  ﺪﻳﺚ ﺣﺴﻦﺣ: ﻗﺎﻝ ﺍﻟﺘﺮﻣﺬﻯ (( ﺍﻟﻘﻀﺎَء ﻟَﺴﺒَﻘَْﺘﻪ ُﺍﻟَﻌْﻴﻦ ُ
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ﺭﺃﻯ ﻋﺎﻣُﺮ ﺑﻦ ﺭﺑﻴﻌﺔ َﺳْﻬَﻞ ﺑﻦ ُﺣﻨَﻴﻒ : ﺣﻨﻴٍﻒ ، ﻗﺎﻝ  ﻭﺭﻭﻯ ﻣﺎﻟﻚ ﺭﺣﻤﻪ ﷲ ، ﻋﻦ ﺍﺑﻦ ﺷﻬﺎٍﺏ ، ﻋﻦ ﺃﺑﻰ ﺃُﻣﺎﻣﺔَ ﺑﻦ ﺳﻬﻞ ﺑﻦ
ﻓﺘََﻐﻴﱠﻆ َ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻋﺎﻣﺮﺍً ، ﻓﻠُﺒِﻂَ َﺳْﻬٌﻞ ، ﻓﺄﺗﻰ ﺭﺳﻮُﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ: ﺭﺃﻳُﺖ ﻛﺎﻟﻴﻮﻡ ﻭﻻ ِﺟْﻠَﺪ ُﻣَﺨﺒﱠﺄﺓ ، ﻗﺎﻝ  ﻭﷲِ ﻣﺎ: ﻳﻐﺘِﺴُﻞ ، ﻓﻘﺎﻝ 
ﻭُﺭﻛﺒﺘﻴﻪ ، ﻭﺃﺒﺮﺍَﻑ  ، ﻓﻐﺴﻞ ﻟﻪ ﻋﺎﻣٌﺮ ﻭﺟﻬَﻪ ﻭﻳﺪﻳﻪ ﻭِﻣﺮﻓَﻘَْﻴﻪ(( ؟ ﺃﻻ َﺑَﺮﱠ ْﻛَﺖ ؟ ﺍْﻏﺘَِﺴْﻞ ﻟﻪ َﻋﻼَﻡ ﻳَْﻘﺘُُﻞ ﺃﺣُﺪُﻛﻢ ﺃﺧﺎﻩُ : ))ﻋﻠﻴﻪ ، ﻭﻗﺎﻝ 
 .ﺍﻟﻨﺎﺱ  ِﺭﺟﻠﻴﻪ ، ﻭﺩﺍِﺧﻠَﺔ ﺇﺯﺍﺭﻩ ﻓﻰ ﻗﺪﺡ ، ﺛﻢ ﺻﺐﱠ ﻋﻠﻴﻪ ، ﻓﺮﺍَﺡ ﻣﻊ
ﺇﻥﱠ ﺍﻟﻌْﻴَﻦ ﺣٌﻖ ، ﺗﻮﺿﱠ ﺄ ْ: ))ﻫﺬﺍ ﺍﻟﺤﺪﻳﺚ ، ﻭﻗﺎﻝ ﻓﻴﻪ  ﺃُﻣﺎﻣﺔ ﺑﻦ ﺳﻬﻞ ، ﻋﻦ ﺃﺑﻴﻪ ﻭﺭﻭﻯ ﻣﺎﻟﻚ ﺭﺣﻤﻪ ﷲ ﺃﻳﻀﺎً ﻋﻦ ﻣﺤﻤﺪ ﺑﻦ ﺃﺑﻰ
 .، ﻓﺘﻮﺿﱠ ﺄ ﻟﻪ (( ﻟﻪُ 
ﺍﻟَﻌْﻴُﻦ َﺣٌﻖ ، ﻭﻟﻮ ﻛﺎﻥ ﺷﻰٌء َﺳﺎﺑََﻖ ﺍﻟﻘََﺪَﺭ ، ﻟََﺴﺒَﻘَْﺘﻪ ُ(( : ﻭﺫﻛﺮ ﻋﺒﺪ ﺍﻟﺮﺯﱠ ﺍﻕ ، ﻋﻦ َﻣْﻌَﻤٍﺮ ، ﻋﻦ ﺍﺑﻦ ﺒﺎﻭﻭﺱ ، ﻋﻦ ﺃﺑﻴﻪ ﻣﺮﻓﻮﻋﺎً 
 .، ﻭﻭْﺻﻠﻪ ﺻﺤﻴٌﺢ (( ﺃﺣُﺪﻛْﻢ ، ﻓَْﻠﻴَْﻐﺘَِﺴﻞ ْ ﺍْﺳﺘُْﻐِﺴﻞ َ ﺍﻟَﻌْﻴُﻦ ، ﻭﺇﺫﺍ
ﻓﻴﺘﻤﻀﻤﺾ ، ﺛﻢ ﻳَُﻤّﺠﻪ ﻓﻰ ﺍﻟﻘﺪﺡ ، ﻭﻳﻐِﺴُﻞ ﻭﺟﻬﻪ ﻓﻰ ﺍﻟﻘﺪﺡ ، ﺛﻢ  ﻳُْﺆَﻣﺮ ﺍﻟﺮﺟﻞ ﺍﻟﻌﺎﺋﻦ ﺑﻘﺪﺡ ، ﻓﻴُﺪِﺧُﻞ ﻛﻔﱠﻪ ﻓﻴﻪ ،: ﻗﺎﻝ ﺍﻟﺰﱡ ْﻫﺮﻯ 
ُﺭﻛﺒﺘﻪ ﺍﻟﻴُﺴﺮﻯ ، ﺛﻢ ﻳَْﻐِﺴُﻞ ﺩﺍِﺧﻠَﺔ  ﻴُﺼﺐﱡ ﻋﻠﻰﻓﻴُﺼﺐﱡ ﻋﻠﻰ ُﺭﻛﺒﺘﻪ ﺍﻟﻴُﻤﻨﻰ ﻓﻰ ﺍﻟﻘََﺪﺡ ، ﺛﻢ ﻳُﺪِﺧُﻞ ﻳﺪﻩ ﺍﻟﻴُﻤﻨﻰ ، ﻓ ﻳُﺪِﺧﻞ ﻳﺪﻩ ﺍﻟﻴُﺴﺮﻯ ،
 .ﻳَُﺼﺐﱡ ﻋﻠﻰ ﺭﺃﺱ ﺍﻟﺮﺟﻞ ﺍﻟﺬﻯ ﺗُﺼﻴﺒﻪ ﺍﻟﻌﻴُﻦ ﻣﻦ ﺧﻠﻔﻪ ﺻﺒﺔ ًﻭﺍﺣﺪﺓ ً ﺇﺯﺍِﺭِﻩ ، ﻭﻻ ﻳُﻮﺿﻊ ﺍﻟﻘََﺪُﺡ ﻓﻰ ﺍﻷﺭﺽ ، ﺛﻢ
ﻭﺳﻠﻢ ﺭﺃﻯ ﻓﻰ ﺑﻴﺘﻬﺎ ﺟﺎﺭﻳﺔً ﻓﻰ  ﺃُﻡﱢ ﺳﻠﻤﺔَ ، ﺃﻥﱠ ﺍﻟﻨﺒﻰﱠ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻓﻘﺪ ﺻﺢ ﻋﻦ. َﻋْﻴٌﻦ ﺇﻧﺴﻴﺔ ، ﻭَﻋْﻴٌﻦ ِﺟﻨﱢﻴﺔ : ﻭﺍﻟَﻌْﻴﻦ َﻋْﻴﻨﺎﻥ 
 (( .ﺍْﺳَﺖ◌ْﺭﻗُﻮﺍ ﻟﻬﺎ ، ﻓﺈﻥﱠ ﺑﻬﺎ ﺍﻟﻨﱠﻈَﺮﺓ: ))َﺳْﻔَﻌﺔ ٌ، ﻓﻘﺎﻝ  ﻭﺟﻬﻬﺎ
ﺑﻬﺎ ﻋﻴٌﻦ ﺃﺻﺎْﺑﺘﻬﺎ ﻣﻦ ﻧﻈَِﺮ ﺍﻟﺠﻦ ﺃﻧﻔُﺬ : ﻣﻦ ﺍﻟﺠﻦ، ﻳﻘﻮﻝ  ﻧﻈﺮﺓ ، ﻳﻌﻨﻰ: ﺃﻯ (( َﺳْﻔَﻌﺔ))ﻭﻗﻮﻟﻪ : ﻗﺎﻝ ﺍﻟﺤﺴﻴﻦ ﺑﻦ ﻣﺴﻌﻮﺩ ﺍﻟﻔﺮﱠ ﺍء 
 .ﻣﻦ ﺃﺳﱢ ـﻨَﺔ ﺍﻟِﺮﻣﺎﺡ 
 (( .ﺇﻥﱠ ﺍﻟَﻌْﻴَﻦ ﻟﺘُْﺪِﺧُﻞ ﺍﻟﺮُﺟَﻞ ﺍﻟﻘَْﺒَﺮ ، ﻭﺍﻟَﺠَﻤَﻞ ﺍﻟﻘِْﺪﺭ َ: ))ﻳﺮﻓﻌﻪ ﻭﻳُﺬﻛﺮ ﻋﻦ ﺟﺎﺑﺮ 
 .ﺍﻟﺠﺎﻥ ، ﻭﻣﻦ َﻋْﻴﻦ ﺍﻹﻧﺴﺎﻥ  ﻭﻋﻦ ﺃﺑﻰ ﺳﻌﻴﺪ ، ﺃﻥﱠ ﺍﻟﻨﺒﻰﱠ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻛﺎﻥ ﻳﺘﻌﻮﱠ ﺫ ﻣﻦ
 ﺣﻘﻴﻘﺔ َﻟﻬﺎ ، ﻭﻫﺆﻻء ِﻣﻦ ﺃﺟﻬﻞ ﺍﻟﻨﺎﺱ ﺇﻧﻤﺎ ﺫﻟﻚ ﺃﻭﻫﺎٌﻡ ﻻ: ﻭﻗﺎﻟﻮﺍ  ﻓﺄﺑﻄﻠﺖ ﺒﺎﺋﻔﺔ ٌﻣﻤﻦ ﻗﻞﱠ ﻧﺼﻴﺒُﻬﻢ ِﻣﻦ ﺍﻟﺴﻤﻊ ﻭﺍﻟﻌﻘﻞ ﺃْﻣَﺮ ﺍﻟَﻌْﻴﻦ ،
ﻭﺻﻔﺎﺗﻬﺎ ﻭﺃﻓﻌﺎﻟِﻬﺎ ﻭﺗﺄﺛﻴﺮﺍﺗﻬﺎ  ﺑﺎﻟﺴﱠﻤِﻊ ﻭﺍﻟﻌﻘﻞ ، ﻭِﻣﻦ ﺃﻏﻠﻈﻬﻢ ِﺣﺠﺎﺑﺎ ً، ﻭﺃﻛِﻔِﻬﻢ ِﺒﺒﺎﻋﺎ ً، ﻭﺃﺑﻌِﺪﻫﻢ ﻣﻌﺮﻓﺔ ًﻋﻦ ﺍﻷﺭﻭﺍﺡ ﻭﺍﻟﻨﻔﻮِﺱ ،
 .ﻓﻰ ﺳﺒﺒﻪ ﻭﺟﻬﺔ ﺗﺄﺛﻴﺮ ﺍﻟَﻌْﻴﻦ  ﺗﺪﻓَُﻊ ﺃﻣﺮ ﺍﻟَﻌْﻴﻦ ، ﻭﻻ ﺗُﻨﻜﺮﻩ ، ﻭﺇﻥ ﺍﺧﺘﻠﻔﻮﺍ ، ﻭﻋﻘﻼُء ﺍﻷُﻣﻢ ﻋﻠﻰ ﺍﺧﺘﻼِﻑ ِﻣﻠﻠﻬﻢ ﻭﻧِﺤﻠﻬﻢ ﻻ
ﻭﻻ : ﻗﺎﻟﻮﺍ . ﺍﻧﺒﻌﺚ ِﻣﻦ ﻋﻴﻨﻪ ﻗُﻮﱠ ﺓٌ ُﺳﻤﱢ ﻴﺔٌ ﺗﺘﺼﻞ ﺑﺎﻟَﻤِﻌﻴﻦ ، ﻓﻴﺘﻀﺮﺭ  ﺇﻥﱠ ﺍﻟﻌﺎﺋﻦ ﺇﺫﺍ ﺗﻜﻴﱠﻔﺖ ﻧﻔُﺴﻪ ﺑﺎﻟﻜﻴﻔﻴﺔ ﺍﻟﺮﺩﻳﺌﺔ ،: ﻓﻘﺎﻟﺖ ﺒﺎﺋﻔﺔ 
ﻗﺪ ﺍﺷﺘُِﻬَﺮ ﻋﻦ ﻧﻮﻉ ﻣﻦ ﺍﻷﻓﺎﻋﻰ ﺃﻣﺮ  ﻫﺬﺍ ، ﻛﻤﺎ ﻻ ﻳُﺴﺘﻨﻜﺮ ﺍﻧﺒﻌﺎُﺙ ﻗﻮﺓ ُﺳﻤﱢ ﻴﺔ ﻣﻦ ﺍﻷﻓﻌﻰ ﺗﺘﺼﻞ ﺑﺎﻹﻧﺴﺎﻥ ، ﻓﻴﻬﻠِﻚ ، ﻭﻫﺬﺍ ﻳُﺴﺘﻨﻜﺮ
 .ﺍﻟﻌﺎﺋُﻦ  ﺃﻧﻬﺎ ﺇﺫﺍ ﻭﻗﻊ ﺑﺼُﺮﻫﺎ ﻋﻠﻰ ﺍﻹﻧﺴﺎﻥ ﻫﻠﻚ ، ﻓﻜﺬﻟﻚ
ﺟﻮﺍِﻫُﺮ ﻟﻄﻴﻔﺔ ﻏﻴُﺮ ﻣﺮﺋﻴﺔ ، ﻓﺘﺘﺼﻞ ﺑﺎﻟَﻤِﻌﻴﻦ ، ﻭﺗﺘﺨﻠﻞ ﻣﺴﺎَﻡ  ﻻ ﻳُﺴﺘﺒﻌﺪ ﺃﻥ ﻳﻨﺒِﻌَﺚ ﻣﻦ َﻋْﻴﻦ ﺑﻌِﺾ ﺍﻟﻨﺎﺱ: ﻭﻗﺎﻟﺖ ﻓِﺮﻗﺔ ﺃُﺧﺮﻯ 
 . ﺟﺴﻤﻪ ، ﻓﻴﺤﺼﻞ ﻟﻪ ﺍﻟﻀﺮﺭ ُ
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ﻋﻨﺪ ﻣﻘﺎﺑﻠﺔ َﻋْﻴِﻦ ﺍﻟﻌﺎﺋﻦ ﻟﻤﻦ ﻳَِﻌﻴﻨﻪ ِﻣﻦ ﻏﻴﺮ ﺃﻥ ﻳﻜﻮﻥ ﻣﻨﻪ  ﷲ ﺍﻟﻌﺎﺩﺓَ ﺑﺨﻠﻖ ﻣﺎ ﻳﺸﺎء ﻣﻦ ﺍﻟﻀﺮﺭ ﻗﺪ ﺃﺟﺮﻯ: ﻭﻗﺎﻟﺖ ﻓِﺮﻗﺔ ﺃُﺧﺮﻯ 
ﻗﺪ ﺳﺪﱡ ﻭﺍ ﻋﻠﻰ ﺃﻧﻔﺴﻬﻢ  ﺗﺄﺛﻴٌﺮ ﺃﺻﻼً ، ﻭﻫﺬﺍ ﻣﺬﻫُﺐ ﻣﻨﻜﺮﻯ ﺍﻷﺳﺒﺎﺏ ﻭﺍﻟﻘَُﻮﻯ ﻭﺍﻟﺘﺄﺛﻴﺮﺍﺕ ﻓﻰ ﺍﻟﻌﺎﻟَﻢ ، ﻭﻫﺆﻻء ﻗﻮﺓٌ ﻭﻻ ﺳﺒٌﺐ ﻭﻻ
 . ﻌﻘﻼء ﺃﺟﻤﻌﻴﻦﺑﺎَﺏ ﺍﻟِﻌﻠﻞ ﻭﺍﻟﺘﺄﺛﻴﺮﺍﺕ ﻭﺍﻷﺳﺒﺎﺏ ، ﻭﺧﺎﻟﻔﻮﺍ ﺍﻟ
ﻣﺨﺘﻠﻔﺔ ، ﻭﺟﻌﻞ ﻓﻰ ﻛِﻴﺮ ﻣﻨﻬﺎ ﺧﻮﺍﺹﱠ ﻭﻛﻴﻔﻴﺎٍﺕ ﻣﺆﺛﺮﺓ ،  ﻭﻻ ﺭﻳﺐ ﺃﻥﱠ ﷲَ ﺳﺒﺤﺎﻧﻪ ﺧﻠﻖ ﻓﻰ ﺍﻷﺟﺴﺎﻡ ﻭﺍﻷﺭﻭﺍﺡ ﻗَُﻮﻯ ﻭﺒﺒﺎﺋﻊ
ُﺣﻤﺮﺓ ًﺷﺪﻳﺪﺓ ﺇﺫﺍ  ﺍﻷﺭﻭﺍﺡ ﻓﻰ ﺍﻷﺟﺴﺎﻡ ، ﻓﺈﻧﻪ ﺃﻣﺮ ُﻣﺸﺎﻫٌَﺪ ﻣﺤﺴﻮﺱ ، ﻭﺃﻧﺖ ﺗﺮﻯ ﺍﻟﻮﺟﻪَ ﻛﻴﻒ ﻳﺤَﻤﺮﱡ  ﻭﻻ ﻳﻤﻜﻦ ﻟﻌﺎﻗﻞ ﺇﻧﻜﺎُﺭ ﺗﺄﺛﻴﺮ
َﻣﻦ ﻳﺨﺎﻓُﻪ ﺇﻟﻴﻪ ، ﻭﻗﺪ ﺷﺎﻫﺪ ﺍﻟﻨﺎُﺱ َﻣﻦ ﻳَﺴﻘَﻢ ﻣﻦ ﺍﻟﻨﻈﺮ  ﻪ َﻣﻦ ﻳﺤﺘِﺸُﻤﻪ ﻭﻳَﺴﺘﺤﻰ ﻣﻨﻪ ، ﻭﻳﺼﻔﺮﱡ ُﺻﻔﺮﺓ ﺷﺪﻳﺪﺓ ﻋﻨﺪ ﻧﻈﺮﻧﻈﺮ ﺇﻟﻴ
ﺍﻟﻔﺎﻋﻠﺔ ، ﻭﺇﻧﻤﺎ  ﺑﻮﺍﺳﻄﺔ ﺗﺄﺛﻴﺮ ﺍﻷﺭﻭﺍﺡ ، ﻭﻟﺸﺪﺓ ﺍﺭﺗﺒﺎﺒﻬﺎ ﺑﺎﻟَﻌْﻴﻦ ﻳُﻨﺴﺐ ﺍﻟﻔﻌﻞ ﺇﻟﻴﻬﺎ ، ﻭﻟﻴﺴﺖ ﻫﻰ ﻭﺗﻀُﻌﻒ ﻗﻮﺍﻩ ، ﻭﻫﺬﺍ ُﻛﻠﱡﻪ
ﻭﻟﻬﺬﺍ . ﻭﺧﻮﺍﺻﻬﺎ ، ﻓﺮﻭُﺡ ﺍﻟﺤﺎﺳﺪ ﻣﺆﺫﻳﺔ ﻟﻠﻤﺤﺴﻮﺩ ﺃﺫًﻯ ﺑﻴﱢﻨﺎً  ﻣﺨﺘﻠﻔﺔ ﻓﻰ ﺒﺒﺎﺋﻌﻬﺎ ﻭﻗﻮﺍﻫﺎ ﻭﻛﻴﻔﻴﺎﺗﻬﺎ ﻭﺍﻷﺭﻭﺍﺡ ُ. ﺍﻟﺘﺄﺛﻴُﺮ ﻟﻠﺮﱠ ﻭﺡ 
َﻣﻦ ﻫﻮ ﺧﺎﺭﺝ ﻋﻦ ﺣﻘﻴﻘِﺔ  ﻭﺗﺄﺛﻴُﺮ ﺍﻟﺤﺎﺳﺪ ﻓﻰ ﺃﺫﻯ ﺍﻟﻤﺤﺴﻮﺩ ﺃﻣٌﺮ ﻻ ﻳُﻨﻜﺮﻩ ﺇﻻ. ﺭﺳﻮﻟَﻪ ﺃﻥ ﻳﺴﺘﻌﻴَﺬ ﺑﻪ ﻣﻦ ﺷﺮﻩ  ﺃﻣﺮ ﷲُ ﺳﺒﺤﺎﻧﻪ
ﺍﻟﺤﺎﺳﺪﺓ ﺗﺘﻜﻴﱠُﻒ ﺑﻜﻴﻔﻴﺔ ﺧﺒﻴِﺔ ، ﻭﺗُﻘَﺎﺑُِﻞ ﺍﻟﻤﺤﺴﻮﺩ ، ﻓﺘﺆﺛﱢُﺮ ﻓﻴﻪ ﺑﺘﻠﻚ  ﺍﻟﻨﻔﺲ ﺍﻟﺨﺒﻴِﺔ ﺍﻹﻧﺴﺎﻧﻴﺔ ، ﻭﻫﻮ ﺃﺻﻞ ﺍﻹﺻﺎﺑﺔ ﺑﺎﻟَﻌْﻴﻦ ، ﻓﺈﻥﱠ 
ﻋﺪﻭﱠ ﻫﺎ ، ﺍﻧﺒﻌِﺖ ﻣﻨﻬﺎ ﻗﻮﺓ ﻏﻀﺒﻴﺔ ، ﻭﺗﻜﻴﱠﻔْﺖ  ﺍﻟﺨﺎﺻﱢ ﻴﺔ ، ﻭﺃﺷﺒﻪُ ﺍﻷﺷﻴﺎء ﺑﻬﺬﺍ ﺍﻷﻓﻌﻰ ، ﻓﺈﻥ ﺍﻟﺴﱡ ﻢﱠ ﻛﺎِﻣٌﻦ ﻓﻴﻬﺎ ﺑﺎﻟﻘﻮﺓ ، ﻓﺈﺫﺍ ﻗﺎﺑﻠﺖ ْ
ﻛﻤﺎ ﻗﺎﻝ  ﻛﻴﻔﻴﺘُﻬﺎ ﻭﺗﻘﻮﻯ ﺣﺘﻰ ﺗﺆﺛﺮ ﻓﻰ ﺇﺳﻘﺎﺒ ﺍﻟﺠﻨﻴﻦ ، ﻭﻣﻨﻬﺎ ﻣﺎ ﺗﺆﺛﺮ ﻓﻰ ﺒﻤﺲ ﺍﻟﺒﺼﺮ ، ﺗﺸﺘﺪﱡ  ﺑﻜﻴﻔﻴﺔ ﺧﺒَﻴٍِﺔ ﻣﺆﺫﻳﺔ ، ﻓﻤﻨﻬﺎ ﻣﺎ
 (( .ﺇﻧﱠﻬَﻤﺎ ﻳَﻠﺘَِﻤَﺴﺎﻥ ﺍﻟﺒََﺼَﺮ ، ﻭﻳُﺴﻘﻄﺎﻥ ﺍﻟَﺤﺒَﻞ َ: ))ﺍﻟﺤﻴﱠﺎﺕ  ﺍﻟﻨﺒﻰﱡ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻓﻰ ﺍﻷَْﺑﺘَﺮ ، ﻭﺫﻯ ﺍﻟﻄﱡْﻔﻴَﺘَْﻴﻦ ِﻣﻦ َ
ﺍﻟﺮﺅﻳﺔ ﻣﻦ ﻏﻴﺮ ﺍﺗﺼﺎﻝ ﺑﻪ ، ﻟﺸﺪﺓ ُﺧْﺒِﺚ ﺗﻠﻚ ﺍﻟﻨﻔﺲ ، ﻭﻛﻴﻔﻴﺘﻬﺎ ﺍﻟﺨﺒﻴِﺔ ﺍﻟﻤﺆﺛﺮﺓ ، ﻣﺎ ﺗُﺆﺛﺮ ﻓﻰ ﺍﻹﻧﺴﺎﻥ ﻛﻴﻔﻴﺘُﻬﺎ ﺑﻤﺠﺮﺩ : ﻭﻣﻨﻬﺎ 
ﺍﻟﺘﺄﺛﻴُﺮ ﻳﻜﻮﻥ ﺗﺎﺭﺓ ً ﺍﻻﺗﺼﺎﻻﺕ ﺍﻟﺠﺴﻤﻴﺔ ، ﻛﻤﺎ ﻳﻈﻨﱡﻪ َﻣﻦ ﻗﻞﱠ ﻋﻠُﻤﻪ ﻭﻣﻌﺮﻓﺘﻪ ﺑﺎﻟﻄﺒﻴﻌﺔ ﻭﺍﻟﺸﺮﻳﻌﺔ ، ﺑﻞ ﻭﺍﻟﺘﺄﺛﻴُﺮ ﻏﻴُﺮ ﻣﻮﻗﻮﻑ ﻋﻠﻰ
ﺍﻟﺮﱠ ﻭﺡ ﻧﺤَﻮ َﻣﻦ ﻳُﺆﺛﺮ ﻓﻴﻪ ، ﻭﺗﺎﺭﺓً ﺑﺎﻷﺩﻋﻴﺔ ﻭﺍﻟﺮﱡ ﻗَﻰ ﻭﺍﻟﺘﻌﻮﱡ ﺫﺍﺕ ،  ﻪﺑﺎﻻﺗﺼﺎﻝ ، ﻭﺗﺎﺭﺓً ﺑﺎﻟﻤﻘﺎﺑﻠﺔ ، ﻭﺗﺎﺭﺓً ﺑﺎﻟﺮﺅﻳﺔ ، ﻭﺗﺎﺭﺓً ﺑﺘﻮﺟ
ﺑﺎﻟﻮﻫﻢ ﻭﺍﻟﺘﺨﻴﱡﻞ ، ﻭﻧﻔُﺲ ﺍﻟﻌﺎﺋﻦ ﻻ ﻳﺘﻮﻗُﻒ ﺗﺄﺛﻴُﺮﻫﺎ ﻋﻠﻰ ﺍﻟﺮﺅﻳﺔ ، ﺑﻞ ﻗﺪ ﻳﻜﻮﻥ ﺃﻋﻤﻰ ، ﻓﻴُﻮﺻﻒ ﻟﻪ ﺍﻟﺸﻰء ، ﻓﺘﺆﺛﱢُﺮ ﻧﻔﺴﻪ  ﻭﺗﺎﺭﺓً 
َﻛﻔَُﺮﻭْﺍ  َﻭﺇﻥ ﻳََﻜﺎُﺩ ﺍﻟﱠِﺬﻳﻦ َ}:ﻦ ﻏﻴﺮ ﺭﺅﻳﺔ ، ﻭﻗﺪ ﻗﺎﻝ ﺗﻌﺎﻟﻰ ﻟﻨﺒﻴﻪﺍﻟَﻤِﻌﻴﻦ ﺑﺎﻟﻮﺻﻒ ﻣ ﻓﻴﻪ ، ﻭﺇﻥ ﻟﻢ ﻳﺮﻩ ، ﻭﻛِﻴٌﺮ ﻣﻦ ﺍﻟﻌﺎﺋﻨﻴﻦ ﻳُﺆﺛﺮ ﻓﻰ
َﻏﺎِﺳٍﻖ ﺇَﺫﺍ  َﻭِﻣﻦ َﺷﺮﱢ *ِﻣﻦ َﺷﺮﱢ َﻣﺎ َﺧﻠََﻖ * ﻗُْﻞ ﺃَُﻋﻮُﺫ ﺑَِﺮﺏﱢ ﺍْﻟﻔَﻠَِﻖ } : ﻭﻗﺎﻝ ]15 :ﺍﻟﻘﻠﻢ ]{ ﻟَﻴُْﺰﻟِﻘُﻮﻧََﻚ ﺑِﺄَْﺑَﺼﺎِﺭِﻫْﻢ ﻟَﻤﱠ ﺎ َﺳِﻤُﻌﻮْﺍ ﺍﻟﺬﱢ ْﻛﺮ َ
 ﻓﻜﻞﱡ ﻋﺎﺋٌﻦ ﺣﺎﺳٌﺪ ، ﻭﻟﻴﺲ ﻛﻞﱡ ﺣﺎﺳﺪ ﻋﺎﺋﻨﺎً { َﺣﺎِﺳٍﺪ ﺇَﺫﺍ َﺣَﺴَﺪ  َﻭِﻣﻦ َﺷﺮﱢ * ﺎﺛَﺎِﺕ ﻓِﻰ ﺍْﻟُﻌﻘَِﺪ َﻭِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﺍﻟﻨﱠﻔﱠ * َﻭﻗََﺐ 
ﻣﻦ ﺍﻟﻌﺎﺋﻦ ، ﻭﻫﻰ ﺳﻬﺎﻡ ﺗﺨﺮﺝ ﻣﻦ ﻧﻔﺲ ﺍﻟﺤﺎﺳﺪ ﻭﺍﻟﻌﺎﺋﻦ ﻧﺤَﻮ  ﻓﻠﻤﱠ ﺎ ﻛﺎﻥ ﺍﻟﺤﺎﺳﺪ ﺃﻋﻢﱠ ﻣﻦ ﺍﻟﻌﺎﺋﻦ ، ﻛﺎﻧﺖ ﺍﻻﺳﺘﻌﺎﺫﺓُ ﻣﻨﻪ ﺍﺳﺘﻌﺎﺫﺓً 
ﺑُﺪﱠ ، ﻭﺇﻥ ﺻﺎﺩﻓﺘﻪ َﺣِﺬﺭﺍ ً ﻭﺗُﺨﻄﺌﻪ ﺗﺎﺭﺓ ، ﻓﺈﻥ ﺻﺎﺩْﻓﺘﻪ ﻣﻜﺸﻮﻓﺎً ﻻ ِﻭﻗﺎﻳﺔ ﻋﻠﻴﻪ ، ﺃﺛﱠﺮْﺕ ﻓﻴﻪ ، ﻭﻻﺗﺎﺭﺓً  ﺍﻟﻤﺤﺴﻮﺩ ﻭﺍﻟَﻤِﻌﻴﻦ ﺗُﺼﻴﺒُﻪ
ﻭﺭﺑﻤﺎ ُﺭﺩﱠْﺕ ﺍﻟﺴﻬﺎُﻡ ﻋﻠﻰ ﺻﺎﺣﺒﻬﺎ ، ﻭﻫﺬﺍ ﺑﻤِﺎﺑﺔ ﺍﻟﺮﻣﻰ ﺍﻟِﺤﺴﱢ ّﻰ ﺳﻮﺍء ، ﻓﻬﺬﺍ  ﺷﺎﻛَﻰ ﺍﻟﺴﱢﻼﺡ ﻻ ﻣﻨﻔَﺬ ﻓﻴِﻪ ﻟﻠﺴﻬﺎﻡ ، ﻟﻢ ﺗُﺆﺛﺮ ﻓﻴﻪ ،
ﺛﻢ ﺗﺘﺒﻌﻪ ﻛﻴﻔﻴﺔُ ﻧﻔِﺴﻪ ﺍﻟﺨﺒﻴِﺔ ، ﺛﻢ  ﻭﺃﺻﻠُﻪ ِﻣﻦ ﺇﻋﺠﺎﺏ ﺍﻟﻌﺎﺋﻦ ﺑﺎﻟﺸﻰء ،. ﺍﻷﺟﺴﺎﻡ ﻭﺍﻷﺷﺒﺎﺡ ﺍﻟﻨﻔﻮﺱ ﻭﺍﻷﺭﻭﺍﺡ ، ﻭﺫﺍﻙ ِﻣﻦ  ِﻣﻦ
ﻳﻜﻮُﻥ  ﺗﺴﺘﻌﻴُﻦ ﻋﻠﻰ ﺗﻨﻔﻴﺬ ُﺳﻤﱢ ﻬﺎ ﺑﻨﻈﺮﺓ ﺇﻟﻰ ﺍﻟَﻤِﻌﻴﻦ ، ﻭﻗﺪ ﻳَِﻌﻴُﻦ ﺍﻟﺮﺟُﻞ ﻧﻔَﺴﻪ ، ﻭﻗﺪ ﻳَﻌﻴُﻦ ﺑﻐﻴﺮ ﺇﺭﺍﺩﺗﻪ ، ﺑﻞ ﺑﻄﺒﻌﻪ ، ﻭﻫﺬﺍ ﺃﺭﺩﺃ ﻣﺎ
ﺑﺬﻟﻚ ، ﺣﺒَﺴﻪ ﺍﻹﻣﺎُﻡ ، ﻭﺃﺟَﺮﻯ ﻟﻪ ﻣﺎ ﻳُﻨﻔُِﻖ ﻋﻠﻴﻪ ﺇﻟﻰ  ﺇﻥﱠ َﻣﻦ ُﻋِﺮﻑ َ: ُﺮﻫﻢ ﻣﻦ ﺍﻟﻔﻘﻬﺎء ﻣﻦ ﺍﻟﻨﻮﻉ ﺍﻹﻧﺴﺎﻧﻰ ، ﻭﻗﺪ ﻗﺎﻝ ﺃﺻﺤﺎﺑُﻨﺎ ﻭﻏﻴ
 .ﻗﻄﻌﺎ ً ﺍﻟﻤﻮﺕ ، ﻭﻫﺬﺍ ﻫﻮ ﺍﻟﺼﻮﺍﺏ ُ
 ﻓﺼﻞ
 ﻓﻰ ﺃﻧﻮﺍﻉ ﺍﻟﻤﻘﺼﻮﺩ ﺑﺎﻟﻌﻼﺝ ﺍﻟﻨﺒﻮﻯ ﻟﻬﺬﻩ ﺍﻟِﻌﻠﱠﺔ
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ﻣﺮْﺭﻧﺎ : ﻋﻦ ﺳﻬﻞ ﺑﻦ ُﺣﻨَﻴٍﻒ ، ﻗﺎﻝ (( ﺳﻨﻨﻪ))ﺃﺑﻮ ﺩﺍﻭﺩ ﻓﻰ  ﺍﻟﻌﻼُﺝ ﺍﻟﻨﺒﻮﻯﱡ ﻟﻬﺬﻩ ﺍﻟِﻌﻠﱠﺔ ، ﻭﻫﻮ ﺃﻧﻮﺍٌﻉ ، ﻭﻗﺪ ﺭﻭﻯ: ﻭﺍﻟﻤﻘﺼﻮُﺩ 
ُﻣُﺮﻭﺍ ﺃﺑﺎ ﺛﺎﺑٍﺖ : ))ﻓﻘﺎﻝ  ﻓﺎﻏﺘﺴﻠُﺖ ﻓﻴﻪ ، ﻓﺨﺮﺟُﺖ ﻣﺤﻤﻮﻣﺎ ً، ﻓﻨُِﻤَﻰ ﺫﻟﻚ ﺇﻟﻰ ﺭﺳﻮﻝ ﷲ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ، ﺑَﺴْﻴٍﻞ ، ﻓﺪﺧﻠُﺖ ،
 (( .ٍﺔ ، ﺃﻭ ﻟَْﺪَﻏﺔ ٍﻻ ُﺭﻗﻴﺔ َﺇﻻ ﻓﻰ ﻧَْﻔٍﺲ ، ﺃﻭ ُﺣﻤ َ: ))ﺻﺎﻟﺤﺔ ؟ ﻓﻘﺎﻝ  ﻳﺎ ﺳﻴﺪﻯ ؛ ﻭﺍﻟﺮﱡ ﻗَﻰ: ﻓﻘﻠُﺖ : ﻗﺎﻝ (( . ﻳَﺘََﻌﻮﱠ ﺫ ُ
ﻭﺍﻟﻠﱠْﺪﻏﺔ ﺑﺪﺍﻝ ﻣﻬﻤﻠﺔ ﻭﻏﻴﻦ ﻣﻌﺠﻤﺔ ﻭﻫﻰ ﺿﺮﺑﺔ ُ. ﺍﻟﻌﺎﺋﻦ : ﻭﺍﻟﻨﺎﻓِﺲ  .َﻋْﻴﻦ : ﺃﺻﺎﺑﺖ ﻓﻼﻧﺎ ًﻧﻔٌﺲ ، ﺃﻯ : ﺍﻟَﻌْﻴﻦ ، ﻳﻘﺎﻝ : ﻭﺍﻟﻨﱠْﻔﺲ 
 . ﺍﻟﻌﻘﺮﺏ ﻭﻧﺤﻮﻫﺎ
 .ﻣﻨﻬﺎ ﺍﻟﺘﻌﻮﺫﺍُﺕ ﺍﻟﻨﺒﻮﻳﺔ ﺍﻟﻜﺘﺎِﺏ ، ﻭﺁﻳِﺔ ﺍﻟُﻜﺮﺳﻰ ، ﻭ ﻓﻤﻦ ﺍﻟﺘﻌﻮﱡ ﺫﺍِﺕ ﻭﺍﻟﺮﱡ ﻗَﻰ ﺍﻹﻛِﺎُﺭ ﻣﻦ ﻗﺮﺍءﺓ ﺍﻟﻤﻌﻮﱢ ﺫﺗﻴﻦ ، ﻭﻓﺎﺗﺤﺔ ِ
 (( .ﺃﻋﻮُﺫ ﺑﻜﻠﻤﺎِﺕ ﷲ ِﺍﻟﺘﺎﻣﱠ ﺎِﺕ ِﻣﻦ ﺷﺮﱢ ﻣﺎ َﺧﻠﻖ: ))ﻧﺤﻮ 
 (( .ﻭﻫﺎﻣﱠ ٍﺔ ، ﻭِﻣﻦ ُﻛﻞﱢ َﻋْﻴٍﻦ ﻻﻣﱠ ﺔ ٍ ﺃﻋﻮُﺫ ﺑﻜﻠﻤﺎِﺕ ﷲ ِﺍﻟﺘﺎﻣﱠ ِﺔ ، ِﻣﻦ ُﻛﻞﱢ ﺷﻴﻄﺎﻥ ٍ: ))ﻭﻧﺤﻮ 
 ﻓﺎﺟٌﺮ ، ِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﻣﺎ ﺧﻠﻖ ﻭﺫَﺭﺃ ﻭﺑَﺮﺃ ، ﻭِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﻣﺎ ﻳﻨﺰُﻝ ﻣﻦ ﺑٌَﺮ ﻭﻻ ﺃﻋﻮُﺫ ﺑﻜﻠﻤﺎِﺕ ﷲِ ﺍﻟﺘﱠﺎﻣﱠ ﺎِﺕ ﺍﻟﺘﻰ ﻻ ﻳَُﺠﺎِﻭُﺯﻫُﻦﱠ : ))ﻭﻧﺤﻮ 
ِﻣﻨﻬﺎ ، ﻭِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﻓِﺘَِﻦ ﺍﻟﻠﻴِﻞ ﻭﺍﻟﻨﻬﺎﺭ ، ﻭِﻣﻦ  ﻭِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﻣﺎ ﻳَﻌُﺮُﺝ ﻓﻴﻬﺎ ، ﻭِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﻣﺎ ﺫﺭﺃ ﻓﻰ ﺍﻷﺭﺽ ، ﻭِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﻣﺎ ﻳﺨُﺮﺝ ﺍﻟﺴﻤﺎء ،
 (( .ﺒﺎﺭﻗﺎ ًﻳَﻄُﺮﻕ ﺑﺨﻴﺮ ﻳﺎ ﺭﺣﻤﻦ َﺷﺮﱢ ﺒََﻮﺍﺭﻕ ﺍﻟﻠﻴِﻞ ، ﺇﻻ
 (( .ﻭِﻣﻦ ﺷﺮﱢ ﻋﺒﺎﺩﻩ ، ﻭِﻣﻦ ﻫََﻤﺰﺍﺕ ﺍﻟﺸﻴﺎﺒﻴِﻦ ﻭﺃﻥ ﻳَﺤُﻀﺮﻭﻥ ِ ﺃَُﻋﻮُﺫ ﺑﻜﻠﻤﺎِﺕ ﷲ ِﺍﻟﺘﺎﻣﱠ ِﺔ ِﻣﻦ ﻏﻀﺒﻪ ﻭِﻋﻘَﺎﺑﻪ ،: ))ﻭﻣﻨﻬﺎ 
ﻟَﻤْﻐَﺮَﻡ ، ﻭﺍ ﺍﻟﺘﺎﻣﱠ ﺎِﺕ ﻣﻦ ﺷﺮﱢ ﻣﺎ ﺃﻧﺖ ﺁِﺧٌﺬ ﺑﻨﺎﺻﻴﺘﻪ ، ﺍﻟﻠﱠﻬُﻢﱠ ﺃﻧَﺖ ﺗﻜِﺸُﻒ ﺍﻟﻤﺄﺛَﻢ َ ﺍﻟﻠﱠﻬُﻢﱠ ﺇﻧﻰ ﺃﻋﻮُﺫ ﺑﻮْﺟِﻬَﻚ ﺍﻟﻜﺮﻳﻢ ، ﻭﻛﻠﻤﺎﺗِﻚ: ))ﻭﻣﻨﻬﺎ 
 (( .ﻭﺑﺤﻤِﺪﻙ ﺍﻟﻠﱠﻬُﻢﱠ ﺇﻧﻪ ﻻ ﻳُْﻬَﺰُﻡ ُﺟْﻨُﺪَﻙ ، ﻭﻻ ﻳُﺨﻠَُﻒ ﻭﻋُﺪﻙ ، ﺳﺒﺤﺎﻧَﻚ
ﻭﺑﻜﻠﻤﺎﺗِﻪ ﺍﻟﺘﺎﻣﱠﺎﺕ ﺍﻟﺘﻰ ﻻ ﻳُﺠﺎﻭِﺯ◌ُﻫﻦ ﺑٌَﺮ ﻭﻻ ﻓﺎﺟٌﺮ ، ﻭﺃﺳﻤﺎِء ﷲ  ﺃَُﻋﻮُﺫ ﺑﻮﺟﻪ ﷲِ ﺍﻟﻌﻈﻴِﻢ ﺍﻟﺬﻯ ﻻ ﺷﻰَء ﺃﻋﻈُﻢ ﻣﻨﻪ ،: ))ﻭﻣﻨﻬﺎ 
ﺷﺮﱟ ﻻ ﺃُﺒﻴﻖ ﺷﺮﱠ ﻩ ، ﻭِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ُﻛﻞﱢ ﺫﻯ  ﻠﻢ ، ِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﻣﺎ ﺧﻠﻖ ﻭﺫَﺭﺃ ﻭﺑﺮﺃ ، ﻭﻣﻦ َﺷﺮﱢ ُﻛﻞﱢ ﺫﻯﻣﺎ ﻋﻠﻤُﺖ ﻣﻨﻬﺎ ﻭﻣﺎ ﻟﻢ ﺃﻋ ﺍﻟُﺤْﺴﻨَﻰ ،
 ((.ﻋﻠﻰ ِﺻﺮﺍﺒ ﻣﺴﺘﻘﻴﻢ َﺷﺮﱟ ﺃﻧَﺖ ﺁِﺧٌﺬ ﺑﻨﺎﺻﻴﺘﻪ ، ﺇﻥﱠ ﺭﺑﱢﻰ
ﻛﺎﻥ ، ﻭﻣﺎ ﻟﻢ ﻳﺸﺄْ ﻟﻢ ﻳﻜﻦ ، ﻻ  ﻭﺃﻧَﺖ ﺭﺏﱡ ﺍﻟﻌﺮِﺵ ﺍﻟﻌﻈﻴﻢ ، ﻣﺎ ﺷﺎء ﷲُ  ﺍﻟﻠﱠﻬُﻢﱠ ﺃﻧﺖ ﺭﺑﱢﻰ ﻻ ﺇﻟﻪ ﺇﻻ ﺃﻧَﺖ ، ﻋﻠﻴﻚ ﺗﻮﻛﻠُﺖ ،: ))ﻭﻣﻨﻬﺎ 
ﺷﻰء ﻋﻠﻤﺎ ً، ﻭﺃﺣَﺼﻰ ُﻛﻞﱠ ﺷﻰٍء ﻋﺪﺩﺍً ، ﺍﻟﻠﱠﻬُﻢﱠ  ﻗُﻮﱠ ﺓ ﺇﻻ ﺑﺎﻟ ، ﺃﻋﻠﻢ ﺃﻥﱠ ﷲَ ﻋﻠﻰ ُﻛﻞﱢ ﺷﻰء ﻗﺪﻳٌﺮ ، ﻭﺃﻥﱠ ﷲ ﻗﺪ ﺃﺣﺎﺒ ﺑﻜﻞ َﺣْﻮَﻝ ﻭﻻ
(( ﻋﻠﻰ ِﺻﺮﺍﺒ ﻣﺴﺘﻘﻴﻢ ﺁﺧٌﺬ ﺑﻨﺎﺻﻴﺘﻬﺎ ، ﺇﻥﱠ ﺭﺑﱢﻰ ﻭَﺷﺮﱢ ﺍﻟﺸﻴﻄﺎِﻥ ﻭِﺷْﺮﻛﻪ ، ﻭِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ُﻛﻞﱢ ﺩﺍﺑٍﺔ ﺃﻧﺖ َ ﺇﻧﻰ ﺃﻋﻮُﺫ ﺑَِﻚ ِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﻧﻔﺴﻰ ،
 .
ﻭﺇﻟﻪ ُﻛﻞﱢ ﺷﻰء ، ﻭﺍﻋﺘﺼﻤُﺖ ﺑﺮﺑﻰ ﻭﺭﺏﱢ ُﻛﻞﱢ ﺷﻰء ، ﻭﺗﻮﻛﻠُﺖ ﻋﻠﻰ  ﺗﺤﺼﱠ ﻨُﺖ ﺑﺎﻟِ ﺍﻟﱠﺬﻯ ﻻ ﺇﻟﻪ ﺇﻻ ﻫَُﻮ ، ﺇﻟﻬﻰ: ))ﻭﺇﻥ ﺷﺎء ﻗﺎﻝ  
ﻭﻧِْﻌَﻢ ﺍﻟﻮﻛﻴُﻞ ، ﺣﺴﺒَﻰ ﺍﻟﺮﺏﱡ ِﻣﻦ ﺍﻟﻌﺒﺎﺩ ، ﺣﺴﺒَﻰ  ﷲُ ﻳﻤﻮُﺕ ، ﻭﺍﺳﺘَْﺪﻓَﻌُﺖ ﺍﻟﺸﺮﱠ ﺑﻼَﺣْﻮَﻝ ﻭﻻ ﻗُﻮﱠ ﺓَ ﺇﻻ ﺑﺎﻟ ، ﺣﺴﺒَﻰ  ﺍﻟﺤﻰﱢ ﺍﻟﺬﻯ ﻻ
ﻭﻫﻮ  ﺍﻟﺮﺍﺯُﻕ ِﻣَﻦ ﺍﻟﻤﺮﺯﻭﻕ ، ﺣﺴﺒَﻰ ﺍﻟﺬﻯ ﻫﻮ ﺣﺴﺒﻰ ، ﺣﺴﺒَﻰ ﺍﻟﺬﻯ ﺑﻴﺪﻩ ﻣﻠﻜﻮُﺕ ُﻛﻞﱢ ﺷﻰٍء ، ﺍﻟَﺨﺎﻟُِﻖ ﻣﻦ ﺍﻟﻤﺨﻠﻮﻕ ، ﺣﺴﺒﻰ َ
ﻰ ، ﺣﺴﺒَﻰ ﷲ ﻻ ﺇﻟﻪ ﺇﻻ ﻫَُﻮ ، ﻋﻠﻴﻪ ﺗﻮﻛﻠُﺖ ، ﻭﺭﺍء ﷲِ ﻣﺮﻣ َ ﻳُﺠﻴُﺮ ﻭﻻ ﻳَُﺠﺎُﺭ ﻋﻠﻴﻪ ، ﺣﺴﺒَﻰ ﷲ ﻭَﻛﻔَﻰ ، َﺳِﻤَﻊ ﷲ ﻟﻤْﻦ ﺩﻋﺎ ، ﻟﻴﺲ
 (( .ﺍﻟﻌﻈﻴﻢ ﻭﻫَُﻮ ﺭﺏﱡ ﺍﻟﻌﺮﺵ ِ
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ﻭِﺷﺪﱠ ﺓَ ﺍﻟﺤﺎﺟِﺔ ﺇﻟﻴﻬﺎ ، ﻭﻫﻰ ﺗﻤﻨُﻊ ﻭﺻﻮﻝ ﺃﺛﺮ ﺍﻟﻌﺎﺋﻦ ، ﻭﺗﺪﻓُﻌﻪ ﺑﻌﺪ  ﻭَﻣﻦ ﺟﺮﱠ ﺏ ﻫﺬﻩ ﺍﻟﺪﻋﻮﺍﺕ ﻭﺍﻟُﻌَﻮَﺫ ، َﻋَﺮَﻑ ِﻣﻘﺪﺍﺭ ﻣﻨﻔﻌﺘﻬﺎ ،
 .ﻭﺍﻟﺴﻼُﺡ ﺑﻀﺎﺭﺑﻪ  ﻭﻗﻮِﺓ ﺗﻮﻛﻠﻪ ﻭﺛﺒﺎِﺕ ﻗﻠﺒﻪ ، ﻓﺈﻧﻬﺎ ﺳﻼﺡ ،ﺇﻳﻤﺎﻥ ﻗﺎﺋﻠﻬﺎ ، ﻭﻗﻮِﺓ ﻧﻔﺴﻪ ، ﻭﺍﺳﺘﻌﺪﺍﺩﻩ ،  ﻭﺻﻮﻟﻪ ﺑﺤﺴﺐ ﻗﻮﺓ
 ﻓﺼﻞ
 ﻓﻰ ﻣﺎ ﻳُﺪﻓﻊ ﺑﻪ ﺇﺻﺎﺑﺔ ﺍﻟَﻌْﻴﻦ
ﺍﻟﻠﱠﻬُﻢﱠ ﺑَﺎِﺭْﻙ ﻋﻠﻴﻪ ، ﻛﻤﺎ ﻗﺎﻝ ﺍﻟﻨﺒﻰ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ : ﺑﻘﻮﻟﻪ  ﻭﺇﺫﺍ ﻛﺎﻥ ﺍﻟﻌﺎﺋُﻦ ﻳﺨﺸﻰ ﺿﺮَﺭ ﻋﻴﻨﻪ ﻭﺇﺻﺎﺑﺘﻬَﺎ ﻟﻠَﻤﻌﻴﻦ ، ﻓﻠﻴﺪﻓﻊ ﺷﺮﱢ ﻫﺎ
 . ﺍﻟﻠﱠﻬُﻢﱠ ﺑﺎِﺭْﻙ ﻋﻠﻴﻪ: ﻗﻠَﺖ : ﺃﻯ (( ﺃﻻ ﺑﺮﱠ ْﻛَﺖ : ))ﻴﻒﺭﺑﻴﻌﺔ ﻟﻤﺎ ﻋﺎﻥ ﺳﻬﻞ ﺑﻦ ُﺣﻨ ﻭﺳﻠﻢ ﻟﻌﺎﻣﺮ ﺑﻦ
، ﺭﻭﻯ ﻫﺸﺎﻡ ﺍﺑﻦ ﻋﺮﻭﺓ ، ﻋﻦ ﺃﺑﻴﻪ ، ﺃﻧﻪ ﻛﺎﻥ ﺇﺫﺍ ﺭﺃﻯ ﺷﻴﺌﺎ ً(( ﺑﺎﻟ ﻣﺎ ﺷﺎء ﷲ ﻻ ﻗُﻮﱠ ﺓ ﺇﻻ: ))ﻭﻣﻤﺎ ﻳُﺪﻓﻊ ﺑﻪ ﺇﺻﺎﺑﺔَ ﺍﻟَﻌْﻴﻦ ﻗﻮُﻝ 
 (( .ﻻ ﺑﺎﻟﻣﺎ ﺷﺎء ﷲ ، ﻻ ﻗُﻮﱠ ﺓ ﺇ: ))ﺣﺎﺋﻄﺎ ًِﻣﻦ ِﺣﻴﻄﺎﻧﻪ، ﻗﺎﻝ  ﻳُﻌِﺠﺒُﻪ ، ﺃﻭ ﺩﺧﻞ
ﺑﺎﺳِﻢ ﷲِ ﺃَْﺭﻗِﻴَﻚ ، ِﻣْﻦ ُﻛﻞﱢ (( : ))ﺻﺤﻴﺤﻪ))ﺍﻟﺘﻰ ﺭﻭﺍﻫﺎ ﻣﺴﻠﻢ ﻓﻰ  ﻭﻣﻨﻬﺎ ُﺭْﻗـﻴَﺔُ ِﺟﺒﺮﻳﻞ ﻋﻠﻴﻪ ﺍﻟﺴﱠﻼُﻡ ﻟﻠﻨﺒﻰﱢ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ
 (( .ﺃْﺭﻗِﻴﻚ َ ﻳُﺆﺫﻳَﻚ ، ِﻣْﻦ َﺷﺮﱢ ُﻛﻞﱢ ﻧﻔٍﺲ ﺃﻭ َﻋْﻴِﻦ َﺣﺎﺳٍﺪ ﷲ ُﻳَﺸﻔِﻴَﻚ ، ﺑﺎﺳِﻢ ﷲِ  َﺷْﻰء ٍ
ﻻ ﺑﺄﺱ ﺃﻥ ﻳﻜﺘَُﺐ ﺍﻟﻘﺮﺁَﻥ ، ﻭﻳﻐِﺴﻠَﻪ ، : ﻗﺎﻝ ﻣﺠﺎﻫﺪ . ﻳﺸﺮﺑَﻬﺎ  ﻦ ﺍﻟﺴﱠﻠَﻒ ﺃﻥ ﺗُﻜﺘﺐ ﻟﻪ ﺍﻵﻳﺎُﺕ ِﻣﻦ ﺍﻟﻘﺮﺁﻥ ، ﺛﻢﻭﺭﺃﻯ ﺟﻤﺎﻋﺔ ﻣ
ﻋﻠﻴﻬﺎ ِﻭﻻُﺩﻫﺎ ﺃﺛٌﺮ ﻣﻦ ﺍﻟﻘﺮﺁﻥ  ﺃﻧﻪ ﺃﻣﺮ ﺃﻥ ﻳَُﻜﺘَﺐ ﻻﻣﺮﺃﺓ ﺗََﻌﺴﱠﺮ َ: ﻭﻳﺬﻛﺮ ﻋﻦ ﺍﺑﻦ ﻋﺒﺎﺱ . ﻭﻣِﻠُﻪ ﻋﻦ ﺃﺑﻰ ﻗِﻼﺑَﺔَ  َﻭْﻳﺴﻘِﻴَﻪ ﺍﻟﻤﺮﻳَﺾ ،
 .ﻛﺘﺐ ﻛﺘﺎﺑﺎ ًﻣﻦ ﺍﻟﻘﺮﺁﻥ ، ﺛﻢ ﻏﺴﻠﻪ ﺑﻤﺎء ، ﻭﺳﻘﺎﻩ ﺭﺟﻼ ًﻛﺎﻥ ﺑﻪ ﻭﺟٌﻊ  ﺭﺃﻳُﺖ ﺃﺑﺎ ﻗِﻼﺑَﺔَ : ﻭﻗﺎﻝ ﺃﻳﻮﺏ .  ، ﺛﻢ ﻳُﻐﺴﻞ ﻭﺗُﺴﻘﻰ
 ﻓﺼﻞ
 ﻓﻰ ﺍﻟﺮﱡ ﻗَﻰ ﺍﻟﺘﻰ ﺗﺮﺩ ﺍﻟَﻌْﻴﻦ
ﻭﻣﻦ ﺍﻟﺮﱡ ﻗَﻰ ﺍﻟﺘﻰ ﺗﺮﺩﱡ ﺍﻟَﻌْﻴﻦ ﻣﺎ ُﺫﻛﺮ ﻋﻦ ﺃﺑﻰ ﻋﺒﺪ ﷲ ﺍﻟﺴﱠﺎﺟﻰ ، ﺃﻧﻪ ﻛﺎﻥ ﻓﻰ ﺑﻌﺾ ﺃﺳﻔﺎﺭﻩ ﻟﻠﺤﺞ ﺃﻭ ﺍﻟﻐﺰﻭ ﻋﻠﻰ ﻧﺎﻗﺔ ﻓﺎِﺭﻫٍَﺔ ، 
ﻟﻴﺲ ﻟﻪ ﺇﻟﻰ : ﺍﻟﻌﺎﺋِﻦ ، ﻓﻘﺎﻝ  ﺍﺣﻔَْﻆ ﻧﺎﻗَﺘَﻚ ِﻣﻦ َ: ﻋﺎﺋﻦ ، ﻗﻠﱠﻤﺎ ﻧﻈﺮ ﺇﻟﻰ ﺷﻰء ﺇﻻ ﺃﺗﻠﻔﻪ ، ﻗﻴﻞ ﻷﺑﻰ ﻋﺒﺪ ﷲ  ﻭﻛﺎﻥ ﻓﻰ ﺍﻟﺮﻓﻘﺔ ﺭﺟﻞ
 َﻏﻴﺒﺔ ﺃﺑﻰ ﻋﺒﺪ ﷲ ، ﻓﺠﺎء ﺇﻟﻰ َﺭْﺣﻠﻪ ، ﻓﻨَﻈﺮ ﺇﻟﻰ ﺍﻟﻨﺎﻗﺔ َ، ﻓﺎﺿﻄﺮﺑْﺖ ﻭﺳﻘﻄﺖ ، ﻓﺠﺎء ﻧﺎﻗﺘﻰ ﺳﺒﻴﻞ ، ﻓﺄُْﺧﺒَِﺮ ﺍﻟﻌﺎﺋُِﻦ ﺑﻘﻮﻟﻪ ، ﻓﺘَﺤﻴﱠﻦ َ
ﺑﺴِﻢ ﷲِ ، َﺣْﺒٌﺲ : ﻓُﺪﻝﱠ ، ﻓﻮﻗﻒ ﻋﻠﻴﻪ، ﻭﻗﺎﻝ . ﻋﻠﻴﻪ  ُﺩﻟﱡﻮﻧﻰ: ﺃﺑﻮ ﻋﺒﺪ ﷲ ، ﻓﺄُْﺧﺒَِﺮ ﺃﻥﱠ ﺍﻟﻌﺎﺋَِﻦ ﻗﺪ ﻋﺎﻧﻬﺎ ، ﻭﻫﻰ ﻛﻤﺎ ﺗﺮﻯ ، ﻓﻘﺎﻝ 
ِﻣﻦ ﺍْﻟﺒََﺼَﺮ ﻫَْﻞ ﺗََﺮﻯ  ﻓَﺎْﺭِﺟﻊ ِ}ﻭِﺷﻬﺎٌﺏ ﻗﺎﺑٌِﺲ ، ﺭﺩﱠﺕ ﻋﻴﻦ ﺍﻟﻌﺎﺋﻦ ﻋﻠﻴﻪ ، ﻭﻋﻠﻰ ﺃﺣﺐﱢ ﺍﻟﻨﺎﺱ ﺇﻟﻴﻪ ،  ﺣﺎﺑٌﺲ ، ﻭَﺣَﺠٌﺮ ﻳﺎﺑٌِﺲ ،
َﺣَﺪﻗَﺘﺎ ﺍﻟﻌﺎﺋِﻦ ، ﻭﻗﺎﻣﺖ ﺍﻟﻨﺎﻗﺔ ُ ﻓﺨﺮﺟﺖ ْ[ 4-3: ﺍﻟﻤﻠﻚ ]{ﻳَْﻨﻘَﻠِْﺐ ﺇﻟَْﻴَﻚ ﺍْﻟﺒََﺼُﺮ َﺧﺎِﺳﺌﺎً َﻭﻫَُﻮ َﺣِﺴﻴﺮ ٌ ﺛُﻢﱠ ﺍْﺭِﺟِﻊ ﺍْﻟﺒََﺼَﺮ َﻛﺮﱠ ﺗَْﻴﻦ ِ* ﻓُﻄُﻮٍﺭ 
 .ﻻ ﺑﺄَﺱ ﺑﻬﺎ 
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 ﻓﺼﻞ
 ﺑﺎﻟﺮﱡ ْﻗﻴَﺔ ﻓﻰ َﻫْﺪﻳﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻓﻰ ﻋﻼﺝ ﻟﺪﻏﺔ ﺍﻟﻌﻘﺮﺏ
ﺑﻴﻨﺎ ﺭﺳﻮُﻝ ﷲِ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻳُﺼﻠﱢﻰ ، ﺇﺫ : ﻗﺎﻝ  ، ﻣﻦ ﺣﺪﻳﺚ ﻋﺒﺪ ﷲ ﺑﻦ ﻣﺴﻌﻮﺩ ،(( ﻣﺴﻨﺪﻩ))ﻓﻰ  ﺭﻭﻯ ﺍﺑﻦ ﺃﺑﻰ َﺷْﻴﺒَﺔَ 
(( ﻣﺎ ﺗََﺪُﻉ ﻧﺒﻴّﺎ ًﻭﻻ َﻏْﻴَﺮﻩ ﻟََﻌَﻦ ﷲ ُﺍﻟَﻌْﻘَﺮﺏ َ: ))ﺃُﺻﺒﻌﻪ ، ﻓﺎﻧﺼﺮَﻑ ﺭﺳﻮُﻝ ﷲِ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ﻭﻗﺎﻝ  ﺳﺠﺪ ﻓَﻠََﺪَﻏْﺘﻪ ﻋﻘﺮٌﺏ ﻓﻰ
{ ﻭﺍﻟُﻤَﻌﻮﱢ َﺫﺗَْﻴﻦ ﻗُْﻞ ﻫَُﻮ ﷲُ ﺃََﺣٌﺪ ،}: ﻳََﻀُﻊ ﻣﻮِﺿَﻊ ﺍﻟﻠﱠﺪﻏﺔ ﻓﻰ ﺍﻟﻤﺎء ﻭﺍﻟِﻤﻠِﺢ ، ﻭﻳﻘﺮﺃُ  ﺈﻧﺎٍء ﻓﻴﻪ ﻣﺎء ﻭِﻣﻠﺢ ، ﻓََﺠَﻌﻞ َﺛُﻢﱠ ﺩﻋﺎ ﺑ: ، ﻗﺎﻝ 
 .ﺣﺘﻰ ﺳﻜﻨْﺖ 
ﺍﻟِﻌﻠﻤﻰ ﻭﺍﻹﻟﻬﻰﱢ ، ﻓﺈﻥﱠ ﻓﻰ ﺳﻮﺭﺓ ﺍﻹﺧﻼﺹ ِﻣﻦ ﻛﻤﺎﻝ ﺍﻟﺘﻮﺣﻴﺪ  ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻰﱢ : ﻓﻔﻰ ﻫﺬﺍ ﺍﻟﺤﺪﻳﺚ ﺍﻟﻌﻼُﺝ ﺑﺎﻟﺪﻭﺍء ﺍﻟﻤﺮﻛﱠﺐ ِﻣَﻦ ﺍﻷﻣﺮﻳﻦ 
ﺍﻟﻤﺴﺘﻠﺰﻣِﺔ ﻹﺛﺒﺎﺕ ُﻛﻞﱢ ﻛﻤﺎﻝ ﻟﻪ ﻣﻊ ﻛﻮِﻥ  ﺍﻷَﺣِﺪﻳﱠﺔ ﻟِ ، ﺍﻟﻤﺴﺘﻠِﺰﻣﺔ ﻧﻔَﻰ ُﻛﻞﱢ ﺷﺮﻛﺔ ﻋﻨﻪ ، ﻭﺇﺛﺒﺎِﺕ ﺍﻟﺼﱠ ﻤﺪﻳﱠﺔ ِ ﺍﻻﻋﺘﻘﺎﺩﻯ ، ﻭﺇﺛﺒﺎﺕ
ﺍﻟُﻜْﻒِء ﻋﻨﻪ ﻭ ﺗﻘِﺼُﺪﻩ ﺍﻟﺨﻠﻴﻘﺔُ ، ﻭﺗﺘﻮﺟﻪ ﺇﻟﻴﻪ، ُﻋﻠﻮﻳﱡﻬﺎ ﻭُﺳﻔﻠﻴﱡﻬﺎ ، ﻭﻧﻔﻰ ﺍﻟﻮﺍﻟﺪ ﻭﺍﻟﻮﻟﺪ ، :ﺍﻟﺨﻼﺋﻖ ﺗَﺼُﻤُﺪ ﺇﻟﻴﻪ ﻓﻰ ﺣﻮﺍﺋﺠﻬﺎ ، ﺃﻯ 
(( ﺍﻟﺼﻤﺪ))ﺗﻌِﺪُﻝ ﺛُﻠَُﺚ ﺍﻟﻘﺮﺁﻥ ، ﻓﻔﻰ ﺍﺳﻤﻪ  ﺍﻟﻤﺘﻀﻤﻦ ﻟﻨﻔﻰ ﺍﻷﺻﻞ، ﻭﺍﻟﻔﺮﻉ ﻭﺍﻟﻨﻈﻴﺮ ، ﻭﺍﻟﻤﻤﺎﺛﻞ ﻣﻤﺎ ﺍﺧﺘﺼﱠ ﺖ ﺑﻪ ﻭﺻﺎﺭﺕ
ﺍﻷُﺻﻮﻝ  ﻧﻔُﻰ ُﻛﻞﱢ ﺷﺮﻳﻚ ﻟﺬﻯ ﺍﻟﺠﻼﻝ ، ﻭﻫﺬﻩ(( ﺍﻷﺣﺪ))ﻭﻓﻰ . ﺍﻟﺘﻨﺰﻳﻪ ُﻋﻦ ﺍﻟﺸﺒﻴﻪ ﻭﺍﻟﻤِﺎﻝ  ﺇﺛﺒﺎُﺕ ﻛﻞ ﺍﻟﻜﻤﺎﻝ ، ﻭﻓﻰ ﻧﻔﻰ ﺍﻟُﻜْﻒء ِ
 .ﺎﻣُﻊ ﺍﻟﺘﻮﺣﻴﺪ ﺍﻟِﻼﺛﺔ ﻫﻰ ﻣﺠ
ﺍﻻﺳﺘﻌﺎَﺫﺓ ِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﻣﺎ ﺧﻠﻖ ﺗَُﻌﻢﱡ ُﻛﻞﱠ َﺷﺮﱟ ﻳُﺴﺘﻌﺎﺫ ﻣﻨﻪ ، ﺳﻮﺍء ﺃﻛﺎﻥ  ﻭﻓﻰ ﺍﻟﻤﻌﻮﱢ ﺫﺗﻴﻦ ﺍﻻﺳﺘﻌﺎﺫﺓ ُِﻣﻦ ﻛﻞ ﻣﻜﺮﻭﻩ ﺟﻤﻠﺔ ًﻭﺗﻔﺼﻴﻼ ً، ﻓﺈﻥﱠ 
ﺘﻌﺎﺫﺓَ ِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﻣﺎ ﺍﻟﻘﻤﺮ ﺇﺫﺍ ﻏﺎﺏ ، ﺗﺘﻀﻤﻦ ﺍﻻﺳ ﺍﻷﺟﺴﺎﻡ ﺃﻭ ﺍﻷﺭﻭﺍﺡ ، ﻭﺍﻻﺳﺘﻌﺎَﺫﺓَ ِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﺍﻟﻐﺎﺳﻖ ﻭﻫﻮ ﺍﻟﻠﱠﻴﻞ ، ﻭﺁﻳﺘِِﻪ ﻭﻫﻮ ﻓﻰ
ﺍﻟﻘﻤُﺮ ، ﺍﻧﺘﺸﺮﺕ  ﺍﻟﺘﻰ ﻛﺎﻥ ﻧﻮُﺭ ﺍﻟﻨﻬﺎﺭ ﻳﺤﻮُﻝ ﺑﻴﻨﻬﺎ ﻭﺑﻴﻦ ﺍﻻﻧﺘﺸﺎﺭ ، ﻓﻠﻤﺎ ﺃﻅﻠﻢ ﺍﻟﻠﻴﻞ ﻋﻠﻴﻬﺎ ﻭﻏﺎﺏ ﻳﻨﺘِﺸُﺮ ﻓﻴﻪ ﻣﻦ ﺍﻷﺭﻭﺍﺡ ﺍﻟﺨﺒﻴِﺔ
 .ﻭﻋﺎﺛﺖ 
 .ﺍﻟﺴﻮﺍﺣﺮ ﻭِﺳﺤﺮﻫﻦ  ﻭﺍﻻﺳﺘﻌﺎﺫﺓ ِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﺍﻟﻨﻔﺎﺛﺎﺕ ﻓﻰ ﺍﻟُﻌﻘﺪ ﺗﺘﻀﻤﻦ ﺍﻻﺳﺘﻌﺎﺫﺓ ﻣﻦ َﺷﺮﱢ 
 .ﺍﻟﻤﺆﺫﻳﺔ ﺑﺤﺴﺪﻫﺎ ﻭﻧﻈﺮﻫﺎ  ﻟﺤﺎﺳﺪ ﺗﺘﻀﻤﻦ ﺍﻻﺳﺘﻌﺎَﺫﺓ ِﻣﻦ ﺍﻟﻨﻔﻮﺱ ﺍﻟﺨﺒﻴِﺔﻭﺍﻻﺳﺘﻌﺎﺫﺓ ِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﺍ
  
ﻓﻘﺪ ﺟﻤﻌﺖ ﺍﻟﺴﻮﺭﺗﺎﻥ ﺍﻻﺳﺘﻌﺎﺫﺓ ﻣﻦ ُﻛﻞﱢ َﺷﺮﱟ ، ﻭﻟﻬﻤﺎ ﺷﺄٌﻥ  ﺗﺘﻀﻤﻦ ﺍﻻﺳﺘﻌﺎﺫﺓ ِﻣﻦ َﺷﺮﱢ ﺷﻴﺎﺒﻴﻦ ﺍﻹﻧﺲ ﻭﺍﻟﺠﻦ ،: ﻭﺍﻟﺴﻮﺭﺓ ُﺍﻟِﺎﻧﻴﺔ 
ﺑﻘﺮﺍءﺗﻬﻤﺎ  ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ُﻋﻘﺒﺔَ ﺑﻦ ﻋﺎﻣﺮ ﻣﻦ ﺍﻟﺸﺮﻭﺭ ﻗﺒﻞ ﻭﻗﻮﻋﻬﺎ ، ﻭﻟﻬﺬﺍ ﺃﻭﺻﻰ ﺍﻟﻨﺒﻰﱡ  ﻋﻈﻴﻢ ﻓﻰ ﺍﻻﺣﺘﺮﺍﺱ ﻭﺍﻟﺘﺤﺼﻦ
ﻣﺎ : ﻭﻗﺎﻝ . ﺍﺳﺘﺪﻓﺎﻉ ﺍﻟﺸﺮﻭِﺭ ﻣﻦ ﺍﻟﺼﻼﺓ ﺇﻟﻰ ﺍﻟﺼﻼﺓ  ﻭﻓﻰ ﻫﺬﺍ ِﺳٌﺮ ﻋﻈﻴﻢ ﻓﻰ(( ﺟﺎﻣﻌﻪ))َﻋﻘَِﺐ ُﻛﻞﱢ ﺻﻼٍﺓ ، ﺫﻛﺮﻩ ﺍﻟﺘﺮﻣﺬﻯﱡ ﻓﻰ 
ﻋﻠﻴﻪ ﺑﻬﻤﺎ ، ﻓﺠَﻌَﻞ  ﻭﺃﻥﱠ ﺟﺒﺮﻳَﻞ ﻧﺰﻝﻭﻗﺪ ُﺫﻛﺮ ﺃﻧﻪ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ُﺳِﺤَﺮ ﻓﻰ ﺇﺣﺪﻯ ﻋﺸﺮﺓ َُﻋﻘﺪﺓ ،  .ﺗََﻌﻮﱠ ﺫ ﺍﻟﻤﺘﻌﻮﱢ ﺫﻭﻥ ﺑﻤِﻠﻬﻤﺎ 
 .ُﻛﻠﱡﻬﺎ ، ﻭﻛﺄﻧﻤﺎ ﺃُْﻧِﺸﻂَ ﻣﻦ ِﻋﻘَﺎﻝ  ُﻛﻠﱠﻤﺎ ﻗﺮﺃ ﺁﻳﺔ ﻣﻨﻬﻤﺎ ﺍﻧﺤﻠﱠْﺖ ُﻋﻘﺪﺓ ، ﺣﺘﻰ ﺍﻧﺤﻠﱠْﺖ ﺍﻟُﻌﻘَﺪ
ﺪ ﻳُﻀﻤﱠ (( : ﺍﻟﻘﺎﻧﻮﻥ))ﻭﺃﻣﺎ ﺍﻟﻌﻼﺝ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻰ ﻓﻴﻪ ، ﻓﺈﻥﱠ ﻓﻰ ﺍﻟِﻤﻠﺢ ﻧﻔﻌﺎ ًﻟﻜِﻴﺮ ﻣﻦ ﺍﻟﺴﱡ ﻤﻮﻡ ، ﻭﻻ ِﺳﻴﱠﻤﺎ ﻟﺪﻏﺔ ﺍﻟﻌﻘﺮﺏ ، ﻗﺎﻝ ﺻﺎﺣﺐ 
ﺍﻟﺴﱡ ﻤﻮﻡ ﻭﻳُﺤﻠﻠﻬﺎ ، ﻭﻟَﻤﱠ ﺎ  ﻭﻓﻰ ﺍﻟِﻤﻠﺢ ﻣﻦ ﺍﻟﻘﻮﺓ ﺍﻟﺠﺎﺫﺑﺔ ﺍﻟﻤﺤﻠﱢﻠﺔ ﻣﺎ ﻳَﺠِﺬﺏ ُ. ﺍﻟﻌﻘﺮﺏ ، ﻭﺫﻛﺮﻩ ﻏﻴُﺮﻩ ﺃﻳﻀﺎً  ﺑﻪ ﻣﻊ ﺑﺬﺭ ﺍﻟﻜﺘﺎﻥ ﻟﻠﺴﻊ
ﺟﻤﻊ ﺑﻴﻦ ﺍﻟﻤﺎِء ﺍﻟﻤﺒﺮﺩ ﻟﻨﺎﺭ ﺍﻟﻠﱠﺴﻌﺔ ، ﻭﺍﻟِﻤﻠﺢ ﺍﻟﺬﻯ ﻓﻴﻪ ﺟﺬٌﺏ ﻭﺇﺧﺮﺍﺝ  ﻛﺎﻥ ﻓﻰ ﻟﺴﻌﻬﺎ ﻗﻮﺓ ٌﻧﺎﺭﻳﺔ ﺗﺤﺘﺎﺝ ﺇﻟﻰ ﺗﺒﺮﻳﺪ ﻭﺟﺬﺏ ﻭﺇﺧﺮﺍﺝ
 .ﻭﷲ ﺃﻋﻠﻢ .. ﻭﺍﻟﺠﺬﺏ ﻭﺍﻹﺧﺮﺍﺝ  ﻳﻜﻮﻥ ﻣﻦ ﺍﻟﻌﻼﺝ ﻭﺃﻳﺴﺮﻩ ﻭﺃﺳﻬﻠﻪ ، ﻭﻓﻴﻪ ﺗﻨﺒﻴﻪ ﻋﻠﻰ ﺃﻥﱠ ﻋﻼﺝ ﻫﺬﺍ ﺍﻟﺪﺍء ﺑﺎﻟﺘﺒﺮﻳﺪ ﺃﺗﻢ ﻣﺎ ، ﻭﻫﺬﺍ
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ﻳﺎ ﺭﺳﻮﻝ ﷲ ؛ ﻣﺎ : ﺍﻟﻨﺒﻰﱢ ﺻﻠﻰ ﷲ ﻋﻠﻴﻪ ﻭﺳﻠﻢ ، ﻓﻘﺎﻝ  ﺟﺎء ﺭﺟٌﻞ ﺇﻟﻰ: ﻋﻦ ﺃﺑﻰ ﻫُﺮﻳﺮﺓ ﻗﺎﻝ (( ﺻﺤﻴﺤﻪ))ﻭﻗﺪ ﺭﻭﻯ ﻣﺴﻠﻢ ﻓﻰ 
 ﺍﻟﺘﱠﺎﻣﱠ ﺎِﺕ ِﻣْﻦ َﺷﺮﱢ ﻣﺎ َﺧﻠََﻖ ، ﺃُﻋﻮُﺫ ﺑﻜﻠﻤﺎِﺕ ﷲِ : ﺃﻣﺎ ﻟﻮ ﻗُْﻠَﺖ ِﺣﻴَﻦ ﺃْﻣَﺴْﻴَﺖ : ))ﻟﺒﺎﺭﺣﺔ َﻓﻘﺎﻝ ﺍ ﻟﻘﻴُﺖ ِﻣْﻦ ﻋﻘﺮٍﺏ ﻟََﺪْﻏﺘﻨﻰ
 (( .ﻟﻢ ﺗَُﻀﺮﱠﻙ
ﻭﺗﻤﻨَُﻊ ﻣﻦ ﻭﻗﻮﻋﻪ ، ﻭﺇﻥ ﻭﻗﻊ ﻟﻢ ﻳﻘﻊ ﻭﻗﻮﻋﺎ ًﻣﻀﺮﺍً ، ﻭﺇﻥ ﻛﺎﻥ  ﻭﺍﻋﻠﻢ ﺃﻥﱠ ﺍﻷﺩﻭﻳﺔ ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔ ﺍﻹﻟﻬﻴﺔ ﺗﻨﻔُﻊ ِﻣﻦ ﺍﻟﺪﺍء ﺑﻌﺪ ﺣﺼﻮﻟﻪ ،
ﻭﻗﻮَﻉ ﻫﺬﻩ ﺍﻷﺳﺒﺎﺏ ، ﻭﺇﻣﺎ ﺃﻥ  ﺍﻟﻄﺒﻴﻌﻴﺔ ﺇﻧﻤﺎ ﺗﻨﻔُﻊ ، ﺑﻌﺪ ﺣﺼﻮﻝ ﺍﻟﺪﺍء ، ﻓﺎﻟﺘﻌﻮﱡ ﺫﺍُﺕ ﻭﺍﻷﺫﻛﺎﺭ ، ﺇﻣﺎ ﺃﻥ ﺗﻤﻨﻊ َ ﺩﻭﻳﺔﻣﺆﺫﻳﺎً ، ﻭﺍﻷ
  .ﻭﻗﻮﺗﻪ ﻭﺿﻌﻔﻪ ، ﻓﺎﻟﺮﱡ ﻗَﻰ ﻭﺍﻟُﻌَﻮﺫ ﺗُْﺴﺘَﻌﻤﻞ ﻟﺤﻔﻆ ﺍﻟﺼﺤﺔ ، ﻭﻹﺯﺍﻟﺔ ﺍﻟﻤﺮﺽ ﺗﺤﻮَﻝ ﺑﻴﻨﻬﺎ ﻭﺑﻴﻦ ﻛﻤﺎِﻝ ﺗﺄﺛﻴﺮﻫﺎ ﺑﺤﺴﺐ ﻛﻤﺎﻝ ﺍﻟﺘﻌﻮﺫ
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Zusammenfassung  
Mit dieser Arbeit habe ich versucht einen Überblick über die Vielfältigkeit der islamischen 
Naturheilmethoden zu geben. Dieses Thema ist sehr interessant und es lohnt sich, dass man 
sich näher damit befasst.  
Somit habe ich einen Überblick über einige Beispiele der islamischen Homöopathie in der 
Praxis erläutert und ihre Anwendungsmöglichkeiten erstellt. Daneben zeigt diese Arbeit wie 
wichtig die spirituelle Situation zu pflegen. Der Patient sollte seinen Geist und seine Seele 
stärken um seine Krankheit zu bekämpfen und somit ein gesundes Leben führen könnte. 
 
Während des Forschen dieser Arbeit habe ich rausgestellt, dass in der Überlieferungen des 
Propheten Mohammed (s.a.s.) zahlreiche Behandlungsmöglichkeiten aus der Natur, die für 
die Menschen etwas von sehr Bedeutung sein könnte.  
Die islamische Naturheilkunde bietet für fast jede Beschwerde die Möglichkeit, dass die 
Gesundheit des Menschen ohne chemische Behandlung wohlfühlt. Es ist eine 
Behandlungsmethode, die sich jeder zu Gebrauch machen kann und auch nutzen sollte. Ich 
werde ebenso versuchen als Praktikant manche dieser alternativen Heilmethoden mit 
ärztlicher Absprache weiter zu empfehlen.  
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Abstract 
In this paper I would like to present an overview of the diversity of the Islamic naturopathy. 
In my opinion, it is a very interesting topic which deserves to be dealt with. Therefore I have 
given a summary of a number of practices in Islamic homoeopathy and their possible 
applications.  
Besides, I would like to show the significance of cultivating spiritual knowledge and tradition. 
The patient should strengthen his or her mind and soul in order to successfully 
combat the disease and to live a healthy life. During my study of Prophet Mohammed’s 
(s.a.s.) many deliverances, I learned that a significant number of treatment options for many 
symptoms can prove successful without using pharmaceutical chemistry. It is a method 
which can be available to everybody and in my point of view, everyone should be able to 
benefit from it. In my function as a student apprentice of some of these alternative 
approaches, I would like to integrate them, in combination with a conventional medical 
consultation, in my working methodology. 
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